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Studiebeurzen

Provinciale Commissie van Studiebeurzenstichtingen in Henegouwen,
bl. 34439.

De Wettelijke Bekendmakingen en Verschillende Berichten wor-
den niet opgenomen in deze inhoudsopgave en bevinden zich van
bl. 34949 tot bl. 35012.

Bourse d’études

Commission provinciale des Fondations de Bourses d’Etudes du
Hainaut, p. 34939.

Les Publications légales et Avis divers ne sont pas repris dans ce
sommaire mais figurent aux pages 34949 à 35012.
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LOIS, DECRETS, ORDONNANCES ET REGLEMENTS
WETTEN, DECRETEN, ORDONNANTIES EN VERORDENINGEN

FEDERALE OVERHEIDSDIENST BINNENLANDSE ZAKEN

[C − 2009/00295]N. 2009 — 1593
14 APRIL 2009. — Koninklijk besluit tot wijziging van het koninklijk

besluit van 10 april 1995 tot vaststelling van het model van het
volmachtformulier voor de verkiezingen. — Duitse vertaling

De hierna volgende tekst is de Duitse vertaling van het koninklijk
besluit van 14 april 2009 tot wijziging van het koninklijk besluit van
10 april 1995 tot vaststelling van het model van het volmachtformulier
voor de verkiezingen (Belgisch Staatsblad van 20 april 2009).

Deze vertaling is opgemaakt door de Centrale Dienst voor Duitse
vertaling in Malmedy.

FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST INNERES

[C − 2009/00295]D. 2009 — 1593
14. APRIL 2009 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 10. April 1995 zur Festlegung

des Musters des bei den Wahlen zu verwendenden Vollmachtsformulars — Deutsche Übersetzung

Der folgende Text ist die deutsche Übersetzung des Königlichen Erlasses vom 14. April 2009 zur Abänderung des
Königlichen Erlasses vom 10. April 1995 zur Festlegung des Musters des bei den Wahlen zu verwendenden
Vollmachtsformulars.

Diese Übersetzung ist von der Zentralen Dienststelle für Deutsche Übersetzungen in Malmedy erstellt worden.

14. APRIL 2009 — Königlicher Erlass zur Abänderung des Königlichen Erlasses vom 10. April 1995
zur Festlegung des Musters des bei den Wahlen zu verwendenden Vollmachtsformulars

ALBERT II., König der Belgier,
Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!

Aufgrund des Wahlgesetzbuches, insbesondere des Artikels 147bis, abgeändert durch die Gesetze vom 6. Juli 1982,
6. und 28. Juli 1987, 5. April 1995, 7. März 2002, 13. Februar 2007 und 14. April 2009;

Aufgrund des Gesetzes vom 12. Januar 1989 zur Regelung der Modalitäten für die Wahl des Parlaments der Region
Brüssel-Hauptstadt und der Brüsseler Mitglieder des Flämischen Parlaments, insbesondere des Artikels 16 § 2 Nr. 2,
abgeändert durch die Gesetze vom 16. Juli 1993 und 5. April 1995;

Aufgrund des Gesetzes vom 23. März 1989 über die Wahl des Europäischen Parlaments, insbesondere des Arti-
kels 30, abgeändert durch die Gesetze vom 29. April 1994 und 5. April 1995;

Aufgrund des Gesetzes vom 6. Juli 1990 zur Regelung der Modalitäten für die Wahl des Parlaments der
Deutschsprachigen Gemeinschaft, insbesondere des Artikels 31 § 4, abgeändert durch die Gesetze vom 16. Juli 1993 und
5. April 1995;

Aufgrund des ordentlichen Gesetzes vom 16. Juli 1993 zur Vollendung der föderalen Staatsstruktur, insbesondere
des Artikels 19 § 2 Nr. 2, abgeändert durch das Gesetz vom 5. April 1995;

Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 10. April 1995 zur Festlegung des Musters des bei den Wahlen zu
verwendenden Vollmachtsformulars, abgeändert durch den Königlichen Erlass vom 3. Mai 2007;

Aufgrund der am 12. Januar 1973 koordinierten Gesetze über den Staatsrat, insbesondere des Artikels 3 § 1
Absatz 1, ersetzt durch das Gesetz vom 4. Juli 1989 und abgeändert durch das Gesetz vom 4. August 1996;

Aufgrund der Dringlichkeit;
In der Erwägung, dass aufgrund der anstehenden gleichzeitigen Wahlen für das Europäische Parlament und die

Regional- und Gemeinschaftsparlamente vom 7. Juni 2009 unverzüglich alle Maßnahmen ergriffen werden müssen, die
die Organisation dieser Wahlen mit sich bringt, und insbesondere das Muster der vom Bürgermeister auszustellenden
Bescheinigung festgelegt werden muss, falls eine Person gemäß Artikel 147bis § 1 Nr. 7 Absatz 1 des Wahlgesetzbuches
aufgrund eines vorübergehenden Aufenthaltes im Ausland am Wahltag mittels Vollmacht zur Wahl zugelassen werden
möchte, als auch das Muster der einzureichenden eidesstattlichen Erklärung von Wählern, die nicht die erforderlichen
Belege vorlegen können, dass sie sich am Wahltag tatsächlich im Ausland aufhalten;

In der Erwägung, dass diese Muster infolge der Abänderung von Artikel 147bis § 1 Nr. 7 Absatz 1 des
Wahlgesetzbuches durch das Gesetz vom 14. April 2009 ersetzt beziehungsweise festgelegt werden müssen; dieses
Gesetz erlaubt es Wählern, die nicht in der Lage sind, einen Beleg dafür vorzulegen, dass sie wegen eines
Auslandaufenthalts außerstande sind, am Wahltag im Wahlbüro zu erscheinen, mittels Vollmacht zu wählen, sofern sie
eine entsprechende eidesstattliche Erklärung abgeben;

Auf Vorschlag Unseres Ministers des Innern
Haben Wir beschlossen und erlassen Wir:

Artikel 1 - Anlage 2 zum Königlichen Erlass vom 10. April 1995 zur Festlegung des Musters des bei den Wahlen
zu verwendenden Vollmachtsformulars wird durch Anlage I zu vorliegendem Erlass ersetzt.

Art. 2 - Die in Artikel 147bis § 1 Nr. 7 Absatz 1 des Wahlgesetzbuches erwähnte eidesstattliche Erklärung entspricht
Muster II der Anlage zu vorliegendem Erlass und bildet Anlage 3 des vorerwähnten Königlichen Erlasses vom
10. April 1995.

SERVICE PUBLIC FEDERAL INTERIEUR

[C − 2009/00295]F. 2009 — 1593
14 AVRIL 2009. — Arrêté royal modifiant l’arrêté royal du 10 avril 1995

déterminant le modèle de formulaire de procuration à utiliser lors
des élections. — Traduction allemande

Le texte qui suit constitue la traduction en langue allemande de
l’arrêté royal du 14 avril 2009 modifiant l’arrêté royal du 10 avril 1995
déterminant le modèle de formulaire de procuration à utiliser lors des
élections (Moniteur belge du 20 avril 2009).

Cette traduction a été établie par le Service central de traduction
allemande à Malmedy.
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Art. 3 - Vorliegender Erlass tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.
Art. 4 - Unser Minister des Innern ist mit der Ausführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.
Gegeben zu Châteauneuf-de-Grasse, den 14. April 2009

ALBERT

Von Königs wegen:

Der Minister des Innern,
G. DE PADT

Anlage I

Anlage 2 (zum Königlichen Erlass vom 10. April 1995)

Gemeinde….

WAHLEN VOM ….

Bescheinigung, durch die die Wahl mittels Vollmacht bei einem Auslandsaufenthalt aus Gründen,
die keine beruflichen Gründe sind, erlaubt wird

Unterzeichneter, ........................................................................................................................................, Bürgermeister der
Gemeinde ......................................................................................................................................., bescheinigt hiermit nach
Kenntnisnahme der vorgelegten Belege oder, in deren Ermangelung, auf der Grundlage einer schriftlichen
eidesstattlichen Erklärung, dass ...............................................................................................................................................
........................................................................................................................................................ (Name und Vornamen) (1),
wohnhaft in ..........................................................................................., (Straße)......................, Nr. …, Bfk…, eingetragen
als Wähler(in) unter der Nummer ............................................................................., aufgrund eines vorübergehenden
Aufenthaltes im Ausland, und zwar in .................................................................................................................... (2), der
nicht durch berufliche oder dienstliche Gründe bedingt ist, unmöglich im Wahlbüro vorstellig werden kann.

Der/Die Betreffende, der/die seinen/ihren Antrag vor dem ............................................................................................... (3)
eingereicht hat, erfüllt daher die in Artikel 147bis des Wahlgesetzbuches festgelegten Bedingungen, um einen

anderen Wähler zu bevollmächtigen, in seinem/ihrem Namen zu wählen.
Ausgestellt in ................................................., den .................................
Stempel der Gemeinde Der Bürgermeister

(Unterschrift)

Fußnoten
(1) Vor Name und Vornamen ist der Vermerk ″Herr″ (Hr.) oder ″Frau″ (Fr.) anzubringen.
(2) Name des Landes angeben.
(3) Datum des Wahltages angeben.
Gesehen, um Unserem Erlass vom 14. April 2009 beigefügt zu werden

ALBERT

Von Königs wegen:

Der Minister des Innern
G. DE PADT

Anlage II

Anlage 3 (zum Königlichen Erlass vom 10. April 1995)

Muster einer eidesstattlichen Erklärung,
um wegen eines Auslandsaufenthalts am Wahltag mittels Vollmacht zur Wahl zugelassen zu werden

Unterzeichneter, .............................................................................................................................................................. (Name
und Vornamen), erklärt an Eides statt, dass er aufgrund eines vorübergehenden Aufenthaltes im Ausland,
und zwar in .................................................................................................................................................. (Land), der nicht
durch berufliche oder dienstliche Gründe bedingt ist, am Sonntag, dem ......................................................................,
unmöglich im Wahlbüro vorstellig werden kann. Er ist nicht in der Lage, Belege vorzulegen, weil ........................
(hier die Gründe dieser Verhinderung kurz beschreiben).
Ausgestellt in ................................................., den .................................

Unterschrift
Gesehen, um Unserem Erlass vom 14. April 2009 beigefügt zu werden

ALBERT

Von Königs wegen:

Der Minister des Innern
G. DE PADT
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GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2009/35361]N. 2009 — 1594

27 MAART 2009. — Decreet houdende wijziging van het decreet van 28 juni 1985
betreffende de milieuvergunning, wat betreft de aanvulling met een regeling inzake erkenningen,

en houdende wijziging van diverse andere wetten en decreten (1)

Het Vlaams Parlement heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt :

Decreet houdende wijziging van het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning, wat betreft de
aanvulling met een regeling inzake erkenningen, en houdende wijziging van diverse andere wetten en decreten.

HOOFDSTUK I. — Inleidende bepaling

Artikel 1. Dit decreet regelt een gewestaangelegenheid.

HOOFDSTUK II. — Wijzigingen van het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning

Art. 2. In het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning wordt een hoofdstuk IIIbis, bestaande uit
artikelen 22ter tot 22novies ingevoegd, dat luidt als volgt :

« HOOFDSTUK IIIbis. — Erkenningen

Artikel 22ter. De bepalingen van dit hoofdstuk zijn van toepassing op de erkenningen, voorgeschreven bij of
krachtens dit decreet.

De bepalingen van dit hoofdstuk zijn eveneens van toepassing op de erkenningen, voorgeschreven bij of krachtens
andere wetten en decreten, voor zover die wetten en decreten naar de toepassing van de bepalingen van dit hoofdstuk
verwijzen.

Artikel 22quater. § 1. Het uitoefenen van bepaalde functies, het verstrekken van opleidingen, het nemen van
monsters en het uitvoeren van metingen, beproevingen en analyses door rechtspersonen of natuurlijke personen, kan
afhankelijk worden gemaakt van het voorafgaand verkrijgen van een erkenning.

§ 2. De erkenningen worden op grond van hun aard in categorieën ingedeeld.

§ 3. De rechtspersonen of natuurlijke personen die in het bezit zijn van een bepaalde titel die door de Vlaamse
overheid of door een door haar erkende organisatie is uitgereikt, krijgen een erkenning van rechtswege.

§ 4. Rechtspersonen of natuurlijke personen die in het bezit zijn van een bepaalde titel die in een andere Europese
lidstaat of in België werd uitgereikt, door een andere overheid of organisatie dan de overheid of organisatie vermeld
in § 3, en waarvan ten aanzien van een bepaalde erkenning voorafgaandelijk de gelijkwaardigheid werd vastgesteld,
krijgen een erkenning van rechtswege.

§ 5. In afwijking van § 1 kan, bij een tijdelijke en incidentele uitoefening van de erkenningsplichtige handelingen
vermeld in § 1, door een persoon die niet is gevestigd in het Vlaamse Gewest alleen een voorafgaande kennisgeving
worden vereist. Die procedure wordt ingesteld op voorwaarde dat door de aard van de specifieke handelingen een
tijdelijke en incidentele uitoefening in redelijkheid mogelijk is en de voorwaarden alleen betrekking hebben op het bezit
van beroepskwalificaties.

§ 6. De Vlaamse Regering bepaalt voor welke functies, opleidingen en handelingen vermeld in § 1, de
erkenningsplicht en, in voorkomend geval, de kennisgevingsplicht, vermeld in § 5, geldt. Ze stelt tevens de nadere
regels vast met het oog op de uitvoering van de bepalingen van § 2, § 3, § 4 en § 5.

Artikel 22quinquies. § 1. De Vlaamse Regering stelt voor de verschillende categorieën van erkenningen de nadere
regels vast voor de aanvraag, weigering of verlening en bekendmaking van erkenningen. Ze bepaalt de adviezen die
worden ingewonnen en de wijze waarop ze worden uitgebracht. Ze wijst tevens de overheden en organisaties aan die
over de erkenningsaanvragen met een met redenen omkleed besluit uitspraak doen.

§ 2. Op zijn verzoek wordt de aanvrager van een erkenning gehoord door de overheden of organisaties, vermeld
in § 1. Die overheden of organisaties kunnen zelf het initiatief nemen om de aanvrager over zijn aanspraken op een
erkenning te horen.

§ 3. De erkenning wordt verleend als voldaan is aan de voorwaarden die per categorie van erkenning of per
erkenning door de Vlaamse Regering zijn vastgesteld en die voorafgaand aan de erkenningsaanvraag zijn
bekendgemaakt.

§ 4. Bij de toepassing van de voorwaarden, vermeld in § 3, wordt rekening gehouden met gelijkwaardige
voorwaarden waaraan de aanvrager in een andere Europese lidstaat of in een ander gewest in België al heeft voldaan.

Artikel 22sexies. § 1. De overheid of organisatie die over de erkenningsaanvraag uitspraak moet doen, bevestigt
binnen dertig dagen de ontvangst van het dossier van de aanvrager en deelt in voorkomend geval mee welke
documenten ontbreken. Binnen een termijn van negentig dagen na de indiening van het volledige dossier wordt door
de bevoegde overheid of organisatie uitspraak gedaan. De bevoegde overheid of organisatie kan die termijn met
maximaal dertig dagen verlengen.
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§ 2. De Vlaamse Regering kan de erkenningen aanwijzen die geacht worden stilzwijgend te zijn verkregen als geen
beslissing over de erkenningsaanvraag wordt betekend binnen de door haar vastgestelde termijn.

De Vlaamse Regering kan daartoe alleen besluiten nadat ze tot de vaststelling is gekomen dat de belangenafwe-
ging door de overheden en organisaties, vermeld in artikel 22quinquies, § 1, bij hun beslissingen over erkenningsaan-
vragen, niet in alle gevallen noodzakelijk is om dwingende reden van algemeen belang, met inbegrip van een
rechtmatig belang van een derde partij.

Artikel 22septies. Het gebruik van erkenningen kan aan gebruikseisen worden onderworpen. Die gebruikseisen
kunnen periodieke evaluaties inhouden waarvan het resultaat het verval van rechtswege van de erkenning tot gevolg
kan hebben.

De Vlaamse Regering stelt de gebruikseisen vast, alsook de nadere regels voor het verval van rechtswege van de
erkenningen.

Artikel 22octies. Met behoud van de toepassing van de bepalingen van titel XVI van het decreet van 5 april 1995
houdende algemene bepalingen inzake milieubeleid kunnen de door de Vlaamse Regering aangewezen overheden de
erkenning schorsen of opheffen.

De Vlaamse Regering kan bepalen in welke gevallen tot schorsing of opheffing kan worden overgegaan. De houder
van de erkenning wordt gehoord op zijn verzoek. De Vlaamse Regering stelt de nadere regels vast voor de bij schorsing
of opheffing van de erkenning te volgen procedure.

Artikel 22novies. Aan elke rechtspersoon of natuurlijke persoon die een erkenningsaanvraag indient, kan voor de
behandeling van de erkenningsaanvraag een retributie worden gevraagd. Dezelfde retributie kan worden gevraagd
voor de uitoefening van het toezicht op de erkennings- en gebruikseisen. De Vlaamse Regering bepaalt voor welke
erkenningen of toezichtsverplichtingen een retributie is verschuldigd en stelt de bedragen vast, alsook de wijze waarop
aan de retributie moet worden voldaan. ».

HOOFDSTUK III. — Wijzigingen van diverse regelingen

Afdeling I. — Wijzigingen van de wet van 28 december 1964 betreffende de bestrijding van de luchtverontreiniging

Art. 3. Artikel 3 van de wet van 28 december 1964 betreffende de bestrijding van de luchtverontreiniging wordt
opgeheven.

Art. 4. Artikel 5 van dezelfde wet wordt vervangen door wat volgt :

« Artikel 5. De Vlaamse minister, bevoegd voor het leefmilieu en het waterbeleid, is belast met de coördinatie van
de acties van de Vlaamse overheden ter bestrijding van de luchtverontreiniging.

De Vlaamse minister, bevoegd voor het leefmilieu en het waterbeleid, kan daarvoor een beroep doen op de
diensten van deskundigen of op laboratoria die daartoe in het Vlaamse Gewest zijn erkend met toepassing van de
bepalingen van hoofdstuk IIIbis van het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning. »

Afdeling II. — Wijzigingen van de wet van 18 juli 1973 betreffende de bestrijding van de geluidshinder

Art. 5. Artikel 5 van de wet van 18 juli 1973 betreffende de bestrijding van de geluidshinder wordt vervangen
door wat volgt :

« Artikel 5. De Vlaamse minister, bevoegd voor het leefmilieu en het waterbeleid, is belast met de coördinatie van
de acties van de Vlaamse overheden ter bestrijding van de geluidshinder.

De Vlaamse minister, bevoegd voor het leefmilieu en het waterbeleid, kan daarvoor een beroep doen op de
diensten van deskundigen of op laboratoria die daartoe in het Vlaamse Gewest zijn erkend met toepassing van de
bepalingen van hoofdstuk IIIbis van het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning. »

Art. 6. In artikel 6 van dezelfde wet wordt het derde lid opgeheven.

Art. 7. Artikel 7 van dezelfde wet wordt vervangen door wat volgt :

« Artikel 7. De Vlaamse minister, bevoegd voor het leefmilieu en het waterbeleid, kan daarvoor een beroep doen
op personen of laboratoria die daartoe in het Vlaamse Gewest zijn erkend met toepassing van de bepalingen van
hoofdstuk IIIbis van het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning.

Die erkende deskundigen of laboratoria worden overeenkomstig de bepalingen van hoofdstuk IIIbis van het
decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning ermee belast apparaten en inrichtingen die lawaai kunnen
veroorzaken, die bestemd zijn om het lawaai te dempen, op te slorpen, te meten of de hinder ervan te verhelpen, te
beproeven of te controleren. »

Art. 8. Artikel 8 van dezelfde wet wordt opgeheven.

Afdeling III. — Wijzigingen van het decreet van 24 januari 1984 houdende maatregelen inzake grondwaterbeheer

Art. 9. In artikel 12 van het decreet van 24 januari 1984 houdende maatregelen inzake het grondwaterbeheer
worden het derde en het vierde lid vervangen door wat volgt :

« Het nemen van monsters en hun ontleding wordt verricht door een laboratorium dat daartoe in het Vlaamse
Gewest is erkend met toepassing van de bepalingen van hoofdstuk IIIbis van het decreet van 28 juni 1985 betreffende
de milieuvergunning.

De Vlaamse Regering bepaalt, onder vrijwaring van de rechten van de verdediging, de wijze waarop de monsters
worden genomen. Ze kan eveneens de ontledingsmethodes vaststellen. »

Afdeling IV. — Wijzigingen van het decreet van 5 april 1995 houdende algemene bepalingen inzake milieubeleid

Art. 10. Aan artikel 3.2.1 van het decreet van 5 april 1995 houdende algemene bepalingen inzake milieubeleid,
ingevoegd bij het decreet van 19 april 1995, worden een § 6 tot § 11 toegevoegd, die luiden als volgt :

« § 6. De instemming wordt verleend als voldaan is aan de voorwaarden die door de Vlaamse Regering zijn
vastgesteld en die voorafgaand aan de instemmingsaanvraag zijn bekendgemaakt.

§ 7. De Vlaamse Regering stelt de nadere regels vast voor de aanvraag, weigering of verlening en bekendmaking
van de instemmingen. Op zijn verzoek wordt de aanvrager van een instemming gehoord door de door de Vlaamse
Regering aangewezen overheid. De voormelde overheid kan eveneens de aanvrager horen.

§ 8. De Vlaamse Regering kan bepalen dat de instemming wordt geacht stilzwijgend te zijn verkregen als door de
overheid geen beslissing aan de aanvrager wordt betekend binnen de door haar vastgestelde termijn.
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De Vlaamse Regering kan daartoe alleen besluiten nadat ze tot de vaststelling is gekomen dat een
belangenafweging door de overheid, vermeld in § 4, bij haar beslissingen over aanvragen tot instemming met de
meervoudige aanstelling van milieucoördinatoren, niet in alle gevallen noodzakelijk is om dwingende reden van
algemeen belang, met inbegrip van een rechtmatig belang van een derde partij.

§ 9. De Vlaamse Regering kan voor het gebruik van de instemmingen gebruikseisen vaststellen.

§ 10. Met behoud van de toepassing van de bepalingen van titel XVI kan de door de Vlaamse Regering aangewezen
overheid de instemming schorsen of opheffen.

De Vlaamse Regering kan bepalen in welke gevallen tot schorsing of opheffing kan worden overgegaan. De
exploitanten en de milieucoördinator worden gehoord op hun verzoek. De Vlaamse Regering stelt de nadere regels vast
voor de bij schorsing of opheffing van de instemming te volgen procedure.

§ 11. Een persoon die geen werknemer is van de exploitant en met toepassing van § 4 in twee of meer inrichtingen
die samen geen milieutechnische eenheid vormen, als milieucoördinator wil worden aangesteld, moet voorafgaand aan
de aanstelling als milieucoördinator zijn erkend.

Op de erkenning als milieucoördinator zijn de bepalingen van hoofdstuk IIIbis van het decreet van 28 juni 1985
betreffende de milieuvergunning van toepassing. »

Art. 11. In artikel 3.3.2 van hetzelfde decreet, ingevoegd bij het decreet van 19 april 1995 en gewijzigd bij het
decreet van 6 februari 2004, worden de volgende wijzigingen aangebracht :

1° § 5 wordt vervangen door wat volgt :

« § 5. Voor de validatie van de decretaal verplichte milieuaudit wordt een beroep gedaan op een milieuverificateur
die erkend is met toepassing van hoofdstuk IIIbis van het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning. »;

2° § 6 wordt opgeheven.

Art. 12. Artikel 4.6.1 van hetzelfde decreet, ingevoegd bij het decreet van 18 december 2002, wordt vervangen
door wat volgt :

« Artikel 4.6.1. Op de erkenning van deskundigen en coördinatoren zijn de bepalingen van hoofdstuk IIIbis van het
decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning, van toepassing. »

HOOFDSTUK IV. — Slotbepalingen

Art. 13. De aanvragen tot erkenning die werden ingediend voor de datum van de inwerkingtreding van dit
decreet, worden behandeld overeenkomstig de bepalingen die van kracht zijn op het ogenblik dat de aanvraag wordt
ingediend.

De aanvragen tot instemming met de gezamenlijke aanstelling als milieucoördinator die werden ingediend voor
de datum van de inwerkingtreding van dit decreet, worden behandeld overeenkomstig de bepalingen die van kracht
zijn op het ogenblik dat de aanvraag wordt ingediend.

Art. 14. § 1. De erkenningen die werden of worden verleend op grond van de bepalingen die van toepassing zijn
voor de datum van de inwerkingtreding van dit decreet, blijven geldig voor de vastgestelde duur van de erkenning.
Op de houders van die erkenningen kan binnen het voorwerp van hun erkenning een beroep worden gedaan.

§ 2. De instemmingen die werden of worden verleend met toepassing van de bepalingen die gelden voor de datum
van de inwerkingtreding van dit decreet blijven geldig.

§ 3. Vanaf de datum van inwerkingtreding van dit decreet zijn de bepalingen van artikel 22quater, § 2, arti-
kel 22septies, artikel 22octies en artikel 22novies, van het decreet van 28 juni 1985 betreffende de milieuvergunning van
toepassing op de erkenningen, vermeld in § 1, met dien verstande dat de Vlaamse Regering voor de gebruikseisen van
erkenningen kan voorzien in de nodige overgangsmaatregelen.

Vanaf de datum van inwerkingtreding van dit decreet zijn de bepalingen van artikel 3.2.1, § 9 en § 10, van het
decreet van 5 april 1995 houdende algemene bepalingen inzake milieubeleid van toepassing op de instemmingen
vermeld in § 2, met dien verstande dat de Vlaamse Regering voor de gebruikseisen van instemmingen kan voorzien
in de nodige overgangsmaatregelen.

Art. 15. De Vlaamse Regering bepaalt de datum waarop dit decreet in werking treedt.

Kondigen dit decreet af, bevelen dat het in het Belgisch Staatsblad zal worden bekendgemaakt.

Brussel, 27 maart 2009.

De minister-president van de Vlaamse Regering,
K. PEETERS

De Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en Natuur,
H. CREVITS

Nota

(1) Zitting 2008-2009
Stukken. — Voorstel van decreet : 2053 - Nr. 1. — Verslag : 2053 - Nr. 2. — Tekst aangenomen door de
plenaire vergadering : 2053 - Nr. 3.
Handelingen. — Bespreking en aanneming : Vergadering van 18 maart 2009.
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TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

[C − 2009/35361]F. 2009 — 1594

27 MARS 2009. — Décret modifiant le décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution,
en ce qui concerne le complément avec des règles en matière d’agréments

et modifiant divers autres lois et décrets (1)

Le Parlement Flamand a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :

Décret modifiant le décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution, en ce qui concerne le complément
avec des règles en matière d’agréments et modifiant divers autres lois et décrets.

CHAPITRE Ier. — Disposition introductive

Article 1er. Le présent décret règle une matière régionale.

CHAPITRE II. — Modifications au décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution

Art. 2. Au décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution, il est inséré un chapitre IIIbis, comprenant
les articles 20ter à 22novies, rédigé comme suit :

« CHAPITRE IIIbis. — Agréments

Article 22ter. Les dispositions du présent chapitre s’appliquent aux agréments prescrits par ou en vertu du présent
décret.

Les dispositions du présent chapitre s’appliquent également aux agréments, prescrits par ou en vertu d’autres lois
et décrets, pour autant que ces lois et décrets fassent référence à l’application des dispositions du présent chapitre.

Article 22quater. § 1er. L’exercice de certaines fonctions, la dispensation de formations, la prise d’échantillons et la
mise en œuvre de mesurages, épreuves et analyses par des personnes morales ou physiques peuvent être soumis à
l’obtention préalable d’un agrément.

§ 2. Les agréments sont divisés en catégories sur la base de leur nature.

§ 3. Les personnes morales ou physiques titulaires d’un titre spécifique qui a été accordé par les autorités flamandes
ou une organisation agréée par celles-ci, obtiennent un agrément de plein droit.

§ 4. Les personnes morales ou physiques titulaires d’un titre spécifique accordé par des autorités ou une
organisation autres que les autorités ou l’organisation visées au § 3 dans un autre Etat membre européen ou en
Belgique, obtiennent un agrément de plein droit, si l’équivalence du titre à l’égard de l’agrément spécifique a été établie
au préalable.

§ 5. Par dérogation au § 1er seule une notification préalable peut être exigée de la personne non établie en Région
flamande lors de l’exercice temporaire et occasionnel par celle-ci des actes soumis à l’agrément, visés au § 1er. Cette
procédure est instituée à condition que l’exercice temporaire et occasionnel des actes spécifiques soit raisonnable de par
la nature des actes et que les conditions n’aient trait qu’à la détention de qualifications professionnelles.

§ 6. Le Gouvernement flamand définit les fonctions, formations et actes visés au § 1er qui sont soumis à l’agrément,
le cas échéant, à l’obligation de notification visée au § 5. En outre, il arrête les modalités de la mise en œuvre des
dispositions des §§ 2 à 5 inclus.

Article 22quinquies. § 1er. Le Gouvernement flamand arrête les modalités de demande, de refus ou d’octroi et de
publication d’agréments pour les catégories distinctes d’agréments. Il définit les avis à demander et la façon dont
ceux-ci sont émis. Il désigne également les autorités et organisations statuant des demandes d’agrément par décision
motivée.

§ 2. A sa demande, le demandeur d’un agrément est entendu par les autorités ou organisations, visées au § 1er. Ces
autorités ou organisations peuvent entendre le demandeur au sujet de sa prétention à un agrément de leur propre
initiative.

§ 3. L’agrément est octroyé si les conditions définies par le Gouvernement flamand par catégorie d’agrément ou par
agrément et publiées préalablement à la demande d’agrément, ont été remplies.

§ 4. Lors de l’application des conditions, visées au § 3, il est tenu compte de conditions équivalentes que le
demandeur a déjà remplies dans un autre Etat membre européen ou une autre région en Belgique.

Article 22sexies. § 1er. L’autorité ou l’organisation qui doivent statuer de la demande d’agrément, accusent
réception du dossier du demandeur dans les trente jours et font état, le cas échéant, des documents manquants.
L’autorité ou l’organisation compétentes se prononcent dans un délai de nonante jours suivant l’introduction du dossier
entier. L’autorité ou l’organisation compétentes peuvent prolonger ce délai de trente jours au maximum.

§ 2. Le Gouvernement flamand peut indiquer les agréments réputés obtenus tacitement si aucune décision sur la
demande d’agrémént n’a été notifiée dans le délai fixé par celui-ci.

Le Gouvernement flamand ne peut prendre cette décision qu’après le constat que, lors des décisions sur les
demandes d’agrément par les autorités et organisations, visées à l’article 22quinquies, § 1er, la pondération des intérêts
par celles-ci n’est pas indispensable dans tous les cas, pour des raisons obligatoires d’intérêt général, y compris l’intérêt
légitime d’une tierce partie.

Article 22septies. L’emploi d’agréments peut être soumis à des conditions d’emploi. Ces conditions d’emploi
peuvent comprendre des évaluations périodiques dont les résultats peuvent entraîner la déchéance de droit de
l’agrément.

Le Gouvernement flamand définit les conditions d’emploi de même que les modalités de la déchéance de droit des
agréments.
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Article 20octies. Sans préjudice de l’application des dispositions du titre XVI du décret du 5 avril 1995 contenant
des dispositions générales concernant la politique de l’environnement, l’agrément peut être suspendu ou annulé par les
autorités désignées par le Gouvernement flamand.

Le Gouvernement flamand définit les cas dans lesquels l’on peut procéder à la suspension ou à l’annulation. Le
détenteur d’un agrément est entendu à sa demande. Le Gouvernement flamand arrête les modalités de la procédure
à suivre en cas de suspension ou d’annulation de l’agrément.

Article 22novies. Toute personne morale ou physique qui a soumis une demande d’agrément peut être sujette à une
redevance pour le traitement de la demande d’agrément. Une pareille redevance peut être demandée pour l’exercice
du suivi des conditions d’agrément et d’emploi. Le Gouvernement flamand définit les agréments ou les obligations de
suivi pour lesquels une redevance est due et fixe les montants, de même que le mode de paiement de la redevance. »

CHAPITRE III. — Modification de règlements divers

Section Ire. — Modifications à la loi du 28 décembre 1964 relative à la lutte contre la pollution atmosphérique

Art. 3. L’article 3 de la loi du 28 décembre 1964 relative à la lutte contre la pollution atmosphérique est abrogé.

Art. 4. L’article 5 de la même loi est remplacé par ce qui suit :

« Article 5. Le Ministre flamand ayant l’environnement et la politique de l’eau dans ses attributions, est chargé de
la coordination des actions des autorités flamandes relatives à la lutte contre la pollution atmosphérique.

Le Ministre flamand ayant l’environnement et la politique de l’eau dans ses attributions, peut à cet effet faire appel
aux services de spécialistes ou à des laboratoires agréés dans ce domaine en Région flamande en application des
dispositions du chapitre IIIbis du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution. »

Section II. — Modifications à la loi du 18 juillet 1973 relative à la lutte contre le bruit

Art. 5. L’article 5 de la loi du 18 juillet 1973 relative à la lutte contre le bruit est remplacé par ce qui suit :

« Article 5. Le Ministre flamand ayant l’environnement et la politique de l’eau dans ses attributions, est chargé de
la coordination des actions des autorités flamandes relatives à la lutte contre le bruit.

Le Ministre flamand ayant l’environnement et la politique de l’eau dans ses attributions, peut à cet effet faire appel
aux services de spécialistes ou à des laboratoires agréés dans ce domaine en Région flamande en application des
dispositions du chapitre IIIbis du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution. »

Art. 6. A l’article 6 de la même loi, l’alinéa trois est abrogé.

Art. 7. L’article 7 de la même loi est remplacé par ce qui suit :

« Article 7. Le Ministre flamand ayant l’environnement et la politique de l’eau dans ses attributions, peut à cet effet
faire appel à des personnes ou à des laboratoires agréés dans ce domaine en Région flamande en application des
dispositions du chapitre IIIbis du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution.

Conformément aux dispositions du chapitre IIIbis du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution,
ces spécialistes ou laboratoires agréés sont chargés d’éprouver ou de contrôler des appareils et dispositifs susceptibles
de produire certains bruits, destinés à réduire le bruit, à l’absorber, à le mesurer ou à remédier à ses inconvénients. »

Art. 8. L’article 8 de la même loi est abrogé.

Section III. — Modifications au décret du 24 janvier 1984
portant des mesures en matière de gestion des eaux souterraines

Art. 9. A l’article 12 du décret du 24 janvier 1984 portant des mesures en matière de gestion des eaux souterraines
les alinéas trois et quatre sont remplacés par ce qui suit :

« Le prélèvement et l’analyse d’échantillons sont effectués par un laboratoire agréé à cette fin en Région flamande
en application des dispositions du chapitre IIIbis du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution.

Le Gouvernement flamand fixe, en veillant à préserver les droits de la défense, les modalités selon lesquelles sont
opérés les prélèvements. Il peut également fixer les méthodes d’analyse. »

Section IV. — Modifications au décret du 5 avril 1995 contenant des dispositions générales
concernant la politique de l’environnement

Art. 10. A l’article 3.2.1 du décret du 5 avril 1995 contenant des dispositions générales concernant la politique de
l’environnement, inséré par le décret du 19 avril 1995, sont ajoutés des §§ 6 à 11, rédigés comme suit :

« § 6. L’accord est donné si les conditions fixées par le Gouvernement flamand et publiées préalablement à la
demande de l’accord ont été remplies.

§ 7. Le Gouvernement flamand arrête les modalités de la demande, du refus ou de l’octroi et de la publication des
accords. A sa demande, le demandeur d’un accord est entendu par l’administration désignée par le Gouvernement
flamand. L’administration précitée peut également entendre le demandeur de sa propre initiative.

§ 8. Le Gouvernement flamand peut arrêter que l’accord est réputé obtenu tacitement lorsque l’administration ne
notifie pas de décision au demandeur dans le délai fixé par celui-là.

Le Gouvernement flamand ne peut prendre cette décision qu’après le constat que la pondération des intérêts par
l’administration visée au § 4, lors de ses décisions au sujet des demandes d’accord sur la désignation multiple de
coordinateurs environnementaux, n’est pas indispensable dans tous les cas, pour des raisons obligatoires d’intérêt
général, y compris l’intérêt légitime d’une tierce partie.

§ 9. Le Gouvernement flamand peut fixer des conditions d’emploi relatives aux accords.

§ 10. Sans préjudice de l’application des dispositions du titre XVI l’administration désignée par le Gouvernement
flamand peut suspendre ou annuler l’accord.

Le Gouvernement flamand définit les cas dans lesquels l’on peut procéder à la suspension ou à l’annulation. Les
exploitants et le coordinateur environnemental sont entendus à leur demande. Le Gouvernement flamand arrête les
modalités de la procédure à suivre en cas de suspension ou d’annulation de l’accord.

§ 11. La personne qui n’est pas employée par l’exploitant et qui en vertu du § 4 veut être désignée en tant que
coordinateur environnemental de deux ou plusieurs établissements ne constituant pas une unité environnementale,
doit être agréée comme coordinateur environnemental préalablement à la désignation.
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Les dispositions du chapitre IIIbis du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution s’appliquent à
l’agrément comme coordinateur environnemental. »

Art. 11. A l’article 3.3.2 du même décret, inséré par le décret du 19 avril 1995 et modifié par le décret du
6 février 2004, les modifications suivantes sont apportées :

1° le § 5 est remplacé par ce qui suit :

« § 5. Pour la validation de l’audit environnemental imposé par décret, il est fait appel à un vérificateur
environnemental agréé en application du chapitre IIIbis du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution »;

2° le § 6 est abrogé.

Art. 12. L’article 4.6.1 du même décret, inséré par le décret du 18 décembre 2002, est remplacé par ce qui suit :

« Article 4.6.1. L’agrément des experts et des coordinateurs est régi par les dispositions du chapitre IIIbis du décret
du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution. »

CHAPITRE IV. — Dispositions finales

Art. 13. Les demandes d’agrément introduites avant la date d’entrée en vigueur du présent décret, sont traitées
conformément aux dispositions en vigueur au moment de l’introduction de la demande.

Les demandes d’accord au sujet de la désignation conjointe d’un coordinateur environnemental introduites avant
la date d’entrée en vigueur du présent décret, sont traitées conformément aux dispositions en vigueur au moment de
l’introduction de la demande.

Art. 14. § 1er. Les agréments qui ont été ou qui sont octroyés conformément aux dispositions en vigueur avant la
date d’entrée en vigueur du présent décret, restent valables pour la durée définie de l’agrément. Il peut être fait appel
aux détenteurs de ces agréments pour des matières relevant de leur agrément.

§ 2. Les accords qui ont été ou qui sont octroyés en application des dispositions valables avant la date d’entrée en
vigueur du présent décret restent valables.

§ 3. A partir de la date d’entrée en vigueur du présent décret, les dispositions de l’article 22quater, § 2, article
22septies, article 22octies et article 22novies du décret du 28 juin 1985 relatif à l’autorisation anti-pollution s’appliquent
aux agréments, visés au § 1er, étant entendu que le Gouvernement flamand peut prévoir des mesures transitoires en ce
qui concerne les conditions d’emploi des agréments.

A partir de la date d’entrée en vigueur du présent décret, les dispositions de l’article 3.2.1, §§ 9 et 10 du décret du
5 avril 1995 contenant des dispositions générales concernant la politique de l’environnement s’appliquent aux accords,
visés au § 2, étant entendu que le Gouvernement flamand peut prévoir des mesures transitoires en ce qui concerne les
conditions d’emploi des accords.

Art. 15. Le Gouvernement flamand arrête la date d’entrée en vigueur du présent décret.

Promulguons le présent décret, ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Bruxelles, le 27 mars 2009.

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand,
K. PEETERS

La Ministre flamande des Travaux publics, de l’Energie, de l’Environnement et de la Nature,
H. CREVITS
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VLAAMSE OVERHEID

[C − 2009/35368]N. 2009 — 1595

3 APRIL 2009. — Decreet houdende de organisatie van co-existentie
van genetisch gemodificeerde gewassen met conventionele gewassen en biologische gewassen

Het Vlaams Parlement heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt :

Decreet houdende de organisatie van co-existentie van genetisch gemodificeerde gewassen met conventionele
gewassen en biologische gewassen.

HOOFDSTUK I. — Algemene bepalingen

Artikel 1. Dit decreet regelt een gewestaangelegenheid.

Art. 2. Overeenkomstig artikel 26bis van richtlijn 2001/18/EG van het Europees Parlement en de Raad van
12 maart 2001 inzake de doelbewuste introductie van genetisch gemodificeerde organismen in het milieu en tot
intrekking van richtlijn 90/220/EEG van de Raad heeft dit decreet de volgende doelstellingen :

1° de keuzevrijheid tussen genetisch gemodificeerde gewassen, conventionele gewassen en biologische gewassen
vrijwaren op het niveau van de landbouwer;

2° de economische schade in een conventioneel gewas of een biologisch gewas voorkomen die zou kunnen
voortvloeien uit de toevallige aanwezigheid van door de Europese Unie voor de teelt toegelaten genetisch
gemodificeerde planten of delen van planten boven de in de Europese regelgeving vastgelegde zuiverheidsnormen en
tolerantiedrempels voor etikettering van genetisch gemodificeerde producten.
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Art. 3. Voor de toepassing van dit decreet en zijn uitvoeringsbesluiten wordt verstaan onder :

1° genetisch gemodificeerd gewas : een gewas, bestaande uit planten of reproductieve delen van planten waarvan
het genetisch materiaal veranderd is op een wijze die van nature door voortplanting en/of door natuurlijke
recombinatie niet mogelijk is. Volgens deze definitie :

a) vindt in elk geval genetische modificatie plaats indien een van de in bijlage I A, deel 1, van het koninklijk besluit
van 21 februari 2005 tot reglementering van de doelbewuste introductie in het leefmilieu evenals van het in de handel
brengen van genetisch gemodificeerde organismen of van producten die er bevatten genoemde technieken worden
toegepast;

b) worden de in bijlage I A, deel 2, van het koninklijk besluit van 21 februari 2005 tot reglementering van de
doelbewuste introductie in het leefmilieu evenals van het in de handel brengen van genetisch gemodificeerde
organismen of van producten die er bevatten genoemde technieken niet beschouwd als technieken die tot genetische
modificatie leiden;

2° biologisch gewas : gewas waarvan de productie bestemd is om een aanduiding te dragen die verwijst naar de
biologische productiewijze, in overeenstemming met artikel 2, a), van verordening (EG) nr. 834/2007 van de Raad van
28 juni 2007 inzake de biologische productie en de etikettering van biologische producten en tot intrekking van
verordening (EEG) nr. 2092/91;

3° conventioneel gewas : gewas dat niet onder de biologische teelt valt en dat geteeld wordt uit materiaal dat niet
van een etiket voorzien is waarop staat dat het een genetisch gemodificeerd organisme is of een genetisch
gemodificeerd organisme bevat;

4° landbouwer : de landbouwer, zoals vermeld in artikel 2, 7°, van het decreet van 22 december 2006 tot inrichting
van een gemeenschappelijke identificatie van landbouwers, exploitaties en landbouwgrond in het kader van het
meststoffenbeleid en van het landbouwbeleid;

5° loonwerker : bedrijf of ondernemer die werkzaam is in de landbouw en die bepaalde werkzaamheden van een
landbouwer voor loon verricht, zoals grondbewerking, zaaien, oogsten;

6° isolatieafstand : afstand tussen de rand van een genetisch gemodificeerde teelt en de dichtst bijgelegen rand van
een conventionele of biologische teelt van hetzelfde gewas waarbinnen de teeltvoorwaarden nageleefd moeten worden
en die per soort van genetisch gemodificeerde gewassen door de Vlaamse Regering wordt bepaald;

7° meldingsafstand : afstand te meten vanaf de rand van een perceel met een genetisch gemodificeerde teelt
waarbinnen de verplichte intentieverklaring nageleefd moet worden en die per soort van genetisch gemodificeerde
gewassen door de Vlaamse Regering wordt bepaald;

8° Fonds : het Fonds voor Landbouw en Visserij, dat tot stand is gebracht bij het decreet van 19 mei 2006
betreffende de oprichting en de werking van het Fonds voor Landbouw en Visserij;

9° bevoegde instantie : het door de Vlaamse Regering aangewezen beleidsdomein dat bevoegd is om het huidige
decreet uit te voeren en de toepassing ervan te controleren;

10° perceel : perceel landbouwgrond zoals gedefinieerd in artikel 2, 1bis, van verordening (EG) nr. 796/2004;

11° intentieverklaring : een verklaring waarin de intentie van de teelt van een genetisch gemodificeerd gewas
wordt gemeld;

12° cultuurcontract : een overeenkomst waarbij een perceel voor een duur van minder dan één jaar in gebruik
gegeven wordt, en waarbij de exploitant, na de voorbereidings- en bemestingswerkzaamheden te hebben uitgevoerd,
het genot daarvan voor een bepaalde teelt aan een derde afstaat tegen betaling;

13° commissie : een evenwichtig samengesteld orgaan met voldoende wetenschappelijk inhoudelijke basiskennis
inzake co-existentiemaatregelen dat in het leven geroepen wordt om onder andere bezwaarschriften van landbouwers
en aanvragen tot schadevergoedingen te beoordelen.

Art. 4. Dit decreet is van toepassing op elke landbouwer en elk bedrijf of persoon die tussenbeide komt in de teelt
en de oogst van zowel conventionele, biologische als van genetisch gemodificeerde gewassen waarvan de teelt is
toegestaan conform de richtlijn 2001/18/EG van het Europees Parlement en de Raad van 12 maart 2001 inzake de
doelbewuste introductie van genetisch gemodificeerde organismen in het milieu en tot intrekking van richt-
lijn 90/220/EEG van de Raad en conform verordening (EG) nr. 1829/2003 van het Europees Parlement en de Raad van
22 september 2003 inzake genetisch gemodificeerde levensmiddelen en diervoeders. Elk gewas valt onder het
toepassingsgebied van dit decreet tot aan de eerste stockage van het gewas.

HOOFDSTUK II. — Voorwaarden voor de teelt van genetisch gemodificeerde gewassen

Art. 5. § 1. De landbouwer die de bedoeling heeft om een genetisch gemodificeerd gewas te telen brengt de
bevoegde instantie op de hoogte van zijn voornemen tot teelt van een genetisch gemodificeerd gewas en legt hierbij een
attest voor waarin aangetoond wordt een opleiding rond de teelt van genetisch gemodificeerde gewassen gevolgd te
hebben.

De Vlaamse Regering bepaalt de nadere regels met betrekking tot de wijze waarop de kennisgeving moet
gebeuren, de inhoud en het tijdstip van de kennisgeving. De Vlaamse Regering bepaalt bovendien de modaliteiten met
betrekking tot de manier waarop de bevoegde instantie deze dossiers zal beheren.

De Vlaamse Regering bepaalt bovendien de verdere modaliteiten betreffende de opleiding.

§ 2. De landbouwer die de bedoeling heeft om een genetisch gemodificeerd gewas te telen, brengt de volgende
landbouwers hiervan op de hoogte aan de hand van een intentieverklaring :

1° alle landbouwers die percelen bewerken waarvan de randen zich geheel of gedeeltelijk bevinden binnen de
meldingsafstand;

2° degene met wie hij een cultuurcontract heeft gesloten voor het perceel waarop hij het genetisch gemodificeerde
gewas wenst te telen.

De Vlaamse Regering bepaalt de nadere regels met betrekking tot de wijze waarop de intentieverklaring moet
gebeuren, de inhoud en het tijdstip van de intentieverklaring.

§ 3. De landbouwers die percelen bewerken waarvan de randen zich geheel of gedeeltelijk binnen de
isolatieafstand bevinden, hebben het recht om hiertegen bezwaar aan te tekenen bij de commissie. Er kan enkel bezwaar
worden aangetekend op basis van een gemotiveerd eigen economisch belang.

De Vlaamse Regering kan de nadere regels bepalen met betrekking tot de wijze waarop de indiening en de
bekendmaking van een bezwaarschrift moet gebeuren, de inhoud en het tijdstip van het bezwaarschrift.
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De Vlaamse Regering bepaalt verder wat verstaan moet worden onder eigen economisch belang.

§ 4. De landbouwer die een genetisch gemodificeerd gewas teelt, brengt de volgende personen of instanties hiervan
schriftelijk op de hoogte na inschrijving in het register, vermeld in artikel 11, en :

1° uiterlijk vijftien dagen na de datum van de zaai of het planten : de eigenaar van het perceel waarop hij het
genetisch gemodificeerde gewas teelt in het geval de landbouwer niet de eigenaar is van dit perceel;

2° voorafgaand aan het uitoefenen van enige activiteit op het perceel met het genetisch gemodificeerd gewas :

a) elke loonwerker die, naast de landbouwer die een genetisch gemodificeerd gewas teelt of zal telen, tussenbeide
komt in de teelt of de oogst van het genetisch gemodificeerd gewas door het stellen van eender welke teelthandeling;

b) alle landbouwers met wie hij mogelijk landbouwmachines deelt die gebruikt worden in de teelt van het
genetisch gemodificeerd gewas, ongeacht of de machines zijn eigendom zijn.

De Vlaamse Regering bepaalt de nadere regels met betrekking tot de wijze waarop de kennisgeving moet gebeuren
en de inhoud van de kennisgeving.

De Vlaamse Regering kan per genetisch gemodificeerd gewas bovendien andere betrokkenen binnen een vast te
leggen zone aanduiden die door de landbouwer op de hoogte gebracht dienen te worden op het hiervoor vast te leggen
ogenblik. Deze andere betrokkenen kunnen eveneens een bezwaar aantekenen op voorwaarde dat ze een eigen
economisch belang kunnen aantonen.

§ 5. De intentieverklaring kan, mits akkoord van zowel de landbouwer met de intentie tot de teelt van een
genetisch gemodificeerd gewas als van elk van de landbouwers vermeld in § 2 een verklaring bevatten waarbij de
landbouwer met de intentie tot de teelt van een genetisch gemodificeerd gewas er zich toe verbindt om, van zodra er
economische schade ontstaat zoals bepaald in artikel 14, § 1, tenminste het gedeelte van de teelt op te kopen waarbij
er vermenging ontstaan is en dat gelegen is binnen de meldingsafstand.

Art. 6. § 1. Loonwerkers, gedefinieerd in artikel 3, 5°, die tussenbeide komen in de teelt of de oogst van een
genetisch gemodificeerd gewas, moeten een attest van opleiding kunnen voorleggen aan de opdrachtgevende
landbouwer. Deze opleiding is gelijk aan deze voor landbouwers overeenkomstig artikel 5, § 1.

§ 2. Elke natuurlijke persoon of rechtspersoon die, naast de landbouwer die van plan is een genetisch
gemodificeerd gewas te telen, tussenbeide komt in de teelt of de oogst van een genetisch gemodificeerd gewas door het
stellen van eender welke teelthandeling, moet geïnformeerd worden door de opdrachtgevende landbouwer over de
voor de tussenkomst relevante teeltvoorwaarden. De landbouwer blijft in dit geval verantwoordelijk voor de
teelthandelingen en de eventuele vermenging die hierdoor kan optreden.

De Vlaamse Regering bepaalt op welke wijze deze informatie dient verschaft te worden.

Art. 7. § 1. In het geval dat er geen bezwaren aangetekend worden, of dat de bezwaren door de commissie niet
ontvankelijk of niet gegrond zijn verklaard, betaalt de landbouwer met de intentie tot teelt van een genetisch
gemodificeerd gewas binnen de vijftien dagen na ontvangst van de kennisgeving van deze beslissing een bijdrage aan
het Fonds. Binnen de vijftien dagen na registratie van de betaling wordt de teelt door de bevoegde instantie
ingeschreven in het register, vermeld in artikel 11. De inschrijving in het register geeft de landbouwer met de intentie
tot teelt van een genetisch gemodificeerd gewas de zekerheid dat hij dit gewas mag zaaien of planten met bescherming
door het Fonds zoals voorzien in dit decreet, onverminderd de andere opgelegde voorwaarden in dit decreet. De
bevoegde instantie deelt gelijktijdig met de inschrijving in het register deze inschrijving schriftelijk mee aan de
betrokken landbouwer met de intentie tot de teelt van een genetisch gemodificeerd gewas.

Bijdragen dienen per teelt en per jaar betaald te worden. Voor teelten die herhaald worden binnen hetzelfde jaar,
moet voor elke vegetatieperiode een kennisgeving en intentieverklaring overgemaakt worden overeenkomstig artikel
5, en een bijdrage betaald worden. Deze bijdragen worden uitsluitend aangewend voor het volledig of gedeeltelijk
vergoeden van geleden economische schade als vermeld in artikel 14, en de hieraan verbonden directe en indirecte
kosten. De Vlaamse Regering bepaalt nader het bedrag van de bijdrage, de betalingswijze aan het Fonds en de verdere
modaliteiten voor de aanwending van de geïnde bijdragen en de bestuurlijke geldboeten, vermeld in artikel 17.

De bijdragen zijn jaarlijks herzienbaar.

§ 2. Onverminderd de bepalingen in § 1 is de bijdrage aan het Fonds niet verschuldigd indien de intentieverklaring
aangevuld is met een verbintenis zoals aangegeven in artikel 5, § 5.

Binnen de vijftien dagen na registratie van deze intentieverklaring met verbintenis wordt de teelt door de
bevoegde instantie ingeschreven in het register, vermeld in artikel 11. De inschrijving in het register geeft de
landbouwer met de intentie tot teelt van een genetisch gemodificeerd gewas de zekerheid dat hij dit gewas mag zaaien
of planten met bescherming door het Fonds zoals voorzien in dit decreet, onverminderd de andere opgelegde
voorwaarden in dit decreet.

§ 3. De artikelen in de besluiten van de Vlaamse Regering genomen met betrekking tot het vastleggen van het
bedrag van de bijdrage, vermeld in § 1, tweede lid, zijn van rechtswege opgeheven met terugwerkende kracht tot de
datum van hun inwerkingtreding wanneer ze niet door de wetgever werden bekrachtigd binnen de achttien maanden
volgend op hun bekendmaking in het Belgisch Staatsblad.

Art. 8. § 1. De Vlaamse Regering bepaalt per genetisch gemodificeerd gewas de teeltvoorwaarden die bijdragen
tot de doelstellingen, vermeld in artikel 2, waar onder meer rekening gehouden wordt met enerzijds de professionele
en anderzijds de niet-professionele gebruiker. De Vlaamse Regering kan desgevallend bijkomende maatregelen
opleggen in het kader van de teeltvoorwaarden voor het gebruik van genetisch gemodificeerde gewassen door
niet-professionele gebruikers. De Vlaamse Regering vraagt hierbij voorafgaand het advies van de Strategische
Adviesraad voor Landbouw en Visserij, de SERV en de Minaraad.

§ 2. De Vlaamse Regering kan, op strikt vrijwillig verzoek en schriftelijk akkoord van alle betrokken landbouwers
die in een bepaalde zone gronden bewerken, deze zone reserveren voor uitsluitend niet-genetisch gemodificeerde
rassen van één of meerdere specifieke gewassen. Het betreffen uitsluitend gewassen waarvoor reeds genetisch
gemodificeerde rassen toegelaten zijn voor teelt binnen de Europese Unie.

Voor zover de Vlaamse Regering gebruik maakt van deze mogelijkheid, kan zij verdere modaliteiten bepalen met
betrekking tot onder meer het indienen van het verzoekschrift tot reservering voor niet-genetisch gemodificeerde
rassen, de minimale omvang van de geografisch aaneensluitende zone, de duur van de reservering, de wijze waarop
een beslissing genomen wordt, de wijze waarop reservering teniet gedaan wordt en de communicatie naar de
betrokkenen en naar derden.
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HOOFDSTUK III. — Commissie

Art. 9. § 1. De « commissie co-existentie van conventionele, biologische en genetisch gemodificeerde gewassen »,
hierna de commissie genoemd, wordt opgericht.

§ 2. De commissie bestaat uit negen stemgerechtigde leden, waaronder een voorzitter, die de vergaderingen van
de commissie voorzit en de commissie naar buiten toe vertegenwoordigt.

De commissie bestaat uit :

1° een vertegenwoordiger van het Agentschap voor Landbouw en Visserij, dit lid treedt tevens op als voorzitter;

2° een vertegenwoordiger van het Instituut voor Landbouw- en Visserijonderzoek;

3° twee vertegenwoordigers, aangeduid door het departement Landbouw en Visserij, afdeling Duurzame
Landbouwontwikkeling, waarvan één uit de cel biolandbouw;

4° een vertegenwoordiger, aangeduid door het beleidsdomein Economie, Wetenschap en Innovatie;

5° een vertegenwoordiger, aangeduid door het beleidsdomein Leefmilieu, Natuur en Energie;

6° twee wetenschappelijke experten, verbonden aan een Vlaamse wetenschappelijke instelling;

7° een expert, aangeduid door de leden van de Strategische Adviesraad voor Landbouw en Visserij.

De commissie kan bovendien tijdelijk en in functie van de concrete dossiers beroep doen op andere
vertegenwoordigers van de diensten en instellingen van de Vlaamse overheid en externe deskundigen.

Het secretariaat van de commissie wordt waargenomen door een ambtenaar van de bevoegde instantie.

De Vlaamse Regering benoemt de leden van de commissie. De duur van het mandaat bedraagt vijf jaar. Het
mandaat is hernieuwbaar.

Art. 10. § 1. De commissie beoordeelt de ingediende bezwaarschriften op basis van het eigen economisch belang
van de betrokken landbouwer.

De Vlaamse Regering legt nadere regels vast hoe de beoordeling van de ingediende bezwaarschriften dient te
gebeuren.

De commissie kan in haar beslissing bijkomende maatregelen opleggen ten behoeve van co-existentie.

De Vlaamse Regering bepaalt de termijn waarbinnen deze beslissing moet genomen en meegedeeld worden aan
de indiener van het bezwaar en aan de betrokken landbouwer met de intentie tot teelt van een genetisch gemodificeerd
gewas.

§ 2. De commissie beoordeelt aanvragen tot schadevergoeding en bepaalt de waarde van de geleden schade.

De Vlaamse Regering legt nadere regels vast hoe de beoordeling van aanvragen tot schadevergoeding en de
bepaling van de waarde van de geleden schade dient te gebeuren.

De Vlaamse Regering bepaalt de termijn waarbinnen deze beoordeling moet gebeuren en meegedeeld worden aan
de indiener van de eis tot schadevergoeding.

§ 3. De commissie stelt jaarlijks een evaluatie- en activiteitenrapport op. De Vlaamse Regering bepaalt de minimale
inhoud, de termijn en de verdere modaliteiten van dit rapport.

§ 4. De Vlaamse Regering bepaalt de verdere modaliteiten van de taakstelling en de werking van de commissie.

HOOFDSTUK IV. — Monitoring

Art. 11. De bevoegde instantie houdt een register bij van de teelt van genetisch gemodificeerde gewassen. De
Vlaamse Regering vaardigt nadere regels uit over hoe de benodigde gegevens verzameld en beheerd worden, over de
vorm en de inhoud van het register, en bepaalt de modaliteiten met betrekking tot de openbaarheid van het register.
De gegevens van het register kunnen bezorgd worden aan de federale administratie, bevoegd voor het houden van het
lokalisatieregister van genetisch gemodificeerde gewassen.

Art. 12. De landbouwer die een genetisch gemodificeerd gewas teelt, deelt aan de bevoegde instantie elk
onverwacht of abnormaal feit dat deze landbouwer heeft waargenomen in verband met de co-existentie op de percelen
van genetisch gemodificeerde gewassen of in hun omgeving zo snel mogelijk mee.

De landbouwers, zoals vermeld in artikel 5, § 2, kunnen eveneens elk onverwacht of abnormaal feit dat deze
landbouwers hebben waargenomen in verband met de co-existentie op de percelen van genetisch gemodificeerde
gewassen of in hun omgeving aan de bevoegde instantie meedelen.

Een landbouwer houdt de gegevens bij zoals nodig geacht door de Vlaamse Regering over de geteelde rassen, de
teelthandelingen en het transport tot aan de eerste stockage. Dit zonder afbreuk te doen aan de verplichtingen
betreffende traceerbaarheid en etikettering zoals voorgeschreven door verordening (EG) nr.1830/2003 van het Europees
Parlement en de Raad van 22 september 2003 betreffende de traceerbaarheid en etikettering van genetisch
gemodificeerde organismen en de traceerbaarheid van met genetisch gemodificeerde organismen geproduceerde
levensmiddelen en diervoeders en tot wijziging van richtlijn 2001/18/EG. De landbouwer stelt die gegevens ter
beschikking op elk verzoek van de bevoegde instantie, gedurende een periode die de Vlaamse Regering vaststelt.

Art. 13. De bevoegde instantie brengt de bevoegde federale administratie op de hoogte van elke inlichting waaruit
blijkt dat een landbouwer betrokken is bij de teelt van een niet op de Europese markt toegestaan genetisch
gemodificeerd gewas.

HOOFDSTUK V. — Economische schade en aansprakelijkheid

Art. 14. § 1. Onder economische schade wordt verstaan de minwaarde van een oogst die vermengd werd met
sporen van een op Europees niveau voor de teelt toegelaten genetisch gemodificeerde ras boven de in de Europese
regelgeving vastgelegde zuiverheidsnormen en tolerantiedrempels voor etikettering van genetisch gemodificeerde
producten. Enkel een perceel dat zich geheel of gedeeltelijk binnen de meldingsafstand bevindt van de teelt van dit
genetisch gemodificeerd gewas komt in aanmerking voor een schadevergoeding door het Fonds. De vermenging wordt
in dit geval geacht ontstaan te zijn ten gevolge van de teelt van dit genetisch gemodificeerd gewas, tenzij echter met
bewijzen kan aangetoond worden dat de teelt van dit betreffende genetisch gemodificeerde gewas onmogelijk de
oorzaak kan zijn van de vastgestelde schade.
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De minwaarde is het verschil tussen de marktprijs van een oogst die voorzien is van een etiket waarop staat dat
die oogst genetisch gemodificeerde organismen bevat in overeenstemming met de van kracht zijnde Europese
regelgeving rond etikettering, en de marktprijs van een gelijksoortige oogst. De marktprijs van een gelijksoortige oogst
is in het geval van conventionele gewassen de prijs die verkregen wordt wanneer het niet voorzien is van een etiket
waarop staat dat het genetisch gemodificeerde organismen bevat, in overeenstemming met de van kracht zijnde
Europese regelgeving. De marktprijs van een gelijksoortige oogst is in het geval van biologische gewassen de prijs die
verkregen wordt wanneer het op de markt gebracht is als een product dat beantwoordt aan de voorschriften voor
producten, gewaarborgd als voortkomend uit de biologische landbouw, overeenkomstig de geldende Europese
regelgeving inzake de biologische productie en de etikettering van biologische producten.

Indien de productie niet op de markt kan worden gebracht wegens de vermenging met genetisch gemodificeerde
planten, wordt de economische schade als volgt bepaald. De economische schade wordt gelijkgesteld met het verschil
tussen de marktprijs van een gelijksoortige oogst, zoals hierboven gedefinieerd, en de restwaarde. De restwaarde is in
voorkomend geval de waarde van de oogst voor intern gebruik binnen het bedrijf van de landbouwer of de waarde van
elke andere herwaardering van die oogst.

§ 2. De economische schade wordt in voorkomend geval vermeerderd met de extra verliezen die veroorzaakt zijn
door elke declassering of schorsing van een perceel of product, van een deel of van de totaliteit van het
landbouwbedrijf.

§ 3. Voor alle productietypes wordt de economische schade, gedefinieerd in § 1, in voorkomend geval vermeerderd
met de kosten die verbonden zijn aan de vernietiging van de oogst. De Vlaamse Regering kan de voorwaarden bepalen
waaronder de oogst moet worden vernietigd en bepaalt de modaliteiten waaronder de vernietiging moet gebeuren.

§ 4. De Vlaamse Regering kan met betrekking tot de economische schade nadere bepalingen vastleggen.

Art. 15. § 1. Een landbouwer die economische schade, zoals gedefinieerd in artikel 14, heeft geleden op een perceel
dat geheel of gedeeltelijk binnen de meldingsafstand ligt, kan een aanvraag tot schadevergoeding indienen bij de
commissie, uiterlijk op 30 juni van het tweede kalenderjaar, volgend op dat waarin het betreffende gewas geoogst werd.

Zonder afbreuk te doen aan het verhaal van de betrokken partijen voor de burgerlijke rechter wordt de
economische schade volledig of gedeeltelijk vergoed door het Fonds voor zover :

1° de benadeelde landbouwer geen genetisch gemodificeerd gewas van dezelfde soort teelt;

2° de benadeelde landbouwer een niet-genetisch gemodificeerd ras van dezelfde soort teelt.

Indien de landbouwer die een genetisch gemodificeerd gewas teelt of de persoon zoals vermeld in artikel 5, § 4,
2°, a), die gewerkt heeft op een perceel met een genetisch gemodificeerd gewas binnen de meldingsafstand, niet in regel
is met de opgelegde teeltvoorwaarden, zal hij zelf gehouden worden de daardoor opgetreden economische schade te
vergoeden.

De Vlaamse Regering bepaalt de nadere regels met betrekking tot de wijze waarop een aanvraagdossier tot
schadevergoeding moet gebeuren en de inhoud van de aanvraag. De Vlaamse Regering bepaalt de verdere
modaliteiten waaronder een vergoeding kan verkregen worden en de manier waarop, in voorkomend geval, de
uitbetaalde vergoeding teruggevorderd kan worden.

§ 2. Landbouwers die naar aanleiding van het voorleggen van de intentieverklaring een bezwaar hebben ingediend
waarin de intentie tot de teelt van eenzelfde gewas als het betreffende genetisch gemodificeerde gewas werd
aangehaald als zijnde het eigen economisch belang, en waarvan het bezwaar door de commissie toch ongegrond werd
verklaard, kunnen schadevergoeding eisen, vergoed door het Fonds, mocht er zich toch schade voordoen zoals
gedefinieerd in artikel 14 aan dezelfde plantensoort op het perceel dat geheel of gedeeltelijk binnen de isolatieafstand
ligt.

§ 3. Onverminderd de bepalingen in § 1 kan er bij de commissie geen schadevergoeding aangevraagd worden
indien de intentieverklaring een verbintenis bevat zoals aangegeven in artikel 5, § 5.

§ 4. De schadevergoeding, vermeld in § 1, kan geweigerd worden indien de landbouwer die de economische
schade heeft geleden, door zijn gedrag of zijn handelingen heeft kunnen bijdragen tot de vermenging van een genetisch
gemodificeerde gewas met zijn conventionele of biologische gewas.

HOOFDSTUK VI. — Toezicht

Art. 16. § 1. De ambtenaren die de Vlaamse Regering aanwijst, houden toezicht op de uitvoering van dit decreet
en de uitvoeringsbesluiten ervan.

De ambtenaren kunnen niet de hoedanigheid hebben van officier van gerechtelijke politie.

§ 2. De ambtenaren, vermeld in § 1, mogen bij de uitoefening van hun opdracht elk onderzoek, elke controle en
elke enquête instellen en alle inlichtingen inwinnen die zij nodig achten om zich ervan te vergewissen dat de decreets-
en uitvoeringsbepalingen worden nageleefd. Zonder afbreuk te doen aan de regelgeving inzake privacy kunnen de
toezichthouders daarbij ook vaststellingen doen met audiovisuele middelen.

In het kader van hun opdracht kunnen zij meer bepaald :

1° personen ondervragen over feiten die relevant zijn voor de uitoefening van het toezicht;

2° inzage nemen van alle boeken en bescheiden die vereist zijn voor het volbrengen van hun opdracht;

3° stalen nemen van gewassen met het oog op de analyse ervan;

4° andere stalen nemen of laten nemen dan die, vermeld in 3°, met het oog op de ontleding ervan;

5° de gronden vrij betreden;

6° de noodzakelijke bewarende maatregelen nemen.

Toezichthouders hebben een legitimatiebewijs bij zich en tonen dat desgevraagd onmiddellijk.

De Vlaamse Regering bepaalt wie het legitimatiebewijs verleent, alsook het model en de inhoud ervan.

§ 3. De ambtenaren, vermeld in § 1, zijn bevoegd om in geval van inbreuk, een verslag van vaststelling op te stellen.
Zij bezorgen dit verslag van vaststelling onmiddellijk aan de bevoegde instantie. Voor zover bekend, wordt aan de
vermoedelijke overtreder kennis gegeven van een kopie van het verslag van vaststelling.

De Vlaamse Regering kan nadere voorwaarden bepalen met betrekking tot het verslag van vaststelling.

§ 4. De ambtenaren, vermeld in § 1, kunnen binnen de bevoegdheden die hen overeenkomstig het decreet zijn
toegewezen, mondelinge of schriftelijke raadgevingen, aanmaningen en bevelen geven.

34851MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



§ 5. De ambtenaren, vermeld in § 1, of daartoe specifiek aangestelde bevoegde personen of organisaties kunnen
monsters nemen en die door een daartoe erkend laboratorium laten ontleden.

De Vlaamse Regering stelt de nadere regels vast voor de staalname en analyse van de monsters.

De Vlaamse Regering stelt de nadere regels vast voor de voorwaarden voor de erkenning van laboratoria en de
manier waarop die erkenning wordt aangevraagd, verleend en volledig of gedeeltelijk kan worden ingetrokken.

HOOFDSTUK VII. — Bestuurlijke geldboete

Art. 17. § 1. Inbreuken op dit decreet en op de besluiten tot uitvoering ervan kunnen worden bestraft met een
bestuurlijke geldboete.

De aangewezen ambtenaar, vermeld in artikel 16, § 1, beslist overeenkomstig de voorwaarden die de Vlaamse
Regering bepaalt, of voor de inbreuk een bestuurlijke geldboete moet worden voorgesteld. Aan de betrokkene moet wel
eerst de mogelijkheid worden geboden om zijn verweermiddelen schriftelijk naar voren te brengen.

§ 2. De beslissing van de aangewezen ambtenaar is met redenen omkleed.

Wordt beboet met een bestuurlijke geldboete van 200 euro :

1° hij die een genetisch gemodificeerd gewas teelt zonder de in artikel 5, § 1, vermelde instantie tijdig en op de
daarvoor vastgelegde wijze op de hoogte te brengen;

2° hij die een genetisch gemodificeerd gewas teelt zonder aan de in artikel 5, § 2, vermelde personen tijdig en op
de daarvoor vastgelegde wijze de intentieverklaring over te maken;

3° hij die een genetisch gemodificeerd gewas teelt zonder de in artikel 5, § 4, vermelde personen tijdig en op de
daarvoor vastgelegde wijze op de hoogte te brengen;

4° hij die de in uitvoering van artikel 8, § 1, van dit decreet door de Vlaamse Regering per genetisch gemodificeerd
gewas vastgelegde teeltvoorwaarden niet eerbiedigt, tenzij door hem kan aangetoond worden dat hij niet op de hoogte
was of werd gebracht van het genetisch gemodificeerd karakter van de betrokken teelt, overeenkomstig artikel 5, § 4;

5° hij die als loonwerker tussenbeide komt of tussenbeide gekomen is bij de teelt van een genetisch gemodificeerd
gewas zonder hiervoor de opgelegde opleiding gevolgd te hebben.

Wordt beboet met een bestuurlijke geldboete van 400 euro, hij die niet toestemt in of zich verzet tegen de bezoeken,
de controles, de inspecties, het toezicht of de monsternemingen, verricht door toezichthoudende ambtenaren die
overeenkomstig artikel 16 zijn aangewezen en die gemachtigd zijn om inbreuken op dit decreet en zijn
uitvoeringsbesluiten op te sporen en vast te stellen.

Wordt beboet met een bestuurlijke geldboete van 1000 euro, hij die te kwader trouw is en moedwillig genetisch
gemodificeerd materiaal vermengd heeft met zijn oogst om in aanmerking te komen voor een schadevergoeding door
het Fonds.

Dit bedrag wordt altijd vermeerderd met de opdeciemen vastgesteld voor de strafrechtelijke geldboeten.
Bovendien worden de expertisekosten, die de kosten voor staalnames en analyses omvatten en die zijn uitgevoerd in
het kader van artikel 16, ten laste gelegd van de overtreder.

§ 3. Bij een samenloop van inbreuken worden de bedragen van de bestuurlijke geldboeten samengevoegd. De som
van de samengevoegde boeten mag niet hoger zijn dan het dubbele van het bedrag voor de inbreuk met de hoogste
boete.

§ 4. Bij herhaling van eenzelfde inbreuk binnen drie jaar na de vorige wordt de boete verdubbeld.

§ 5. De beslissing wordt aan de betrokkene bekendgemaakt met een aangetekende brief, samen met een verzoek
tot betaling van de boete binnen de door de Vlaamse Regering vastgestelde termijn. De betaling van de bestuurlijke
geldboete maakt een einde aan de vordering van de bevoegde instantie.

§ 6. Als de betrokkene de bestuurlijke geldboete en de expertisekosten niet binnen de vastgestelde termijn betaalt,
vordert de ambtenaar de veroordeling tot de bestuurlijke geldboete en de expertisekosten in door middel van een
dwangbevel. Het dwangbevel wordt geviseerd en uitvoerbaar verklaard door een ambtenaar die de Vlaamse Regering
daartoe aanwijst.

Op het dwangbevel zijn de bepalingen van toepassing van deel V van het gerechtelijk Wetboek houdende
bewarend beslag en middelen van tenuitvoerlegging.

Het dwangbevel wordt betekend aan de betrokkene bij deurwaardersexploot.

Binnen een termijn van dertig dagen na de ontvangst van het dwangbevel kan de schuldenaar verzet doen door
het Vlaamse Gewest te laten dagvaarden.

Het verzet schorst de tenuitvoerlegging. Het Vlaamse Gewest kan de rechter verzoeken om de schorsing van de
tenuitvoerlegging op te heffen.

§ 7. Op grond van het uitvoerbaar verklaard dwangbevel en tot zekerheid van de voldoening van de opgelegde
bestuurlijke geldboeten en, in voorkomend geval, de bijbehorende expertisekosten heeft het Vlaamse Gewest een
algemeen voorrecht op alle roerende goederen van de schuldenaar en kan het een wettelijke hypotheek nemen op al
de daarvoor vatbare en in het Vlaamse Gewest gelegen of geregis-treerde goederen van de schuldenaar.

Het voorrecht neemt rang in onmiddellijk na de voorrechten die vermeld zijn in de artikelen 19 en 20 van de wet
van 16 december 1851 en in artikel 23 van boek II van het Wetboek van Koophandel. De rang van de wettelijke
hypotheek wordt bepaald door de dagtekening van de inschrijving die genomen wordt krachtens het uitvoerbaar
verklaarde en betekende dwangbevel.

De hypotheek wordt ingeschreven op verzoek van de ambtenaar, vermeld in § 1. De inschrijving heeft plaats,
niettegenstaande verzet, betwisting of beroep, op voorlegging van een afschrift van het dwangbevel dat eensluidend
wordt verklaard door die ambtenaar en dat melding maakt van de betekening ervan.

Artikel 447, tweede lid, van boek III van het Wetboek van Koophandel met betrekking tot het faillissement, de
bankbreuk en het uitstel van betaling, is niet van toepassing op de wettelijke hypotheek inzake de opgelegde
bestuurlijke geldboeten en, in voorkomend geval, de bijbehorende expertisekosten waarvoor een dwangbevel werd
uitgevaardigd en waarvan betekening aan de schuldenaar is gedaan voor het vonnis van faillietverklaring.

§ 8. Een bestuurlijke geldboete kan niet meer worden opgelegd vijf jaar na het feit dat een inbreuk als vermeld in
dit decreet oplevert. De daden van onderzoek of van vervolging, verricht binnen deze termijn van vijf jaar, stuiten de
loop ervan. Met die daden begint een nieuwe termijn van gelijke duur te lopen, zelfs ten aanzien van personen die
daarbij niet betrokken waren.
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§ 9. De Vlaamse Regering kan nadere procedureregels voor de bestuurlijke geldboete bepalen. De bestuurlijke
geldboeten worden gestort op de rekening van het Fonds.

§ 10. De rechtspersoon waarvan de overtreder orgaan of aangestelde is, is eveneens aansprakelijk voor de betaling
van de bestuurlijke geldboete.

§ 11. De aangewezen ambtenaar, vermeld in artikel 16, § 1, beslist over de gemotiveerde verzoeken om herziening
van de bestuurlijke geldboete, die de betrokkene per aangetekend schrijven tot hem richt.

HOOFDSTUK VIII. — Slotbepalingen

Art. 18. Aan artikel 4, § 1, van het decreet van 19 mei 2006 betreffende de oprichting en de werking van het Fonds
voor Landbouw en Visserij wordt een punt 13° toegevoegd, dat luidt als volgt :

« 13° de geldboeten en de bijdragen opgelegd in uitvoering van het decreet houdende de organisatie van
co-existentie van genetisch gemodificeerde gewassen met conventionele gewassen en biologische gewassen. »

Art. 19. Binnen twee jaar na inwerkingtreding van dit decreet legt de minister bevoegd voor landbouw, een
rapport voor aan het Vlaams Parlement met betrekking tot de evaluatie van de werking van dit decreet. Daarna zal na
elke voorbije periode van vijf jaar een nieuw gelijkaardig evaluatierapport opgesteld worden.

Art. 20. Dit decreet treedt in werking op de dag van de publicatie in het Belgisch Staatsblad.

Kondigen dit decreet af, bevelen dat het in het Belgisch Staatsblad zal worden bekendgemaakt.

Brussel, 3 april 2009.

De minister-president van de Vlaamse Regering, Vlaams minister van Institutionele Hervormingen,
Bestuurszaken, Buitenlands Beleid, Media, Toerisme Havens, Landbouw, Zeevisserij en Plattelandsbeleid,

K. PEETERS

Nota

(1) Zitting 2008-2009.
Stukken. — Ontwerp van decreet : 1885 - Nr. 1. — Amendementen : 1885 - Nrs. 2 en 3. — In eerste lezing

aangenomen artikelen : 1885 - Nr. 4. — Verslag over hoorzitting : 1885 - Nr. 5. — Verslagen : 1885 - Nr. 6 en 7. — Tekst
aangenomen door de plenaire vergadering : 1885 - Nr. 8

Handelingen. — Bespreking en aanneming : Vergaderingen van 25 maart 2009.

TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

[C − 2009/35368]F. 2009 — 1595
3 AVRIL 2009. — Décret portant l’organisation de la coexistence de cultures génétiquement modifiées

et de cultures conventionnelles et biologiques (1)

Le Parlement Flamand a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :
Décret portant l’organisation de la coexistence de cultures génétiquement modifiées et de cultures conventionnelles

et biologiques.

CHAPITRE Ier. — Dispositions générales

Article 1er. Le présent décret règle une matière régionale.

Art. 2. Conformément à l’article 26bis de la directive 2001/18/CE du Parlement européen et du conseil du
12 mars 2001 relative à la dissémination volontaire d’organismes génétiquement modifiés dans l’environnement et
abrogeant la directive 90/220/CEE du Conseil, le présent décret a les objectifs suivants :

1° garantir la liberté de choix de l’agriculteur entre des cultures génétiquement modifiées, des cultures
conventionnelles et des cultures biologiques;

2° prévenir la perte économique dans une culture conventionnelle ou une culture biologique qui pourrait survenir
du fait de la présence fortuite de plantes ou de parties de plantes génétiquement modifiées autorisées par l’Union
européenne pour la culture outre les normes de pureté et les seuils de tolérance pour l’étiquetage de produits
génétiquement manipulés fixés dans la règlementation européenne.

Art. 3. Pour l’application du présent décret et de ses arrêtés d’exécution, on entend par :

1° culture génétiquement modifiée : culture, constituée de plantes ou parties reproductives de plantes dont le
matériel génétique a été modifié d’une manière qui ne s’effectue pas naturellement par multiplication et/ou
recombinaison naturelle. Suivant cette définition :

a) la modification génétique se fait en tout cas si une des techniques énumérées à l’annexe I A, partie 1re de l’arrêté
royal du 21 février 2005 réglementant la dissémination volontaire dans l’environnement ainsi que la mise sur le marché
d’organismes génétiquement modifiés ou de produits en contenant, est appliquée;

b) les techniques énumérées à l’annexe I A, partie 2, de l’arrêté royal du 21 février 2005 réglementant la
dissémination volontaire dans l’environnement ainsi que la mise sur le marché d’organismes génétiquement modifiés
ou de produits en contenant, ne sont pas considérées comme des techniques entraînant une modification génétique;

2° culture biologique : culture dont la production est destinée à porter des indications se référant au mode de
production biologique, conformément à l’article 2, a), du règlement (CE) n° 834/2007 du Conseil du 28 juin 2007 relatif
à la production biologique et à l’étiquetage des produits biologiques et abrogeant le règlement (CEE) n° 2092/91;

3° culture conventionnelle : culture qui ne ressortit pas à la culture biologique et qui est cultivée à l’aide de
matériaux qui ne sont pas pourvus d’une étiquette mentionnant qu’il s’agit d’un organisme génétiquement modifié ou
qu’ils contiennent un organisme génétiquement modifié;
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4° agriculteur : l’agriculteur visé à l’article 2, 7° du décret du 22 décembre 2006 portant création d’une identification
commune d’agriculteurs, d’exploitations et de terres agricoles dans le cadre de la politique relative aux engrais et de
la politique de l’agriculture;

5° travailleur à façon : entreprise ou entrepreneur actif dans l’agriculture qui effectue certaines activités d’un
agriculteur contre un salaire, tels la culture des terres, l’ensemencement ou la récolte;

6° distance de séparation : distance entre la ligne périphérique d’une culture de plantes génétiquement modifiées
et la ligne périphérique la plus proche d’une culture conventionnelle ou biologique des mêmes plantes à l’intérieur de
laquelle des conditions de culture doivent être respectées et qui est fixée par le Gouvernement flamand par espèce de
culture génétiquement modifiée;

7° distance de déclaration : distance à mesurer à partir de la ligne périphérique d’une parcelle contenant une
culture génétiquement modifiée à l’intérieur de laquelle la déclaration d’intention obligatoire doit être respectée et qui
est fixée par le Gouvernement flamand par espèce de culture génétiquement modifiée;

8° Fonds : le Fonds pour l’Agriculture et la Pêche, créé par le décret du 19 mai 2006 relatif à la création et au
fonctionnement du Fonds pour l’Agriculture et la Pêche;

9° instance compétente : le domaine politique, désigné par le Gouvernement flamand, qui est compétent pour
exécuter le présent décret et pour en contrôler l’application;

10° parcelle : parcelle de terre arable telle que définie à l’article 2, 1bis, du Règlement (CE) n° 796/2004;

11° déclaration d’intention : une déclaration mentionnant l’intention de cultiver une culture génétiquement
modifiée;

12° contrat de culture : un contrat par lequel une parcelle est donnée en utilisation pour une durée de moins d’un
an et dont l’exploitant, après avoir exécuté les activités de préparation et de fumage, cède la jouissance pour une
certaine culture à un tiers contre paiement;

13° commission : un organe composé de manière équilibrée possédant suffisamment de connaissance scientifiques
fondamentale en matière du contenu des mesures de coexistence, créé entre autres en vue d’évaluer des réclamations
d’agriculteurs et des demandes d’indemnisation de dégâts.

Art. 4. Le présent décret s’applique à tout agriculteur et à toute entreprise ou personne qui intervient dans la
culture et la récolte de tant des cultures conventionnelles, biologiques et génétiquement modifiées dont la culture est
autorisée conformément à la directive 2001/18/CE du Parlement européen et du conseil du 12 mars 2001 relative à la
dissémination volontaire d’organismes génétiquement modifiés dans l’environnement et abrogeant la direc-
tive 90/220/CEE du Conseil et conformément au Règlement (CE) n° 1829/2003 du Parlement européen et du Conseil
du 22 septembre 2003 concernant les denrées alimentaires et les aliments pour animaux génétiquement modifiés. Toute
culture relève du champ d’application du présent décret jusqu’au premier stockage de la culture.

CHAPITRE II. — Conditions pour la mise en place de cultures génétiquement modifiées

Art. 5. § 1. L’agriculteur ayant l’intention de mettre en place une culture génétiquement modifiée informe
l’instance compétente de son intention de cultiver une culture génétiquement modifiée et présente à cet effet une
attestation dont il ressort qu’il a suivi une formation en matière de cultures génétiquement modifiées.

Le Gouvernement flamand arrête les modalités relatives à la manière dont cette notification doit se faire, ainsi qu’à
son contenu et au moment de la notification. Le Gouvernement flamand arrête également les modalités relatives à la
manière dont l’instance compétente gèrera ces dossiers.

Le Gouvernement flamand arrête en outre les modalités ultérieures relatives à la formation.

§ 2. L’agriculteur qui a l’intention de mettre en place une culture génétiquement modifiée notifie préalablement
cette intention aux agriculteurs suivants à l’aide d’une déclaration d’intention :

1° tous les agriculteurs cultivant des parcelles dont les lignes périphériques se situent entièrement ou partiellement
à l’intérieur de la distance de déclaration;

2° la personne avec laquelle il a conclu le contrat de culture pour la parcelle sur laquelle il souhaite mettre en place
la culture génétiquement modifiée;

Le Gouvernement flamand arrête les modalités relatives à la manière dont cette déclaration d’intention doit se
faire, ainsi qu’à son contenu et au moment de la déclaration d’intention.

§ 3. Les agriculteurs cultivant des parcelles dont les lignes périphériques se situent entièrement ou partiellement
à l’intérieur de la distance de séparation peuvent proposer une réclamation contre cette situation à la commission. La
réclamation ne peut être proposée que par lettre recommandée sur la base d’un propre intérêt économique motivé.

Le Gouvernement flamand peut arrêter les modalités relatives à la manière dont cette réclamation doit être
proposée et notifiée, ainsi qu’à son contenu et au moment de la réclamation.

Le Gouvernement flamand arrêté également ce qu’il faut entendre par propre intérêt économique.

§ 4. L’agriculteur mettant en place une culture génétiquement modifiée, en informe par écrit les personnes
suivantes après inscription au registre, visé à l’article 11, et :

1° au plus tard quinze jours après la date de l’ensemencement ou de la plantation : le propriétaire de la parcelle
sur laquelle il a mis en place une culture génétiquement modifiée dans le cas où l’agriculteur n’est pas propriétaire de
cette parcelle;

2° préalablement à l’exécution de quelconque activité sur la parcelle comportant la culture génétiquement
modifiée :

a) tout travailleur à façon qui outre l’agriculteur, qui met ou mettra en place une culture génétiquement modifiée,
intervient dans la culture ou la récolte de la culture génétiquement modifiée en effectuant n’importe quelle activité de
culture;

b) tous les agriculteurs avec lesquels il partage éventuellement des machines agricoles qui sont utilisées dans la
culture génétiquement modifiée, qu’elles soient en sa propriété ou non;

Le Gouvernement flamand arrête les modalités relatives à la manière dont cette notification doit se faire, ainsi qu’à
son contenu et au moment de la notification.

Le Gouvernement flamand peut en outre désigner d’autres concernés par culture génétiquement modifiée dans
une zone à définir qui doivent être notifiés par l’agriculteur à un moment à déterminer à cet effet. Ces autres concernés
peuvent également formuler une objection à condition qu’ils peuvent démontrer un propre intérêt économique.
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§ 5. La déclaration d’intention peut, moyennant l’accord de tant l’agriculteur ayant l’intention de mettre en place
une culture génétiquement modifiée que de chacun des agriculteurs cités au § 2, contenir une déclaration par laquelle
l’agriculteur ayant l’intention de mettre en place une culture génétiquement modifiée s’engage, dès qu’une perte
économique se manifeste telle que définie à l’article 14, § 1er, d’au moins acheter la partie de la culture dans laquelle
un mélange a été créé et qui est située dans la distance de déclaration.

Art. 6. § 1. Les travailleurs à façon, définis à l’article 3, 5°, qui interviennent dans la culture ou la récolte de la
culture génétiquement modifiée, doivent présenter une attestation de formation à l’agriculteur maître d’ouvrage. Cette
formation est égale à celle des agriculteurs conformément à l’article 5, § 1er.

§ 2. Tout personne physique ou morale qui, outre l’agriculteur ayant l’intention de mettre en place une culture
génétiquement modifiée, intervient dans la culture ou la récolte de la culture génétiquement modifiée en effectuant
n’importe quelle activité de culture, doit être informée par l’agriculteur maître d’ouvrage des conditions relatives à la
culture pertinentes pour l’intervention. L’agriculteur reste en tout cas responsable des opérations de culture du mélange
éventuel qui pourraient en résulter.

Le Gouvernement flamand fixe le mode de distribution de cette information.

Art. 7. § 1. Dans le cas qu’aucune réclamation n’est formulée, ou que les réclamations ont été déclarées
irrecevables ou non fondées, l’agriculteur ayant l’intention de mettre en place une culture génétiquement modifiée paie
une contribution au Fonds dans les quinze jours après réception de la notification de cette décision. Dans les quinze
jours après l’enregistrement du paiement, la culture est enregistrée par l’instance compétente dans le registre, cité à
l’article 11. L’inscription dans le registre offre la certitude à l’agriculteur ayant l’intention de mettre en place une culture
génétiquement modifiée qu’il peut semer ou planter cette culture avec protection par le Fonds, tel que prévu par le
présent décret, sans préjudice des autres conditions imposées par le présent décret. L’instance compétente communique
cette inscription par écrit et simultanément avec l’inscription dans le registre, à l’agriculteur ayant l’intention de mettre
en place une culture génétiquement modifiée.

Les contributions doivent être payées par culture et par année. En ce qui concerne les cultures qui sont répétitives
pendant la même année, une notification et une déclaration d’intention pour chaque période de végétation doivent être
transmises conformément à l’article 5 et une cotisation doit être payée. Ces cotisations ne sont utilisées que pour
l’indemnisation entière ou partielle de la perte économique subie telle que citée à l’article 14, ainsi que pour les frais
directs et indirects y afférents. Le Gouvernement flamand fixe le montant de la cotisation, le mode de paiement au
Fonds et les autres modalités en vue de l’utilisation des montants perçus, ainsi que les amendes administratives, citées
à l’article 17.

Les cotisations sont ajustables annuellement.

§ 2. Sans préjudice des dispositions au § 1er, la cotisation au Fonds n’est pas due si la déclaration d’intention est
complété par un engagement tel que visé à l’article 5, § 5.

Dans les quinze jours après l’enregistrement du cette déclaration d’intention avec engagement, la culture est
enregistrée par l’instance compétente dans le registre, cité à l’article 11. L’inscription dans le registre offre la certitude
à l’agriculteur ayant l’intention de mettre en place une culture génétiquement modifiée qu’il peut semer ou planter cette
culture avec protection par le Fonds, tel que prévu par le présent décret, sans préjudice des autres conditions imposées
par le présent décret.

§ 3. Les articles des arrêtés du Gouvernement flamand pris en matière de l’établissement du montant de la
cotisation, citée au § 1er, alinéa deux, sont abrogés d’office avec effet rétroactif jusqu’à la date de leur entrée en vigueur,
lorsqu’ils ne sont pas ratifiés par le législateur dans les dix-huit mois suivant leur publication au Moniteur belge.

Art. 8. § 1. Le Gouvernement flamand arrête, par culture génétiquement modifiée, les conditions de culture qui
contribuent aux objectifs, cités à l’article 2, tenant entre autres compte, d’une part, de l’utilisateur professionnel et,
d’autre part, de l’utilisateur non-professionnel. Le Gouvernement flamand peut, le cas échéant, imposer des mesures
dans le cadre des conditions de culture pour l’utilisation par des utilisateurs non-professionnels de cultures
génétiquement modifiées. A ce sujet, le Gouvernement flamand demande préalablement l’avis du conseil consultatif
stratégique de l’Agriculture et de la Pêche, du SERV et du Conseil MINA.

§ 2. Le Gouvernement flamand peut, sur demande strictement volontaire et moyennant accord écrit de tous les
agriculteurs concernés cultivant des terres dans une certaine zone, d’exclusivement réserver cette zone à des espèces
non-génétiquement modifiées d’une ou plusieurs cultures spécifiques. Il s’agit exclusivement de cultures pour
lesquelles des espèces génétiquement modifiées sont déjà autorisées à la culture à l’intérieur de l’Union européenne.

Pour autant que le Gouvernement flamand fait usage de cette possibilité, il peut fixer d’autres modalités ayant trait
à, entre autres l’introduction d’une demande de réservation pour des espèces non-génétiquement modifiées, à la
superficie minimale de la zone géographiquement adjacente, à la durée de la réservation, à la façon dont une décision
est prise, dont une réservation est annulée et dont la communication vis-à-vis des concernés et de tiers est organisée.

CHAPITRE III. — Commission

Art. 9. § 1. Une « commission coexistence de cultures conventionnelles, biologiques et génétiquement modifiées »,
à appeler la commission ci-après, est créée.

§ 2. La commission se compose de neuf membres ayant droit de vote, parmi lesquels un président qui préside les
réunions de la commission et représente celle-ci à l’extérieur.

La commission se compose comme suit :

1° un représentant de l’Agence de l’Agriculture et de la Pêche, ce membre agissant également en tant que
président;

2° un représentant de « l’Instituut voor Landbouw- en Visserijonderzoek » (Institut de Recherches en matière de
l’Agriculture et de la Pêche);

3° deux représentants, désignés par le département de l’Agriculture et de la Pêche, division du Développement
agricole durable, dont un de la cellule bio-agriculture;
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4° un représentant du Département de l’Economie, des Sciences et de l’Innovation;

5° un représentant désigné par le domaine politique de l’Environnement, de la Nature et de l’Energie;

6° deux experts scientifiques, liés à une institution scientifique flamande;

7° un expert, désigné par les membres du Conseil consultatif stratégique pour l’Agriculture et la Pêche.

Temporairement et en fonction des dossiers concrets, la Commission peut faire appel à d’autres représentants des
services et institutions de l’Autorité flamande ainsi qu’à des experts externes.

Le secrétariat de la commission est assuré par un fonctionnaire de l’instance compétente.

Le Gouvernement flamand nomme les membres de la commission. La durée du mandat est de cinq ans. Le mandat
est renouvelable.

Art. 10. § 1. La commission évalue les réclamations introduites sur la base du propre intérêt économique de
l’agriculteur concerné.

Le Gouvernement flamand établit les modalités de l’évaluation des réclamations introduites.

La décision de la commission peut imposer des mesures complémentaires en vue de la coexistence.

Le Gouvernement flamand détermine le délai dans lequel cette décision doit être prise et communiquée à la
personne ayant introduite la réclamation et à l’agriculteur concerné ayant l’intention de mettre en place une culture
génétiquement modifiée.

§ 2. La commission évalue les demandes d’indemnisation et détermine la valeur des pertes subies.

Le Gouvernement flamand établit les modalités de la façon dont l’évaluation des demandes d’indemnité ainsi que
l’établissement de la valeur des pertes subies doivent se faire.

Le Gouvernement flamand fixe le délai dans lequel cette évaluation doit se faire et doit être communiquée à la
personne ayant introduite la demande d’indemnisation.

§ 3. La commission rédige annuellement un rapport d’évaluation et d’activités. Le Gouvernement flamand décide
du contenu minimal, du délai et des autres modalités de ce rapport.

§ 4. Le Gouvernement flamand arrête les autres règles pour la définition des tâches et le fonctionnement de la
commission technique.

CHAPITRE IV. — Suivi

Art. 11. L’instance compétente tient un registre de la mise en place de cultures génétiquement modifiées. Le
Gouvernement flamand arrête les modalités de collection et de gestion des données nécessaires, de la forme et du
contenu du registre, et arrête les modalités relatives à la publicité du registre. Les données du registre peuvent être
transmises à l’administration fédérale, compétente de la gestion du registre de localisation des cultures génétiquement
modifiées.

Art. 12. L’agriculteur ayant mis en place une culture génétiquement modifiée, communique le plus tôt possible à
l’instance compétente tout fait inattendu ou anormal qu’il a observé en rapport avec la coexistence des parcelles de
cultures génétiquement modifiées ou dans leur proche environnement.

Les agriculteurs, tels que cités à l’article 5, § 2, peuvent également communiquer tout fait inattendu ou anormal
qu’ils ont observé en rapport avec la coexistence des parcelles de cultures génétiquement modifiées ou dans leur proche
environnement, à l’instance compétente.

Un agriculteur conserve les données sur les espèces cultivées, les opérations culturales et le transport, telles que
jugées nécessaires par le Gouvernement flamand, jusqu’au premier stockage. Ces dispositions ne font pas préjudice aux
obligations relatives à la traçabilité et à l’étiquetage telles que prescrites par le règlement (CE) n° 1830/2003 du
Parlement européen et du Conseil du 22 septembre 2003 concernant la traçabilité et l’étiquetage des organismes
génétiquement modifiés et la traçabilité des produits destinés à l’alimentation humaine ou animale produits à partir
d’organismes génétiquement modifiés et modifiant la directive 2001/18/CE. L’agriculteur rend ces données
disponibles à toute demande l’instance compétente pendant une période fixée par le Gouvernement flamand.

Art. 13. L’instance compétente met l’administration fédérale compétente au courant de toute information dont il
s’avère qu’un agriculteur est concerné par une mise en place d’une culture génétiquement modifiée non autorisée sur
le marché européen.

CHAPITRE V. — Perte économique et responsabilité

Art. 14. § 1. Par perte économique, il faut entendre la valeur en moins d’une récolte mélangée avec des traces
d’une espèce génétiquement modifiée autorisée à la culture au niveau européen outre les normes de pureté et les seuils
de tolérance pour l’étiquetage de produits génétiquement manipulés fixés dans la règlementation européenne. Seule
une parcelle se trouvant entièrement ou partiellement dans la distance de déclaration de la mise en place de cette
culture génétiquement modifiée, peut faire l’objet d’une indemnisation par le Fonds. Dans ce cas, le mélange est
supposé être né suite à la mise en place de cette culture génétiquement modifiée, sauf s’il peut être démontré, preuve
à l’appui, qu’il est impossible que la mise en place de cette culture génétiquement modifiée soit la cause de la perte
constatée.

La valeur en moins est la différence entre la valeur du marché d’une récolte étiquetée comme contenant des
organismes génétiquement modifiés conformément à la législation européenne en vigueur en matière d’étiquetage et
la valeur du marché d’une récolte similaire. La valeur du marché d’une récolte similaire est, dans le cas de cultures
conventionnelles, le prix obtenu lorsqu’elle n’est pas étiquetée comme contenant des organismes génétiquement
modifiés conformément à la législation européenne en vigueur. La valeur du marché d’une récolte similaire est, dans
le cas de cultures biologiques, le prix obtenu lorsqu’elle est mise sur le marché en tant que produit respectant les normes
prescrites pour les produits issus de l’agriculture biologique, conformément à la législation européenne en vigueur en
matière de la production biologique et de l’étiquetage de produits biologiques.
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Si la récolte ne peut être valorisée sur le marché du fait du mélange avec des plantes génétiquement modifiées, la
perte économique est déterminée de la façon suivante : la perte économique est assimilée à la différence entre la valeur
du marché d’une récolte similaire, telle que définie ci-dessus, et la valeur restante. La valeur restante est, le cas échéant,
la valeur de la récolte pour utilisation interne au sein de l’exploitation de l’agriculteur ou la valeur de toute
revalorisation de cette récolte.

§ 2. La perte économique est majorée, le cas échéant, des pertes supplémentaires résultant de tout déclassement ou
suspension d’un parcelle ou produit, d’une partie ou de la totalité de l’entreprise agricole.

§ 3. Quel que soit le type de production, les pertes économiques, définies au § 1er, sont majorées, des frais liés, le
cas échéant, à la destruction de récolte. Le Gouvernement flamand peut arrêter les conditions auxquelles la récolte doit
être détruite ainsi que les modalités suivant lesquelles la récolte doit être détruite.

§ 4. Le Gouvernement flamand peut arrêter des modalités relatives aux pertes économiques.

Art. 15. § 1. Un agriculteur ayant subi des pertes économiques, telles que définies à l’article 14, sur une parcelle
se trouvant entièrement ou partiellement dans la distance de déclaration, peut introduire une demande d’indemnisa-
tion de pertes économiques auprès de la commission, au plus tard le 30 juin de la deuxième année civile suivant celle
pendant laquelle la culture concernée a été récoltée.

Sans faire préjudice au recours des parties civiles devant la juridiction civile, les pertes économiques sont
entièrement ou partiellement indemnisées par le Fonds pour autant :

1° que l’agriculteur préjudicié n’ait pas mis en place une culture génétiquement modifiée de la même espèce;

2° que l’agriculteur préjudicié n’ait pas mis en place une culture non-génétiquement modifiée de la même espèce.

Si l’agriculteur ayant mis en place une culture génétiquement modifiée ou si la personne, telle que citée à l’arti-
cle 5, § 4, 2°, a), ayant mis en place une culture génétiquement modifiée sur une parcelle à l’intérieur la distance de
déclaration, n’est pas en règle avec les conditions de culture imposées, il sera tenu de lui-même indemniser les pertes
économiques en résultant.

Le Gouvernement flamand arrête les modalités relatives à la manière dont un dossier de demande d’indemnisation
doit se faire, ainsi qu’à son contenu. Le Gouvernement flamand arrête en outre les modalités auxquelles une indemnité
peut être obtenue, ainsi que la façon dont, le cas échéant, l’indemnité payée peut être réclamée.

§ 2. Les agriculteur qui suite à la présentation d’une déclaration d’intention ont introduit une réclamation dans
laquelle l’intention de la mise en place d’une même culture que la culture génétiquement modifiée concernée a été citée
comme étant le propre intérêt économique, et dont la réclamation a de toute façon été déclarée non-fondée par la
commission, peuvent exiger une indemnisation, indemnisée par le Fonds, si une perte économique telle que visée à
l’article 14 pourrait se manifester à la même espèce de plantes sur la parcelle se trouvant entièrement ou partiellement
à l’intérieur de la distance de séparation.

§ 3. Sans préjudice des dispositions des dispositions du § 1er, aucune indemnisation ne peut être demandée auprès
de la commission si la déclaration d’intention comprend un engagement, tel que visé à l’article 5, § 5.

§ 4. L’indemnisation, visée au § 1er, peut être refusée si l’agriculteur ayant subi les pertes économiques, a pu
contribuer du fait de son comportement ou de ses actions, au mélange d’une culture génétiquement modifiée avec sa
culture conventionnelle ou biologique.

CHAPITRE VI. — Contrôle

Art. 16. § 1. Les fonctionnaires désignés par le Gouvernement flamand, contrôlent l’exécution du présent décret
et des arrêtes d’exécution.

Les fonctionnaires ne peuvent pas avoir la qualité d’officier de la police judiciaire.

§ 2. Les fonctionnaires, cités au § 1er, peuvent, lors de l’exercice de leur mission, instaurer toute enquête et tout
contrôle ainsi que demander toutes les informations qu’ils jugent utiles afin de s’assurer que les dispositions du décret
et d’exécution sont respectées. Sans faire préjudice à la règlementation en matière de la vie privée, les contrôleurs
peuvent procéder à des constats à l’aide moyens audio-visuels.

Dans le cadre de leur mission, ils peuvent notamment :

1° questionner des personnes en matière de faits qui sont pertinents lors de l’exercice du contrôle;

2° consulter tous les livres et documents exigés pour la réalisation de leur mission;

3° prendre des échantillons en vue de leur analyse;

4° prendre ou faire prendre des échantillons, autres que ceux visés au point 3°, en vue de leur analyse;

5° avoir libre accès aux terres;

6° procéder aux mesures conservatoires nécessaires.

Les surveillants portent une légitimation et la produisent immédiatement sur demande.

Le Gouvernement flamand détermine quelle instance délivre la légitimation ainsi que son modèle et son contenu.
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§ 3. Les fonctionnaires, cités au § 1er, sont chargés, en cas d’infraction, de rédiger un rapport de constatation. Ils
transmettent immédiatement ce rapport de constatation à l’instance compétente. Pour autant qu’il soit connu, une copie
du rapport de constatation est notifiée au contrevenant présumé.

Le Gouvernement flamand peut arrêter des conditions supplémentaires relatives au rapport de constatation.

§ 4. Les fonctionnaires, cités au § 1er, peuvent, dans les limites des compétences qui leur ont été attribuées
conformément au décret, donner des conseils, sommations et ordres oraux ou écrits.

§ 5. Les fonctionnaires, cités au § 1er, ou les personnes ou organisations compétentes spécifiquement désignées à
cet effet, peuvent prélever des échantillons et les faire analyser par un laboratoire agréé à cet effet.

Le Gouvernement flamand arrête les modalités du prélèvement et de l’analyse des échantillons.

Le Gouvernement flamand arrête les modalités d’agrément des laboratoires et de la façon dont cet agrément est
demandé, accordé et dont il peut être entièrement ou partiellement retiré.

CHAPITRE VII. — Amende administrative

Art. 17. § 1. Les infractions au présent décret et à ses arrêtés d’exécution peuvent être punies d’une amende
administrative.

Le fonctionnaire désigné, cité à l’article 16, § 1er, décide si une amende administrative doit être proposée pour
l’infraction, conformément aux conditions arrêtées par le Gouvernement flamand. Cependant, le concerné doit d’abord
avoir la possibilité de présenter ses moyens de défense par écrit.

§ 2. La décision du fonctionnaire désigné est motivée.

Est puni d’une amende de 200 euros :

1° celui qui met en place une culture génétiquement modifiée sans en avoir informé, en temps voulu et de la
manière arrêtée à cet effet, l’instance, citée à l’article 5, § 1er;

2° celui qui met en place une culture génétiquement modifiée sans avoir transmis la déclaration d’intention, en
temps voulu et de la manière arrêtée à cet effet, les personnes, citées à l’article 5, § 2;

3° celui qui met en place une culture génétiquement modifiée sans en avoir informé, en temps voulu et de la
manière arrêtée à cet effet, les personnes, citées à l’article 5, § 4;

4° celui qui, en exécution de l’article 8, § 1er, du présent décret, n’a pas respecté les conditions d’exploitation des
cultures génétiquement modifiées fixées par le Gouvernement, sauf s’il peut démontrer qu’il n’était pas au courant ou
qu’il n’a pas été mis au courant de caractère génétiquement modifié de la culture concernée, conformément à l’arti-
cle 5, § 4;

5° celui qui intervient ou est intervenu en tant que travailleur à façon dans une culture génétiquement modifiée
sans avoir suivi la formation imposée à cet effet;

Est puni d’une amende administrative de 400 euros, celui qui s’oppose aux visites, contrôles, inspections,
surveillance ou prises d’échantillons, effectués par les fonctionnaires surveillants désignés conformément à l’article 16
et qui sont autorisés à dépister et à constater des infractions au présent décret et à ses arrêtés d’exécution.

Est puni d’une amende administrative de 1000 euros, celui qui est de mauvaise foi et a intentionnellement mélangé
du matériel végétal génétiquement modifié avec sa récolte pour prétendre à une compensation par le Fonds.

Ce montant est toujours majoré des centimes additionnels fixés pour les amendes pénales. De plus, les frais
d’expertise, comprenant les frais de prises d’échantillon et d’analyse et qui sont effectués dans le cadre de l’article 16,
sont à charge du contrevenant.

§ 3. En cas de coïncidence d’infractions, les montants des amendes administratives sont additionnés. La somme des
amendes additionnées ne peut pas être supérieure au double du montant pour l’infraction puni de la plus haute
amende.

§ 4. En cas de récidive d’une même infraction dans les trois ans après l’amende précédente, l’amende est doublée.

§ 5. La décision est notifiée au concerné par lettre recommandée, conjointement avec une demande de paiement
de l’amende dans un délai fixé par le Gouvernement flamand. Le paiement de l’amende administrative met fin à
l’action de l’instance compétente.

§ 6. Si le concerné ne paie pas l’amende administrative et les frais d’expertise dans le délai fixé, le fonctionnaire
requiert la condamnation à une amende administrative et au paiement des frais d’expertise au moyen d’une contrainte.
Cette contrainte est visée et déclarée exécutoire par le fonctionnaire désigné à cet effet par le Gouvernement flamand.

Les dispositions de la partie V du Code judiciaire portant saisies conservatoires et voies d’exécution s’appliquent
à la contrainte.

La contrainte est notifiée au concerné par exploit d’huissier.

Dans un délai de trente jours suivant la réception de la contrainte, le débiteur peut faire opposition en citant la
Région flamande.

L’opposition suspend l’exécutoire. La Région flamande peut demander au juge d’abroger la suspension de
l’exécutoire.
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§ 7. Sur la base d’une contrainte déclarée exécutoire et en vue de la certitude de recouvrement des amendes
administratives imposées et, le cas échéant, des frais d’expertise supplémentaires imposés, la Région flamande bénéficie
d’un privilège général sur tous les biens immobiliers de l’exploitant et peut grever d’une hypothèque légale tous les
biens de l’exploitant susceptibles d’en faire l’objet et situés et enregistrés dans la Région flamande.

Le privilège prend rang immédiatement après les privilèges visés aux articles 19 et 20 de la loi du 16 décembre 1851
et à l’article 23 du livre II du Code de Commerce. Le rang de l’hypothèque légale est fixé par la date de l’inscription
prise en vertu de la contrainte déclarée exécutoire et notifiée.

L’hypothèque est inscrite sur demande du fonctionnaire, cité au § 1er. L’inscription a lieu, nonobstant opposition,
contestation ou recours, sur présentation d’une copie de la contrainte déclarée conforme par ce fonctionnaire et faisant
mention de sa notification.

L’article 447, alinéa deux, du livre III du Code du Commerce ayant trait à la faillite, la banqueroute et le sursis de
paiement, ne s’applique pas à l’hypothèque légale en matière d’amendes administratives imposées et, le cas échéant,
les frais d’expertise supplémentaires, pour lesquels une contrainte a été décernée et dont la déclaration de faillite a été
notifiée au débiteur.

§ 8. Une amende administrative ne peut plus être imposée cinq ans après le fait résultant en une infraction telle
que visée au présent décret. Les actes de recherche ou de poursuite, effectués dans ce délai de cinq ans en interrompent
le cours. Par ces actes, un nouveau délai dont la durée est égale prend cours même vis-à-vis de personnes qui n’étaient
pas impliquées.

§ 9. Le Gouvernement flamand peut arrêter des règles de procédure détaillées en matière de l’amende
administrative. Les amendes administratives sont versées sur le compte du Fonds.

§ 10. La personne morale dont le contrevenant est un organe ou un préposé, est également responsable du
paiement de l’amende administrative.

§ 11. Le fonctionnaire désigné, cité à l’article 16, § 1er, décide des demandes motivées de révision de l’amende
administrative que le concerné lui adresse par lettre recommandée.

CHAPITRE VIII. — Dispositions finales

Art. 18. A l’article 4, § 1er, du décret du 19 mai 2006 relatif à la création et au fonctionnement du Fonds pour
l’Agriculture et la Pêche, il est ajouté un point 13°, ainsi rédigé :

« 13° les amendes administratives et les cotisations imposées en exécution du décret portant l’organisation de la
coexistence de cultures génétiquement modifiées et de cultures conventionnelles et biologiques. »

Art. 19. Dans les deux ans après l’entrée en vigueur du présent décret, le Ministre chargé de l’agriculture, présent
un rapport au Parlement flamand relatif à l’évaluation du fonctionnement du présent décret. Par après, un nouveau
rapport d’évaluation similaire sera rédigé après chaque période écoulée de cinq ans.

Art. 20. Le présent arrêté entre en vigueur le jour de sa publication au Moniteur belge.

Promulguons le présent décret, ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Bruxelles, le 3 avril 2009.

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand, Ministre flamand des Réformes institutionnelles,
des Affaires administratives, de la Politique extérieure, des Médias, du Tourisme, des Ports,

de l’Agriculture, de la Pêche en mer et de la Ruralité,
K. PEETERS

Notes

(1) Session 2008-2009.
Documents. — Projet de décret : 1885 - N° 1. — Amendements : 1885 - Nos 2 et 3. — Articles adoptés en première

lecture : 1885 - N° 4. — Rapport de l’audition : 1885 - N° 5. — Rapports : 1885 - Nos 6 et 7. — Texte adopté en séance
plénière : 1885 - N° 8.

Annales. — Discussion et adoption : Séances du 25 mars 2009.

*

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2009/35351]N. 2009 — 1596

3 APRIL 2009. — Decreet houdende instemming met het Zetelakkoord tussen het Koninkrijk België en het
Internationaal Centrum voor de Ontwikkeling van het Migratiebeleid, ondertekend in Brussel
op 21 mei 2008 (1)

Het Vlaams Parlement heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt : decreet houdende
instemming met het zetelakkoord tussen het Koninkrijk België en het Internationaal Centrum voor de Ontwikkeling
van het Migratiebeleid, ondertekend in Brussel op 21 mei 2008.

Artikel 1. Dit decreet regelt een gemeenschaps- en een gewestaangelegenheid.
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Art. 2. Het zetelakkoord tussen het Koninkrijk België en het Internationaal Centrum voor de Ontwikkeling van
het Migratiebeleid, ondertekend in Brussel op 21 mei 2008, zal volkomen gevolg hebben.

Kondigen dit decreet af, bevelen dat het in het Belgisch Staatsblad zal worden bekendgemaakt.

Brussel, 3 april 2009.

De minister-president van de Vlaamse Regering
en Vlaams Minister van Institutionele Hervormingen Bestuurzaken, Buitenlands Beleid,

Media, Toerisme, Havens, Landbouw, Zeevisserij en Plattelandsbeleid,
K. PEETERS

Nota

(1) Zitting 2008-2009.
Stukken. — Ontwerp van decreet : 2046 - Nr. 1. — Verslag : 2046 - Nr. 2. — Tekst aangenomen door de plenaire

vergadering : 2046 - Nr. 3.
Handelingen. — Bespreking en aanneming. Vergaderingen van 1 april 2009.

TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

[C − 2009/35351]F. 2009 — 1596
3 AVRIL 2009. — Décret portant assentiment à l’Accord de siège entre le Royaume de Belgique

et le Centre international pour le Développement de la Politique de Migration, signé à Bruxelles le 21 mai 2008 (1)

Le Parlement flamand a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit : décret portant assentiment à
l’Accord de siège entre le Royaume de Belgique et le Centre international pour le Développement de la Politique de
Migration, signé à Bruxelles le 21 mai 2008.

Article 1er. Le présent décret règle une matière communautaire et régionale.

Art. 2. L’accord de siège entre le Royaume de Belgique et le Centre international pour le Développement de la
Politique de Migration, signé à Bruxelles le 21 mai 2008, sortira son plein et entier effet.

Promulguons le présent décret, ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Bruxelles, le 3 avril 2009.

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand,
Ministre flamand des Réformes institutionnelled des Affaires administratives, de la Politique extérieur,

des Médias, du Tourisme, des Ports, de l’Agriculture, de la Pêche en mer et de la Ruralité,
K. PEETERS

Note

(1) Session 2008-2009.
Documents. — Projet de décret : 2046 – N° 1. — Rapport : 2046 – N° 2. — Texte adopté en séance plénière : 2046 –

N° 3.
Annales. — Discussion et adoption. Séances du 1er avril 2009.

*

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2009/35352]N. 2009 — 1597

13 MAART 2009. — Besluit van de Vlaamse Regering tot vaststelling van de lijst van onroerende
goederen die worden overgedragen van het Gemeenschapsonderwijs naar de Hogeschool West-Vlaanderen

De Vlaamse Regering,

Gelet op het bijzonder decreet van 13 juli 1994 betreffende de Vlaamse Autonome Hogescholen, arti-
kel 61duodetricies, gewijzigd bij het decreet van 14 februari 2003;

Overwegende de in de overeenkomst tot oprichting van de Hogeschool West-Vlaanderen vermelde lijst van
onroerende goederen die worden overgedragen van de Argo naar de Hogeschool West-Vlaanderen;

Gelet op het advies van de Inspectie van Financiën, gegeven op 5 maart 2009;
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Op voorstel van de Vlaamse minister van Werk, Onderwijs en Vorming;
Na beraadslaging,

Besluit :

Artikel 1. De eigendom van de hieronder vermelde onroerende goederen is vanaf 1 september 1995 van het
Gemeenschapsonderwijs aan de Hogeschool West-Vlaanderen overgedragen :

ligging kadastrale notering oppervlakte opmetingsplan

Brugge (Sint-Michiels) –
Rijselstraat 7

Brugge 25e afdeling Sint-
Michiels 2e afdeling sectie
B, deel nummer 42A2

1 ha 59 a 31 ca Derycke Yves
d.d. 19-04-2005,

wijziging d.d. 07-04-2008
Deel « Hogeschool
West-Vlaanderen »

Kortrijk –
Minister De Taeyelaan,
Oudenaardsesteenweg

Kortrijk 3e afdeling sectie
B, nummer 227D en deel
nummer 228L

2 ha 20 a 51 ca 20 dm2 Meet- en Expertisebureau
Vanta

d.d. 14-06-2008

Oostende –
Edith Cavellstraat 19

Oostende 6e afdeling sec-
tie D, deel nummer 258N

53 a 51 ca Derycke Yves
d.d. 08-10-2004

Lot 2

Art. 2. De in artikel 1 vermelde opmetingsplannen hebben absolute voorrang op de kadastrale notering, eveneens
vermeld in artikel 1.

Art. 3. Het Gemeenschapsonderwijs geniet voor elk van die onroerende goederen de gebruiksrechten, rechten van
evacuatie, rechten van doorgang, rechten tot onderhoud en herstel van ondergrondse leidingen en alle andere rechten,
die werden vastgelegd in de respectieve overeenkomsten tot oprichting van de Vlaamse Autonome Hogeschool
West-Vlaanderen, of zoals vastgelegd in naderhand gesloten overeenkomsten.

Art. 4. De Vlaamse minister, bevoegd voor het onderwijs, is belast met de uitvoering van dit besluit.

Art. 5. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 1 september 1995.

Brussel, 13 maart 2009.

De minister-president van de Vlaamse Regering,
K. PEETERS

De Vlaamse minister van Werk, Onderwijs en Vorming,
F. VANDENBROUCKE

TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

[C − 2009/35352]F. 2009 — 1597
13 MARS 2009. — Arrêté du Gouvernement flamand fixant la liste des biens

immeubles transférés de l’Enseignement communautaire à la « Hogeschool West-Vlaanderen »

Le Gouvernement flamand,

Vu le décret spécial du 13 juillet 1994 relatif aux instituts supérieurs autonomes flamands, notamment l’art-
icle 61duodetricies, modifié par le décret du 14 février 2003;

Considérant la liste des biens immeubles transférés de l’Argo à la «Hogeschool West-Vlaanderen», reprise dans la
convention réglant l’établissement de la « Hogeschool West-Vlaanderen »;

Vu l’avis de l’Inspection des Finances, rendu le 5 mars 2009;
Sur la proposition du Ministre flamand de l’Emploi, de l’Enseignement et de la Formation;
Après délibération,

Arrête :

Article 1er. L’Enseignement communautaire a transféré, à compter du 1er septembre 1995, la propriété des biens
immeubles cités ci-après à la « Hogeschool West-Vlaanderen » :

situation enregistrement cadastral superficie plan de métré

Brugge (Sint-Michiels) –
Rijselstraat 7

Brugge 25e afdeling Sint-
Michiels 2e afdeling sectie
B, deel nummer 42A2

1 ha 59 a 31 ca Derycke Yves
d.d. 19-04-2005,

wijziging d.d. 07-04-2008
Deel « Hogeschool West-

Vlaanderen »

Kortrijk –
Minister De Taeyelaan,
Oudenaardsesteenweg

Kortrijk 3e afdeling sectie
B, nummer 227D en deel
nummer 228L

2 ha 20 a 51 ca 20 dm2 Meet- en Expertisebureau
Vanta

d.d. 14-06-2008

Oostende –
Edith Cavellstraat 19

Oostende 6e afdeling sec-
tie D, deel nummer 258N

53 a 51 ca Derycke Yves
d.d. 08-10-2004

Lot 2
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Art. 2. Les plans de métré visés à l’article 1er ont une priorité absolue sur l’enregistrement cadastral, également
cité à l’article 1er.

Art. 3. Pour chacun des biens immeubles susmentionnés, l’Enseignement communautaire jouit des droits
d’utilisation, d’évacuation, de passage, d’entretien et de réparation des canalisations souterraines ainsi que de tous les
autres droits fixés dans les conventions respectives réglant l’établissement de la « Vlaamse Autonome Hogeschool
West-Vlaanderen », ou tels que fixés dans des conventions ultérieurement conclues.

Art. 4. Le Ministre flamand ayant l’enseignement dans ses attributions est chargé de l’exécution du présent arrêté.

Art. 5. Le présent arrêté produit ses effets le 1er septembre 1995.

Bruxelles, le 13 mars 2009.

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand,
K. PEETERS

Le Ministre flamand de l’Emploi, de l’Enseignement et de la Formation,
F. VANDENBROUCKE

*
VLAAMSE OVERHEID

[2009/201590]N. 2009 — 1598

20 MAART 2009. — Besluit van de Vlaamse Regering houdende vaststelling van de nadere regels voor de registratie
alsook de inwerkingtreding van het decreet van 14 maart 2008 houdende de ontsluiting en de uitwisseling van
informatie over ondergrondse kabels en leidingen

De Vlaamse Regering,

Gelet op het decreet van 14 maart 2008 houdende de ontsluiting en de uitwisseling van informatie over
ondergrondse kabels en leidingen, artikel 4, tweede lid, artikel 20 en artikel 21;

Gelet op het advies van de Inspectie van Financiën, gegeven op 18 november 2008;

Gelet op het advies nr. 45.916/3 van de Raad van State, gegeven op 2 maart 2009, met toepassing van artikel 84,
§ 1, eerste lid, 1o, van de gecoördineerde wetten op de Raad van State;

Op voorstel van de minister-president van de Vlaamse Regering;

Na beraadslaging,

Besluit :
HOOFDSTUK I. — Definities

Artikel 1. In dit besluit wordt verstaan onder :
1o het decreet van 14 maart 2008 : het decreet van 14 maart 2008 houdende de ontsluiting en de uitwisseling van

informatie over ondergrondse kabels en leidingen;
2o centraal meldpunt : het meldpunt, vermeld in artikel 1, 9o, van het koninklijk besluit van 21 september 1988

betreffende de voorschriften en de verplichtingen van raadpleging en informatie bij het uitvoeren van werken in de
nabijheid van installaties van vervoer van gasachtige en andere producten door middel van leidingen.

De definities genoemd in artikel 2 van het decreet van 14 maart 2008 zijn eveneens van toepassing in dit besluit.

HOOFDSTUK II. — Procedure en voorwaarden voor de registratie,
de controle van de aanvraag tot registratie en de schorsing en de opheffing van de registratie

Art. 2. Het AGIV voert, nadat het een elektronische aanvraag tot registratie heeft ontvangen, binnen
drie werkdagen een controle uit. Bij de controle wordt nagegaan of de persoon die om de registratie verzoekt als een
professionele planaanvrager, KLB of ODB, voldoet aan de definitie, vermeld in artikel 2 van het decreet van
14 maart 2008, en of zijn registratie als professionele planaanvrager of ODB niet eerder al opgeheven was en wat
hiervoor in voorkomend geval de reden was.

Art. 3. § 1. Als uit de controle blijkt dat de aanvrager voldoet aan de definities, vermeld in artikel 2 van het decreet
van 14 maart 2008 en er geen opheffing is van een eerdere registratie als professionele planaanvrager of ODB of als de
reden hiervoor volgens AGIV een nieuwe registratie niet verhindert, wordt de aanvrager als KLB, professionele
planaanvrager of ODB geregistreerd in het KLIP. De aanvraagdatum geldt als datum van effectieve registratie.

Het AGIV brengt de aanvrager met een elektronisch bericht op de hoogte van de registratie. De betrokkene kan,
na validatie van het paswoord, gebruikmaken van de functionaliteiten van het KLIP waarvoor hij werd geregistreerd.

§ 2. Als het AGIV op grond van de controle van oordeel is dat de aanvrager niet voldoet aan de definities, vermeld
in artikel 2 van het decreet van 14 maart 2008, of als er een opheffing is van een eerdere registratie als professionele
planaanvrager of ODB en de reden hiervoor volgens AGIV een nieuwe registratie verhindert, wordt de aanvrager door
het AGIV met een elektronisch bericht op de hoogte gebracht van het voornemen om zijn registratie te weigeren.
De aanvrager kan dan binnen drie werkdagen met een elektronisch bericht nadere toelichting verstrekken bij zijn
aanvraag en opmerkingen formuleren bij het voornemen van het AGIV om de registratie te weigeren. In het licht van
die nadere toelichting of het ontbreken ervan dient het AGIV vervolgens binnen drie werkdagen te beslissen over de
registratie en de aanvrager daarvan vervolgens met een elektronisch bericht op de hoogte te brengen. Als alsnog beslist
wordt tot registratie, geldt de aanvraagdatum als datum van effectieve registratie.

Art. 4. § 1. Tot de opheffing van de registratie van een KLB kan door het AGIV worden besloten als hij effectief geen
kabels en leidingen meer in beheer heeft.

§ 2. Tot de opheffing of de schorsing van de registratie als een professionele planaanvrager kan door het AGIV
worden besloten als hij voldoet aan de voorwaarden om gestraft te worden met een geldboete vermeld in artikel 17,
3o, of 4o, van het decreet van 14 maart 2008, als de registratie heeft plaatsgevonden in strijd met de procedure of
voorwaarden om geregistreerd te worden of indien hij niet meer voldoet aan de definitie van professionele
planaanvrager. Bij een schorsing of een opheffing van de registratie als professionele planaanvrager valt hij terug op de
hoedanigheid van particuliere planaanvrager.
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§ 3. Tot de opheffing of de schorsing van de registratie van een ODB kan door het AGIV worden besloten als hij
voldoet aan de voorwaarden om gestraft te worden met een geldboete als vermeld in artikel 17, 4o, van het decreet van
14 maart 2008. Bij een schorsing of een opheffing van de registratie als ODB valt hij terug op de hoedanigheid van
particuliere planaanvrager.

§ 4. Als het AGIV van oordeel is dat een professionele planaanvrager of ODB zich bevindt in een van de
toepassingsgevallen om tot een schorsing of opheffing van de registratie over te gaan, brengt het AGIV de
desbetreffende professionele planaanvrager of ODB daarvan met een elektronisch bericht op de hoogte.

De aanvrager kan dan binnen vijf werkdagen via een elektronisch bericht opmerkingen formuleren bij het
voornemen van het AGIV om de registratie te schorsen of op te heffen. In het licht van die nadere toelichting of het
ontbreken ervan dient het AGIV vervolgens binnen vijf werkdagen definitief te beslissen over de schorsing of opheffing
en de geregistreerde professionele planaanvrager of ODB daarvan vervolgens met een elektronisch bericht op de
hoogte te brengen. Als beslist wordt tot schorsing of opheffing, geldt de datum van de definitieve beslissing als datum
van effectieve schorsing of opheffing.

§ 5. Een schorsing van de registratie geldt, behoudens andersluidend besluit van het AGIV, voor een periode van
drie maanden.

HOOFDSTUK III. — Koppeling van internettoepassingen met vergelijkbaar doel
Art. 5. § 1. In uitvoering van artikel 20 van het decreet van 14 maart 2008 kunnen de houders van een

vervoersvergunning als vermeld in de wet van 12 april 1965 betreffende het vervoer van gasachtige producten en
andere door middel van leidingen, en de beheerder van het transmissienet, vermeld in de wet van 29 april 1999
betreffende de organisatie van de elektriciteitsmarkt, zich, in afwijking van artikel 6 van het decreet van 14 maart 2008,
registreren en hun initiële KLB-zone invoeren en activeren, en wijzigingen aan hun KLB-zone invoeren via het centraal
meldpunt, uiterlijk op de data, vermeld in artikel 6 van het decreet van 14 maart 2008.

§ 2. Het KLIP wisselt voor de KLB die gebruik maakt van de mogelijkheid uit § 1 de nodige informatie uit met het
centraal meldpunt zodat de registratie of invoering en activering van de initiële KLB-zone en de wijziging van de
KLB-zone rechtsgeldig zijn.

HOOFDSTUK IV. — Slotbepalingen
Art. 6. Hoofdstukken I, II, III, VI, VII, VIII, IX en X van het decreet van 14 maart 2008 treden in werking.
Hoofdstukken IV en V van het decreet van 14 maart 2008, treden in werking drie maanden na de datum van

inwerkingtreding van dit besluit.
Art. 7. Dit besluit treedt in werking op de eerste dag van de maand nadat een termijn van tien dagen verstreken

is, die ingaat op de dag na de bekendmaking ervan in het Belgisch Staatsblad.
Art. 8. De Vlaamse minister, bevoegd voor de uitbouw van een geografische informatie-infrastructuur, is belast met

de uitvoering van dit besluit.
Brussel, 20 maart 2009.

De minister-president van de Vlaamse Regering,
K. PEETERS

TRADUCTION

AUTORITE FLAMANDE

[2009/201590]F. 2009 — 1598

20 MARS 2009. — Arrêté du Gouvernement flamand fixant les modalités d’enregistrement et portant entrée en
vigueur du décret du 14 mars 2008 portant libération et échange d’informations sur les câbles et canalisations
souterrains

Le Gouvernement flamand,

Vu le décret du 14 mars 2008 portant libération et échange d’informations sur les câbles et canalisations souterrains,
article 4, alinéa deux et articles 20 et 21;

Vu l’avis de l’Inspection des Finances, rendu le 18 novembre 2008;

Vu l’avis no 45 916/3 du Conseil d’Etat, donné le 2 mars 2009, en application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 1o,
des lois coordonnées sur le Conseil d’Etat;

Sur la proposition du Ministre-Président du Gouvernement flamand;

Après délibération,

Arrête :

CHAPITRE Ier. — Définitions
Article 1er. Dans le présent arrêté, on entend par :
1o le décret du 14 mars 2008 : le décret du 14 mars 2008 portant libération et échange d’informations sur les câbles

et canalisations souterrains;
2o point de contact central : le point de contact central, visé à l’article 1er, 9o de l’arrêté royal du 21 septembre 1988

relatif aux prescriptions et obligations de consultation et d’information à respecter lors de l’exécution de travaux à
proximité d’installations de transport de produits gazeux et autres par canalisations.

Les définitions de l’article 2 du décret du 14 mars 2008 s’appliquent également au présent arrêté.
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CHAPITRE II. — Procédure et conditions d’enregistrement, de contrôle de la demande d’enregistrement
et de suspension et d’annulation de l’enregistrement

Art. 2. L’AGIV effectue un contrôle dans les trois jours ouvrables de la réception d’une demande électronique
d’enregistrement. Le contrôle vise à établir si la personne demandant l’enregistrement comme demandeur
professionnel de plan, KLB ou ODB, répond à la définition visée à l’article 2 du décret du 14 mars 2008, et si son
enregistrement comme demandeur professionnel de plan ou ODB n’avait pas déjà été suspendu auparavant et quelle
en était la raison en pareil cas.

Art. 3. § 1er. Lorsque le contrôle fait apparaître que le demandeur répond aux définitions, visées à l’article 2 du
décret du 14 mars 2008 et qu’il n’y a pas de suspension d’un enregistrement antérieur comme demandeur professionnel
de plan ou ODB ou que l’AGIV estime que la raison d’une éventuelle suspension n’empêche pas un nouvel
enregistrement, le demandeur est enregistré comme KLB, demandeur professionnel de plan ou ODB dans le KLIP.
La date de la demande vaut date d’enregistrement effectif.

L’AGIV informe le demandeur par courrier électronique de l’enregistrement. Après validation du mot de passe,
l’intéressé peut utiliser les fonctionnalités du KLIP pour lesquelles il a été enregistré.

§ 2. Lorsque l’AGIV estime sur la base du contrôle que le demandeur ne répond pas aux définitions, visées à
l’article 2 du décret du 14 mars 2008, ou qu’il y a une annulation d’un enregistrement antérieur comme demandeur
professionnel de plan ou ODB et que selon l’AGIV la raison de cette annulation empêche un nouvel enregistrement,
l’AGIV informe le demandeur par courrier électronique de l’intention de refuser son enregistrement. Dans ce cas le
demandeur peut fournir par courrier électronique dans les trois jours ouvrables des explications complémentaires
concernant sa demande et formuler des remarques au sujet de l’intention de l’AGIV de refuser l’enregistrement.
Sur la base ou à défaut de ces explications complémentaires, l’AGIV est ensuite tenue, dans les trois jours ouvrables,
de prendre une décision sur l’enregistrement et d’en informer le demandeur par courrier électronique. Au cas où une
décision d’enregistrement serait finalement prise, la date de demande vaut date d’enregistrement effectif.

Art. 4. § 1er. L’AGIV peut décider d’annuler l’enregistrement d’un KLB si celui-ci ne gère effectivement plus de
câbles ou de canalisations.

§ 2. L’AGIV peut décider d’annuler ou de suspendre l’enregistrement comme demandeur professionnel de plan si
celui-ci réunit les conditions pour être puni d’une amende telle que visée à l’article 17, 3o, ou 4o du décret du
14 mars 2008, si l’enregistrement a été accordé dans le non-respect de la procédure ou des conditions d’enregistrement
ou s’il ne répond plus à la définition de demandeur professionnel de plan. En cas de suspension ou d’annulation de
l’enregistrement comme demandeur professionnel de plan, il reprend la qualité de demandeur particulier de plan.

§ 3. L’AGIV peut décider d’annuler ou de suspendre l’enregistrement d’un ODB si celui-ci réunit les conditions
pour être puni d’une amende, telle que visée à l’article 17, 4o du décret du 14 mars 2008. En cas de suspension ou
d’annulation de l’enregistrement comme ODB, il reprend la qualité de demandeur particulier de plan.

§ 4. Lorsque l’AGIV estime qu’un demandeur professionnel de plan ou ODB se trouve dans l’un des cas
d’application pour procéder à la suspension ou à l’annulation de l’enregistrement, l’AGIV en informe le demandeur
professionnel de plan ou ODB intéressés par courrier électronique.

Le demandeur peut ensuite formuler dans les cinq jours ouvrables par courrier électronique des remarques à
l’égard de l’intention de l’AGIV de suspendre ou d’annuler l’enregistrement. Sur la base ou à défaut de ces explications
complémentaires, l’AGIV est ensuite tenue, dans les cinq jours ouvrables, de prendre une décision définitive sur la
suspension ou l’annulation et d’en informer le demandeur professionnel de plan ou ODB enregistrés par courrier
électronique. Dans le cas d’une décision de suspension ou d’annulation, la date de la décision définitive vaut date de
suspension ou d’annulation effectives.

§ 5. Sauf décision contraire de l’AGIV, la durée d’une suspension de l’enregistrement est de trois mois.

CHAPITRE III. — Couplage d’applications internet à buts similaires

Art. 5. § 1er. En application de l’article 20 du décret du 14 mars 2008, les titulaires d’une autorisation de transport
telle que visée par la loi du 12 avril 1965 relative au transport de produits gazeux et autres au moyen de canalisations,
et le gestionnaire du réseau de transmission, visé par la loi du 29 avril 1999 relative à l’organisation du marché de
l’électricité, peuvent, par dérogation à l’article 6 du décret du 14 mars 2008, s’enregistrer et introduire et activer leur
zone KLB initiale, et introduire des modifications à leur zone KLB via le point de contact central, au plus tard aux dates,
visées à l’article 6 du décret du 14 mars 2008.

§ 2. Pour le KLB faisant usage de la possibilité visée au § 1er, le KLIP échange les informations nécessaires avec le
point de contact central afin que l’enregistrement ou l’introduction et activation de la zone KLB initiale et la
modification de la zone KLB soient valables.

CHAPITRE IV. — Dispositions finales

Art. 6. Les chapitres Ier, II, III, VI, VII, VIII, IX et X du décret du 14 mars 2008 entrent en vigueur.

Les chapitres IV et V du décret du 14 mars 2008 entrent en vigueur trois mois après la date d’entrée en vigueur
du présent arrêté.

Art. 7. Le présent arrêté entre en vigueur le premier jour du mois suivant un délai de dix jours, qui prend cours
le jour après sa publication au Moniteur belge.

Art. 8. Le Ministre flamand qui a le développement d’une infrastructure d’information géographique dans ses
attributions est chargé de l’exécution du présent arrêté.

Bruxelles, le 20 mars 2009.

Le Ministre-Président du Gouvernement flamand,
K. PEETERS
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REGION WALLONNE — WALLONISCHE REGION — WAALS GEWEST

SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201938]F. 2009 — 1599
3 AVRIL 2009. — Décret portant création de la Caisse d’Investissement de Wallonie et instituant

une réduction de l’impôt des personnes physiques en cas de souscription d’actions ou d’obligations
de la Caisse (1)

Le Parlement wallon a adopté et Nous, Gouvernement, sanctionnons ce qui suit :

CHAPITRE Ier. — Disposition générale

Article 1er. Le présent décret règle une matière visée à l’article 39 de la Constitution.

CHAPITRE II. — Caisse d’Investissement de Wallonie

Art. 2. § 1er. Il est créé une société spécialisée au sens de l’article 22, § 1er, alinéa 1er, de la loi du 2 avril 1962 relative
à la Société fédérale d’Investissement et aux sociétés régionales d’investissement, telle que modifiée par le décret
du 6 mai 1999, dénommée ″Caisse d’Investissement de Wallonie″, en abrégé : ″C.I.W.″. Les statuts de la ″C.I.W.″ seront
soumis à l’approbation du Gouvernement.

Hormis les dérogations résultant des dispositions du présent décret, les articles 22 à 41 de la loi du 2 avril 1962 sont
applicables à la ″C.I.W.″.

§ 2. Par dérogation à l’article 22, § 1er, alinéa 4, de la loi du 2 avril 1962, la ″C.I.W.″ peut, outre l’exécution des
missions qui lui sont déléguées par décret ou par arrêté du Gouvernement, agir pour compte propre sur ses fonds
propres.

Conformément à l’article 28, alinéa 2, de la loi du 2 avril 1962, seules les opérations effectuées par la ″C.I.W.″
dans le cadre des missions qui lui sont déléguées sont présentées de façon distincte dans ses comptes.

Le contrôle exercé par les deux commissaires du Gouvernement visés à l’article 29, § 2, de la loi du 2 avril 1962
s’étend aussi aux actes pris par la ″C.I.W.″ dans le cadre des activités qu’elle développe pour compte propre
conformément à l’alinéa 1er.

§ 3. La ″C.I.W.″ a principalement pour objet de promouvoir, conjointement avec une ou plusieurs personnes de
droit public ou de droit privé, les investissements dans des petites et moyennes entreprises non cotées.
Les investissements par la ″C.I.W.″ se feront sur la base du principe du co-investissement.

La ″C.I.W.″ peut, notamment, en vue de favoriser la réalisation de son objet social :

1o conclure tout contrat d’association, faire partie de toute association, groupe ou syndicat ou y prendre des
intérêts;

2° constituer une filiale, acquérir une participation dans le capital d’une société par voie d’apport, de cession,
de souscription ou par tous autres moyens, pour autant que l’objet social de la filiale ou de la société dans laquelle elle
prend une participation soit conforme à l’objet social de la ″C.I.W.″;

3° souscrire des emprunts obligataires, le cas échéant convertibles, avec ou sans droit de souscription, octroyer des
prêts, consentir des garanties;

4° prendre toutes garanties et sûretés personnelles ou réelles, notamment, un gage sur fonds de commerce;

5° recourir aux services de tiers et les charger de toute mission utile à la réalisation de son objet social;

6° procéder à l’acquisition de tout effet mobilier dans le cadre de la gestion de sa trésorerie;

7° créer et/ou gérer des fonds d’investissement spécialisés ou prendre des participations dans des fonds
d’investissement spécialisés créés et/ou gérés par des tiers.

Par dérogation à l’article 646 du Code des sociétés, la ″C.I.W.″ peut détenir toutes les actions d’une société
anonyme, sans limitation de durée et sans qu’elle soit censée répondre solidairement des obligations de ladite société.

§ 4. La ″C.I.W.″ peut faire toutes les opérations généralement quelconques se rapportant directement ou
indirectement, en tout ou partie, à son objet social et toutes les opérations qui seraient susceptibles d’en favoriser,
d’en faciliter ou d’en promouvoir la réalisation.

Son objet est réputé commercial et les actes qu’elle pose sont réputés commerciaux.

§ 5. En vue d’assurer de manière plus efficace l’exercice de ses activités, la ″C.I.W.″ peut confier à un tiers, par
contrat de mandat ou contrat d’entreprise, l’exercice, pour son propre compte, d’une ou de plusieurs des fonctions de
gestion, pour autant que ce tiers dispose d’une organisation administrative, comptable, financière et technique
appropriée à la nature des fonctions de gestion dont l’exercice lui est confié et que les administrateurs et les personnes
qui assurent en fait la direction effective possèdent l’honorabilité professionnelle nécessaire et l’expérience adéquate
pour exercer ces fonctions.

§ 6. La ″C.I.W.″ peut faire appel public à l’épargne. La ″C.I.W.″ peut dans ce cadre émettre des emprunts
obligataires le cas échéant convertibles, avec ou sans droit de souscription, ainsi que tout autre instrument financier. Les
appels publics à l’épargne sont subordonnés à l’autorisation du Gouvernement qui en approuve les conditions et peut
leur accorder la garantie de la Région aux conditions qu’il détermine et dans le respect de l’article 4.

CHAPITRE III. — Dispositions fiscales

Art. 3. Si la ″C.I.W.″ émet des actions et/ou des obligations par le biais d’une offre publique en Belgique, leur
souscription donnera droit à une réduction d’impôt définie aux articles 4 et 5 ci-après.

La réduction d’impôt est octroyée aux contribuables ayant la qualité d’habitant de la Région wallonne. Est habitant
de la Région wallonne l’habitant du Royaume visé à l’article 2 du Code des impôts sur les revenus qui est domicilié,
pour chacun des exercices d’imposition visés à l’article 4, § 3 et à l’article 5, § 3, dans une commune de la Région
wallonne.

Art. 4. § 1er. Il est octroyé aux habitants de la Région wallonne assujettis à l’impôt des personnes physiques une
réduction d’impôt sur les montants effectivement versés pendant la période imposable pour la souscription d’actions
émises par la ″C.I.W.″.
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Pour le calcul de la réduction d’impôt, ces versements sont pris en considération pour leur montant net, à savoir
le montant brut versé diminué des commissions et taxes, et à concurrence d’un montant maximum de 2.500 euros par
période imposable et par contribuable.

§ 2. La réduction d’impôt correspond à 8,75 % des montants effectivement versés pendant la période imposable
pour la souscription d’actions dans les limites prévues au § 1er, alinéa 2.

§ 3. La réduction d’impôt est octroyée pour quatre exercices d’imposition consécutifs. La réduction d’impôt est
octroyée pour la période imposable au cours de laquelle les actions émises par la ″C.I.W.″ ont été souscrites à condition
que ces actions aient été détenues en pleine propriété de manière ininterrompue depuis leur souscription jusqu’à la fin
de la période imposable. La réduction d’impôt est également octroyée pour chacune des trois périodes imposables
subséquentes, à condition que les actions émises par la ″C.I.W.″ aient été détenues en pleine propriété de manière
ininterrompue durant toute la période imposable concernée.

Art. 5. § 1er. Il est octroyé aux habitants de la Région wallonne assujettis à l’impôt des personnes physiques une
réduction d’impôt sur les montants effectivement versés pendant la période imposable pour la souscription
d’obligations émises à 10 ans par la ″C.I.W.″.

Pour le calcul de la réduction d’impôt, ces versements sont pris en considération pour leur montant net, à savoir
le montant brut versé diminué des commissions et taxes, et à concurrence d’un montant maximum de 2.500 euros par
période imposable et par contribuable.

§ 2. La réduction d’impôt correspond à 3,10 % des montants effectivement versés pendant la période imposable
pour la souscription d’obligations dans les limites prévues au § 1er, alinéa 2.

§ 3. La réduction d’impôt est octroyée pour quatre exercices d’imposition consécutifs. La réduction d’impôt est
octroyée pour la période imposable au cours de laquelle les obligations émises par la ″C.I.W.″ ont été souscrites à
condition que ces obligations aient été détenues en pleine propriété, de manière ininterrompue, depuis leur
souscription jusqu’à la fin de la période imposable. La réduction d’impôt est également octroyée pour chacune des
trois périodes imposables subséquentes, à condition que les obligations émises par la ″C.I.W.″ aient été détenues en
pleine propriété de manière ininterrompue durant toute la période imposable concernée.

Art. 6. § 1er. Si les circonstances économiques le justifient, le Gouvernement peut modifier :

1° le montant maximum des versements pris en considération à l’article 4, § 1er, alinéa 2, ainsi qu’à l’article 5, § 1er,
alinéa 2;

2° le pourcentage de la réduction d’impôt visé à l’article 4, § 2, et à l’article 5, § 2;

3° la durée d’émission des obligations visée à l’article 5, § 1er;

4° le nombre d’exercices d’imposition pour lequel la réduction d’impôt est octroyée conformément à l’article 4, § 3,
et à l’article 5, § 3.

La modification selon le cas du montant maximum des versements pris en considération, du pourcentage de la
réduction d’impôt, de la durée d’émission des obligations ou du nombre d’exercices d’imposition n’a d’effet que pour
les réductions d’impôt liées à des titres émis par la ″C.I.W.″ postérieurement à l’arrêté pris conformément à l’alinéa 1er.

§ 2. Le Gouvernement saisit le Parlement d’un projet de décret portant confirmation des mesures arrêtées en
exécution du § 1er. Le décret doit être promulgué dans les trois mois de l’entrée en vigueur des mesures arrêtées.
A défaut de confirmation dans le délai imparti, les mesures arrêtées sont censées n’avoir jamais produit d’effets.

Art. 7. § 1er. En cas de cession des titres de la ″C.I.W.″ au cours d’un des quatre exercices d’imposition visés à
l’article 4, § 3, et/ou à l’article 5, § 3, le droit à la réduction d’impôt prend fin à partir de l’exercice d’imposition afférent
à la période imposable au cours de laquelle les titres ont été cédés. Toutefois, les réductions d’impôt octroyées pour les
exercices d’imposition antérieurs restent acquises.

§ 2. Par dérogation au paragraphe premier, en cas de transmission des titres de la ″C.I.W.″ pour cause du décès du
contribuable, la réduction d’impôt est octroyée au bénéficiaire des titres à partir de l’année du décès en proportion du
nombre de titres lorsque ce dernier prouve que ces titres ont été détenus en pleine propriété de manière ininterrompue
depuis le décès jusqu’à là fin de la période imposable et, le cas échéant, pour chacun des exercices d’imposition restants.

Le droit à la réduction d’impôt visée à l’alinéa 1er du § 2 est cumulable aux réductions d’impôts visées aux articles 4
et 5.

Art. 8. La réduction d’impôt est imputée sur l’impôt des personnes physiques après déduction de toutes les autres
déductions imputables sur l’impôt et non remboursables.

Art. 9. Le Gouvernement arrête, en concertation avec le Ministre fédéral des Finances, les dispositions relatives
aux pièces justificatives à produire conformément à l’article 4, § 3, et à l’article 5, § 3, ainsi qu’à l’article 7, § 2.

CHAPITRE IV. — Dispositions financières

Art. 10. § 1er. Dans le cadre de l’autorisation conférée par le décret contenant le budget des dépenses de la Région,
le Gouvernement peut, aux conditions qu’il détermine, décider d’octroyer une garantie de la Région en vue de
promouvoir la réalisation des objectifs du présent décret.

§ 2. Une garantie de la Région ne peut être octroyée que pour les instruments financiers de la ″C.I.W.″ qui font ou
ont fait l’objet d’une offre publique en Belgique.

§ 3. Les instruments financiers de la ″C.I.W.″, qui font ou ont fait l’objet d’une offre publique en Belgique, seront
garantis inconditionnellement et irrévocablement par la Région, à concurrence du pourcentage de 90 % de leur valeur
nominale ou de leur pair comptable et du prix auquel ils sont offerts, tel que fixés à l’article 4, alinéa 2, 2°, a), de la loi
du 20 juillet 2004 relative à certaines formes de gestion collective de portefeuilles d’investissement ou à concurrence
d’un autre pourcentage déterminé par le Roi en vertu de cette même disposition.

§ 4. Une garantie de la Région octroyée pour des emprunts contractés par un fonds d’investissement de la ″C.I.W.″
peut concerner 100 % du principal. Le Gouvernement arrête le pourcentage exact et les modalités d’octroi de la garantie.
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CHAPITRE V. — Dispositions finales et entrée en vigueur

Art. 11. Le Gouvernement soumet chaque année au Parlement un rapport sur l’état d’avancement et les prévisions
de l’application du présent décret.

Art. 12. Le présent décret entre en vigueur le jour de sa publication au Moniteur belge.

Promulguons le présent décret, ordonnons qu’il soit publié au Moniteur belge.

Namur, le 3 avril 2009.

Le Ministre-Président,
R. DEMOTTE

Le Ministre du Logement, des Transports et du Développement territorial,
A. ANTOINE

Le Ministre du Budget, des Finances et de l’Equipement,
M. DAERDEN

Le Ministre des Affaires intérieures et de la Fonction publique,
Ph. COURARD

Le Ministre de l’Economie, de l’Emploi, du Commerce extérieur et du Patrimoine,
J.-C. MARCOURT

La Ministre de la Recherche, des Technologies nouvelles et des Relations extérieures,
Mme M.-D. SIMONET

Le Ministre de la Formation,
M. TARABELLA

Le Ministre de la Santé, de l’Action sociale et de l’Egalité des Chances,
D. DONFUT

Le Ministre de l’Agriculture, de la Ruralité, de l’Environnement et du Tourisme,
B. LUTGEN

Note

(1) Session 2008-2009.
Documents du Parlement wallon, 956 (2008-2009), nos 1 et 2.
Compte rendu intégral, séance publique du 1er avril 2009.
Discussion - Votes.

ÜBERSETZUNG

ÖFFENTLICHER DIENST DER WALLONIE

[2009/201938]D. 2009 — 1599

3. APRIL 2009 — Dekret zur Gründung der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Investitionskasse der Wallonie)
und zur Einführung einer Senkung der Steuer der natürlichen Personen bei der Zeichnung von Aktien oder
Obligationen der Kasse (1)

Das Wallonische Parlament hat Folgendes angenommen und Wir, Regierung, sanktionieren es:

KAPITEL I — Allgemeine Bestimmung

Artikel 1 - Vorliegendes Dekret regelt eine in Art. 39 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.

KAPITEL II — Die ″Caisse d’Investissement de Wallonie″

Art. 2 - § 1 - Es wird unter der Bezeichnung ″Caisse d’Investissement de Wallonie″, abgekürzt: ″C.I.W.″, eine
spezialisierte Gesellschaft gegründet im Sinne von Artikel 22, § 1, Absatz 1 des Gesetzes vom 2. April 1962 zur
Schaffung einer nationalen Investitionsgesellschaft und regionaler Investitionsgesellschaften, in seiner durch das
Dekret vom 6. Mai 1999 abgeänderten Fassung. Die Satzungen der ″C.I.W.″ werden der Regierung zur Genehmigung
unterbreitet.

Mit Ausnahme der Abweichungen, die sich aus den Bestimmungen vorliegenden Dekrets ergeben, sind die
Artikel 22 bis 41 des Gesetzes vom 2. April 1962 auf die ″C.I.W.″ anwendbar.

§ 2 - In Abweichung von Artikel 22 § 1 Absatz 4 des Gesetzes vom 2. April 1962 kann die ″C.I.W.″ neben der
Durchführung der ihr per Dekret oder Erlass der Regierung übertragenen Aufgaben auf eigene Rechnung mit eigenen
Mitteln handeln.

In Übereinstimmung mit Artikel 28 Absatz 2 des Gesetzes vom 2. April 1962 werden nur die Geschäfte, die die
″C.I.W.″ im Rahmen der ihr übertragenen Aufgaben ausführt, in den Rechnungen getrennt ausgewiesen.

Die von den beiden in Artikel 29 § 2 des Gesetzes vom 2. April 1962 genannten Kommissaren der Regierung
ausgeübte Kontrolle erstreckt sich ebenfalls auf die Rechtsgeschäfte, die von der ″C.I.W.″ im Rahmen der Aktivitäten
getätigt werden, die sie gemäß Absatz 1 auf eigene Rechnung durchführt.
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§ 3 - Die ″C.I.W.″ hat zum Hauptzweck, zusammen mit einer oder mehreren öffentlich-rechtlichen oder
privatrechtlichen Personen, Investitionen in nicht notierte Klein- oder Mittelunternehmen zu fördern. Die Investitionen
durch die ″C.I.W.″ erfolgen auf der Grundlage des Grundsatzes der Koinvestition.

Zur Förderung der Umsetzung ihres Gesellschaftszwecks kann die ″C.I.W.″ insbesondere:

1o Teilhaberverträge abschließen, Vereinigungen, Gruppen oder Verbänden angehören oder sich daran beteiligen;

2o eine Tochtergesellschaft gründen, eine Beteiligung im Kapital einer Gesellschaft durch eine Einbringung,
Abtretung, Zeichnung oder sonstige Mittel erwerben, insofern der Gesellschaftszweck der Tochtergesellschaft oder der
Gesellschaft, an der sie sich beteiligt, dem Gesellschaftszweck der ″C.I.W.″ entspricht;

3o Obligationsanleihen mit oder ohne Umtauschrecht, mit oder ohne Vorkaufsrecht zeichnen, Darlehen und
Bürgschaften gewähren;

4o sich durch persönliche oder dingliche Bürgschaften oder Sicherheiten absichern, insbesondere durch Darlehen
auf den Geschäfts- bzw. Firmenwert;

5o Dienste von Drittpersonen in Anspruch nehmen, und diese mit jeglicher Aufgabe beauftragen, die zur Erfüllung
ihres Gesellschaftszwecks nützlich ist;

6o im Rahmen der Verwaltung ihrer Finanzmittel bewegliche Güter erwerben,

7o spezialisierte Investitionsfonds schaffen und/oder verwalten, oder sich an von Dritten geschaffenen und/oder
verwalteten Investitionsfonds beteiligen.

In Abweichung von Artikel 646 des Gesetzbuches über die Gesellschaften kann die ″C.I.W.″ alle Anteile einer
Aktiengesellschaft besitzen, dies ohne Befristung und ohne dass sie für die Verpflichtungen dieser Gesellschaft
gesamtschuldnerisch haften soll.

§ 4 - Die ″C.I.W.″ kann Geschäfte jeglicher Art durchführen, die direkt oder indirekt, ganz oder teilweise mit ihrem
Gesellschaftszweck verbunden sind, sowie alle Geschäfte, die dessen Erfüllung begünstigen, erleichtern oder fördern
können.

Bei ihrem Gesellschaftszweck handelt es sich um einen geschäftlichen Zweck und ihre Geschäfte gelten als
Handelsgeschäfte.

§ 5 - Zur Gewährleistung einer wirksameren Durchführung ihrer Aktivitäten kann die ″C.I.W.″ die Ausübung für
eigene Rechnung einer oder mehrerer Verwaltungsaufgaben einer Drittperson per Mandatsvertrag oder Werkvertrag
anvertrauen, unter der Voraussetzung, dass diese Drittperson über eine administrative, buchhalterische, finanzielle
und technische Organisation verfügt, die für die Art der ihr anvertrauten Verwaltungsaufgaben geeignet ist, und dass
die Verwalter und Personen, die für deren effektive Geschäftsführung sorgen, über die erforderliche berufliche
Ehrbarkeit und Erfahrung für die Erfüllung dieser Aufgaben verfügen.

§ 6 - Die ″C.I.W.″ kann öffentlich zur Zeichnung auffordern. In diesem Rahmen kann die ″C.I.W.″ Obligations-
anleihen mit oder ohne Umtauschrecht, mit oder ohne Vorkaufsrecht, sowie andere Finanzinstrumente ausschreiben.
Die öffentlichen Aufforderungen zur Zeichnung unterliegen der Genehmigung der Regierung, die deren Bedingungen
billigt, und unter von ihr festgelegten Bedingungen und unter Einhaltung von Artikel 4 die Bürgschaft der Region
gewähren kann.

KAPITEL III — Steuerrechtiche Bestimmungen

Art. 3 - Wenn die ″C.I.W.″ Aktien und/oder Obligationen mittels eines öffentlichen Angebots in Belgien ausgibt,
gibt deren Zeichnung Anrecht auf eine nachstehend in Art. 4 und 5 definierte Steuersenkung.

Die Steuersenkung wird den Steuerpflichtigen gewährt, die die Eigenschaft eines Einwohners der Wallonischen
Region haben. Gilt als Einwohner der Wallonischen Region der in Artikel 2 des Einkommensteuergesetzbuches
genannte Einwohner des Königreichs, der für jedes der in Artikel 4 § 3 und Artikel 5 § 3 genannten Steuerjahre in einer
Gemeinde der Wallonischen Region wohnhaft ist.

Art. 4 - § 1 - Den der Steuer der natürlichen Personen unterliegenden Einwohnern der Wallonischen Region wird
eine Steuersenkung auf die Beträge gewährt, die während des Besteuerungszeitraums für die Zeichnung von durch die
″C.I.W.″ ausgegebenen Aktien tatsächlich eingezahlt worden sind.

Für die Berechnung der Steuersenkung wird der Nettobetrag dieser Einzahlungen berücksichtigt, d.h. der um die
Provisionen und Abgaben verminderte Bruttobetrag, und dies bis zu einem Höchstbetrag von 2.500 Euro pro
Besteuerungszeitraum und Steuerpflichtigen.

§ 2 - Die Steuersenkung beläuft sich auf 8,75% der während des Besteuerungszeitraums für die Zeichnung von
Aktien tatsächlich eingezahlten Beträge, unter Berücksichtigung der in § 1 Absatz 2 vorgesehenen Begrenzungen.

§ 3 - Die Steuersenkung wird für vier aufeinanderfolgende Steuerjahre gewährt. Die Steuersenkung wird für den
Besteuerungszeitraum gewährt, im Laufe dessen die von der ″C.I.W.″ ausgegebenen Aktien gezeichnet worden sind,
unter der Bedingung, dass diese Aktien im Volleigentum und ab ihrer Zeichnung bis zum Ende des Besteuerungs-
zeitraums ununterbrochen gehalten worden sind. Die Steuersenkung wird ebenfalls für jeden der drei folgenden
Besteuerungszeiträume gewährt, unter der Bedingung, dass die von der ″C.I.W.″ ausgegebenen Aktien im
Volleigentum und während des ganzen betreffenden Besteuerungszeitraums ununterbrochen gehalten worden sind.
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Art. 5 - § 1 - Den der Steuer der natürlichen Personen unterliegenden Einwohnern der Wallonischen Region wird
eine Steuersenkung auf die Beträge gewährt, die während des Besteuerungszeitraums für die Zeichnung von durch die
″C.I.W.″ auf 10 Jahre ausgegebenen Obligationen tatsächlich eingezahlt werden.

Für die Berechnung der Steuersenkung wird der Nettobetrag dieser Einzahlungen berücksichtigt, d.h. der um die
Provisionen und Abgaben verminderte Bruttobetrag, und dies bis zu einem Höchstbetrag von 2.500 Euro pro
Besteuerungszeitraum und Steuerpflichtigen.

§ 2 - Die Steuersenkung beläuft sich auf 3,10% der während des Besteuerungszeitraums für die Zeichnung von
Obligationen tatsächlich eingezahlten Beträge, unter Berücksichtigung der in § 1 Absatz 2 vorgesehenen Begrenzungen.

§ 3 - Die Steuersenkung wird für vier aufeinanderfolgende Steuerjahre gewährt. Die Steuersenkung wird für den
Besteuerungszeitraum gewährt, im Laufe dessen die von der ″C.I.W.″ ausgegebenen Obligationen gezeichnet worden
sind, unter der Bedingung, dass diese Obligationen im Volleigentum und ab ihrer Zeichnung bis zum Ende des
Besteuerungszeitraums ununterbrochen gehalten worden sind. Die Steuersenkung wird ebenfalls für jeden der drei
folgenden Besteuerungszeiträume gewährt, unter der Bedingung, dass die von der ″C.I.W.″ ausgegebenen Obligationen
im Volleigentum und während des ganzen betreffenden Besteuerungszeitraums ununterbrochen gehalten worden sind.

Art. 6 - § 1 - Wenn die wirtschaftlichen Umstände es rechtfertigen, kann die Regierung folgende Elemente
ändern:

1o den Höchstbetrag der in Artikel 4 § 1 Absatz 2 sowie in Artikel 5 § 1 Absatz 2 berücksichtigten Einzahlungen;

2o den Prozentsatz der in Artikel 4, § 2 und Artikel 5, § 2 angegebenen Steuersenkung;

3o die in Artikel 5 § 1 genannte Dauer der Ausgabe der Obligationen;

4o die Anzahl Steuerjahre, für die die Steuersenkung gemäß Artikel 4 § 3 und Artikel 5 § 3 gewährt wird.

Die Abänderung je nach Fall des Höchstbetrags der berücksichtigten Einzahlungen, des Prozentsatzes der
Steuersenkung, der Dauer der Ausgabe der Obligationen oder der Anzahl Steuerjahre hat nur für die Steuersenkungen
Wirkung, die mit Wertpapieren verbunden sind, die die ″C.I.W.″ später als der gemäß Absatz 1 verabschiedete Erlass
ausgegeben hat.

§ 2 - Die Regierung legt beim Parlament einen Dekretentwurf zur Bestätigung der in Ausführung von § 1
erlassenen Maßnahmen vor. Das Dekret muss binnen drei Monaten nach dem Inkrafttreten der erlassenen Maßnahmen
verabschiedet werden. Mangels einer Bestätigung binnen der eingeräumten Frist gilt, dass die erlassenen Maßnahmen
nie in Wirkung getreten sind.

Art. 7 - § 1 - Im Falle einer Abtretung der Wertpapiere der ″C.I.W.″ im Laufe eines der vier Steuerjahre nach
Artikel 4 § 3 und/oder Artikel 5 § 3 erlischt der Anspruch auf die Steuersenkung ab dem Steuerjahr, das sich auf den
Besteuerungszeitraum bezieht, im Laufe dessen die Wertpapiere abgetreten worden sind. Die für die vorherigen
Steuerjahre gewährten Steuersenkungen sind endgültig erlangt.

§ 2 - Im Falle einer Übertragung der Wertpapiere der ″C.I.W.″ wegen des Absterbens des Steuerpflichtigen wird die
Steuersenkung in Abweichung von § 1 der Person gewährt, die auf die Wertpapiere Anspruch hat, dies ab dem Jahr
des Todes und im Verhältnis zur Anzahl der Wertpapiere, wenn diese Person beweist, dass die Wertpapiere im
Vollbesitz und ab dem Tod bis zum Ende des Besteuerungszeitraums und ggf. für jedes der restlichen Steuerjahre
ununterbrochen gehalten worden sind.

Der Anspruch auf die in § 2 Absatz 1 genannte Steuersenkung ist mit den Steuersenkungen nach Art. 4 und 5
kumulierbar.

Art. 8 - Die Steuersenkung wird von der Steuer der natürlichen Personen nach Abzug aller anderen von der
Steuer abzurechnenden und nicht rückzahlbaren Abzüge abgerechnet.

Art. 9 - Die Regierung erlässt in Absprache mit dem föderalen Finanzminister die Bestimmungen betreffend die
in Übereinstimmung mit Artikel 4 § 3 Artikel 5 § 3 und Artikel 7 § 2 vorzulegenden Belege.

KAPITEL IV — Finanzielle Bestimmungen

Art. 10 - § 1 - Im Rahmen der im Dekret zur Festlegung des Ausgabenhaushaltsplans der Region gewährten
Genehmigung kann die Regierung unter von ihr festgelegten Bedingungen beschließen, eine Bürgschaft der Region
zwecks der Förderung der Umsetzung der Ziele vorliegenden Dekrets zu gewähren.

§ 2 - Eine Bürgschaft der Region kann nur für die Finanzinstrumente der ″C.I.W.″ gewährt werden, die Gegenstand
eines öffentlichen Angebots in Belgien sind oder gewesen sind.

§ 3 - Die Finanzinstrumente der ″C.I.W.″, die Gegenstand eines öffentlichen Angebots in Belgien sind oder gewesen
sind, werden durch eine vorbehaltlose und unwiderrufliche Bürgschaft der Region gesichert, die einen Betrag in Höhe
von 90% ihres Nennwerts oder rechnerischen Werts und des Preises, zu dem sie angeboten werden, wobei diese Werte
in Artikel 4 Absatz 2 2o, a) des Gesetzes vom 20. Juli 2004 über bestimmte Formen der gemeinsamen
Portfolioverwaltung bestimmt sind, oder einen anderen vom König kraft dieser selben Bestimmung bestimmten
Prozentsatz abdeckt.

§ 4 - Eine Bürgschaft der Region, die für Anleihen gewährt wird, die von einem Investitionsfonds der ″C.I.W.″
aufgenommen werden, kann 100% des Kapitals abdecken. Die Regierung bestimmt den genauen Prozentsatz und die
Bestimmungen für die Gewährung der Bürgschaft.

KAPITEL V — Schlussbestimmungen und Inkrafttreten

Art. 11 - Die Regierung legt jedes Jahr dem Parlament einen Bericht über den Fortschritt und die Aussichten der
Durchführung vorliegenden Dekrets vor.
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Art. 12 - Das vorliegende Dekret tritt am Tage seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.

Wir fertigen das vorliegende Dekret aus und ordnen an, dass es im Belgischen Staatsblatt veröffentlicht wird.

Namur, den 3. April 2009

Der Minister-Präsident,
R. DEMOTTE

Der Minister des Wohnungswesens, des Transportwesens und der räumlichen Entwicklung,
A. ANTOINE

Der Minister des Haushalts, der Finanzen und der Ausrüstung,
M. DAERDEN

Der Minister der inneren Angelegenheiten und des öffentlichen Dienstes,
Ph. COURARD

Der Minister der Wirtschaft, der Beschäftigung, das Außenhandels und des Erbes,
J.-C. MARCOURT

Die Ministerin der Forschung, der neuen Technologien und der auswärtigen Beziehungen,
Frau M.-D. SIMONET

Der Minister der Ausbildung,
M. TARABELLA

Der Minister der Gesundheit, der sozialen Maßnahmen und der Chancengleichheit,
D. DONFUT

Der Minister der Landwirtschaft, der ländlichen Angelegenheiten, der Umwelt und des Tourismus,
B. LUTGEN

Fußnote

(1) Sitzung 2008-2009
Dokumente des Wallonischen Parlaments, 956 (2008-2009), Nrn. 1 und 2
Ausführliches Sitzungsprotokoll, öffentliche Sitzung vom 1. April 2009
Diskussion - Abstimmung.

VERTALING

WAALSE OVERHEIDSDIENST

[2009/201938]N. 2009 — 1599
3 APRIL 2009. — Decreet houdende oprichting van de ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Investeringskas voor

Wallonië) en tot invoering van een vermindering van de personenbelasting bij inschrijving op aandelen of
obligaties van de kas (1)

Het Waals Parlement heeft aangenomen en Wij, Regering, bekrachtigen hetgeen volgt :

HOOFDSTUK I. — Algemene bepaling

Artikel 1. Dit decreet regelt een aangelegenheid bedoeld in artikel 39 van de Grondwet.

HOOFDSTUK II. — Investeringskas voor Wallonië

Art. 2. § 1. Er wordt een gespecialiseerde vennootschap opgericht in de zin van artikel 22, § 1, lid 1, van de wet
van 2 april 1962 betreffende de Federale Investeringsmaatschappij en de gewestelijke investeringsmaatschappijen,
zoals gewijzigd bij het decreet van 6 mei 1999, ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ genaamd, afgekort ″C.I.W.″.
De statuten van de ″C.I.W.″ worden ter goedkeuring voorgelegd aan de Regering.

Behoudens de afwijkingen voortvloeiend uit de bepalingen van dit decreet zijn de artikelen 22 tot en met 41 van
de wet van 2 april 1962 van toepassing op de ″C.I.W.″.

§ 2. In afwijking van artikel 22, § 1, lid 4, van de wet van 2 april 1962 kan de ″C.I.W.″ naast de uitvoering van de
opdrachten die haar bij decreet of regeringsbesluit opgelegd worden, met eigen middelen voor eigen rekening
optreden.

Overeenkomstig artikel 28, lid 2, van de wet van 2 april 1962 worden enkel de verrichtingen die de ″C.I.W.″ heeft
uitgevoerd in het kader van de haar overgedragen opdrachten afzonderlijk in haar rekeningen opgenomen.

De controle uitgeoefend door de twee regeringscommissarissen bedoeld in artikel 29, § 2, van de wet van
2 april 1962 betreft ook de akten die de ″C.I.W.″ neemt in het kader van de activiteiten die ze overeenkomstig lid 1 voor
eigen rekening ontwikkelt.

§ 3. De ″C.I.W.″ heeft als voornaamste doel, de bevordering, samen met één of meerdere publiek- of
privaatrechtelijke personen, van investeringen in niet-beursgenoteerde kleine en middelgrote ondernemingen.
De investeringen door de ″C.I.W.″ geschieden op grond van het beginsel van de mede-investering.

De ″C.I.W.″ kan meer bepaald om de verwezenlijking van haar maatschappelijk doel te begunstigen :

1o elke verenigingsovereenkomst sluiten, deel uitmaken van elke vereniging, elke groep of elk syndicaat of er
belangen in nemen;

2o een dochteronderneming oprichten, een participatie in het kapitaal van een vennootschap verkrijgen door
inbrenging, overdracht, intekening op aandelen of bij enig ander middel, voor zover het maatschappelijk doel van de
dochteronderneming of van de maatschappij waarin ze een participatie neemt, overeenstemt met het maatschappelijk
doel van de ″C.I.W.″;
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3° inschrijven op, in voorkomend geval converteerbare obligatieleningen met of zonder inschrijvingsrecht,
leningen toekennen, waarborgen toestaan;

4o alle persoonlijke of zakelijke waarborgen of zekerheden nemen, met name een pandrecht op een handelszaak;

5o een beroep doen op de diensten van derden en ze belasten met elke opdracht nuttig voor de verwezenlijking
van haar maatschappelijk doel;

6o elk roerend effect verwerven in het kader van haar schatkistbeheer;

7o gespecialiseerde investeringsfondsen oprichten en/of beheren of deelnames nemen in door derden opgerichte
en/of beheerde gespecialiseerde investeringsfondsen.

In afwijking van artikel 646 van het Wetboek van vennootschappen kan de ″C.I.W.″ alle aandelen bezitten in een
naamloze vennootschap, zonder beperking van duur en zonder geacht te worden hoofdelijk borg te staan voor de
verbintenissen van deze vennootschap.

§ 4. De ″C.I.W.″ mag alle verrichtingen van enigerlei aard uitvoeren die rechtstreeks of onrechtstreeks, geheel of
gedeeltelijk, verband houden met haar maatschappelijk doel alsook alle verrichtingen die de verwezenlijking ervan
zouden kunnen bevoordelen, vergemakkelijken of bevorderen.

Haar doel wordt geacht commercieel te zijn en de handelingen die ze stelt, worden geacht commercieel te zijn.

§ 5. Met het oog op een efficiëntere bedrijfsvoering mag de ″C.I.W.″ het voor haar eigen rekening uitoefenen van
één of meer van haar beheertaken op grond van een lastgevings- of een aannemingsovereenkomst toevertrouwen aan
een derde, voor zover die derde over een administratieve, boekhoudkundige, financiële en technische organisatie
beschikt die in verhouding staat tot de aard van de taken van beheer waarvan de uitoefening haar is toevertrouwd en
de bestuurders en de personen die er feitelijk de daadwerkelijke leiding over hebben de nodige professionele
betrouwbaarheid en de geschikte ervaring voor de uitoefening van die functies bezitten.

§ 6. De ″C.I.W.″ mag een openbaar beroep doen op het spaarwezen. De ″C.I.W.″ mag in dat kader in voorkomend
geval converteerbare obligatieleningen met of zonder intekenrecht uitgeven, evenals elk ander financieel instrument.
De openbare beroepen op het spaarwezen worden ondergeschikt gemaakt aan de machtiging van de Regering,
die er de voorwaarden van goedkeurt en ze kan ze voorzien van de gewestelijke waarborg tegen de voorwaarden die
zij bepaalt en met inachtneming van artikel 4.

HOOFDSTUK III. — Fiscale bepalingen

Art. 3. Als de ″C.I.W.″-aandelen en/of obligaties uitbrengt met een openbaar bod in België, geeft de inschrijving
daarop recht op een belastingvermindering omschreven in de artikelen 4 en 5, onderstaand.

De belastingvermindering wordt toegekend aan de belastingplichtigen met de hoedanigheid van inwoner van het
Waalse Gewest. Inwoner van het Waalse Gewest is de inwoner van het Rijk bedoeld in artikel 2 van het Wetboek der
inkomstenbelastingen wiens woonplaats voor elk aanslagjaar bedoeld in artikel 4, § 3, en in artikel 5, § 3, gevestigd is
in een gemeente van het Waalse Gewest.

Art. 4. § 1. Er wordt de inwoners van het Waalse Gewest die onderworpen zijn aan de personenbelasting een
belastingvermindering toegekend op de bedragen die tijdens het belastingtijdperk daadwerkelijk zijn gestort voor de
inschrijving op aandelen uitgegeven door de ″C.I.W.″.

Voor de berekening van de belastingvermindering worden die stortingen tegen hun nettobedrag in overweging
genomen, namelijk het brutobedrag verminderd met de commissies en belastingen en tegen een maximumbedrag van
2.500 euro per belastingtijdperk en per belastingplichtige.

§ 2. De belastingvermindering stemt overeen met 8,75 % van de bedragen die daadwerkelijk tijdens het
belastingtijdperk zijn gestort voor de inschrijving op aandelen, binnen de perken bedoeld in § 1, lid 2.

§ 3. De belastingvermindering wordt toegekend voor vier opeenvolgende aanslagjaren. De belastingvermindering
wordt toegekend voor het belastingtijdperk waarin ingeschreven is op de aandelen van de ″C.I.W.″ op voorwaarde dat
er sprake is van ononderbroken bezit van die aandelen in volle eigendom vanaf de inschrijving daarop tot aan het einde
van het belastingtijdperk. De belastingvermindering wordt eveneens toegekend voor de drie daaropvolgende
belastingtijdperken op voorwaarde dat er sprake is van ononderbroken bezit van de aandelen van de ″C.I.W.″ in volle
eigendom gedurende het hele betrokken belastingtijdperk.

Art. 5. § 1. Er wordt de inwoners van het Waalse Gewest die onderworpen zijn aan de personenbelasting een
belastingvermindering toegekend op de bedragen die tijdens het belastingtijdperk daadwerkelijk zijn gestort voor de
inschrijving op obligaties op tien jaar uitgegeven door de ″C.I.W.″.

Voor de berekening van de belastingvermindering worden die stortingen tegen hun nettobedrag in overweging
genomen, namelijk het brutobedrag verminderd met de commissies en belastingen en tegen een maximumbedrag van
2.500 euro per belastingtijdperk en per belastingplichtige.

§ 2. De belastingvermindering stemt overeen met 3,10 % van de bedragen die daadwerkelijk tijdens het
belastingtijdperk zijn gestort voor de inschrijving op aandelen, binnen de perken bedoeld in § 1, lid 2.

§ 3. De belastingvermindering wordt toegekend voor vier opeenvolgende aanslagjaren. De belastingvermindering
wordt toegekend voor het belastingtijdperk waarin ingeschreven is op de obligaties van de ″C.I.W.″ op voorwaarde dat
er sprake is van ononderbroken bezit van die obligaties in volle eigendom vanaf de inschrijving daarop tot aan het
einde van het belastingtijdperk. De belastingvermindering wordt eveneens toegekend voor de drie daarop volgende
belastingtijdperken op voorwaarde dat er sprake is van ononderbroken bezit van de obligaties van de ″C.I.W.″ in volle
eigendom gedurende het hele betrokken belastingtijdperk.

Art. 6. § 1. Als de economische omstandigheden het verantwoorden, kan de Regering het volgende wijzigen :

1o het maximumbedrag van de stortingen dat in overweging wordt genomen in artikel 4, § 1, lid 2, evenals in
artikel 5, § 1, lid 2;

2o het percentage van de belastingvermindering bedoeld in artikel 4, § 2, en in artikel 5, § 2;

3o de emissieduur van de obligaties bedoeld in artikel 5, § 1;

4o het aantal aanslagjaren waarvoor de belastingvermindering wordt toegekend overeenkomstig artikel 4, § 3,
en artikel 5, § 3.
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De wijziging, al naar gelang, van het maximumbedrag van de in overweging genomen stortingen, van het
percentage van de belastingvermindering, van de emissieduur van de obligaties of van het aantal aanslagjaren heeft
enkel gevolg voor de belastingverminderingen gebonden aan de effecten die de ″C.I.W.″ uitgegeven heeft na het besluit
genomen overeenkomstig lid 1.

§ 2. De Regering dient een ontwerp-decreet ter bevestiging van de maatregelen besloten ter uitvoering van § 1 bij
het Parlement in. Het decreet dient bekrachtigd te worden binnen de drie maanden na inwerkingtreding van de
besloten maatregelen. Blijft de bevestiging binnen de opgelegde termijn uit, dan worden de besloten maatregelen
geacht nooit uitwerking te hebben gehad.

Art. 7. § 1. Worden de effecten van de ″C.I.W.″ overgedragen in de loop van één van de vier aanslagjaren bedoeld
in artikel 4, § 3, en/of in artikel 5, § 3, dan wordt het recht op belastingvermindering beëindigd vanaf het aanslagjaar
dat betrekking heeft op het belastingtijdperk waarin de effecten zijn overgedragen. De belastingverminderingen die zijn
toegekend voor de vorige aanslagjaren staan evenwel vast.

§ 2. In afwijking van de eerste paragraaf wordt de belastingvermindering, indien de effecten van de ″C.I.W.″
overgedragen worden wegens het overlijden van de belastingplichtige, toegekend aan de gerechtigde van de effecten
vanaf het jaar van het overlijden, in verhouding tot het aantal effecten indien laatstgenoemde bewijst dat hij de effecten
ononderbroken in volle eigendom bezat vanaf het overlijden tot aan het einde van het belastingtijdperk en,
in voorkomend geval, voor elk van de overblijvende aanslagjaren.

Het recht op belastingvermindering bedoeld in § 2, lid 1, mag gecumuleerd worden met de belastingverminde-
ringen waarvan sprake in de artikelen 4 en 5.

Art. 8. De belastingvermindering wordt toegerekend op de personenbelasting na aftrek van alle andere
niet-terugbetaalbare aftrekposten die toegerekend worden op de belasting.

Art. 9. De Regering legt in overleg met de federale Minister van Financiën de bepalingen vast in verband met de
bewijsstukken die voorgelegd dienen te worden overeenkomstig artikel 4, § 3, en artikel 5, § 3, alsook artikel 7, § 2.

HOOFDSTUK IV. — Financiële bepalingen

Art. 10. § 1. In het kader van de machtiging verleend bij het decreet houdende de uitgavenbegroting van het
Gewest kan de Regering tegen de door haar bepaalde voorwaarden beslissen een waarborg van het Gewest te verlenen
om de verwezenlijking van de doelstellingen van dit decreet te bevorderen.

§ 2. Er kan enkel een waarborg van het Gewest verleend worden voor de financiële instrumenten van de ″C.I.W.″
die het voorwerp uitmaken of hebben uitgemaakt van een openbaar bod in België.

§ 3. De financiële instrumenten van de ″C.I.W.″ die het voorwerp uitmaken of hebben uitgemaakt van een openbaar
bod in België worden onvoorwaardelijk en onherroepelijk gewaarborgd door het Gewest tegen 90 % van hun nominale
waarde of hun boekhoudkundig pari en van de prijs waartegen ze worden aangeboden zoals vastgesteld in artikel 4,
lid 2, 2o, a), van de wet van 20 juli 2004 betreffende bepaalde vormen van beheer van beleggingsportefeuilles of tegen
een ander percentage bepaald door de Koning krachtens diezelfde bepaling.

§ 4. Een garantie van het Gewest verleend voor de leningen aangegaan door een investeringsfonds van de ″C.I.W.″
kan 100 % van de hoofdsom dekken. De Regering legt het juiste percentage en de nadere regels voor de toekenning van
de garantie vast.

HOOFDSTUK V. — Slotbepalingen en inwerkingtreding

Art. 11. De Regering legt het Parlement jaarlijks een verslag voor over de staat van vordering en de vooruitzichten
inzake de toepassing van dit decreet.

Art. 12. Dit besluit treedt in werking de dag waarop het in het Belgisch Staatsblad wordt bekendgemaakt.

Kondigen dit decreet af, bevelen dat het in het Belgisch Staatsblad zal worden bekendgemaakt.

Namen, 3 april 2009.

De Minister-President,
R. DEMOTTE

De Minister van Huisvesting, Vervoer en Ruimtelijke Ontwikkeling,
A. ANTOINE

De Minister van Begroting, Financiën en Uitrusting,
M. DAERDEN

De Minister van Binnenlandse Aangelegenheden en Ambtenarenzaken,
Ph. COURARD

De Minister van Economie, Tewerkstelling, Buitenlandse Handel en Patrimonium,
J.-C. MARCOURT

De Minister van Wetenschappelijk Onderzoek, Nieuwe Technologieën en Buitenlandse Betrekkingen,
Mevr. M.-D. SIMONET

De Minister van Vorming,
M. TARABELLA

De Minister van Gezondheid, Sociale Actie en Gelijke Kansen,
D. DONFUT

De Minister van Landbouw, Landelijke Aangelegenheden, Leefmilieu en Toerisme,
B. LUTGEN

Nota

(1) Zitting 2008-2009.
Stukken van het Waals Parlement 956 (2008-2009), nrs. 1 en 2.
Volledig verslag, openbare vergadering van 1 juli 2009.
Bespreking - Stemming.
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SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201940]F. 2009 — 1600
23 AVRIL 2009. — Arrêté du Gouvernement wallon portant exécution du décret du 3 avril 2009 portant création

de la Caisse d’Investissement de Wallonie et instituant une réduction de l’impôt des personnes physiques en
cas de souscription d’actions ou d’obligations de la Caisse

Le Gouvernement wallon,

Vu la loi spéciale du 8 août 1980 de réformes institutionnelles, notamment l’article 20;
Vu le décret du 3 avril 2009 portant création de la Caisse d’Investissement de Wallonie et instituant une réduction

de l’impôt des personnes physiques en cas de souscription d’actions ou d’obligations de la Caisse, notamment les
articles 3 à 9;

Vu l’avis de l’Inspection des Finances, donné le 18 mars 2009;
Vu l’accord du Ministre du Budget, donné le 19 mars 2009;
Vu l’urgence motivée par le fait que :
Considérant l’actuelle crise financière et économique et, en particulier la raréfaction alarmante et croissante des

possibilités de crédit bancaire;
Considérant qu’il s’impose dans ces conditions que les pouvoirs publics wallons puissent notamment garantir aux

petites et moyennes entreprises wallonnes un accès au crédit; que, c’est à cette fin, que le décret susvisé, en vertu
duquel est rédigé le présent arrêté d’exécution, prévoit d’instituer une nouvel outil financier public, appelé Caisse
d’Investissement de Wallonie (en abrégé C.I.W.);

Que compte tenu de la gravité exceptionnelle de la crise qui a profondément ébranlé le système bancaire et la
confiance des épargnants dans celui-ci, il importe de mettre la C.I.W. en place le plus rapidement possible; que celle-ci
pourra ainsi remplir au plus tôt sa mission de soutien aux P.M.E. par le biais d’un appel public à l’épargne; que,
dans ce cadre, l’emprunt obligataire qu’émettra la C.I.W. répondra en outre à la demande des épargnants de plus
en plus soucieux de trouver des produits financiers sécurisés;

Considérant qu’il est, dans ce contexte, impératif, que l’examen du projet d’arrêté du Gouvernement portant
exécution du décret du 3 avril 2009 se déroule dans les plus brefs délais; que c’est là une condition de la bonne efficience
d’un tel instrument d’intervention économique;

Que, pour ces motifs liés à l’intérêt général et à l’intérêt de l’économie wallonne, le Gouvernement sollicite
l’avis de la Section de Législation du Conseil d’Etat dans un délai ne dépassant pas cinq jours;

Vu l’avis no 46.390/2 du Conseil d’État donné le 9 avril 2009, en application de l’article 84, § 1er, alinéa 1er, 2o,
des lois sur le Conseil d’Etat, coordonnées le 12 janvier 1973;

Vu la concertation avec le Ministre fédéral des Finances, conformément à l’article 9 du décret précité, à la suite
de la lettre envoyée le 20 mars 2009 par le Ministre de l’Economie et les observations formulées le 8 avril 2009 par
les Services de l’Administration des Affaires fiscales;

Sur la proposition du Ministre de l’Economie et du Ministre du Budget, des Finances et de l’Equipement;
Après délibération,

Arrête :
Article 1er. § 1er. Le contribuable qui, en application des articles 3 à 9 du décret du 3 avril 2009 portant création de

la Caisse d’Investissement de Wallonie et instituant une réduction de l’impôt des personnes physiques en cas de
souscription d’actions ou d’obligations de la Caisse, prétend à la réduction d’impôt instaurée par ces articles, tient à
la disposition du SPF Finances pour chaque période imposable pour laquelle il revendique cette réduction d’impôt
et pour autant qu’il ait été habitant de la Région wallonne au premier janvier de l’exercice d’imposition correspondant,
la preuve de la souscription d’actions et/ou d’obligations émises par la C.I.W. et la preuve de la détention en pleine
propriété de manière ininterrompue de ces actions et/ou obligations depuis la souscription jusqu’à la fin de la période
imposable ou pour chacune des trois périodes imposables subséquentes durant toute la période imposable concernée.

§ 2. La preuve de la souscription d’actions et/ou d’obligations de la C.I.W. est apportée par la présentation des
bordereaux de décompte qui ont été délivrés, lors de la souscription des actions et/ou des obligations, par
l’intermédiaire financier auprès duquel les actions et/ou les obligations ont été acquises.

Ces bordereaux contiennent au moins les informations suivantes :
1o le nom et l’adresse du souscripteur;
2o la mention que le souscripteur est le souscripteur initial des actions et/ou des obligations;
3o le nombre et l’identification de ces actions et/ou de ces obligations;
4o les détails du décompte avec indication du montant net total sans frais, les frais et le montant brut total payé;

et
5o la date d’exécution.
§ 3. La preuve de la détention en pleine propriété de manière ininterrompue des actions et/ou des obligations

pendant la période imposable est établie :
1o pour les actions et/ou obligations nominatives à l’aide d’un document délivré par la C.I.W. qui reprend au

moins les informations suivantes :
a) Le nom et l’adresse complète du titulaire du compte-titres;
b) le nombre et l’identification des actions et/ou obligations appartenant au titulaire;
c) la mention que ces titres ont été inscrits au nom du titulaire, selon le cas depuis la souscription jusqu’à la fin

de la période imposable ou pendant toute la période imposable concernée;
2o pour les obligations émises sous la forme de titres dématérialisés : un document délivré par le teneur de compte

agréé pour exercer cette activité, auprès duquel les titres sont détenus, qui reprend au moins les informations
suivantes :

a) le nom du titulaire;
b) le nombre et l’identification des obligations appartenant au titulaire;
c) la mention que ces titres ont été inscrits au nom du titulaire selon le cas depuis la souscription jusqu’à la fin

de la période imposable ou pendant toute la période imposable concernée.
Le souscripteur est autorisé à déposer et faire inscrire ses titres sur un compte ouvert à son nom auprès d’un teneur

de compte agréé pour exercer cette activité différent de celui auprès duquel il a souscrit les obligations. Dans un tel cas,
la détention des titres en pleine propriété de manière ininterrompue pendant toute la période imposable devra être
établie à l’aide des documents délivrés par les teneurs de compte auprès desquels les obligations auront été détenues
pour la période imposable concernée.
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Art. 2. § 1er.En cas de transmission d’actions et/ou d’obligations émises par la C.I.W. pour cause de décès d’un
contribuable qui peut prétendre à la réduction d’impôt visée aux articles 4 et 5 du décret du 3 avril 2009 précité,
le droit à la réduction d’impôt est transféré à ses ayants droit bénéficiaires des actions et/ou obligations en application
de l’article 7, § 2, du même décret.

L’ayant droit bénéficiaire des actions et/ou obligations qui souhaite bénéficier de la réduction d’impôt tient à
la disposition du SPF Finances les pièces justificatives suivantes :

1o pour la période imposable au cours de laquelle le décès est survenu :
a) la preuve de la souscription par le défunt d’actions et/ou d’obligations de la C.I.W.;
b) l’acte de notoriété;
c) soit l’acte de partage de la succession, soit une déclaration du notaire chargé de la liquidation et du partage,

soit une déclaration signée par tous les ayants droit, mentionnant l’identité des ayants droit ainsi que le nombre
et l’identification des actions et/ou obligations qui ont été attribuées à chacun d’entre eux;

d) la preuve qu’il a détenu les actions et/ou obligations, en exécution de l’acte de partage ou de la déclaration
visés au c), en pleine propriété de manière ininterrompue depuis la date du décès jusqu’à la fin de la période
imposable concernée;

2o pour les périodes imposables subséquentes pour lesquelles le droit à la réduction d’impôt s’applique encore,
la preuve qu’il a détenu les actions et/ou obligations en exécution de l’acte de partage ou de la déclaration visés
au 1o, c), en pleine propriété de manière ininterrompue durant toute la période imposable concernée.

§ 2. La preuve de la souscription et de la détention des actions et/ou obligations en pleine propriété de manière
ininterrompue est établie conformément à l’article 2, §§ 2 et 3.

§ 3. Si les actions et/ou obligations émises par la C.I.W. sont transmises à plusieurs ayants droit, la réduction
d’impôt instaurée par les articles 3 à 9 du même décret est, pour chaque ayant droit, calculée suivant la proportion
entre, d’une part, le nombre d’actions et/ou d’obligations qui lui ont été transmises pour cause du décès du
souscripteur et, d’autre part, le nombre total d’actions et/ou d’obligations faisant partie de l’actif successoral du défunt.

Le montant maximum des versements pris en considération aux articles 4 et 5 du même décret est, pour chaque
ayant droit, réduit dans la même proportion.

La réduction d’impôt à laquelle l’ayant droit peut prétendre en cette qualité se cumule avec celle à laquelle il a
droit pour les actions et/ou obligations émises par la C.I.W. auxquelles il a personnellement souscrit.

Pour les actions et/ou obligations émises par la C.I.W. auxquelles il a personnellement souscrit, le montant
maximum des versements pris en considération aux articles 4 et 5 du même décret se cumule avec le montant
maximum tel que réduit conformément à l’alinéa 2 ci-dessus.

Art. 3. § 1er. Les obligations émises par la C.I.W. bénéficient de la garantie régionale. Cette garantie est intégrale,
inconditionnelle, irrévocable et appelable à la première demande.

Les titulaires d’obligations émises par la C.I.W. ou leurs ayants droit peuvent faire appel à la garantie régionale,
si, à l’échéance du terme, l’obligation telle que garantie par la Région n’a pas été intégralement remboursée, quelle
que soit la cause de ce non-remboursement.

Dès qu’il est fait appel à la garantie régionale, conformément au paragraphe 2, la garantie régionale est
irrévocablement acquise au bénéficiaire.

§ 2. Les bénéficiaires de la garantie informent la Région, par lettre recommandée à la poste, qu’ils font appel à la
garantie. Cette lettre indique le nombre d’obligations et le montant de celles-ci pour lequel il est fait appel à la garantie
et, le cas échéant, la différence entre l’éventuel versement opéré à leur profit par la C.I.W. et le montant garanti.
Cette lettre doit être envoyée, au plus tard, dans les deux mois après que le bénéficiaire a pu constater que l’obligation
telle que garantie par la Région n’a pas été remboursée.

Après vérification de la carence de remboursement, la Région paie aux bénéficiaires le montant garanti par elle
des obligations concernées qui n’a pas été remboursé par la C.I.W.

Art. 4. Le présent arrêté entre en vigueur le lendemain de sa publication au Moniteur belge.
Art. 5. Le Ministre de l’Economie et le Ministre du Budget et des Finances sont chargés, chacun en ce qui le

concerne, de l’exécution du présent arrêté.

Namur, le 23 avril 2009.
Le Ministre-Président,

R. DEMOTTE

Le Ministre du Budget, des Finances et de l’Equipement,
M. DAERDEN

Le Ministre de l’Economie, de l’Emploi, du Commerce extérieur et du Patrimoine,
J.-C. MARCOURT

ÜBERSETZUNG

ÖFFENTLICHER DIENST DER WALLONIE

[2009/201940]D. 2009 — 1600
23. APRIL 2009 — Erlass der Wallonischen Regierung zur Durchführung des Dekrets vom 3. April 2009 zur

Gründung der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Investitionskasse der Wallonie) und zur Einführung
einer Senkung der Steuer der natürlichen Personen bei der Zeichnung von Aktien oder Obligationen der Kasse

Die Wallonische Regierung,

Aufgrund des Sondergesetzes vom 8. August 1980 über institutionelle Reformen, insbesondere Art. 20;
Aufgrund des Dekrets vom 3. April 2009 zur Gründung der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Investitions-

kasse der Wallonie) und zur Einführung einer Senkung der Steuer der natürlichen Personen bei der Zeichnung von
Aktien oder Obligationen der Kasse, insbesondere der Artikel 3 bis 9;

Aufgrund des am 18. März 2009 abgegebenen Gutachtens der Finanzinspektion;
Aufgrund des am 19. März 2009 gegebenen Einverständnisses des Ministers des Haushalts;
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Aufgrund der auf folgenden Tatbeständen beruhenden Dringlichkeit :
In Erwägung der gegenwärtigen Finanz- und Wirtschaftskrise und insbesondere der alarmierenden und

zunehmenden Verknappung des Bankkredits;
In der Erwägung, dass es unter diesen Bedingungen insbesondere unerlässlich wird, dass die wallonischen

öffentlichen Behörden den wallonischen Klein- und Mittelbetrieben einen Zugang zu Krediten verschaffen können;
dass das oben genannte Dekret, kraft dessen der vorliegende Durchführungserlass verfasst worden ist, gerade zu
diesem Zweck vorsieht, ein neues öffentliches Finanzinstrument, nämlich die ″Caisse d’Investissement de Wallonie″
(Investitionskasse der Wallonie), abgekürzt C.I.W., einzurichten;

In der Erwägung, dass es unter Berücksichtigung der außerordentlichen Schwere der Krise, die das Banksystem
und das Vertrauen der Sparer stark erschüttert hat, wichtig ist, dass die C.I.W. so schnell wie möglich eingerichtet wird;
dass diese somit schnellstmöglich ihre Aufgabe der Unterstützung der K.M.B. durch eine öffentliche Aufforderung zur
Zeichnung in Angriff nehmen kann; dass die von der C.I.W. in diesem Rahmen ausgegebene Obligationsanleihe zudem
der Nachfrage der Sparer entsprechen wird, die stets mehr darum besorgt sind, sichere Finanzprodukte zu finden;

In der Erwägung, dass es in diesem Zusammenhang zwingend ist, dass die Prüfung des Entwurfs des Erlasses der
Regierung zur Durchführung des Dekrets vom 3. April 2009 zur Gründung der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″
so schnell wie möglich erfolgt; dass dies eine Bedingung für die Effizienz eines solchen Mittels zum Eingreifen in die
Wirtschaft ist;

Dass die Regierung aus diesen mit dem Allgemeinwohl und dem Wohl der wallonischen Wirtschaft verbundenen
Gründen das Gutachten der Gesetzgebungsabteilung des Staatsrats binnen einer Frist von höchstens fünf Tagen
beantragt;

Aufgrund des am 9. April 2009 in Anwendung des Artikels 84, § 1, Absatz 1, 2o, der am 12. Januar 1973
koordinierten Gesetze über den Staatsrat abgegebenen Gutachtens des Staatsrats Nr. 46.390/2;

Aufgrund der Konzertierung mit dem föderalen Finanzminister in Übereinstimmung mit Artikel 9 des
vorgenannten Dekrets, anschließend an das am 20. März 2009 gesandte Schreiben des Wirtschaftsministers und der am
8. April 2009 von den Dienststellen der Steuerverwaltung erörterten Bemerkungen;

Auf Vorschlag des Ministers der Wirtschaft und des Ministers des Haushalts, der Finanzen und der Ausrüstung;
Nach Beratung,

Beschließt:
Artikel 1 - § 1. Der Steuerpflichtige, der in Anwendung der Artikel 3 bis 9 des Dekrets vom 3. April 2009 zur

Gründung der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ und zur Einführung einer Senkung der Steuer der natürlichen
Personen bei der Zeichnung von Aktien oder Obligationen der Kasse, eine durch diese Artikel eingeführte
Steuersenkung beansprucht, hält für jeden Besteuerungszeitraum, für den er diese Steuersenkung beansprucht, und
dies unter der Voraussetzung, dass er am ersten Januar des entsprechenden Steuerjahrs ein Einwohner der
Wallonischen Region war, den Nachweis, dass er von der C.I.W. ausgegebene Aktien und/oder Obligationen
gezeichnet hat, sowie den Nachweis, dass er diese Aktien und/oder Obligationen ab der Zeichnung bis zum Ende des
Besteuerungszeitraums oder für jeden der drei nachfolgenden Besteuerungszeiträume während des ganzen betreffen-
den Besteuerungszeitraums ununterbrochen im Volleigentum in seinem Besitz hatte, für den Föderalen Öffentlichen
Dienst Finanzen bereit.

§ 2. Der Nachweis für die Zeichnung von Aktien bzw. Obligationen der C.I.W. besteht in der Vorlage der
Abrechnungsscheine, die bei der Zeichnung der Aktien bzw. Obligationen von der zwischengeschalteten Finanzinsti-
tution, bei der die Aktien bzw. Obligationen erworben wurden, ausgestellt worden sind.

Diese Abrechnungsscheine geben mindestens folgende Informationen an:
1o den Namen und die Anschrift des Zeichners;
2o die Tatsache, dass der Zeichner der ursprüngliche Zeichner der Aktien bzw. Obligationen ist;
3o die Anzahl und Kennzeichnung dieser Aktien bzw. Obligationen;
4o die genauen Informationen zur Abrechnung mit Angabe des netto Gesamtbetrags ohne Nebenkosten, der

Nebenkosten und des gezahlten brutto Gesamtbetrags, und
5. das Durchführungsdatum.
§ 3. Der Nachweis für den ununterbrochenen Besitz im Volleigentum der Aktien bzw. Obligationen während des

Besteuerungszeitraums wird erbracht:
1o für die Namensaktien bzw. -obligationen, anhand eines von der C.I.W. ausgestellten Dokuments, auf dem

mindestens folgende Informationen stehen:
a) der Name und die vollständige Anschrift des Inhabers des Wertpapierkontos;
b) die Anzahl und Kennzeichnung der dem Inhaber gehörenden Aktien bzw. Obligationen;
c) die Angabe, dass diese Wertpapiere im Namen des Inhabers eingetragen worden sind, je nach Fall entweder ab

der Zeichnung bis zum Ende des Besteuerungszeitraums oder während des ganzen betreffenden Besteuerungszeit-
raums;

2o für die in der Form von entmaterialisierten Wertpapieren ausgegebenen Obligationen, anhand eines
Dokuments, das vom für die Ausübung dieser Aktivität zugelassenen Kontoführer, bei dem die Wertpapiere gehalten
werden, ausgestellt wird, auf dem mindestens folgende Informationen stehen:

a) der Name des Inhabers;
b) die Anzahl und Kennzeichnung der dem Inhaber gehörenden Obligationen;
c) die Angabe, dass diese Wertpapiere im Namen des Inhabers eingetragen worden sind, je nach Fall entweder ab

der Zeichnung bis zum Ende des Besteuerungszeitraums oder während des ganzen betreffenden Besteuerungszeit-
raums.

Der Zeichner ist dazu ermächtigt, seine Wertpapiere einzulegen und auf ein Konto einzubuchen, das in seinem
Namen bei einem für die Ausübung dieser Aktivität zugelassenen Kontoführer eröffnet worden ist; dabei muss es sich
um einen anderen Kontoführer handeln, als derjenige, bei dem er die Obligationen gezeichnet hat. In einem solchen Fall
muss der während des ganzen Besteuerungszeitraums ununterbrochene Besitz der Wertpapiere im Volleigentum
anhand der Dokumente nachgewiesen werden, die von den Kontoführern ausgestellt werden, bei denen die
Obligationen für den betreffenden Besteuerungszeitraum gehalten wurden.

Art. 2 - § 1. Werden von der C.I.W. ausgestellte Aktien bzw. Obligationen wegen des Versterbens eines
Steuerpflichtigen, der die Steuersenkung nach Art. 4 und 5 des vorgenannten Dekrets vom 3. April 2009 beanspruchen
kann, veräußert, so wird der Anspruch auf die Steuersenkung seinen Erbberechtigten übertragen, die in Anwendung
von Artikel 7, § 2 desselben Dekrets auf die Aktien bzw. Obligationen Anspruch haben.

34875MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



Der Erbberechtigte, der auf die Aktien bzw. Obligationen Anspruch hat, und die Steuersenkung in Anspruch
nehmen möchte, hält die folgenden Belege für den Föderalen Öffentlichen Dienst Finanzen bereit:

1o für den Besteuerungszeitraum, im Laufe dessen der Steuerpflichtige gestorben ist:
a) den Beweis dafür, dass der Verstorbene von der C.I.W. ausgestellte Aktien bzw. Obligationen gezeichnet hat;
b) die Offenkundigkeitsurkunde;
c) entweder die Teilungsurkunde des Nachlasses, oder eine Erklärung des mit der Auseinandersetzung und

Teilung beauftragten Notars, oder eine von allen Erbberechtigten unterzeichnete Erklärung, in der die Identität der
Erbberechtigten sowie die Anzahl und Kennzeichnung der jedem Erbberechtigten zugeteilten Aktien bzw. Obligatio-
nen angegeben werden;

d) den Beweis, dass er die Aktien bzw. Obligationen in Ausführung der Teilungsurkunde oder der in c) genannten
Erklärung seit dem Tag des Todes bis zum Ende des betreffenden Besteuerungszeitraums ununterbrochen im
Volleigentum gehalten hat;

2o für die nachfolgenden Besteuerungszeiträume, für die der Anspruch auf die Steuersenkung noch gültig ist, den
Beweis, dass er die Aktien bzw. Obligationen in Ausführung der Teilungsurkunde oder der in Punkt 1o, c) genannten
Erklärung, während des ganzen betreffenden Besteuerungszeitraums ununterbrochen im Volleigentum gehalten hat.

§ 2. Der Beweis für die Zeichnung und ununterbrochene Haltung der Aktien bzw. Obligationen im Volleigentum
wird gemäß Artikel 2, § 2 und § 3 erbracht.

§ 3. Wenn die von der C.I.W. ausgegebenen Aktien bzw. Obligationen mehreren Erbberechtigten übertragen
werden, wird die durch Artikel 3 bis 9 desselben Dekrets eingeführte Steuersenkung für jeden Erbberechtigten
aufgrund des Verhältnisses zwischen der Anzahl der ihm aufgrund des Todes des Zeichners übertragenen Aktien bzw.
Obligationen einerseits und der Gesamtanzahl der zum Nachlassvermögen gehörenden Aktien bzw. Obligationen
andererseits berechnet.

Der Höchstbetrag der in Art. 4 und 5 desselben Dekrets berücksichtigten Einzahlungen wird für jeden
Erbberechtigten im gleichen Verhältnis herabgesetzt.

Die Steuersenkung, auf die der Erbberechtigte in dieser Eigenschaft Anspruch haben kann, wird mit derjenigen
zusammengerechnet, auf die er für von der C.I.W. ausgegebene Aktien bzw. Obligationen, die er persönlich gezeichnet
hat, Anspruch hat.

Für die von der C.I.W. ausgegebenen Aktien bzw. Obligationen, die er persönlich gezeichnet hat, wird der
Höchstbetrag der in Artikel 4 und 5 desselben Dekrets berücksichtigten Einzahlungen mit dem Höchstbetrag, so wie
gemäß dem oben stehenden 2. Absatz herabgesetzt, zusammengerechnet.

Art. 3 - § 1. Die von der C.I.W. ausgegebenen Obligationen werden durch eine regionale Bürgschaft gedeckt.
Es handelt sich um eine vollständige, bedingungslose, unwiderrufliche, auf erstes Anfordern zahlbare Bürgschaft.

Die Inhaber von durch die C.I.W. ausgegebenen Obligationen oder ihre Bezugsberechtigten können die regionale
Bürgschaft beanspruchen wenn die Obligation, die durch die Bürgschaft der Region gedeckt wird, am Ablauf der Frist
nicht vollständig zurückgezahlt worden ist, was die Ursache dieser Nicht-Rückzahlung auch sein mag.

Sobald die regionale Bürgschaft gemäß § 2 angefordert wird, gilt, dass der Bezugsberechtigte sie unwiderruflich
erlangt hat.

§ 2. Die Personen, die auf diese Bürgschaft Anspruch haben, informieren die Region per bei der Post aufgegebenes
Einschreiben, dass sie die Bürgschaft beanspruchen. In diesem Schreiben werden die Anzahl Obligationen, für die die
Bürgschaft beansprucht wird, und deren Betrag, sowie gegebenenfalls der Unterschied zwischen der etwaigen
Überweisung, die die C.I.W. zu ihren Gunsten getätigt hat, und dem garantierten Betrag angegeben. Dieses Schreiben
muss spätestens binnen zwei Monaten, nachdem der Bezugsberechtigte feststellen konnte, dass die Obligation, die
durch die Bürgschaft der Region gedeckt wird, nicht zurückgezahlt worden ist, gesandt werden.

Nachdem die Region geprüft hat, dass die Rückzahlung nicht vorgenommen worden ist, zahlt sie den
Bezugsberechtigten den von der C.I.W. nicht zurückgezahlten und von der Bürgschaft gedeckten Betrag für die
betreffenden Obligationen.

Art. 4 - Der vorliegende Erlass tritt am Tage nach seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.
Art. 5 - Der Minister der Wirtschaft und der Minister des Haushalts und der Finanzen werden in ihrem jeweiligen

Zuständigkeitsbereich mit der Durchführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.

Namur, den 23. April 2009
Der Minister-Präsident,

R. DEMOTTE

Der Minister des Haushalts, der Finanzen und der Ausrüstung,
M. DAERDEN

Der Minister der Wirtschaft, der Beschäftigung, das Außenhandels und des Erbes,
J.-C. MARCOURT

VERTALING

WAALSE OVERHEIDSDIENST

[2009/201940]N. 2009 — 1600
23 APRIL 2009. — Besluit van de Waalse Regering houdende uitvoering van het decreet van 3 april 2009 houdende

oprichting van de ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Investeringskas voor Wallonië) en tot invoering van
een vermindering van de personenbelasting bij inschrijving op aandelen of obligaties van de kas

De Waalse Regering,

Gelet op de bijzondere wet van 8 augustus 1980 tot hervorming der instellingen, inzonderheid op artikel 20;
Gelet op het decreet van 3 april 2009 houdende oprichting van de ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ en tot

invoering van een vermindering van de personenbelasting bij inschrijving op aandelen of obligaties van de kas,
inzonderheid op de artikelen 3 tot 9;

Gelet op het advies van de Inspectie van Financiën, gegeven op 18 maart 2009;
Gelet op de instemming van de Minister van Begroting, gegeven op 19 maart 2009;
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Gelet op de dringende noodzakelijkheid gemotiveerd door het feit dat :
Gelet op de huidige financiële en economische crisis en, in het bijzonder de alarmerende en gestage vermindering

van de mogelijkheden van bankkrediet;
Overwegende dat het onder deze omstandigheden onvermijdelijk is dat de Waalse Overheid een toegang tot het

krediet met name kan waarborgen aan de kleine en middelgrote ondernemingen; dat het bovenvermelde decreet
krachtens welk dit uitvoeringsbesluit wordt opgesteld, daartoe erin voorziet een nieuw openbaar financieel instrument,
genoemd ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (afgekort C.I.W.) op te richten ;

Dat gezien de buitengewone ernst van de crisis die het financieel systeem en het vertrouwen van de spaarders in
dat systeem intens heeft geschokt, de ″C.I.W.″ zo snel mogelijk opgericht moet worden; dat ze op die manier haar
steunopdracht voor de K.M.O.’s zo spoedig mogelijk zal kunnen vervullen door een openbaar beroep op het
spaarwezen; dat de obligatielening die de ″C.I.W.″ zal uitgeven, in dit kader bovendien zal inspelen op de vraag van
de spaarders die steeds meer moeilijkheden zullen ondervinden om beveiligde financiële producten te vinden;

Overwegende dat het onderzoek van het ontwerp van besluit van de Waalse Regering houdende uitvoering van
het decreet van 3 april 2009 in die context zo snel mogelijk moet plaatsvinden; dat het een voorwaarde is van de goede
doeltreffendheid van een dergelijk instrument voor economische tussenkomst;

Dat om die redenen gebonden aan het algemeen belang en het belang van de Waalse economie, de Regering om
het advies van de Afdeling Wetgeving van de Raad van State binnen een termijn van hoogstens vijf dagen verzoekt;

Gelet op advies nr. 46.390/2 van de Raad van State, gegeven op 9 april 2009, overeenkomstig artikel 84, § 1,
eerste lid, 2o, van de wetten op de Raad van State, gecoördineerd op 2 januari 1273;

Gelet op het overleg met de federale Minister van Financiën, overeenkomstig artikel 9 van bovenvermeld decreet,
ten gevolge van de brief gestuurd op 20 maart 2009 door de Minister van Economie en de opmerkingen gemaakt op
8 april 2009 door de Diensten van de Administratie van Fiscale Zaken;

Op de voordracht van de Minister van Economie en de Minister van Begroting, Financiën en Uitrusting;
Na beraadslaging,

Besluit :
Artikel 1. § 1. De belastingplichtige die overeenkomstig de artikelen 3 tot 9 van het decreet van 3 april 2009

houdende oprichting van de ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ en tot invoering van een vermindering van de
personenbelasting bij inschrijving op aandelen of obligaties van de kas, aanspraak maakt op de belastingvermindering
ingevoerd bij deze artikelen, houdt voor elk belastbaar tijdperk waarvoor hij deze belastingvermindering eist en voor
zover hij op 1 januari van het overeenstemmende belastingjaar inwoner is geweest van het Waalse Gewest, het bewijs
van de inschrijving op aandelen en/of obligaties uitgegeven door de ″C.I.W.″ en het bewijs van het ononderbroken
bezit van die aandelen en/of obligaties in volle eigendom sinds de inschrijving tot het einde van het belastbaar tijdperk
of voor elke van de drie volgende belastbare tijdperken gedurende het hele betrokken belastbaar tijdperk, ter
beschikking van de FOD Financiën.

§ 2. Het bewijs van de inschrijving op aandelen en/of obligaties van de ″C.I.W.″ wordt geleverd door het vertonen
van de afrekeningen met specificatie die bij de inschrijving op de aandelen en/of obligaties afgegeven zijn door de
financiële tussenpersoon bij wie de aandelen en/of obligaties verkregen zijn.

Deze afrekeningen bevatten minstens de volgende gegevens :
1o de naam en het adres van de inschrijver;
2o de vermelding dat de inschrijver de oorspronkelijke inschrijver van de aandelen en/of obligaties is;
3o het aantal aandelen en/of obligaties en de identificatie ervan;
4o de details van de afrekening met vermelding van het totaal nettobedrag zonder kosten, de kosten en het totaal

betaalde brutobedrag en
5o de uitvoeringsdatum.
§ 3. Het bewijs van het ononderbroken bezit van de aandelen en/of obligaties in volle eigendom gedurende het

belastbaar tijdperk wordt vastgesteld :
1o voor de aandelen en/of obligaties op naam aan de hand van een door de ″C.I.W.″ afgegeven document dat

minstens de volgende informatie bevat :
a) de naam en het volledige adres van de houder van de effectenrekening;
b) het aantal aandelen en/of obligaties die de houder bezit, en de identificatie ervan;
c) de vermelding dat deze effecten ingeschreven zijn op naam van de houder volgens het geval sinds de

inschrijving tot het einde van het belastbaar tijdperk of gedurende het hele betrokken belastbaar tijdperk;
2o voor de obligaties uitgegeven in de vorm van gedematerialiseerde effecten : een document afgegeven door de

rekeninghouder erkend om die activiteit uit te oefenen en die de effecten bewaart, dat minstens de volgende informatie
bevat :

a) de naam van de houder;
b) het aantal obligaties die de houder bezit en de identificatie ervan;
c) de vermelding dat deze effecten ingeschreven zijn op naam van de houder volgens het geval sinds de

inschrijving tot het einde van het belastbaar tijdperk of gedurende het hele betrokken belastbaar tijdperk.
De inschrijver wordt ertoe gemachtigd om zijn effecten neer te leggen en te laten inschrijven op een rekening

geopend op zijn naam bij een rekeninghouder erkend om die activiteit uit te oefenen, die verschillend is van degene
bij wie hij de obligaties heeft ingeschreven. In een dergelijk geval moet het ononderbroken bezit van de effecten in volle
eigendom gedurende het hele belastbaar tijdperk vastgesteld worden aan de hand van de documenten afgegeven door
de rekeninghouders die de obligaties zullen hebben bewaard voor het betrokken belastbaar tijdperk.

Art. 2. § 1. In geval van overdracht van aandelen en/of obligaties uitgegeven door de ″C.I.W.″ wegens het
overlijden van een belastingplichtige die aanspraak kan maken op de belastingvermindering bedoeld in de artikelen 4
en 5 van het bovenvermeld decreet van 3 april 2009 wordt het recht op de belastingvermindering overgedragen aan zijn
rechthebbenden die de aandelen en/of obligaties overeenkomstig artikel 7, § 2, van het decreet genieten.

De rechthebbende die de aandelen en/of obligaties geniet en die in aanmerking wenst te komen voor de
belastingvermindering, houdt de volgende bewijsstukken ter beschikking van de FOD Financiën :

1o voor het belastbaar tijdperk waarin het overlijden is gebeurd :
a) het bewijs van de inschrijving door de overledene op aandelen en/of obligaties van de ″C.I.W.″;
b) de akte van bekendheid;
c) ofwel de akte van scheiding en deling van de nalatenschap, ofwel een verklaring van de notaris belast met de

liquidatie en de deling, ofwel een verklaring ondertekend door alle rechthebbenden, waarin de identiteit van de
rechthebbenden alsmede het aantal aandelen en/of obligaties die aan elke onder hen toegekend zijn, en de identificatie
ervan worden vermeld;
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d) het bewijs dat hij overeenkomstig de akte van scheiding en deling of de verklaring bedoeld in c), aandelen en/of
obligaties bezat in volle eigendom en op ononderbroken wijze sinds de datum van het overlijden tot het einde van het
betrokken belastbaar tijdperk;

2o voor de volgende belastbare tijdperken waarvoor het recht op de belastingvermindering nog van toepassing is,
het bewijs dat hij overeenkomstig de akte van scheiding en deling of de verklaring bedoeld in 1o, c), de aandelen en/of
obligaties bezat in volle eigendom en op ononderbroken wijze gedurende het hele betrokken belastbaar tijdperk.

§ 2. Het bewijs van de inschrijving en het ononderbroken bezit van de aandelen en/of obligaties in volle eigendom
wordt vastgesteld overeenkomstig artikel 2, §§ 2 en 3.

§ 3. Als de aandelen en/of obligaties uitgegeven door de ″C.I.W.″ overgedragen worden aan verschillende
rechthebbenden, wordt de bij de artikelen 3 tot 9 van hetzelfde decreet ingevoerde belastingvermindering voor elke
rechthebbende berekend volgens de verhouding tussen, enerzijds, het aantal aandelen en/of obligaties die hem
overgedragen zijn wegens het overlijden van de inschrijver en, anderzijds, het totaal aantal aandelen en/of obligaties
die deel uitmaken van de erfrechtelijke activa van de overledene.

Het maximumbedrag van de stortingen die in de artikelen 4 en 5 van hetzelfde decreet overwogen worden, wordt
voor elke rechthebbende in dezelfde verhouding verminderd.

De belastingvermindering waarop de rechthebbende in die hoedanigheid aanspraak kan maken, wordt
gecumuleerd met die waarop hij recht heeft voor de aandelen en/of obligaties uitgegeven door de ″C.I.W.″ waarop hij
persoonlijk heeft ingeschreven.

Voor de aandelen en/of obligaties uitgegeven door de ″C.I.W.″ waarop hij persoonlijk heeft ingeschreven, wordt
het maximumbedrag van de stortingen die in de artikelen 4 en 5 van hetzelfde decreet worden overwogen, met het
maximumbedrag zoals verminderd overeenkomstig het tweede lid gecumuleerd.

Art. 3. § 1. De door de ″C.I.W.″ uitgegeven obligaties genieten de gewestelijke garantie. Die garantie is integraal,
onvoorwaardelijk, onherroepelijk en bij het eerste verzoek opeisbaar.

De houders van obligaties uitgegeven door de ″C.I.W.″ of hun rechthebbenden kunnen een beroep doen op de
gewestelijke garantie als aan het einde van de termijn de obligatie zoals gewaarborgd door het Gewest niet volledig is
terugbetaald, ongeacht de reden van deze niet-terugbetaling.

Zodra een beroep wordt gedaan op de gewestelijke garantie overeenkomstig § 2, staat de gewestelijke garantie
vast voor de begunstigde onherroepelijk.

§ 2. De begunstigden van de garantie delen bij ter post aangetekende brief aan het Gewest mede dat ze een beroep
doen op de garantie. Die brief vermeldt het aantal obligaties en hun bedrag waarvoor een beroep wordt gedaan op de
garantie en, in voorkomend geval, het verschil tussen de eventuele storting die in hun voordeel is verricht door de
″C.I.W.″ en het gewaarborgde bedrag. Die brief moet uiterlijk binnen twee maanden nadat de begunstigde heeft kunnen
vaststellen dat de obligatie zoals gewaarborgd door het Gewest niet terugbetaald is, gestuurd worden.

Na verificatie van het gebrek aan terugbetaling betaalt het Gewest de begunstigden het door hem gewaarborgde
bedrag van de betrokken obligaties, dat niet door de ″C.I.W.″ terugbetaald is.

Art. 4. Dit besluit treedt in werking op de dag volgend op de bekendmaking ervan in het Belgisch Staatsblad.
Art. 5. De Minister van Economie en de Minister van Begroting en Financiën zijn, elk wat hem betreft, bevoegd

voor de uitvoering van dit besluit.

Namen, 23 april 2009.
De Minister-President,

R. DEMOTTE

De Minister van Begroting, Financiën en Uitrusting,
M. DAERDEN

De Minister van Economie, Tewerkstelling, Buitenlandse Handel en Patrimonium,
J.-C. MARCOURT

*

SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201942]F. 2009 — 1601
23 AVRIL 2009. — Arrêté du Gouvernement wallon

portant approbation des statuts de la Caisse d’Investissement de Wallonie

Le Gouvernement wallon,

Vu la loi spéciale de réformes institutionnelles du 8 août 1980, et notamment les articles 6 et 9;
Vu le décret du 3 avril 2009 portant création de la Caisse d’Investissement de Wallonie et instituant une réduction

de l’impôt des personnes physiques en cas de souscription d’actions ou d’obligations de la Caisse;
Sur la proposition du Ministre de l’Economie;
Après délibération,

Arrête :

Article 1er. Les statuts de la Caisse d’Investissement de Wallonie ci-après reproduits en annexe, sont approuvés.

Art. 2. Le Ministre de l’Economie est chargé de l’exécution du présent arrêté.

Art. 3. Le présent arrêté entre en vigueur le jour de sa publication au Moniteur belge.

Namur, le 23 avril 2009.

Le Ministre-Président,
R. DEMOTTE

Le Ministre de l’Economie, de l’Emploi, du Commerce extérieur et du Patrimoine,
J.-C. MARCOURT
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STATUTS

TITRE Ier. — FORME - DENOMINATION - SIEGE - OBJET - DUREE

Article 1er. — Forme et dénomination sociale
La société est une société anonyme de droit public, dénommée ″Caisse d’Investissement de Wallonie″, en abrégé :

″C.I.W.″ (la ″Société″). Elle est une société spécialisée d’intérêt public de la Région wallonne au sens de l’article 22, § 1er,
alinéa 1er, de la loi du 2 avril 1962 relative à la Société fédérale de Participations et d’Investissement et les sociétés
régionales d’investissement. Elle revêt la qualité de société non-cotée faisant ou ayant fait publiquement appel à
l’épargne au sens de l’article 438 du Code des sociétés.

Hormis les dérogations résultant des dispositions du décret du 1er avril 2009 portant création de la Caisse
d’Investissement de Wallonie et instituant une réduction de l’impôt des personnes physiques en cas de souscription
d’actions ou d’obligations de la Caisse ou des présents statuts, la Société est régie à titre supplétif par le Code des
sociétés et ses arrêtés d’exécution ainsi que par les articles 22 à 41 de la loi du 2 avril 1962 relative à la Société fédérale
d’Investissement et les sociétés régionales d’investissement.

Article 2. — Siège social
Le siège social de la Société est établi à Liège, avenue Destenay 13.
Il peut, par simple décision du conseil d’administration publiée au Moniteur belge et après approbation du

Gouvernement wallon, être transféré en tout endroit dans la Région wallonne. La Société peut, par simple décision de
son conseil d’administration, établir des sièges administratifs ou d’exploitation, agences et succursales, partout où elle
le juge nécessaire, en Belgique ou à l’étranger.

Article 3. — Objet social
La Société a principalement pour objet de promouvoir, conjointement avec une ou plusieurs personnes de droit

public ou de droit privé, les investissements dans des petites et moyennes entreprises non cotées.
La Société peut, notamment, en vue de favoriser la réalisation de son objet social :
1o conclure tout contrat d’association, faire partie de toute association, groupe ou syndicat ou y prendre des

intérêts;
2o constituer une filiale, acquérir une participation dans le capital d’une société par voie d’apport, de cession,

de souscription ou par tous autres moyens, pour autant que l’objet social de la filiale ou de la société dans laquelle elle
prend une participation soit conforme à son propre objet social;

3o souscrire des emprunts obligataires, le cas échéant convertibles, avec ou sans droit de souscription, octroyer des
prêts, consentir des garanties;

4o prendre toutes garanties et sûretés personnelles ou réelles, notamment, un gage sur fonds de commerce;
5o recourir aux services de tiers et les charger de toute mission utile à la réalisation de son objet social;
6o procéder à l’acquisition de tout effet mobilier dans le cadre de la gestion de sa trésorerie;
7o constituer des sociétés internes avec une ou plusieurs personnes de droit public ou de droit privé;
8o créer et/ou gérer des fonds d’investissement spécialisés ou prendre des participations dans des fonds

d’investissement spécialisés créés et/ou gérés par des tiers.
La Société pourra également exécuter les missions qui lui seraient déléguées par décret ou par arrêté du

Gouvernement.
La Société peut se porter caution tant pour ses propres engagements que pour les engagements de tiers,

entre autres en donnant ses biens en hypothèque ou en gage, y compris son fonds de commerce.
La Société peut détenir toutes les actions d’une société anonyme, sans limitation de durée et sans qu’elle soit censée

répondre solidairement des obligations de ladite société. Elle conserve dans ce cas le bénéfice de la séparation des
patrimoines et est soumise au régime particulier tel que défini à l’article 31, § 2 de la loi du 2 avril 1962 relative à la
Société fédérale d’Investissement et les sociétés régionales d’investissement.

La Société peut en outre faire toutes les opérations généralement quelconques se rapportant directement ou
indirectement, en tout ou partie, à son objet social et toutes les opérations qui seraient susceptibles d’en favoriser,
d’en faciliter ou d’en promouvoir la réalisation, y compris des opérations susceptibles de stimuler l’économie dans la
Région wallonne.

Son objet est réputé commercial et les actes qu’elle pose sont réputés commerciaux.

Article 4. — Durée
La durée de la Société est illimitée.

TITRE II. — CAPITAL SOCIAL

Article 5. — Montant du capital social
Le capital social de la Société est fixé à la somme de vingt millions d’euros (20.000.000.-). Il est représenté par

quatre-vingt mille actions (80 000), sans désignation de valeur nominale, représentant chacune une fraction identique
du capital social, et numérotées de 1 à 80 000.

Le capital peut être ultérieurement augmenté ou réduit en une ou plusieurs fois par décision de l’assemblée
générale extraordinaire des actionnaires délibérant aux conditions de quorum et de majorité comme en matière de
modification statutaire.

Article 6. — Appel de fonds
Les versements à effectuer sur les actions non entièrement libérées lors de leur souscription doivent être faits aux

époques que le conseil d’administration détermine.
L’actionnaire qui, après un préavis de quinze jours signifié par lettre recommandée, ne satisfait pas à un appel de

fonds, doit bonifier à la Société les intérêts calculés au taux légal en matière commerciale, à dater du jour de l’exigibilité
du versement.

Le conseil d’administration peut, en outre, après un second avis resté sans résultat pendant un mois, prononcer la
déchéance de l’actionnaire et faire vendre ses titres dans le respect de l’égalité des actionnaires, sans préjudice au droit
de lui réclamer le restant dû, ainsi que tous dommages et intérêts éventuels.

Tout versement appelé ou effectué s’impute sur l’ensemble des actions dont l’actionnaire est titulaire.
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Le conseil d’administration peut autoriser les actionnaires à libérer leurs titres par anticipation; il détermine les
conditions auxquelles les versements anticipés sont admis.

Article 7. — Nature des actions
Les actions sont et resteront nominatives. Les actions nominatives sont inscrites dans un registre conservé au siège

social dont chaque actionnaire peut prendre en tout temps connaissance. La propriété d’une action emporte de plein
droit adhésion aux présents statuts. La cession des actions nominatives s’opère par une déclaration de transfert inscrite
sur le registre.

La majorité des actions doit obligatoirement être détenue par la Région wallonne.

Article 8. — Cession d’actions
Tout actionnaire désirant céder ses actions devra en informer le conseil d’administration par lettre recommandée

adressée à celui-ci, en indiquant les nom, prénom et profession du cessionnaire projeté ou, s’il s’agit d’une personne
morale, sa dénomination et son siège social, ainsi que le nombre des actions à céder. Le prix et les modalités de
paiement offerts par le cessionnaire projeté devront également être communiqués au conseil d’administration par le
cédant qui, à la demande du conseil d’administration, devra justifier de la réalité de l’offre.

Une cession d’actions ne pourra intervenir que moyennant l’accord préalable du conseil d’administration statuant
à la majorité des voix. A défaut de communication au cédant de la décision prise par le conseil d’administration dans
les quatre semaines de l’avis donné par le cédant, le conseil d’administration sera réputé avoir donné son agrément à
la cession. En cas de refus d’agrément du cessionnaire projeté, les autres actionnaires bénéficieront d’un droit de
préférence pour l’acquisition des actions à céder aux prix et conditions de paiement offerts par le cessionnaire projeté.
Les actionnaires devront exercer leur droit de préférence dans les quinze jours de l’offre qui leur aura été faite à
l’intervention du conseil d’administration agissant dans les cinquante jours de la communication par le cédant des
conditions de la cession. Le droit de préférence s’exercera proportionnellement au nombre d’actions dont chaque
actionnaire sera titulaire.

Si le nombre d’actions pour lesquelles l’offre est valablement levée est supérieur au nombre d’actions offertes,
celles-ci sont réparties entre les actionnaires qui les demandent, proportionnellement au nombre d’actions dont ils sont
titulaires. Le conseil d’administration procède à cette répartition sans tenir compte des fractions. Il en avise les
intéressés et cette notification vaut conclusion de la vente.

Si le nombre d’actions pour lesquelles l’offre est valablement levée demeure inférieur au nombre d’actions offertes,
l’actionnaire cédant pourra, à son choix, soit accepter la conclusion de la vente pour le nombre d’actions pour lesquelles
l’option aura été levée et céder au cessionnaire, aux conditions projetées, les actions pour lesquelles l’option n’aura pas
été valablement levée, soit retirer son offre et renoncer à la cession, soit encore renoncer à la vente pour le nombre
d’actions pour lesquelles l’option aura été levée et céder au cessionnaire projeté, aux conditions projetées, l’ensemble
des actions à céder.

Le choix du cédant devra être notifié au conseil d’administration dans les quinze jours de la notification faite par
celui-ci au cédant du résultat de l’exercice du droit de préférence. Passé ce délai, le cédant sera réputé avoir renoncé
à toute cession.

Le paiement du prix se fera conformément aux modalités acceptées par le cessionnaire projeté et communiquées
au conseil d’administration par le cédant.

Si la cession projetée n’est pas réalisée dans les douze mois de l’avis donné au conseil d’administration
conformément au premier alinéa du présent article ou si ces conditions sont modifiées, la procédure décrite ci-dessus
devra être recommencée avant toute cession.

Tous les avis, communications et notifications prévus par le présent article doivent être faits par lettre
recommandée à la poste, les délais commençant à courir à partir de la date d’expédition de la lettre apposée sur le
récépissé de la recommandation postale.

Par dérogation à ce qui précède, les cessions consenties par la Région wallonne à une société qu’elle contrôle
directement ou indirectement ou par une société actionnaire, au profit d’une ou de plusieurs sociétés belges dont elle
est la filiale ou qui sont ses filiales de même que les cessions entre sociétés belges, filiales d’une même société
actionnaire ainsi que les cessions résultant de fusions, absorptions, apports en société de quelque nature que ce soit,
ou distributions résultant d’une dissolution, demeurent libres moyennant information préalable à donner au conseil
d’administration et à la condition que par l’effet de la cession, le contrôle final, direct ou indirect du ou des actionnaires
demeure exercé de façon comparable au contrôle exercé sur l’actionnaire avant la cession.

Aucune action ne peut être grevée de droits quelconques sans l’accord préalable du conseil d’administration.

Article 9. — Droit de préférence
En cas d’augmentation de capital par apport en espèces, le droit de souscrire des actions nouvelles appartiendra

aux seuls titulaires d’actions, au prorata de leur part dans le capital social.
Nonobstant l’alinéa précédent, l’assemblée générale, délibérant aux conditions de quorum et de majorité comme

en matière de modification statutaire, peut décider que tout ou partie des actions à émettre en rémunérations d’apports
nouveaux ne sera pas offert par préférence aux actionnaires anciens, en respectant les formalités prescrites par le
Code des sociétés.

Article 10. — Indivisibilité des titres
Les actions sont indivisibles à l’égard de la Société qui ne reconnaît qu’un seul propriétaire par titre.
Si le titre fait l’objet d’une copropriété, d’un usufruit ou d’un gage, la Société a le droit de suspendre l’exercice des

droits y afférents, jusqu’à ce qu’une seule personne ait été désignée comme étant, à son égard, propriétaire du titre.

TITRE III. — ADMINISTRATION ET DIRECTION

Article 11. — Composition et pouvoirs
La Société est administrée par un conseil d’administration, composé de treize membres, actionnaires ou non.

Deux administrateurs sont désignés sur proposition de la S.R.I.W., deux sont désignés sur proposition de la
SOWALFIN, deux sont désignés sur proposition de la SOGEPA, cinq administrateurs sont désignés sur proposition du
Gouvernement wallon, et deux indépendants au sens de l’article 526ter du Code des sociétés.

Le conseil d’administration a le pouvoir d’accomplir tous les actes nécessaires ou utiles à la réalisation de l’objet
social de la Société, à l’exception de ceux que la loi réserve à l’assemblée générale. Le conseil d’administration peut
notamment, afin d’assurer de manière plus efficace l’exercice des activités de la Société, confier à un tiers, par contrat
de mandat ou contrat d’entreprise, l’exercice, pour son propre compte, d’une ou de plusieurs des fonctions de gestion,

34880 MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



pour autant que ce tiers dispose d’une organisation administrative, comptable, financière et technique appropriée à la
nature des fonctions de gestion dont l’exercice lui est confié et que les administrateurs et les personnes qui assurent en
fait la direction effective possèdent l’honorabilité professionnelle nécessaire et l’expérience adéquate pour exercer ces
fonctions. Il peut également faire appel public à l’épargne et, dans ce cadre, émettre des emprunts obligataires, le cas
échéant convertibles, avec ou sans droit de souscription, ainsi que tout autre instrument financier. Les appels publics
à l’épargne sont subordonnés à l’autorisation du Gouvernement wallon qui en approuve les conditions et peut leur
accorder la garantie de la Région aux conditions qu’il détermine et dans le respect de l’article 4 du décret du
1er avril 2009.

Les administrateurs sont nommés pour un terme qui ne peut excéder cinq ans, par l’assemblée générale des
actionnaires et toujours révocables par elle. Les administrateurs sortants sont rééligibles. Le mandat des administra-
teurs sortants non réélus cesse immédiatement après l’assemblée générale qui a statué sur leur remplacement. Le
membre du conseil d’administration nommé en remplacement de l’administrateur décédé, démissionnaire ou révoqué,
achève le mandat de celui qu’il remplace.

Les émoluments des administrateurs sont fixés par l’assemblée générale et sont à charge de la Société.

Article 12. — Vacance
En cas de vacance d’une place d’administrateur par suite d’un décès, d’une démission, incompatibilité ou pour

toute autre cause, les administrateurs restants peuvent y pourvoir provisoirement en respectant les règles de
présentation.

Cette nomination est soumise à la ratification de la plus prochaine assemblée générale. Tout administrateur nommé
dans les conditions ci-dessus, achève le mandat de l’administrateur qu’il remplace.

Article 13. — Présidence et vice-présidence
Le conseil d’administration élit parmi ses membres sur avis conforme du Gouvernement son président et un

vice-président. En cas d’absence ou d’empêchement du président et du vice-président, le conseil désigne un de ses
membres pour le remplacer. Le conseil d’administration peut déléguer à tout mandataire des pouvoirs spéciaux
déterminés.

Article 14. — Réunion et convocation
Le conseil d’administration se réunit sur la convocation de son président ou, en cas d’empêchement, de son

remplaçant désigné par le conseil chaque fois que l’intérêt de la Société l’exige. En outre, le président ou, en cas
d’empêchement, son remplaçant est tenu de convoquer le conseil d’administration, dès que deux administrateurs en
font la demande.

Les convocations sont faites soit par lettre recommandée ou ordinaire, soit par télégramme, télex ou télécopieur ou
même par téléphone ou courrier électronique. Tout administrateur peut, à la réunion ou après celle-ci, renoncer à sa
convocation et, en tout cas, sera considéré comme ayant été régulièrement convoqué s’il est présent ou représenté à la
réunion.

Le conseil d’administration délibère valablement sans avoir à fournir la preuve de l’accomplissement des
formalités relatives à la convocation de la réunion pour autant que tous les administrateurs soient présents ou aient
renoncé à leur droit d’être formellement invités à la réunion.

Les réunions se tiennent au lieu indiqué dans les convocations.

Article 15. — Délibérations
Le conseil d’administration ne peut valablement délibérer et statuer que si la moitié au moins de ses membres est

présente ou représentée.
Tout administrateur empêché ou absent peut donner, par écrit, télégramme, télex ou télécopieur, ou par courrier

électronique, à un autre administrateur une procuration pour le représenter lors d’une réunion du conseil
d’administration et y voter en ses lieu et place. Tout administrateur absent peut également exprimer ses avis et formuler
ses votes par écrit, télégramme, télex ou télécopieur mais seulement si la moitié des administrateurs sont présents en
personne.

Si le conseil d’administration n’est pas en nombre pour délibérer valablement, une nouvelle convocation est
adressée aux administrateurs. Lors de cette deuxième réunion, le conseil d’administration peut valablement délibérer
sur tout point mis à l’ordre du jour, quel que soit le nombre des membres présents ou représentés.

Les décisions du conseil d’administration sont prises à la majorité des voix. En cas de partage des voix, celle du
président est prépondérante.

Dans les cas exceptionnels, dûment justifiés par l’urgence et l’intérêt social, les décisions du conseil
d’administration peuvent être prises, hormis en matière d’arrêt des comptes annuels, par consentement unanime des
administrateurs, exprimé par écrit, voire par tout autre mode de communication ayant pour support un document
imprimé, tel que télécopie, télégramme ou courrier électronique.

Les commissaires au Gouvernement assistent, avec voix consultative, aux réunions du conseil d’administration.

Article 16. — Procès-verbaux
Un procès-verbal est rédigé lors de chaque réunion du conseil d’administration par le secrétaire. Il est signé par

le président et un autre administrateur.
Les procès-verbaux sont rassemblés dans un registre spécial tenu au siège de la Société.
Les copies et les extraits de procès-verbaux à produire en justice ou ailleurs sont signés par le président et un

administrateur ou par deux administrateurs.

Article 17. — Gestion journalière
Le conseil d’administration délègue la gestion journalière des affaires de la Société, et tout ou partie de ses pouvoirs

de gestion, autres que la détermination de la politique générale de la Société ou les actes réservés au conseil
d’administration en vertu d’autres dispositions de la loi, ainsi que la représentation de la Société en ce qui concerne
cette gestion à un comité de direction, conformément à l’article 25 de la loi du 2 avril 1962 relative à la Société fédérale
de Participations et d’Investissement et les sociétés régionales d’investissement. Celui-ci se compose de trois membres,
désignés par le conseil d’administration en son sein pour maximum cinq ans. Ils sont rééligibles et en tout temps
révocables.

Le comité de direction élit un président parmi ses membres.
Le comité de direction est convoqué par son président. Tout membre a le droit de faire inscrire des points à l’ordre

du jour.
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Le comité de direction décide collégialement et ne peut statuer valablement que si la moitié au moins de ses
membres est présente ou représentée.

Tout membre absent ou empêché peut donner, par écrit, télégramme, télex ou télécopieur, ou par courrier
électronique, à un autre membre une procuration pour le représenter lors d’une réunion du comité et y voter en ses lieu
et place.

Dans les cas exceptionnels justifiés par l’urgence, la réunion du comité de direction peut également être tenue par
vidéoconférence ou par conférence téléphonique. Les décisions prises lors d’un comité de direction s’étant réuni par
vidéoconférence ou par conférence téléphonique feront l’objet d’un procès-verbal signé par le président et un autre
membre du comité de direction.

Un procès-verbal est rédigé lors de chaque réunion du comité de direction par le secrétaire. Il est signé par le
président et un autre membre du comité de direction. Les procès-verbaux des réunions du comité de direction sont
rassemblés dans un registre spécial tenu au siège de la Société. Une copie des procès-verbaux est transmise sans délai
au conseil d’administration. Les extraits de procès-verbaux à produire en justice ou ailleurs sont signés par le président
ou par deux membres.

Article 18. — Comité d’investissement
Un comité d’investissement sera organisé par le conseil d’administration sous la présidence du président du

conseil d’administration. Les membres du personnel analysent et préparent les dossiers d’investissement pour
approbation par le comité d’investissement, dont ils peuvent le cas échéant être membre. Ils pourront, le cas échéant,
également être désignés en tant que représentants de la Société dans les comités d’investissement ou autres organes
créés au niveau des sociétés internes entre la Société et une ou plusieurs personnes de droit public ou de droit privé
telles que visées à l’article 3 des présents statuts.

Article 19. — Comité d’orientation
Un comité d’orientation chargé d’établir une concertation avec les partenaires sociaux est institué au sein de la

société.
Sa composition et son fonctionnement seront organisés par une convention liant la société et les partenaires

sociaux.

Article 20. — Personnel
Les membres du personnel de la Société sont engagés par le conseil d’administration à la majorité des votes. Le lien

entre la Société et son personnel est de nature contractuelle.
Tout ce que perçoit, directement ou indirectement, un membre du Comité de direction ou un membre du personnel

à titre de rémunération ou d’indemnité représentative de frais à raison d’un mandat, d’une fonction ou d’une prestation
de services dans une autre société revient de droit à la C.I.W. lorsque ces mandat, fonction ou prestation sont exercés
en relation avec la qualité de membre du comité de direction ou de membre du personnel de la C.I.W.

Article 21. — Représentation
La Société est valablement représentée dans tous les actes, y compris ceux où intervient un fonctionnaire public ou

un officier ministériel et est valablement engagée en justice, tant en défendant qu’en demandant :
— soit par deux membres du comité de direction, par deux administrateurs dont le président du conseil

d’administration ou par un administrateur et un membre du comité de direction agissant conjointement;
— soit, dans les limites de la gestion journalière, par le président du comité de direction ou un de ses membres,

agissant seul ou conjointement.
En outre, elle est valablement engagée par des mandataires spéciaux dans les limites de leur mandat.

TITRE IV. — POLITIQUE D’INVESTISSEMENT

Article 22. — Politique d’investissement de la C.I.W.

La Société pratiquera, conjointement avec une ou plusieurs personnes juridiques de droit public ou de droit privé,
tout investissement en faveur des petites et moyennes entreprises wallonnes sous quelque forme que ce soit,
sous réserve de la conformité des dites opérations à la réglementation applicable et dans le cadre de ses forme juridique
et objet social.

TITRE V. — L’ASSEMBLEE GENERALE DES ACTIONNAIRES

Article 23. — Assemblée, convocation

L’assemblée générale annuelle se réunit de plein droit le premier mardi du mois de mai de chaque année à
dix heures trente ou, si ce jour est férié, le premier jour ouvrable suivant.

L’assemblée générale, tant ordinaire que spéciale ou extraordinaire, se réunit sur la convocation du président du
conseil d’administration, de deux administrateurs ou du commissaire. Le président du conseil d’administration,
deux administrateurs ou le commissaire peuvent convoquer des assemblées générales spéciales ou extraordinaires
autant de fois que l’intérêt social l’exige; ils doivent convoquer une assemblée générale sur demande écrite
d’actionnaires justifiant la possession d’un cinquième du capital social.

Les convocations sont faites conformément aux dispositions du Code des sociétés. Toute personne peut renoncer
à la convocation et, en tout cas, sera considérée comme ayant été régulièrement convoquée si elle est présente ou
représentée à l’assemblée.

Les assemblées générales ordinaires, extraordinaires ou spéciales se tiennent au siège social de la Société ou à tout
autre endroit désigné dans la lettre de convocation.

Article 24. — Droit de vote et délibérations

Sauf disposition légale contraire, aucune assemblée ne peut délibérer que sur les objets qui figurent à son ordre du
jour et pour autant que la moitié au moins des actions soit représentée.
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Chaque action donne droit à une voix.
Tout propriétaire d’action peut se faire représenter à l’assemblée générale par un mandataire spécial, actionnaire

ou non. Les copropriétaires, les usufruitiers et nus-propriétaires, les créanciers et débiteurs gagistes, doivent
respectivement se faire représenter par une seule et même personne.

Le droit pour les actionnaires de participer à l’assemblée générale est subordonné à l’inscription de l’actionnaire
sur le registre des actions nominatives de la société.

Sauf disposition légale contraire, les décisions sont prises à la majorité absolue des voix valablement présentes ou
représentées. Toutefois, toute décision de l’assemblée générale portant modification aux statuts n’entre en vigueur
qu’après approbation par le Gouvernement wallon.

A l’exception des décisions qui doivent être passées par un acte authentique, les actionnaires peuvent,
à l’unanimité, prendre par écrit toutes les décisions qui relèvent du pouvoir de l’assemblée générale.

Article 25. — Prorogation
Toute assemblée générale, ordinaire ou extraordinaire, peut être prorogée, séance tenante, à trois semaines au plus

par le conseil d’administration. Cette prorogation n’annule pas les décisions prises sauf si l’assemblée en décide
autrement. La seconde assemblée délibèrera sur le même ordre du jour et statuera définitivement.

Article 26. — Présidence, procès-verbaux
L’assemblée générale est présidée par le président du conseil d’administration ou, à défaut, par une personne

désignée par l’assemblée. Le président désignera le secrétaire qui peut ne pas être actionnaire.
Les procès-verbaux constatant les décisions de l’assemblée générale sont consignés sur des feuilles volantes, reliées

à la fin de l’exercice social et tenues au siège social. Ils sont signés par les membres du bureau et par les actionnaires
présents qui le demandent.

Une copie de ces décisions sera adressée aux administrateurs, au commissaire, aux obligataires ainsi que, s’il échet,
aux détenteurs de droits de souscription ou de certificats émis avec la collaboration de la société.

Les expéditions, copies ou extraits sont signés par le président et un administrateur ou par deux administrateurs.

TITRE VI. — TRANSPARENCE

Article 27. — Obligations d’information
La Société est tenue de respecter des obligations d’information équivalentes à celles qui sont applicables en

exécution de l’article 10, § 1er, de la loi du 2 août 2002 relative à la surveillance du secteur financier et aux services
financiers.

TITRE VII. — EXERCICE - SURVEILLANCE - REPARTITION

Article 28. — Exercice social
L’exercice social débute le premier janvier et se termine le trente et un décembre de chaque année.

Article 29. — Surveillance
Le contrôle de la situation financière, des comptes annuels et de la régularité au regard du Code des sociétés et des

statuts, des opérations à constater dans les comptes annuels est confié à un ou plusieurs commissaires nommés pour
trois ans par l’assemblée générale parmi les membres de l’Institut des réviseurs d’Entreprises, et rééligibles.
Les émoluments du commissaire sont fixés par l’assemblée générale.

A tout moment, le commissaire peut prendre connaissance, sans déplacement, des livres, de la correspondance,
des procès-verbaux et généralement de tous les documents et de toutes les écritures de la Société.

Un mois au moins avant la date fixée pour l’assemblée générale annuelle, il est mis à la disposition du commissaire,
au siège social, toutes les pièces nécessaires à la vérification des écritures. Le commissaire fait un rapport de sa mission
à l’assemblée générale.

Le contrôle de l’exécution des missions déléguées définies à l’article 22, conformément aux dispositions du décret
du 12 février 2004 relatif aux commissaires du Gouvernement, s’effectue par deux commissaires que le Gouvernement
wallon désigne et qu’il peut révoquer.

La rémunération des commissaires du Gouvernement est fixée par le Gouvernement et payée par la Société.

Article 30. — Répartition
Le bénéfice net de l’exercice est déterminé conformément aux dispositions légales.
Il sera fait chaque année sur le bénéfice net, un prélèvement de cinq pour cent affecté à la formation d’un fonds

de réserve légale. Lorsque celui-ci aura atteint le dixième du capital social, le prélèvement cessera d’être obligatoire.
Le solde recevra l’affectation que lui donnera l’assemblée générale à la majorité des voix, sur proposition du conseil

d’administration.
Le conseil d’administration pourra, sous sa propre responsabilité décider le paiement d’acomptes sur dividendes,

en fixer le montant et la date de leur paiement.
Les dividendes seront payés aux endroits et aux époques à fixer par le conseil d’administration.
Tous les dividendes revenant aux actionnaires et non touchés dans les cinq ans sont prescrits
et restent acquis à la Société. Ils sont versés au fonds de réserve.

TITRE VIII. — DE LA DISSOLUTION ET DE LA LIQUIDATION

Article 31
En cas de liquidation, un décret fixera le mode et les conditions de liquidation de la Société.

TITRE IX. — DIVERS

Article 32
Pour l’exécution des présents statuts, faute de domicile légal ou de siège social en Belgique, ou encore de domicile

élu en Belgique et dûment notifié à la Société, tout administrateur et liquidateur de la Société, est censé avoir élu
domicile au siège social où toutes communications, sommations, assignations ou significations peuvent lui être
valablement faites.

En cas de litige entre la Société et un actionnaire, administrateur ou liquidateur, seuls seront compétents les
tribunaux de l’arrondissement où la Société a son siège social.
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Vu pour être annexé à l’arrêté du Gouvernement wallon du 23 avril 2009 portant approbation des statuts de la
Caisse d’Investissement de Wallonie.

Namur, le 23 avril 2009.

Le Ministre-Président,
R. DEMOTTE

Le Ministre de l’Economie, de l’Emploi, du Commerce extérieur et du Patrimoine,
J.-C. MARCOURT

ÜBERSETZUNG

ÖFFENTLICHER DIENST DER WALLONIE

[2009/201942]D. 2009 — 1601
23. APRIL 2009 — Erlass der Wallonischen Regierung

zur Genehmigung der Satzungen der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″
(Investitionskasse der Wallonie)

Die Wallonische Regierung,

Aufgrund des Sondergesetzes vom 8. August 1980 über institutionelle Reformen, insbesondere Art. 6 und 9;
Aufgrund des Dekrets vom 3. April 2009 zur Gründung der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Investitions-

kasse der Wallonie) und zur Einführung einer Senkung der Steuer der natürlichen Personen bei der Zeichnung von
Aktien oder Obligationen der Kasse;

Auf Vorschlag des Ministers der Wirtschaft;
Nach Beratung,

Beschließt:

Artikel 1 - Die in der Anlage angeführten Satzungen der ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ werden
genehmigt.

Art. 2 - Der Minister der Wirtschaft wird mit der Durchführung des vorliegenden Erlasses beauftragt.

Art. 3 - Der vorliegende Erlass tritt am Tag seiner Veröffentlichung im Belgischen Staatsblatt in Kraft.

Namur, den 23. April 2009

Der Minister-Präsident,
R. DEMOTTE

Der Minister der Wirtschaft, der Beschäftigung, das Außenhandels und des Erbes,
J.-C. MARCOURT

SATZUNGEN

TITEL I. — FORM - NAME - SITZ - ZWECK - DAUER

Artikel 1 — Form und Gesellschaftsname
Bei der Gesellschaft handelt es sich um eine öffentlich-rechtliche Aktiengesellschaft mit dem Namen ″Caisse

d’Investissement de Wallonie″, abgekürzt: ″C.I.W.″ (die ″Gesellschaft″). Sie ist eine spezialisierte Gesellschaft
öffentlichen Interesses der Wallonischen Region im Sinne von Artikel 22 § 1 Absatz 1 des Gesetzes vom 2. April 1962
zur Schaffung der Föderalen Beteiligungs- und Investitionsgesellschaft und regionaler Investitionsgesellschaften.
Sie hat die Eigenschaft einer nicht notierten Gesellschaft, die eine öffentliche Aufforderung zur Zeichnung im Sinne von
Artikel 438 des Gesetzbuches über die Gesellschaften vornimmt oder vorgenommen hat.

Außer den Abweichungen, die sich aus den Bestimmungen des Dekrets vom 1. April 2009 zur Gründung der
″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Investitionskasse der Wallonie) und zur Einführung einer Senkung der Steuer
der natürlichen Personen bei der Zeichnung von Aktien oder Obligationen der Kasse oder der vorliegenden Satzungen
ergeben, unterliegt die Gesellschaft in Ergänzung zu den vorliegenden Bestimmungen dem Gesetzbuch über die
Gesellschaften und seinen Durchführungserlassen sowie den Artikeln 22 bis 41 des Gesetzes vom 2. April 1962 zur
Schaffung der Föderalen Investitionsgesellschaft und regionaler Investitionsgesellschaften.

Artikel 2 — Gesellschaftssitz
Der Gesellschaftssitz wird in Lüttich, Avenue Destenay 13 festgelegt.
Er kann durch einfachen Beschluss des Verwaltungsrats, der im Belgischen Staatsblatt veröffentlicht und zuvor

durch die Wallonische Regierung gebilligt wird, an jeden anderen Ort der Wallonischen Region verlegt werden.
Die Gesellschaft kann durch einfachen Beschluss ihres Verwaltungsrats Verwaltungs- oder Betriebssitze, Agenturen
und Zweigstellen in Belgien oder im Ausland, überall dort wo sie es für nötig erachtet, niederlassen.

Artikel 3 — Gesellschaftszweck
Die Gesellschaft hat zum Hauptzweck, zusammen mit einer oder mehreren öffentlich-rechtlichen oder

privatrechtlichen Personen die Investitionen in nicht notierte Klein- oder Mittelunternehmen zu fördern.
Zur Förderung der Umsetzung ihres Gesellschaftszwecks kann die Gesellschaft insbesondere
1o Teilhaberverträge abschließen, Vereinigungen, Gruppen oder Verbänden angehören oder sich daran beteiligen;
2o eine Tochtergesellschaft gründen, eine Beteiligung im Kapital einer Gesellschaft durch Einbringung, Abtretung,

Zeichnung oder sonstige Mittel erwerben, insofern der Gesellschaftszweck der Tochtergesellschaft oder der
Gesellschaft, an der sie sich beteiligt, ihrem eigenen Gesellschaftszweck entspricht;

3o Obligationsanleihen mit oder ohne Umtauschrecht, mit oder ohne Vorkaufsrecht zeichnen, Darlehen und
Bürgschaften gewähren;
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4o sich durch persönliche oder dingliche Bürgschaften oder Sicherheiten absichern, insbesondere durch Darlehen
auf den Geschäfts- bzw. Firmenwert;

5o Dienste von Drittpersonen in Anspruch nehmen, und diese mit jeglicher Aufgabe beauftragen, die zur Erfüllung
ihres Gesellschaftszwecks nützlich ist;

6o im Rahmen der Verwaltung ihrer Finanzmittel bewegliche Güter erwerben;
7o mit einer oder mehreren öffentlich- oder privatrechtlichen Personen stille Gesellschaften bilden;
8o spezialisierte Investitionsfonds schaffen und/oder verwalten, oder sich an von Dritten geschaffenen und/oder

verwalteten Investitionsfonds beteiligen.
Die Gesellschaft kann ebenfalls die Aufgaben durchführen, die ihr per Dekret oder Erlass der Regierung

übertragen würden.
Die Gesellschaft kann als Bürge auftreten sowohl für ihre eigenen Verpflichtungen als für die Verpflichtungen

Dritter, u.a. dadurch, dass sie ihre Güter, einschließlich ihres Handelsfonds, als Hypothek gibt oder verpfändet.
Die Gesellschaft kann alle Anteile einer Aktiengesellschaft besitzen, dies ohne Befristung und ohne dass sie für die

Verpflichtungen dieser Gesellschaft gesamtschuldnerisch haften soll. In diesem Fall behält sie den Anspruch auf die
Teilung der Vermögen und unterliegt der besonderen Regelung, die in Artikel 31 § 2 des Gesetzes vom 2. April 1962
zur Schaffung der Föderalen Investitionsgesellschaft und regionaler Investitionsgesellschaften festgelegt ist.

Die Gesellschaft kann außerdem Geschäfte jeglicher Art durchführen, die direkt oder indirekt, ganz oder teilweise
mit ihrem Gesellschaftszweck verbunden sind, sowie alle Geschäfte, die dessen Erfüllung begünstigen, erleichtern oder
fördern können, einschließlich der Verrichtungen, die die Wirtschaft in der Wallonischen Region ankurbeln können.

Bei ihrem Gesellschaftszweck handelt es sich um einen geschäftlichen Zweck und ihre Geschäfte gelten als
Handelsgeschäfte.

Artikel 4 — Dauer
Die Gesellschaft wird auf unbestimmte Zeit gegründet.

TITEL II — GESELLSCHAFTSKAPITAL

Artikel 5 — Betrag des Gesellschaftskapitals
Das Gesellschaftskapital wird auf zwanzig Millionen Euro festgelegt. Es besteht aus achtzig Tausend Aktien

ohne Angabe eines Nennwerts, die jede einen gleichen Anteil des Gesellschaftskapitals vertreten, und von
1 bis 80.000 numeriert sind.

Durch einen Beschluss der außerordentlichen Generalversammlung der Aktionäre, die unter denselben
Bedingungen in Sachen Quorum und Mehrheit wie für eine Änderung der Satzungen berät, kann das Kapital in der
Zukunft in einem oder mehreren Malen erhöht oder herabgesetzt werden.

Artikel 6 — Aufforderung zur Einzahlung
Die Einzahlungen, die für bei ihrer Zeichnung nicht vollständig eingezahlten Aktien zu tätigen sind, müssen zu

den Zeitpunkten erfolgen, die vom Verwaltungsrat bestimmt werden.
Der Aktionär, der nach einer per Einschreiben zugestellten Fristanzeige von fünfzehn Tagen einer Aufforderung

zur Einzahlung nicht Folge leistet, muss der Gesellschaft Zinsen vergüten, die ab dem Tag der Fälligkeit der Einzahlung
zum gesetzlichen Zinssatz in Geschäftssachen berechnet werden.

Der Verwaltungsrat kann zudem nach einer zweiten Voranzeige, der binnen eines Monats nicht Folge geleistet
worden ist, die Aberkennung des Aktionärs verkünden, und den Verkauf seiner Anteile veranlassen, unter Einhaltung
des Grundsatzes der Gleichheit der Aktionäre und unbeschadet des Rechts, von ihm die Zahlung des geschuldeten
Restbetrags sowie des etwaigen Schadenersatzes zu fordern.

Jede erforderte oder getätigte Einzahlung wird von den gesamten Aktien abgebucht, die der Aktionär besitzt.
Der Verwaltungsrat kann den Aktionären erlauben, ihre Wertpapiere im Voraus einzuzahlen; er legt die

Bedingungen fest, unter denen die vorfristigen Einzahlungen genehmigt werden.

Artikel 7 — Art der Aktien
Die Aktien sind Namensaktien und werden es bleiben. Die Namensaktien werden in einem Aktienbuch

eingetragen, das am Gesellschaftssitz aufbewahrt wird; jeder Aktieninhaber kann jederzeit darin Einsicht nehmen.
Der Besitz einer Aktie setzt die Annahme vorliegender Satzungen von Rechts wegen voraus. Die Veräußerung von
Namensaktien erfolgt durch eine Übertragungserklärung, die im Aktienbuch vermerkt wird.

Die Mehrheit der Aktien muss im Besitz der Wallonischen Region sein.

Artikel 8 — Veräußerung von Aktien
Ein Aktionär, der seine Aktien veräußern möchte, muss den Verwaltungsrat davon per an ihn gerichtetes

Einschreiben informieren, unter Angabe des Namens, des Vornamens und des Berufs des vorgesehenen Erwerbers,
oder, wenn es sich um eine juristische Person handelt, ihrer Bezeichnung und ihres Gesellschaftssitzes, sowie der
Anzahl der zu veräußernden Aktien. Der Veräußerer muss dem Verwaltungsrat ebenfalls den Preis und die
Zahlungsmodalitäten, die vom vorgesehenen Erwerber der Aktien angeboten werden, mitteilen; auf Anfrage des
Verwaltungsrats muss der Veräußerer die Tatsächlichkeit des Angebots nachweisen.

Eine Veräußerung von Aktien darf nur mit der vorherigen Zustimmung des mit Stimmenmehrheit beratenden
Verwaltungsrats stattfinden. Wird der vom Verwaltungsrat gefasste Beschluss dem Veräußerer nicht binnen vier
Wochen nach der Ankündigung durch den Veräußerer mitgeteilt, gilt, dass der Verwaltungsrat der Veräußerung
zugestimmt hat. Wird der vorgesehene Erwerber abgelehnt, so werden die anderen Aktionäre für den Erwerb der zu
veräußernden Aktien ein Bezugsrecht haben, wobei der Preis und die Zahlungsbedingungen diejenigen sind, die vom
vorgesehenen Erwerber angeboten waren. Die Aktionäre müssen ihr Bezugsrecht binnen fünfzehn Tagen nach dem
Angebot ausüben, das ihnen durch Vermittlung des Verwaltungsrats gemacht worden ist, der binnen fünfzig Tagen
nach der Mitteilung der Bedingungen der Veräußerung durch den Veräußerer handelt. Das Bezugsrecht wird
proportional zur Anzahl Aktien ausgeübt, die jeder Aktionär besitzen wird.

Falls die Anzahl Aktien, für die das Angebot ordnungsgemäß angenommen wurde, höher liegt als die Anzahl
angebotener Aktien, so werden diese zwischen den Aktionären, die diese Aktien erwerben möchten, im Verhältnis zur
Anzahl Aktien, die sie besitzen, verteilt. Der Verwaltungsrat nimmt diese Verteilung vor, ohne die Brüche zu
berücksichtigen. Er informiert die Interessenten und diese Mitteilung gilt als Abschluss des Verkaufs.
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Falls die Anzahl Aktien, für die das Angebot ordnungsgemäß angenommen wurde, niedriger bleibt als die Anzahl
angebotener Aktien, kann der veräußernde Aktionär selbst entscheiden, ob er den Verkauf für die Anzahl Aktien,
für die das Optionsrecht ausgeübt worden ist, genehmigt und die Aktien, für die das Optionsrecht nicht
ordnungsgemäß ausgeübt worden ist, zu den vorgesehenen Bedingungen dem Erwerber abtritt, oder ob er sein
Angebot zurückzieht und auf die Veräußerung verzichtet, oder aber ob er auf den Verkauf derjenigen Aktien verzichtet,
für die das Optionsrecht ausgeübt worden ist, und dem vorgesehenen Erwerber die gesamten zu veräußernden Aktien
zu den vorgesehenen Bedingungen abtritt.

Die vom Veräußerer getroffene Entscheidung muss dem Verwaltungsrat binnen fünfzehn Tagen nach der
Mitteilung, die dieser dem Veräußerer über das Ergebnis der Ausübung des Vorkaufsrechts zukommen lässt, mitgeteilt
werden. Nach Ablauf dieser Frist gilt, dass der Veräußerer auf jegliche Veräußerung verzichtet hat.

Die Zahlung des Preises wird gemäß den durch den vorgesehenen Erwerber akzeptierten und dem Verwaltungsrat
durch den Veräußerer mitgeteilten Modalitäten erfolgen.

Falls die vorgesehene Veräußerung nicht innerhalb von zwölf Monaten nach der Mitteilung an den Verwaltungsrat
gemäß dem ersten Absatz vorliegenden Artikels stattfinden sollte oder wenn diese Bedingungen abgeändert werden,
so muss das oben beschriebene Verfahren vor jeglicher Veräußerung erneut stattfinden.

Alle in vorliegendem Artikel vorgesehenen Bekanntgaben, Mitteilungen und Zustellungen müssen per bei der Post
aufgegebenes Einschreiben erfolgen, wobei die Fristen ab dem Tag der Aufgabe des Briefes zu laufen anfangen,
der auf der Aufgabebescheinigung angegeben ist.

In Abweichung von dem Vorstehenden bleiben diejenigen Veräußerungen frei, die seitens der Wallonischen Region
zugunsten einer direkt oder indirekt von ihr kontrollierten Gesellschaft, oder seitens einer Gesellschaft, die Aktien
besitzt, zugunsten einer oder mehrerer belgischer Gesellschaften, deren Tochtergesellschaft sie ist, oder die ihre
Tochtergesellschaften sind, sowie die Veräußerungen zwischen belgischen Gesellschaften, die die Tochtergesellschaften
einer selben Gesellschaft sind, die Aktien besitzt, sowie ebenfalls die Veräußerungen, die sich aus Zusammenschlüssen,
Übernahmen, Gesellschaftseinlagen welcher Art auch immer oder Verteilungen anschließend an eine Auflösung
ergeben, getätigt werden, unter der Voraussetzung, dass der Verwaltungsrat im Voraus darüber informiert wird,
und dass die direkte oder indirekte Kontrolle über den oder die Aktionäre nach der Veräußerung auf eine Art und
Weise stattfindet, die der Kontrolle ähnlich ist, die vor der Veräußerung auf den Aktionär ausgeübt war.

Keine Aktie darf ohne die vorherige Zustimmung des Verwaltungsrates mit Gebühren jeglicher Art belastet sein.

Artikel 9 — Bezugsrecht
Im Falle einer Kapitalerhöhung durch Bareinlagen ist das Recht, neue Aktien zu zeichnen, nur den Aktionären

vorbehalten, und dies im Verhältnis zu ihrer Beteiligung am Gesellschaftskapital.
Ungeachtet des vorherigen Absatzes kann die Generalversammlung, die unter denselben Bedingungen in Sachen

Quorum und Mehrheit wie für eine Änderung der Satzungen berät, beschließen, dass ein Teil oder die Gesamtheit der
gegen neue Einlagen auszugebenden Aktien nicht vorzugsweise den Personen angeboten wird, die bereits Aktionär
sind, unter der Voraussetzung, dass die vom Gesetzbuch über die Gesellschaften vorgeschriebenen Formalitäten
beachtet werden.

Artikel 10 — Unteilbarkeit der Anteile
Die Aktien sind der Gesellschaft gegenüber unteilbar. Diese erkennt lediglich einen Eigentümer pro Wertpapier an.
Wenn der Anteil Gegenstand eines Miteigentums, einer Nutznießung oder eines Pfandes ist, ist die Gesellschaft

berechtigt, die Ausübung der damit verbundenen Rechte auszusetzen, bis eine einzige Person als Eigentümer des
Anteils gegenüber der Gesellschaft bezeichnet wird.

TITEL III — VERWALTUNG UND GESCHÄFTSFÜHRUNG

Artikel 11 — Zusammensetzung und Befugnisse
Die Gesellschaft wird von einem Verwaltungsrat verwaltet, der sich aus dreizehn Mitgliedern zusammensetzt,

die nicht notwendigerweise Aktien besitzen müssen. Zwei Verwaltungsratsmitglieder werden auf Vorschlag der
″S.R.I.W.″ bezeichnet, zwei werden auf Vorschlag der SOWALFIN bezeichnet, zwei werden auf Vorschlag der SOGEPA
bezeichnet, fünf werden auf Vorschlag der Wallonischen Regierung bezeichnet und zwei sind unabhängige Verwalter
im Sinne von Artikel 526ter des Gesetzbuches über die Gesellschaften.

Der Verwaltungsrat ist ermächtigt, alle Handlungen vorzunehmen, die für die Verwirklichung des Zwecks der
Gesellschaft notwendig oder nützlich sind, mit Ausnahme derjenigen, die laut dem Gesetz der Generalversammlung
vorbehalten sind. Der Verwaltungsrat kann insbesondere, um eine wirksamere Ausübung der Aktivitäten der
Gesellschaft zu sichern, einer Drittperson die Ausübung für eigene Rechnung einer oder mehrerer Verwaltungs-
aufgaben per Mandatsvertrag oder Unternehmensvertrag anvertrauen, unter der Voraussetzung, dass diese
Drittperson über eine administrative, buchhalterische, finanzielle und technische Organisation verfügt, die für die Art
der ihr anvertrauten Verwaltungsaufgaben geeignet ist, und dass die Verwaltungsratsmitglieder und Personen,
die für die effektive Geschäftsführung sorgen, über die erforderliche berufliche Ehrbarkeit und Erfahrung für die
Erfüllung dieser Aufgaben verfügen. Er kann ebenfalls öffentlich zur Zeichnung auffordern und in diesem Rahmen
Obligationsanleihen mit oder ohne Umtauschrecht, mit oder ohne Vorkaufsrecht, sowie andere Finanzinstrumente
ausschreiben. Die öffentlichen Aufforderungen zur Zeichnung unterliegen der Genehmigung der Wallonischen
Regierung, die deren Bedingungen genehmigt, und die Bürgschaft der Region dafür gewähren kann, unter
Bedingungen, die sie bestimmt, und unter Einhaltung von Artikel 4 des Dekrets vom 1. April 2009.

Die Verwaltungsratsmitglieder werden von der Generalversammlung der Aktionäre für eine Frist von höchstens
fünf Jahren bezeichnet. Sie können von dieser Generalversammlung immer abberufen werden. Ausscheidende
Verwaltungsratsmitglieder sind wieder wählbar. Das Mandat der ausscheidenden und nicht wiedergewählten
Verwaltungsratsmitglieder erlischt unverzüglich nach der Generalversammlung, bei der über ihren Ersatz beschlossen
wurde. Das Mitglied des Verwaltungsrats, das ein verstorbenes, zurücktretendes oder abberufenes Verwaltungsrats-
mitglied ersetzt, beendet dessen Mandat.

Die Bezüge der Verwaltungsratsmitglieder werden von der Generalversammlung festgelegt und gehen zu Lasten
der Gesellschaft.

Artikel 12 — Vakanz
Falls infolge eines Sterbefalls, eines Rücktritts, einer Unvereinbarkeit oder aus jedem anderen Grund eine Stelle als

Verwaltungsratsmitglied frei wird, können die übrigen Verwaltungsratsmitglieder unter Beachtung der Vorschlags-
regeln dafür sorgen, dass diese vorübergehend besetzt wird.
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Diese Ernennung unterliegt der Ratifizierung der nächst folgenden Generalversammlung. Jedes unter den oben
erwähnten Bedingungen ernannte Verwaltungsratsmitglied beendet das Mandat des Verwaltungsratsmitglieds,
das es ersetzt.

Artikel 13 — Vorsitz und stellvertretender Vorsitz
Nach gleichlautendem Gutachten der Regierung wählt der Verwaltungsrat unter seinen Mitgliedern seinen

Vorsitzenden und einen stellvertretenden Vorsitzenden. Bei Abwesenheit oder Verhinderung des Vorsitzenden und des
stellvertretenden Vorsitzenden bezeichnet der Rat eines seiner Mitglieder, um ihn zu ersetzen. Der Verwaltungsrat kann
jedem Mandatsträger bestimmte Sondervollmachten erteilen.

Artikel 14 — Versammlungen und Einberufungen
Der Verwaltungsrat tritt jedes Mal zusammen, wenn das Interesse der Gesellschaft es benötigt, auf Einberufung

seines Vorsitzenden oder, wenn dieser verhindert ist, des Mitglieds, das vom Rat bezeichnet worden ist, um ihn zu
ersetzen. Der Vorsitzende oder das Mitglied, das ihn ersetzt, wenn er verhindert ist, ist ebenfalls verpflichtet,
eine Versammlung des Verwaltungsrats einzuberufen, wenn zwei Mitglieder des Verwaltungsrats es beantragen.

Die Einberufungen erfolgen entweder per Einschreiben oder gewöhnliches Schreiben, oder per Telegramm, Telex,
Fax oder sogar per Telefon oder E-Mail. Jedes Verwaltungsratsmitglied kann während oder nach der Versammlung auf
diese Einberufung verzichten und es wird in jedem Fall davon ausgegangen, dass es ordnungsgemäß vorgeladen
wurde, wenn es bei der Versammlung anwesend ist oder vertreten wird.

Der Verwaltungsrat ist beschlussfähig, ohne dass nachgewiesen werden muss, dass die Formalitäten bezüglich der
Einberufung zur Versammlung tatsächlich erfüllt worden sind, insofern alle Verwaltungsratsmitglieder anwesend sind
oder auf ihr Recht, eine förmliche Vorladung zu erhalten, verzichtet haben.

Die Versammlungen finden an dem in der Einberufung angegebenen Ort statt.

Artikel 15 — Beratungen
Der Verwaltungsrat ist lediglich dann beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder anwesend

oder vertreten sind.
Jedes verhinderte oder abwesende Verwaltungsratsmitglied kann ein anderes Verwaltungsratsmitglied schriftlich,

per Telegramm, Telex oder Fax, oder per E-Mail bevollmächtigen, ihn an einer Versammlung des Verwaltungsrats zu
vertreten und an seiner Stelle zu wählen. Jedes abwesende Verwaltungsratsmitglied kann ebenfalls seine Meinungen
äußern und seine Stimme schriftlich, per Telegramm, Telex, oder Fax abgeben, dies jedoch nur, wenn die Hälfte der
Verwaltungsratsmitglieder persönlich anwesend sind.

Wenn zu wenige Mitglieder des Verwaltungsrats anwesend sind, damit dieser beschlussfähig ist, wird den
Verwaltungsratsmitgliedern eine neue Einberufung zugesandt. Bei dieser zweiten Versammlung ist der Verwaltungsrat
beschlussfähig, was die Anzahl der anwesenden oder vertretenden Mitglieder auch sei, und kann über alle auf die
Tagesordnung gestellten Punkte entscheiden.

Die Beschlüsse des Verwaltungsrats werden mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen gefasst. Bei Stimmen-
gleichheit gibt die Stimme des Vorsitzenden den Ausschlag.

In außergewöhnlichen, durch die Dringlichkeit und das soziale Interesse gebührend begründeten Fällen können
die Beschlüsse des Verwaltungsrats, mit Ausnahme dessen, was den Abschluss der Jahresabrechnung betrifft, im
schriftlich ausgedrückten allgemeinen Einverständnis der Verwaltungsratsmitglieder gefasst werden. Ggf. sind andere
Kommunikationsmittel, die ein gedrucktes Dokument als Grundlage haben, wie z.B. ein Fax, Telegramm oder E-Mail,
annehmbar.

Die Kommissare der Regierung nehmen an den Versammlungen des Verwaltungsrats mit beratender Stimme teil.

Artikel 16 — Protokolle
Bei jeder Versammlung des Verwaltungsrats verfasst der Sekretär ein Protokoll. Dieses Protokoll wird vom

Vorsitzenden und einem anderen Verwaltungsratsmitglied unterzeichnet.
Die Protokolle werden in ein am Sitz der Gesellschaft geführtes Sonderregister eingetragen.
Die vor Gericht oder anderenorts vorzulegenden Abschriften oder Auszüge der Protokolle werden von dem

Vorsitzenden und einem Verwaltungsratsmitglied oder von zwei Verwaltungsratsmitgliedern unterzeichnet.

Artikel 17 — Tägliche Geschäftsführung
Der Verwaltungsrat überträgt die tägliche Geschäftsführung der Gesellschaft und einen Teil oder die Gesamtheit

seiner Verwaltungsbefugnis mit Ausnahme der Festlegung der allgemeinen Politik der Gesellschaft und der Rechtsakte,
die aufgrund anderer Bestimmungen des Gesetzes dem Verwaltungsrat vorbehalten sind, sowie die Vertretung der
Gesellschaft, was diese Verwaltung betrifft, einem Direktionsausschuss, in Übereinstimmung mit Artikel 25 des
Gesetzes vom 2. April 1962 zur Schaffung der Föderalen Beteiligungs- und Investitionsgesellschaft und regionaler
Investitionsgesellschaften. Der Direktionsausschuss besteht aus drei Mitgliedern, die vom Verwaltungsrat unter seinen
Mitgliedern für höchstens fünf Jahre bezeichnet werden. Sie sind wieder wählbar und können immer abberufen
werden.

Der Direktionsausschuss wählt unter seinen Mitgliedern einen Vorsitzenden.
Der Direktionsausschuss wird von seinem Vorsitzenden einberufen. Jedes Mitglied ist berechtigt, Punkte in die

Tagesordnung eintragen zu lassen.
Der Direktionsausschuss fasst seine Beschlüsse auf kollegiale Weise und ist lediglich dann beschlussfähig,

wenn mindestens die Hälfte seiner Mitglieder anwesend oder vertreten ist.
Jedes verhinderte oder abwesende Mitglied kann ein anderes Mitglied schriftlich, per Telegramm, Telex oder Fax,

oder per E-Mail bevollmächtigen, ihn an einer Versammlung des Ausschusses zu vertreten und an seiner Stelle zu
wählen.

In außerordentlichen, durch die Dringlichkeit begründeten Fällen kann die Versammlung des Direktions-
ausschusses auch per Videokonferenz oder Telefonkonferenz gehalten werden. Die Beschlüsse, die während einer
Versammlung des Direktionsausschusses gefasst worden sind, die per Videokonferenz oder Telefonkonferenz gehalten
wurde, sind Gegenstand eines Protokolls, das vom Vorsitzenden und einem anderen Mitglied des Direktions-
ausschusses unterzeichnet wird.
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Bei jeder Versammlung des Direktionsausschusses verfasst der Sekretär ein Protokoll. Dieses Protokoll wird vom
Vorsitzenden und einem anderen Mitglied des Direktionsausschusses unterzeichnet. Die Protokolle der Versammlun-
gen des Direktionsausschusses werden in ein am Sitz der Gesellschaft geführtes Sonderregister eingetragen.
Eine Abschrift der Protokolle wird unverzüglich dem Verwaltungsrat übermittelt. Die vor Gericht oder anderenorts
vorzulegenden Auszüge der Protokolle werden von dem Vorsitzenden oder von zwei Mitgliedern unterzeichnet.

Artikel 18 — Investitionsausschuss
Ein Investitionsausschuss wird vom Verwaltungsrat unter dem Vorsitz des Vorsitzenden des Verwaltungsrats

organisiert werden. Die Mitglieder des Personals untersuchen und sorgen für die Vorbereitung der Investitionsakten,
die vom Investitionsausschuss genehmigt werden müssen; gegebenenfalls können diese Personalmitglieder dem
Investitionsausschuss angehören. Sie können gegebenenfalls auch als Vertreter der Gesellschaft in den Investitions-
ausschüssen und in den sonstigen Organen, die innerhalb der stillen Gesellschaften zwischen der Gesellschaft und
einer oder mehreren öffentlich- oder privatrechtlichen Gesellschaften im Sinne von Artikel 3 der vorliegenden
Satzungen gegründet werden, bezeichnet werden.

Artikel 19 — Orientierungsausschuss
Innerhalb der Gesellschaft wird ein Orientierungsausschuss eingerichtet, der damit beauftragt wird, eine

Konzertierung mit den Sozialpartnern einzuleiten.
Seine Zusammensetzung und Arbeitsweise beruhen auf einer Vereinbarung, die die Gesellschaft und die

Sozialpartner bindet.

Artikel 20 — Personal
Die Personalmitglieder der Gesellschaft werden vom Verwaltungsrat mit der Stimmenmehrheit angestellt. Das

Verhältnis zwischen der Gesellschaft und seinem Personal ist vertraglicher Art.
Alle direkten oder indirekten Bezüge eines Mitglieds des Direktionsausschusses oder eines Personalmitglieds, als

Entlohnung oder Kostenentschädigung wegen eines Mandats, eines Amtes oder einer Dienstleistung in einer anderen
Gesellschaft, stehen der C.I.W. von Rechts wegen zu, wenn dieses Mandat, dieses Amt oder diese Dienstleistung in
Zusammenhang mit der Eigenschaft als Mitglied des Direktionsausschusses oder des Personals der C.I.W. ausgeübt
wird.

Artikel 21 — Vertretung
Die Gesellschaft wird in allen Rechtsakten, einschließlich derjenigen, für die ein öffentlicher Beamter oder ein

Ministerialbeamter seinen Beitrag leistet, einschließlich für die Vertretung vor Gericht, ob als antragstellende oder als
verklagte Partei rechtsgültig vertreten:

— entweder durch zwei Mitglieder des Direktionsausschusses, durch zwei Mitglieder des Verwaltungsrates,
worunter dessen Vorsitzender, oder durch ein Verwaltungsratsmitglied und ein Mitglied des Direktionsausschusses,
die gemeinsam handeln,

— oder im strikten Rahmen der täglichen Führung, durch den Vorsitzenden des Direktionsausschusses oder eines
seiner Mitglieder, wobei sie allein oder gemeinsam handeln.

Sie wird ebenfalls durch die Sonderbeauftragten rechtsgültig vertreten, wenn sie im strikten Rahmen ihres
Mandats handeln.

TITEL IV — Investitionspolitik

Artikel 22 — Investitionspolitik der C.I.W.
Die Gesellschaft wird zusammen mit einer oder mehreren juristischen Personen öffentlichen oder privaten Rechts

Investitionen zugunsten der wallonischen Klein- und Mittelbetriebe tätigen, unter jeglicher möglichen Form, unter der
Voraussetzung, dass diese Geschäfte den anwendbaren Regelungsbestimmungen genügen und in Übereinstimmung
mit der Rechtsform und dem Zweck der Gesellschaft stattfinden.

TITEL V — DIE GENERALVERSAMMLUNG DER AKTIONÄRE

Artikel 23 — Versammlungen und Einberufungen
Die jährliche Generalversammlung tritt von Rechts wegen am [•] des Monats [•] jedes Jahres um [•] Uhr

zusammen; wenn dieser Tag ein Feiertag ist, findet die Versammlung am folgenden Werktag statt.
Die ordentlichen, besonderen oder außerordentlichen Generalversammlungen treten auf Einberufung des

Vorsitzenden des Verwaltungsrates, zweier Verwaltungsratsmitglieder oder des Kommissars zusammen. Besondere
oder außerordentliche Generalversammlungen können vom Vorsitzenden des Verwaltungsrates, von zwei
Verwaltungsratsmitgliedern oder vom Kommissar so oft einberufen werden, wie es das Interesse der Gesellschaft
erfordert; sie müssen eine Generalversammlung einberufen, wenn Aktionäre, die den Besitz von mindestens einem
Fünftel des Gesellschaftskapitals nachweisen können, es schriftlich beantragen.

Die Einberufungen erfolgen in Übereinstimmung mit den Bestimmungen des Gesellschaftsgesetzbuches.
Jede Person kann auf die Einberufung verzichten und es wird in jedem Fall davon ausgegangen, dass sie
ordnungsgemäß vorgeladen wurde, wenn sie bei der Versammlung anwesend ist oder vertreten wird.

Die ordentlichen, außerordentlichen oder besonderen Generalversammlungen finden am Sitz der Gesellschaft oder
jedem anderen Ort, der im Einberufungsschreiben angegeben wird, statt.

Artikel 24 — Stimmrecht und Beratungen
Sofern es keine andere anderslautende gesetzliche Bestimmung gibt, darf keine Versammlung über Angelegen-

heiten beraten, die nicht in der Tagesordnung angegeben sind, und dies unter der Voraussetzung, dass mindestens die
Hälfte der Aktien vertreten ist.

Auf jede Aktie entfällt eine Stimme.
Jeder Aktieninhaber kann sich bei der Generalversammlung durch einen besonderen Mandatträger, der selbst

Aktionär ist oder nicht, vertreten lassen. Die Miteigentümer, Nutznießer und bloßen Eigentümer, die Gläubiger und
Pfandschuldner müssen sich durch jeweils eine einzige Person vertreten lassen.

Das Recht für die Aktionäre, der Generalversammlung beizuwohnen, unterliegt der Eintragung des Aktionärs in
dem Aktienbuch der Gesellschaft.

Sofern es keine andere anderslautende gesetzliche Bestimmung gibt, werden die Beschlüsse mit der absoluten
Mehrheit der rechtsgültig anwesenden oder vertretenen Stimmen gefasst. Beschlüsse der Generalversammlung, die die
Satzungen abändern, treten jedoch nur nach der Billigung der Wallonischen Regierung in Kraft.
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Mit Ausnahme der Beschlüsse, die einer authentischen Urkunde bedürfen, können die Aktionäre bei Einstimmig-
keit alle Beschlüsse, die unter die Befugnis der Generalversammlung fallen, schriftlich fassen

Artikel 25 — Vertagung
Jede ordentliche oder außerordentliche Generalversammlung kann auf der Stelle vom Verwaltungsrat um

höchstens drei Wochen vertagt werden. Diese Vertagung hebt die gefassten Beschlüsse nicht auf, außer wenn die
Versammlung anders darüber entscheidet. Die zweite Versammlung wird über dieselbe Tagesordnung beraten und
einen endgültigen Beschluss fassen.

Artikel 26 — Vorsitz - Protokolle
Der Vorsitz über die Generalversammlung wird vom Vorsitzenden des Verwaltungsrats geführt; ist dies nicht

möglich, so wird er von einer von der Versammlung bezeichneten Person geführt. Der Vorsitzende bezeichnet den
Sekretär, der kein Aktionär sein darf.

Die Protokolle, in denen die Beschlüsse der Generalversammlung festgestellt werden, werden auf losen Blättern
verzeichnet, die am Ende des Geschäftsjahrs gebunden und am Gesellschaftssitz aufbewahrt bleiben. Sie werden von
den Mitgliedern des Vorstands und von den anwesenden Aktionären, die es beantragen, unterzeichnet.

Eine Abschrift dieser Beschlüsse wird an die Verwaltungsratsmitglieder, an den Kommissar, an die Inhaber von
Schuldverschreibungen sowie ggf. an die Inhaber von Vorkaufsrechten oder Zertifikaten, die mit der Zusammenarbeit
der Gesellschaft ausgestellt werden, gerichtet.

Die Ausfertigungen, Abschriften oder Auszüge werden von dem Vorsitzenden und einem Verwaltungsrats-
mitglied oder von zwei Verwaltungsratsmitgliedern unterzeichnet.

TITEL VI — TRANSPARENZ

Artikel 27 — Informationspflichten
Die Gesellschaft ist verpflichtet, Informationspflichten Rechnung zu tragen, die denjenigen entsprechen,

die in Ausführung von Artikel 10 § 1 des Gesetzes vom 2. August 2002 über die Aufsicht über den Finanzsektor und
die Finanzdienstleistungen anwendbar sind.

TITEL VII — GESCHÄFTSJAHR - AUFSICHT - VERTEILUNG

Artikel 28 — Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr beginnt am 1. Januar und läuft am 31. Dezember eines jeden Jahres ab.

Artikel 29 — Aufsicht
Die Kontrolle der finanziellen Lage, der Jahresabrechnung und der Richtigkeit der in der Jahresabrechnung

festzustellenden Buchungen in Bezug auf das Gesellschaftsgesetzbuch und auf die Satzungen wird einem oder
mehreren Kommissaren anvertraut, die für drei Jahre von der Generalversammlung unter den Mitgliedern des Instituts
der Betriebsrevisoren ernannt werden, und wieder wählbar sind. Die Bezüge des Kommissars werden von der
Generalversammlung festgelegt.

Der Kommissar kann zu jeder Zeit die Bücher, den Briefwechsel, die Protokolle und im Allgemeinen alle
Unterlagen und Geschäftsbücher der Gesellschaft an Ort und Stelle einsehen.

Mindestens einen Monat vor dem für die jährliche Generalversammlung festgelegten Datum werden dem
Kommissar alle Belege, die für die Prüfung der Buchungen notwendig sind, am Gesellschaftssitz zur Verfügung
gestellt. Der Kommissar erstellt der Generalversammlung Bericht über seinen Auftrag.

Die Kontrolle der in Artikel 22 bestimmten übertragenen Aufgaben in Übereinstimmung mit den Bestimmungen
des Dekrets vom 12. Februar über die Regierungskommissare wird von zwei Kommissaren ausgeübt, die von der
Wallonischen Regierung bezeichnet werden und von ihr abberufen werden können.

Die Bezüge der Kommissare der Regierung wird von der Regierung festgelegt und von der Gesellschaft bezahlt.

Artikel 30 — Verteilung
Der Reingewinn des Geschäftsjahres wird in Übereinstimmung mit den gesetzlichen Bestimmungen festgelegt.
Von diesem Reingewinn werden jedes Jahr fünf Prozent für die Bildung eines gesetzlichen Reservefonds

abgezogen. Dieser Abzug ist nicht mehr vorgeschrieben, wenn der Reservefonds das Zehntel des Gesellschaftskapitals
erreicht.

Die Zweckbestimmung des Restbetrags wird auf Vorschlag des Verwaltungsrats von der Generalversammlung mit
der Stimmenmehrheit beschlossen.

Der Verwaltungsrat kann unter seiner eigenen Verantwortung die Zahlung eines Vorschusses auf Dividenden
beschließen, dessen Höhe und das Datum dessen Auszahlung festlegen.

Die Dividenden werden dort und dann bezahlt, wie es der Verwaltungsrat bestimmt.
Alle Dividenden, die den Aktionären zukommen, und binnen fünf Jahren nicht bezogen worden sind, sind verjährt

und bleiben im Besitz der Gesellschaft. Sie werden dem Reservefonds zugeteilt.

TITEL VIII — AUFLÖSUNG UND LIQUIDATION

Artikel 31
Im Falle der Liquidation der Gesellschaft werden das entsprechende Verfahren und die entsprechenden

Bedingungen in einem Dekret festgelegt.

TITEL IX — WEITERE BESTIMMUNGEN

Artikel 32
Zwecks der Anwendung der vorliegenden Satzungen und in Ermangelung eines gesetzlichen Wohnsitzes oder

Gesellschaftssitzes in Belgien, oder aber eines gewählten Wohnsitzes in Belgien, der der Gesellschaft ordnungsgemäß
mitgeteilt wird, gilt, dass jedes Verwaltungsratsmitglied und jeder Liquidator seinen gewählten Wohnsitz am
Gesellschaftssitz hat, wo ihm alle Mitteilungen, Mahnungen, Ladungen oder Zustellungen rechtsgültig gemacht
werden können.
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Bei Streitfällen zwischen der Gesellschaft und einem Aktionär, Verwaltungsratsmitglied oder Liquidator sind
ausschließlich die Gerichte des Bezirks zuständig, wo die Gesellschaft ihren Sitz hat.

Gesehen, um dem Erlass der Wallonischen Regierung vom 24. April 2009 zur Genehmigung der Satzungen der
″Caisse d’Investissement de Wallonie″ als Anlage beigefügt zu werden.

Namur, den 23. April 2009

Der Minister-Präsident,
R. DEMOTTE

Der Minister der Wirtschaft, der Beschäftigung, das Außenhandels und des Erbes,
J.-C. MARCOURT

VERTALING

WAALSE OVERHEIDSDIENST

[2009/201942]N. 2009 — 1601
23 APRIL 2009. — Besluit van de Waalse Regering

houdende goedkeuring van de statuten van de ″Caisse d’Investissement de Wallonie″
(Waalse Investeringskas)

De Waalse Regering,

Gelet op de bijzondere wet tot hervorming der instellingen van 8 augustus 1980, inzonderheid de artikelen 6 en 9;
Gelet op het decreet van 3 april 2009 houdende oprichting van de ″Caisse d’investissement de Wallonie″ en tot

invoering van een vermindering van de personenbelasting bij inschrijving op aandelen of obligaties van de kas;
Op de voordracht van de Minister van Economie;
Na beraadslaging,

Besluit :

Artikel 1. De statuten van de ″Caisse d’Investissement de Wallonie″, hierna als bijlage opgenomen, worden
goedgekeurd.

Art. 2. De Minister van Economie is belast met de uitvoering van dit besluit.

Art. 3. Dit besluit treedt in werking de dag van diens bekendmaking in het Belgisch Staatsblad.

Namen, 23 april 2009.

De Minister-President,
R. DEMOTTE

De Minister van Economie, Tewerkstelling, Buitenlandse Handel en Patrimonium,
J.-C. MARCOURT

STATUTEN VAN DE INVESTERINGSKAS VOOR WALLONIE

TITEL I. — RECHTSVORM - NAAM - ZETEL - DOEL- DUUR

Artikel 1. — Rechtsvorm en handelsnaam
De vennootschap is een naamloze vennootschap van publiek recht, ″Caisse d’Investissement de Wallonie″

genaamd, afgekort ″C.I.W.″ (de ″Vennootschap″). Ze is een gespecialiseerde vennootschap van openbaar nut van het
Waalse Gewest in de zin van artikel 22, § 1, lid 1, van de wet van 2 april 1962 betreffende de Federale
Investeringsmaatschappij en de gewestelijke investeringsmaatschappijen. Zij is een niet-beursgenoteerde vennootschap
die een openbaar beroep doet of heeft gedaan op het spaarwezen in de zin van artikel 438 van het Wetboek van
vennootschappen.

Behoudens afwijkingen voortvloeiende uit de bepalingen van dit decreet van 1 april 2009 houdende oprichting van
de ″Caisse d’investissement de Wallonie″ (Investeringskas voor Wallonië) en tot invoering van een vermindering van
de personenbelasting bij inschrijving op aandelen of obligaties van de kas of van deze statuten, wordt de vennootschap
aanvullend geregeld door het Wetboek van vennootschappen en de uitvoeringsbesluiten ervan, alsook door de
artikelen 22 tot 41 van de wet van 2 april 1962 betreffende de Federale Investeringsmaatschappij en de gewestelijke
investeringsmaatschappijen.

Artikel 2. — Maatschappelijke zetel
De maatschappelijke zetel van de Vennootschap is gevestigd in Liège (Luik), avenue Maurice Destenay 13.
Bij eenvoudige beslissing van de raad van bestuur, bekendgemaakt in het Belgisch Staatsblad en na goedkeuring van

de Waalse Regering, kan de zetel overgeplaatst worden naar welke andere plaats ook in het Waalse Gewest.
De Vennootschap kan, op eenvoudige beslissing van haar raad van bestuur, administratieve en exploitatiezetels,
agentschappen en bijhuizen, waar zij dat nodig acht, in België of in het buitenland, vestigen.

Artikel 3. — Maatschappelijk doel
De Vennootschap heeft als voornaamste doel, de bevordering, samen met één of meerdere publiek- of

privaatrechtelijke personen, van investeringen in niet-beursgenoteerde kleine en middelgrote ondernemingen.
De Vennootschap kan meer bepaald om de verwezenlijking van haar maatschappelijk doel te begunstigen:
1o elke verenigingsovereenkomst sluiten, deel uitmaken van elke vereniging, elke groep of elk syndicaat of er

belangen in nemen;
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2o een dochteronderneming oprichten, een participatie in het kapitaal van een vennootschap verkrijgen door
inbrenging, overdracht, intekening op aandelen of bij enig ander middel, voor zover het maatschappelijk doel van de
dochteronderneming of van de maatschappij waarin ze een participatie neemt overeenstemt met haar eigen
maatschappelijk doel;

3o inschrijven op, in voorkomend geval converteerbare obligatieleningen met of zonder inschrijvingsrecht,
leningen toekennen, waarborgen toestaan;

4o alle persoonlijke of zakelijke waarborgen of zekerheden nemen, met name een pandrecht op een handelszaak;
5o een beroep doen op de diensten van derden en ze belasten met elke opdracht nuttig voor de verwezenlijking

van haar maatschappelijk doel;
6o elk roerend effect verwerven in het kader van haar schatkistbeheer;
7o interne maatschappijen oprichten met één of meerdere publiek- of privaatrechtelijke personen;
8o gespecialiseerde investeringsfondsen oprichten en/of beheren of deelnames nemen in door derden opgerichte

en/of beheerde gespecialiseerde investeringsfondsen.
De Vennootschap zal ook de opdrachten die haar toegekend zouden worden bij decreet of bij besluit van de Waalse

Regering mogen uitvoeren.
De Vennootschap mag borg staan voor haar eigen verbintenissen en voor verbintenissen van derden, o.a. door haar

goederen, met inbegrip van haar handelszaak, in hypotheek te geven of te verpanden.
De Vennootschap kan alle aandelen bezitten in een naamloze vennootschap, zonder beperking van duur en zonder

geacht te worden hoofdelijk borg te staan voor de verbintenissen van deze vennootschap. In dit geval blijft ze het
voorrecht van vermogensscheiding genieten en wordt ze onderworpen aan het bijzonder stelsel zoals omschreven in
artikel 31, § 2 van de wet van 2 april 1962 betreffende de Federale Investeringsmaatschappij en de gewestelijke
investeringsmaatschappijen.

De Vennootschap mag bovendien alle verrichtingen van enigerlei aard uitvoeren die rechtstreeks of onrechtstreeks,
geheel of gedeeltelijk, verband houden met haar maatschappelijk doel alsook alle verrichtingen die de verwezenlijking
ervan zouden kunnen bevoordelen, vergemakkelijken of bevorderen, met inbegrip van de verrichtingen die de
economie in het Waalse Gewest kunnen bevorderen.

Haar doel wordt geacht commercieel te zijn en de handelingen die ze stelt worden geacht commercieel te zijn.

Artikel 4. — Duur
De Vennootschap is opgericht voor een onbeperkte duur.

TITEL II. — MAATSCHAPPELIJK KAPITAAL

Artikel 5. — Bedrag van het maatschappelijk kapitaal
Het maatschappelijk kapitaal van de Vennootschap wordt vastgesteld op de som van twintig miljoen euro.

Het wordt vertegenwoordigd door tachtigduizend aandelen zonder vermelding van de nominale waarde die elk
hetzelfde deel van het maatschappelijk kapitaal vertegenwoordigen, en van 1 tot 80 000 genummerd zijn.

Het kapitaal kan op een later tijdstip verhoogd of verlaagd worden in één of verschillende keren bij beslissing van
de buitengewone algemene vergadering van de aandeelhouders in een beraadslaging tegen de quorum en
meerderheidsvoorwaarden zoals geldend inzake statutenwijzigingen.

Artikel 6. — Opvraging van storting
De stortingen op de aandelen die bij hun inschrijving nog niet volgestort zijn, dienen verricht te worden op de

tijdstippen die de raad van bestuur bepaalt.
De aandeelhouder die niet aan de opvraging van storting voldoet hoewel hem daarvan bij aangetekend schrijven

een voorafgaande kennisgeving van vijftien dagen is verstrekt, is de Vennootschap geldige wettelijke interesten
verschuldigd te rekenen vanaf de dag van eisbaarheid van de storting.

De Raad van Bestuur mag echter, na een tweede advies dat gedurende één maand zonder resultaat is gebleven,
het verval van de aandeelhouder uitspreken of zijn effecten verkopen met inachtneming van de gelijkheid tussen
aandeelhouders, onverminderd het recht hem het verschuldigde bedrag alsook elke schadevergoeding te eisen.

Elke opgevraagde of verrichte storting wordt verrekend op het totaal der aandelen die een aandeelhouder bezit.
De raad van bestuur kan de aandeelhouders machtigen om hun effecten vroegtijdig vol te storten; hij bepaalt de

voorwaarden waaronder vroegtijdige stortingen worden toegestaan.

Artikel 7. — Aard van de aandelen
De aandelen zijn en blijven op naam. De aandelen op naam zijn ingeschreven in een register dat bewaard wordt

op de maatschappelijke zetel en dat te allen tijde ingekeken kan worden door elke aandeelhouder. Het bezit van een
aandeel brengt van rechtswege instemming met deze statuten. Overgedragen worden de aandelen op naam middels
een verklaring van overdracht dat in het register wordt ingeschreven.

De meerderheid van de aandelen moet in het bezit zijn van het Waalse Gewest.

Artikel 8. — Overdracht van aandelen
Elke aandeelhouder die zijn aandelen wenst over te dragen moet de raad van bestuur hiervan kennis geven bij een

aangetekende brief aan hem gericht, met vermelding van de naam, voornaam en het beroep van de voorgenomen
overnemer of, indien deze een rechtspersoon is, zijn benaming en zijn maatschappelijke zetel, alsook het aantal over
te dragen aandelen. De door de voorgestelde overnemer aangeboden prijs en betalingsmodaliteiten moeten eveneens
aan de raad van bestuur worden bekend gemaakt door de overdrager die, op verzoek van de raad van bestuur,
de werkelijkheid van het bod moet rechtvaardigen.

Geen enkele overdracht van aandelen mag plaats hebben zonder voorafgaande toestemming van de raad van
bestuur die met een meerderheid van stemmen dient te beslissen. Bij ontstentenis van kennisgeving aan de overdrager
van de door de raad van bestuur genomen beslissing binnen de vier weken na het bericht vanwege de overdrager,
wordt de raad van bestuur geacht in de overdracht toe te stemmen. In geval van weigering van de voorgestelde
overnemer genieten de andere aandeelhouders van een voorkeurrecht voor het verwerven van de over te dragen
aandelen tegen de prijs en betalingsmodaliteiten aangeboden door de voorgestelde overnemer. De aandeelhouders
moeten hun voorkeurrecht uitoefenen binnen de vijftien dagen volgend op het bod dat hen wordt gedaan door
tussenkomst van de raad van bestuur, handelend binnen de vijftig dagen volgend op de kennisgeving van de
voorwaarden van de overdracht vanwege de overdrager. Het voorkeurrecht wordt uitgeoefend in verhouding tot het
aantal aandelen waarvan iedere aandeelhouder houder is.
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Indien het aantal aandelen waarvoor het aanbod geldig gelicht werd, groter is dan het aantal aangeboden
aandelen, worden deze aandelen verdeeld onder de aandeelhouders die er om vragen, in verhouding tot het aantal
aandelen waarvan ieder van hen houder is. De raad van beheer voert deze verdeling uit zonder rekening te houden
met fracties. Hij geeft de belanghebbenden hiervan kennis en deze kennisgeving sluit de koop af.

Indien het aantal aandelen waarvoor het aanbod geldig gelicht werd, kleiner is dan het aantal aangeboden
aandelen, mag de overdragende aandeelhouder, naar keuze, ofwel de verkoop aanvaarden voor het aantal aandelen
waarop het voorkeurrecht uitgeoefend werd en aan de overnemer, onder de voorwaarden medegedeeld aan de raad,
de aandelen waarop geen geldig voorkeurrecht uitgeoefend werd afstaan, ofwel zijn aanbod intrekken en van de
overdracht afzien, ofwel nog van de verkoop afzien voor wat het aantal aandelen betreft waarop de optie geldig gelicht
werd en het geheel van de over te dragen aandelen aan de voorgestelde overnemer, onder de voorwaarden
medegedeeld aan de raad, afstaan.

De keuze van de overdrager moet ter kennis van de raad van bestuur worden gebracht binnen de vijftien dagen
volgend op de kennisgeving door deze laatste aan de overdrager van het resultaat van de uitoefening van het
voorkeurrecht. Na afloop van deze termijn, wordt de overdrager geacht afgezien te hebben van elke overdracht.

De betaling van de prijs geschiedt overeenkomstig de modaliteiten aanvaard door de voorgestelde overnemer en
medegedeeld aan de raad van bestuur door de overdrager.

Indien de geplande overdracht niet heeft plaats gehad binnen de twaalf maanden volgend op het bericht gegeven
aan de raad van bestuur overeenkomstig het eerste lid van onderhavig artikel, of indien de voorwaarden ervan
gewijzigd worden, moet de hierboven beschreven procedure voor elke overdracht worden herbegonnen.

Alle berichten, mededelingen en kennisgevingen voorzien in huidig artikel dienen te geschieden bij en ter post
aangetekende brief; de termijnen beginnen te lopen vanaf de datum van verzending van de brief vermeld op het bewijs
van ontvangst.

In afwijking op hetgeen voorafgaat, zullen de overdrachten toegestaan door het Waalse Gewest aan een
vennootschap dat ze rechtstreeks of onrechtstreeks controleert of door een vennootschap aandeelhoudster ten voordele
van één of meerdere Belgische vennootschappen waarvan zij een dochtermaatschappij is of die haar dochter-
maatschappijen zijn, evenals de overdrachten tussen Belgische vennootschappen, die dochtermaatschappijen zijn van
eenzelfde vennootschap aandeelhoudster, evenals de overdrachten voortspruitende uit fusie, opslorping, inbreng in
een vennootschap, om welke wijze ook, of verdeling ingevolge ontbinding, vrij blijven mits voorafgaande kennisgeving
aan de raad van bestuur, en op voorwaarde dat door het feit van deze overdrachten, de uiteindelijke rechtstreekse of
onrechtstreekse controle van de overnemer of de overnemers uitgeoefend blijft op een wijze vergelijkbaar met de
controle uitgeoefend op de aandeelhouder voor de overdracht.

Geen enkel aandeel mag met om het even welk recht bezwaard worden zonder voorafgaande toestemming van de
raad van bestuur.

Artikel 9. — Voorkeurrecht
In geval van kapitaalsverhoging door inbreng in contanten zullen enkel de houders van de aandelen in

evenredigheid met hun aandeel in het maatschappelijk kapitaal over het recht beschikken om op de nieuwe aandelen
in te schrijven.

Niettegenstaande voorafgaand lid kan de algemene vergadering in een beraadslaging tegen de quorum en
meerderheidsvoorwaarden zoals geldend voor statutenwijzigingen beslissen dat de aandelen die uitgegeven dienen te
worden als verloning van de nieuwe inbreng noch geheel noch gedeeltelijk bij voorrang aangeboden zullen worden aan
de oude aandeelhouders, mits naleving van de bij het Wetboek van vennootschappen voorgeschreven formaliteiten.

Artikel 10. — Ondeelbaarheid van de effecten
De aandelen zijn ondeelbaar ten opzichte van de maatschappij die slechts één eigenaar per effect erkent.
Zo het effect het voorwerp uitmaakt van medeëigendom, vruchtgebuik of pand, kan de Vennootschap de

uitoefening van de eraan verbonden rechten schorsen, totdat één enkele persoon aangewezen wordt om ten overstaan
van haar als eigenaar van het aandeel door te gaan.

TITEL III. — ADMINISTRATIE EN DIRECTIE

Artikel 11. — Samenstelling en bevoegdheden
De Vennootschap wordt bestuurd door een raad van bestuur bestaande uit dertien leden, al dan niet

aandeelhouders. Er worden twee bestuurders aangewezen op voordracht van de ″S.R.I.W., twee op voordracht van de
″SOWALFIN″, twee op voordracht van de ″SOGEPA″, vijf bestuurders worden aangewezen op voordracht van
de Waalse Regering, en twee onafhankelijke bestuurders in de zin van artikel 526ter van het Wetboek van
vennootschappen.

De raad van bestuur is bevoegd alle daden te stellen die nodig of nuttig zijn voor het bereiken van het
maatschappelijk doel van de vennootschap, met uitzondering van de krachtens de wet aan de algemene vergadering
toegekende bevoegdheden. Met het oog op een efficiëntere bedrijfsvoering van de Vennootschap mag de raad van
bestuur o.a. het voor zijn eigen rekening uitoefenen van één of meer van zijn beheertaken op grond van een lastgevings-
of een aannemingsovereenkomst toevertrouwen aan een derde, voor zover die derde over een administratieve,
boekhoudkundige, financiële en technische organisatie beschikt die in verhouding staat tot de aard van de taken van
beheer waarvan de uitoefening haar is toevertrouwd en de bestuurders en de personen die er feitelijk de
daadwerkelijke leiding over hebben de nodige professionele betrouwbaarheid en de geschikte ervaring voor de
uitoefening van die functies bezitten. Hij mag een openbaar beroep doen op het spaarwezen en, in dat kader,
in voorkomend geval, converteerbare obligatieleningen met of zonder intekenrecht uitgeven, evenals elk ander
financieel instrument. De openbare beroepen op het spaarwezen worden ondergeschikt gemaakt aan de machtiging
van de Waalse Regering, die er de voorwaarden van goedkeurt en ze kan voorzien van de gewestelijke waarborg tegen
de voorwaarden die zij bepaalt en met inachtneming van artikel 4 van het decreet van 1 april 2009.

De bestuurders worden voor maximum vijf jaar benoemd door de algemene vergadering van aandeelhouders,
die ze ook op elk ogenblik kan afzetten. De uittredende bestuurders zijn herkiesbaar. Het mandaat van de niet
herbenoemde uittredende bestuurders wordt onmiddellijk beëindigd nadat de algemene vergaderingen over hun
vervanging heeft beslist. Het lid van de raad van bestuur dat wordt benoemd ter vervanging van een overleden,
ontslagnemend of ontslagen bestuurder, voltooit het mandaat van de bestuurder die hij vervangt.

De bezoldiging van de bestuurders wordt vastgesteld door de algemene vergadering en valt ten laste van de
Vennootschap.
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Artikel 12. — Openstaand ambt
Indien er een ambt van bestuurder openstaat wegens overlijden, ontslag, onverenigbaarheid of om andere redenen

ook, zullen de overige bestuurders daar voorlopig in kunnen voorzien mits naleving van de voordrachtsregels.
Bedoelde benoeming zal door de eerstvolgende algemene vergadering goedgekeurd dienen te worden.

Bestuurders die in de omstandigheden zoals hierboven uiteengezet worden benoemd, voleindigen het ambt van de
bestuurder die ze vervangen.

Artikel 13. — Voorzitterschap en ondervoorzitterschap
Onder zijn leden kiest de raad van bestuur op eensluidend advies van de Regering zijn voorzitter en zijn

ondervoorzitter. Bij afwezigheid of verhindering van de voorzitter en de ondervoorzitter zal de raad één van haar leden
aanwijzen om hem te vervangen. De raad van bestuur kan bepaalde speciale bevoegdheden overdragen aan elke
mandataris.

Artikel 14. — Vergadering en oproeping
Vergaderingen van de raad van bestuur vinden plaats door oproeping door de voorzitter of, indien hij verhinderd

is, door zijn vervanger die door de raad wordt aangewezen, telkens als dat vereist is door het belang van de
Vennootschap. Bovendien moet de voorzitter of bij verhindering, zijn vervanger de raad van bestuur oproepen telkens
als twee bestuurders erom vragen.

De oproepingen geschieden ofwel bij aangetekend of eenvoudig schrijven, ofwel per telegram, telex of fax,
zelfs per telefoon of e-mail. Elke bestuurder kan tijdens of na de vergadering afzien van de oproeping en zal in elk geval
beschouwd worden als regelmatig opgeroepen indien hij op de vergadering aanwezig of vertegenwoordigd is.

De raad van bestuur beraadslaagt rechtsgeldig zonder het bewijs te moeten leveren van de uitvoering van de
formaliteiten inzake de oproeping van de vergadering voor zover elke bestuurder aanwezig is of afgezien heeft van zijn
recht om uitdrukkelijk uitgenodigd te zijn op de vergadering.

Er wordt vergaderd op de plaats die in de oproepingsbrief staat vermeld.

Artikel 15. — Beraadslagingen
De raad van bestuur kan enkel rechtsgeldig beraadslagen en beslissen als minstens de helft van diens leden

aanwezig of vertegenwoordigd is.
Elke verhinderde of afwezige bestuurder kan schriftelijk, per telegram, telex of fax of via e-mail aan een andere

bestuurder een machtiging verlenen om hem te vertegenwoordigen bij een vergadering van de raad van bestuur en er
in zijn plaats te stemmen. Elke afwezige bestuurder kan eveneens zijn mening uitdrukken en zijn stemmingen
schriftelijk, per telegram, telex of fax uitbrengen, maar enkel als de helft van de bestuurders persoonlijk aanwezig is.

Als de raad van bestuur niet in getale is om rechtsgeldig te beraadslagen, wordt er een nieuwe oproeping gericht
aan de bestuurders. Bij die tweede vergadering kan de raad van bestuur rechtsgeldig beraadslagen over elk
geagendeerd punt, ongeacht het aantal aanwezige of vertegenwoordigde leden.

De beslissingen van de raad van bestuur worden bij gewone meerderheid genomen. Bij staking van de stemmen
is de stem van de voorzitter de doorslaggevend.

In de uitzonderlijke gevallen, wanneer de dringende noodzakelijkheid en het belang van de vennootschap zulks
vereisen, kunnen de beslissingen van de raad van bestuur, behoudens het vaststellen van de jaarrekening, met eenparig
akkoord van de bestuurders worden genomen, schriftelijk of met elke ander communicatiemiddel dat de vorm
aanneemt van een uit te printen informatiedrager zoals fax, telegram of e-mail.

De Regeringscommissarissen wonen met raadgevende stem de vergaderingen van de Raad van bestuur bij.

Artikel 16. — Notulen
Elke vergadering van de raad van bestuur wordt door de secretaris genotuleerd. De notulen worden ondertekend

door de voorzitter en een andere bestuurder.
De notulen worden samengebracht in een bijzonder register dat op de zetel van de maatschappij bijgehouden

wordt.
De afschriften en uittreksels van notulen die aan rechtbanken of andere voorgelegd moeten worden, worden

ondertekend door de vooritter en een bestuurder of door twee bestuurders.

Artikel 17. — Dagelijks bestuur
De raad van bestuur draagt het dagelijks bestuur van de zaken van de vennootschap en zijn bevoegdheden inzake

het bestuur ander dan de bepaling van het algemeen beleid van de vennootschap of de handelingen voorbehouden aan
de raad van bestuur krachtens andere bepalingen van de wet, geheel of gedeeltelijk over aan een directiecomité,
overeenkomstig artikel 25 van de wet van 2 april 1962 betreffende de federale Participatie- en Investeringmaatschappij
en de gewestelijke investeringsmaatschappijen. Laatstgenoemde bestaat uit drie leden, aangewezen door de raad van
bestuur uit eigen kring, voor maximum vijf jaar. Zij zijn herkiesbaar en kunnen te allen tijde herroepen worden.

Het directiecomité kiest een voorzitter uit eigen leden.
Het directiecomité wordt door diens voorzitter samengeroepen. Elk lid heeft het recht om punten te agenderen.
Het directiecomité beslist collegiaal en mag enkel rechtsgeldig besluiten als minstens de helft van zijn leden

aanwezig of vertegenwoordigd is.
Elke verhinderde of afwezige bestuurder kan schriftelijk, per telegram, telex of fax of via e-mail aan een andere

bestuurder een machtiging verlenen om hem te vertegenwoordigen bij een vergadering van de raad van bestuur en er
in zijn plaats te stemmen.

In uitzonderlijke gevallen, wanneer de dringende noodzakelijkheid zulks vereist, kan de vergadering van het
directiecomité eveneens gehouden worden via video- of telefoonconferentie. De beslissingen die getroffen worden bij
een directiecomité dat per video- of telefoonconferentie vergaderd heeft; worden genotuleerd en de notulen worden
ondertekend door de voorzitter of een ander lid van het directiecomité.

Elke vergadering van het directiecomité wordt door de secretaris genotuleerd. De notulen worden ondertekend
door de voorzitter en een ander lid van het directiecomité. De notulen worden samengebracht in een bijzonder register
dat op de zetel van de maatschappij bijgehouden wordt. Er wordt onverwijld een afschrift van de notulen overgemaakt
aan de raad van bestuur. De uittreksels van notulen die aan rechtbanken of andere voorgelegd moeten worden, worden
ondertekend door de voorzitter of door twee leden.
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Artikel 18. — Investeringscomité
Er wordt door de raad van bestuur voorzien in een investeringscomité onder het voorzitterschap van de voorzitter

van de raad van bestuur. De personeelsleden bestuderen de investeringsdossiers en bereiden ze voor met het oog op
goedkeuring door het investeringscomité waarvan ze in voorkomend geval lid kunnen zijn. Ze kunnen in voorkomend
geval eveneens aangewezen worden als vertegenwoordiger van de vennootschap in de investeringscomités of andere
organen opgericht op het niveau van de interne maatschappijen van de vennootschap en één of meerdere publiek-
of privaatrechtelijke personen zoals bedoeld in artikel 3 van deze statuten.

Artikel 19. — Oriënteringscomité
Er wordt in de vennootschap een oriënteringscomité ingesteld, belast met het overleg met de sociale partners.
Diens samenstelling en werking worden georganiseerd door een overeenkomst die de vennootschap en de sociale

partners bindt.

Artikel 20. — Personeel
De personeelsleden van de maatschappij worden door de raad van bestuur in dienst genomen bij meerderheid van

stemmen. Het verband tussen de vennootschap en de leden van haar personeel is van contractuele aard.
Alles wat rechtstreeks of onrechtstreeks verkregen wordt door een lid van het directiecomité of een personeelslid

als bezoldiging of vergoeding voor kosten wegens een mandaat, een ambt of een dienstverlening in een andere
vennootschap komt de C.I.W. toe indien dat mandaat, dat ambt of die dienstverlening uitgeoefend worden in verband
met de hoedanigheid van lid van het directiecomité of personeelslid van de C.I.W.

Artikel 21. — Vertegenwoordiging
De vennootschap wordt in alle handelingen, met inbegrip van de handelingen waarin een openbaar ambtenaar of

een ministerieel ambtenaar optreden, en treedt rechtsgeldig op in rechte zowel als verweerster dan als verzoekster:
— ofwel door twee leden van het directiecomité, door twee bestuurders waaronder de voorzitter van de raad van

bestuur of een bestuurder en een lid van het directiecomité die gezamenlijk optreden; en
— ofwel binnen de perken van het dagelijks bestuur door de voorzitter van het directiecomité of één van diens

leden, alleen of samen optredend.
Daarnaast wordt ze rechtsgeldig verbonden door bijzondere mandatarissen binnen de perken van hun mandaat.

TITEL IV. — Investeringsbeleid

Artikel 22. — Investeringsbeleid van de C.I.W.
De vennootschap verricht samen met één of meerdere publiek- of privaatrechtelijke rechtspersonen, elke

investering ten gunste van de Waalse kleine en middelgrote ondernemingen in welke vorm ook, met het voorbehoud
dat die verrichtingen de toepasselijke regelgeving naleven en in het kader van haar rechtsvorm en maatschappelijk
doel.

TITEL V. — ALGEMENE AANDEELHOUDERSVERGADERING

Artikel 23. — Vergadering, oproeping
De jaarlijkse algemene vergadering vergadert van rechtswege de [•] van de maand [•] van elke jaar om [•] uur of

als die dat een feestdag is, op de eerstvolgende werkdag.
De gewone en de bijzondere of buitengewone algemene vergadering vergadert op bijeenroeping door de voorzitter

van de raad van bestuur, van twee bestuurders of van de commissaris. De voorzitter van de raad van bestuur,
twee bestuurders of de commissaris kunnen bijzondere of buitengewone vergaderingen bijeenroepen telkens als vereist
door het belang van de vennootschap; zij moeten een algemene vergadering samenroepen op schriftelijk verzoek van
aandeelhouders die bewijzen dat ze één vijfde van het maatschappelijk kapitaal in handen hebben.

De oproepingen gebeuren overeenkomstig de bepalingen van het Wetboek van vennootschappen. Elke persoon
kan van de oproeping afzien en wordt hoe dan ook beschouwd als regelmatig opgeroepen als ze aanwezig is of in de
vergadering vertegenwoordigd is.

De gewone, buitengewone of bijzondere algemene vergaderingen worden gehouden op de maatschappelijke zetel
van de vennootschap of op iedere andere plaats aangewezen in de oproepingsbrief.

Artikel 24. — Stemrecht en beraadslagingen
Behoudens andersluidende bepaling mag elke vergadering enkel beraadslagen over de aangelegenheden die op de

agenda staan en voor zover minstens de helft van de acties vertegenwoordigd is.
Elke aandeel geeft recht op één stem.
Elke eigenaar van een aaandeel of van aandelen mag zich op de algemene vergadering laten vertegenwoordigen

door een bijzondere mandataris, al dan niet aandeelhouder. De medeëigenaren, de vruchtgebruikers en de blote
eigenaars, de pandhoudend schuldeisers en schuldenaars moeten zich respectievelijk laten vertegenwoordigen door
één en dezelfde persoon.

Het recht van de aandeelhouders om aan de algemene vergadering deel te nemen is ondergeschikt aan de
inschrijving van de aandeelhouder op het register der aandelen op naam van de vennootschap.

Behoudens andersluidende wettelijke bepalingen worden de beslissingen genomen bij absolute meerderheid der
rechtsgeldig aanwezige of vertegenwoordigde stemmen. Elke beslissing van de algemene vergadering houdende
statutenwijziging treedt evenwel pas in werking na goedkeuring door de Waalse Regering.

Uitgezonderd de beslissingen die bij een authentieke akte verleden moeten worden, mogen de aandeelhouders bij
eenparigheid van stemmen alle beslissingen die onder de bevoegdheid van de algemene vergadering vallen schriftelijk
nemen.

Artikel 25. — Verdaging
Elke gewone of buitengewone algemene vergadering kan, staande de vergadering, hoogstens drie weken verdaagd

door de raad van bestuur. Die verdaging vernietigt de getroffen beslissingen niet, behalve als de vergadering daar
anders over beslist. De tweede vergadering beraadslaagt over dezelfde agenda en spreekt zich definitief uit.

Artikel 26. — Voorzitterschap, notulen
De algemene vergadering wordt voorgezeten door de voorzitter van de raad van bestuur of, bij ontstentenis,

door een door de vergadering aangewezen persoon. De voorzitter wijst de secretaris aan, die geen aandeelhouder mag
zijn.
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De notulen waarbij de beslissingen van de algemene vergadering worden vastgesteld, worden op losse bladen
bewaard die op het einde van het maatschappelijk jaar gebonden worden en worden bijgehouden op de
maatschappelijke zetel. Ze worden ondertekend door de leden van het bureau en door de aanwezige aandeelhouders
die hierom verzoeken.

Een afschrift van die beslissingen wordt gericht aan de bestuurders, aan de commissaris, aan de obligatiehouders
evenals, indien voorkomend, aan de houders van inschrijvingsrechten of certificaten die in samenwerking met de
vennootschap geëmitteerd werden.

De uitgiften, de afgiften of uittreksels worden ondertekend door de voorzitter en één bestuurder of door
twee bestuurders.

TITEL VI. — TRANSPARANTIE

Artikel 27. — Informatieverplichtingen
De vennootschap is ertoe gehouden informatieverplichtingen na te leven gelijk aan die welke van toepassing zijn

ter uitvoering van artikel 10, § 1, van de wet van 2 augustus 2002 betreffende het toezicht op de financiële sector en de
financiële diensten.

TITEL VII. — MAATSCHAPPELIJK JAAR - TOEZICHT - VERDELING

Artikel 28. — Maatschappelijk jaar
Het maatschappelijk jaar vangt aan op één januari en eindigt op éénendertig december van elk jaar.

Artikel 29. — Toezicht
De controle op de financiële toestand, op de jaarrekening en op de regelmatigheid, vanuit het oogpunt van het

Wetboek van vennootschappen en van de statuten, van de verrichtingen weer te geven in de jaarrekening,
wordt opgedragen aan één of meerdere commissarissen benoemd voor drie jaar door de algemene vergadering uit de
leden van het Instituut der Bedrijfsrevisoren, zij zijn herkiesbaar. De beloning van de commissaris wordt door de
algemene vergadering vastgelegd.

Te allen tijde kan de commissaris ter plaatse inzicht hebben in de boeken, de briefwisseling, de notulen en in het
algemeen alle stukken en geschriften van de vennootschap.

Minstens één keer voor de datum vastgesteld voor de jaarlijkse algemene vergadering worden alle stukken
noodzakelijk voor het nazicht der geschriften ter beschikking van de commissaris gelegd op de maatschappelijke zetel.
De commissaris brengt verslag van zijn opdracht uit aan de algemene vergadering.

De controle op de uitvoering van de overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 12 februari 2004
betreffende de Regeringscommissarissen gedelegeerde opdrachten omschreven in artikel 22 wordt verricht door
twee commissarissen aangewezen door de Waalse Regering, die laatstgenoemde kan herroepen.

De bezoldiging van de Regeringscommissarissen wordt vastgesteld door de Regering en betaald door de
vennootschap.

Artikel 30. — Verdeling
De nettowinst van het boekjaar wordt bepaald overeenkomstig de wettelijke bepalingen.
Elk jaar wordt er op de nettowinst een vooruitneming verricht van vijf percent ter spijzing van een wettelijk

reservefonds. Wanneer dit fonds één tiende van het maatschappelijk kapitaal bereikt, houdt de vooruitneming op
verplicht te zijn.

Voor het saldo geldt de toewijzing beslist door de algemene vergadering bij de meerderheid der stemmen, op
voorstel van de raad van bestuur.

De raad van bestuur mag op eigen verantwoordelijkheid beslissen over de betaling van voorschotten op
dividenden en er het bedrag van bepalen, alsook de datum van uitkering ervan.

De dividenden worden op de plaatsen en de tijdstippen betaald, vast te stellen door de raad van bestuur.
Alle dividenden die de aandeelhouders toekomen maar niet binnen de vijf jaar zijn geïnd, verjaren en blijven de

vennootschap verworven. Ze worden in het reservefonds gestort.

TITEL VIII. — ONTBINDING EN VEREFFENING

Artikel 31.
Bij vereffening worden de wijze en de voorwaarden van de vereffening van de vennootschap bij decreet

vastgelegd.

TITEL IX. — VERSCHEIDENE BEPALINGEN

Artikel 32.
Voor de uitvoering van deze statuten wordt elke bestuurder en vereffenaar van de vennootschap, bij gebrek aan

wettelijke woonst of maatschappelijke zetel in België, geacht woonstkeuze te hebben gemaakt op de maatschappelijke
zetel waar alle mededelingen, bevelen, assignaties of betekeningen hem rechtsgeldig gedaan kunnen worden.

Bij een geschil tussen de vennootschap en een aandeelhouder, een bestuurder of een vereffenaar zijn enkel de
rechtbanken bevoegd van het arrondissement waar de vennootschap zijn maatschappelijke zetel heeft.

Gezien om gevoegd te worden bij het besluit van de Waalse Regering van 24 april 2009 houdende goedkeuring van
de statuten van de ″Caisse d’Investissement de Wallonie″ (Waalse Investeringskas).

Namen, 23 april 2009.

De Minister-President,
R. DEMOTTE

De Minister van Economie, Tewerkstelling, Buitenlandse Handel en Patrimonium,
J.-C. MARCOURT
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AUTRES ARRETES — ANDERE BESLUITEN

FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2009/14104]
Mobiliteit en Verkeersveiligheid

Erkenning van scholen voor het besturen van motorvoertuigen

Bij toepassing van het koninklijk besluit van 11 mei 2004, tot
vaststelling van de voorwaarden voor erkenning van scholen voor het
besturen van motorvoertuigen, heeft de Staatssecretaris van Mobiliteit
de volgende exploitatievergunning van vestigingseenheid afgeleverd :

Agrément de l’école de conduite — Erkenning van rijschool

Numéro d’agrément
de l’école de conduite

—
Erkenningsnummer

van de rijschool

Date de l’agrément
—

Erkenningsdatum

Nom et adresse du siège social
de l’école de conduite

—
Naam en adres

van de maatschappelijke zetel
van de rijschool

Dénomination commerciale
de l’école de conduite

—
Commerciële naam

van de rijschool

2541 02/05/2007 Quint
Rue Montroeul 10
7380 Quiévrain

Auto-école LEFEBVRE

Autorisations d’exploitation d’unité d’établissement pour auto-école 2541
—

Exploitatievergunningen van vestigingseenheden voor rijschool 2541

Numéro de matricule
de l’unité d’établissement

—
Stamnummer

van de vestigingseenheid

Date de l’autorisation d’exploiter
l’unité d’établissement

—
Datum

van de exploitatievergunning
van de vestigingseenheid

Adresse du local destiné
à l’administration

—
Adres van het voor

de administratie bestemde lokaal

Adresse du local de cours
—

Adres van het leslokaal

2541/05 02/05/2007 Rue Roi Albert 652
7012 Jemappes

Rue de Nimy 47
7000 Mons

Catégories d’enseignement autorisées par siège d’établissement pour auto-école 2541
—

Toegestane onderrichtscategorieën per vestigingseenheid voor rijschool 2541

Numéro de matricule
de l’unité d’établissement

—
Stamnummer van de vestigingseenheid

Numéro de matricule
du terrain d’entraînement

—
Stamnummer van het oefenterrein

Catégories d’enseignement autorisées
—

Toegestane onderrichtscategorieën

2541/05 T0011 A3, A<, A, B,BE, C1, C1E, C, CE, D1, D1E, D,
DE

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2009/14104]
Mobilité et Sécurité routière

Agrément des écoles de conduite de véhicules à moteur

Par application de l’arrêté royal du 11 mai 2004, relatif aux conditions
d’agrément des écoles de conduite de véhicules à moteur, le Secrétaire
d’Etat à la Mobilité a délivré l’autorisation d’exploitation d’unité
d’établissement suivante :
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2009/14103]
Mobiliteit en Verkeersveiligheid

Erkenning van scholen voor het besturen van motorvoertuigen

Bij toepassing van het koninklijk besluit van 11 mei 2004, tot
vaststelling van de voorwaarden voor erkenning van scholen voor het
besturen van motorvoertuigen, heeft de Staatssecretaris voor Mobiliteit
de volgende exploitatievergunning van vestigingseenheid afgeleverd :

Agrément de l’école de conduite — Erkenning van rijschool

Numéro d’agrément
de l’école de conduite

—
Erkenningsnummer

van de rijschool

Date de l’agrément
—

Erkenningsdatum

Nom et adresse du siège social
de l’école de conduite

—
Naam en adres

van de maatschappelijke zetel
van de rijschool

Dénomination commerciale
de l’école de conduite

—
Commerciële naam

van de rijschool

2670 18/06/2008 Auto-école BEN
Rue de Birmingham 22
1080 Molenbeek-Saint-Jean

Auto-école BEN

Autorisations d’exploitation d’unité d’établissement pour auto-école 2670
—

Exploitatievergunningen van vestigingseenheden voor rijschool 2670

Numéro de matricule
de l’unité d’établissement

—
Stamnummer van

de vestigingseenheid

Date de l’autorisation d’exploiter
l’unité d’établissement

—
Datum van de exploitatievergun-
ning van de vestigingseenheid

Adresse du local destiné
à l’administration

—
Adres van het voor

de administratie bestemde lokaal

Adresse du local de cours
—

Adres van het leslokaal

2670/01 18/06/2008 Rue de Birmingham 22
1080 Molenbeek-Saint-Jean

Rue de Birmingham 22
1080 Molenbeek-Saint-Jean

Catégories d’enseignement autorisées par siège d’établissement pour auto-école 2670
—

Toegestane onderrichtscategorieën per vestigingseenheid voor rijschool 2670

Numéro de matricule
de l’unité d’établissement

—
Stamnummer van de vestigingseenheid

Numéro de matricule
du terrain d’entraînement

—
Stamnummer van het oefenterrein

Catégories d’enseignement autorisées
—

Toegestane onderrichtscategorieën

2670/01 T0117 B

T0020 C1, C1E, C et CE

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2009/14101]
Mobiliteit en Verkeersveiligheid

Erkenning van de opleidingscentra

Bij toepassing van het koninklijk besluit van 4 mei 2007, betreffende
het rijbewijs, de vakbekwaamheid en de nascholing van bestuurders
van voertuigen van de categorieën C, C+E, D, D+E en de subcatego-
rieën C1, C1+E, D1, D1+E; heeft de Staatssecretaris voor Mobiliteit
volgend opleidingscentrum dat de nascholing organiseert erkend :

Numéro d’agrément
du centre de formation

Erkenningsnummer
van het opleidingscentrum OCF-008

Date de reconnaissance Erkenningsdatum 10/04/2009

Date de fin de reconnaissance Einddatum van de erkenning 09/04/2014

Nom et adresse du centre de formation Naam en adres van het opleidingscentrum
Le Forem-Forem Formation

Boulevard Tirou 104
6000 Charleroi

De erkenning wordt verleend voor :

➤ Goederen- en personenvervoer

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2009/14103]
Mobilité et Sécurité routière

Agrément des écoles de conduite de véhicules à moteur

Par application de l’arrêté royal du 11 mai 2004, relatif aux conditions
d’agrément des écoles de conduite de véhicules à moteur, le Secrétaire
d’Etat à la Mobilité a délivré l’autorisation d’exploitation d’unité
d’établissement suivante :

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2009/14101]
Mobilité et Sécurité routière

Agrément des centres de formation

Par application de l’arrêté royal du 4 mai 2007, relatif au permis de
conduire, à l’aptitude professionnelle et à la formation continue des
conducteurs de véhicules des catégories C, C+E, D, D+E et sous-
catégories C1, C1+E, D1, D1+E, le Secrétaire d’Etat à la Mobilité a
délivré l’agrément du centre de formation organisant la formation
continue suivant:

L’agrément est accordé pour :

➢ Le transport de marchandises et de personnes
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST MOBILITEIT EN VERVOER

[C − 2009/14102]
Mobiliteit en Verkeersveiligheid. — Erkenning van instellingen voor

medische en psychologische onderzoeken in het kader van het
herstel van het recht tot sturen

Bij toepassing van het artikel 73 van het koninklijk besluit van
23 maart 1998, gewijzigd door het koninklijk besluit van 8 maart 2006
betreffende het rijbewijs, heeft de Staatssecretaris van Mobiliteit
volgende erkenning afgeleverd :

1. Numéro d’agrément de l’institution organisant les examens médicaux et psychologiques dans le cadre de la
réintégration dans le droit de conduire

2. Date de l’agrément
3. Adresse
4. Dénomination commerciale

—
1. Erkenningsnummer van de instelling die instaat voor de geneeskundige en psychologische onderzoeken i.k.v.

het herstel van het recht tot sturen
2. Erkenningsdatum
3. Adres
4. Commerciële benaming

1. VDI 004-23
2. 08/04/2009
3. Chaussée de Binche 101/03

7000 Mons
4. IBSR

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
SOCIALE ZEKERHEID

[C − 2009/22217]
Rijksinstituut voor ziekte- en invaliditeitsverzekering. — Geweste-

lijke commissie van de Geneeskundige raad voor invaliditeit van
de provincie Luxemburg, ingesteld bij de Dienst voor uitkerin-
gen. — Ontslag en benoeming van leden

Bij koninklijk besluit van 20 maart 2009, dat in werking treedt de dag
van deze bekendmaking, wordt eervol ontslag uit zijn functies van lid
van de Gewestelijke commissie van de Geneeskundige raad voor
invaliditeit van de provincie Luxemburg, ingesteld bij de Dienst voor
uitkeringen van het Rijksinstituut voor ziekte- en invaliditeitsverzeke-
ring, verleend aan de heer Herbiet, P., plaatsvervangend lid.

Bij hetzelfde besluit, wordt de heer Coddens, L., benoemd tot
plaatsvervangend lid bij genoemde Gewestelijke commissie, als verte-
genwoordiger van een verzekeringsinstelling, ter vervanging van de
heer Herbiet, P., wiens mandaat hij zal voleindigen.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
SOCIALE ZEKERHEID

[2009/201873]

Rijksdienst voor Kinderbijslag voor Werknemers. — Beheerscomité
Ontslag en benoeming van een lid

Bij koninklijk besluit van 31 maart 2009 dat in werking treedt op de
dag van deze bekendmaking :

wordt eervol ontslag verleend uit haar mandaat van lid van het
Beheerscomité van de Rijksdienst voor kinderbijslag voor werknemers,
aan Mevr. TOUNQUET, Annaïg;

wordt de heer LAMBERT, Denis, benoemd tot lid van het Beheers-
comité van voornoemde Rijksdienst, in de hoedanigheid van vertegen-
woordiger van de Ligue des Famille, ter vervanging van
Mevr. TOUNQUET, Annaïg, wier mandaat hij zal voleindigen.

SERVICE PUBLIC FEDERAL MOBILITE ET TRANSPORTS

[C − 2009/14102]
Mobilité et Sécurité routière. — Agrément d’institutions organisant

les examens médicaux et psychologiques dans le cadre de la
réintégration dans le droit de conduire

Par application de l’article 73 de l’arrêté royal du 23 mars 1998
modifié par l’arrêté royal du 8 mars 2006 relatif au permis de conduire,
le Secrétaire d’Etat à la Mobilité a délivré l’agrément suivant:

SERVICE PUBLIC FEDERAL
SECURITE SOCIALE

[C − 2009/22217]
Institut national d’assurance maladie-invalidité. — Commission

régionale du Conseil médical de l’invalidité de la province de
Luxembourg, institué auprès du Service des indemnités. — Démis-
sion et nomination de membres

Par arrêté royal du 20 mars 2009, qui entre en vigueur le jour de la
présente publication, démission honorable de ses fonctions de membre
de la Commission régionale du Conseil médical de l’invalidité de la
province de Luxembourg, institué auprès du Service des indemnités de
l’Institut national d’assurance maladie-invalidité, est accordée à
M. Herbiet, P., membre suppléant.

Par le même arrêté, M. Coddens, L., est nommé membre suppléant à
ladite Commission régionale, au titre de représentant d’un organisme
assureur, en remplacement de M. Herbiet, P., dont il achèvera le
mandat.

SERVICE PUBLIC FEDERAL
SECURITE SOCIALE

[2009/201873]

Office national d’allocations familiales pour travailleurs salariés
Comité de gestion. — Démission et nomination d’un membre

Par arrêté royal du 31 mars 2009 qui entre en vigueur le jour de la
présente publication :

Démission honorable de son mandat de membre du Comité de
gestion de l’Office national d’allocations familiales pour travailleurs
salariés est accordée à Mme TOUNQUET, Annaïg;

M. LAMBERT, Denis, est nommé en qualité de membre du Comité de
gestion de l’Office susdit, au titre de représentant de la Ligue des
Familles, en remplacement de Mme TOUNQUET, Annaïg, dont il
achèvera le mandat.
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FEDERALE OVERHEIDSDIENST
SOCIALE ZEKERHEID

EN FEDERALE OVERHEIDSDIENST WERKGELEGENHEID,
ARBEID EN SOCIAAL OVERLEG

[2009/201891]
Beheerscomité van de sociale zekerheid. — Ontslag en benoeming

van een plaatsvervangend lid. — Erratum

In de bekendmaking bij uittreksel van de koninklijk besluit van
30 maart 2009 houdende ontslag en benoeming van een plaatsvervan-
gend lid van het Beheerscomité van de sociale zekerheid, in het Belgisch
Staatsblad van 21 april 2009 (blz 32165) leze men in de Nederlandse tekst
″...Mevr. Ann Vermorgen,...″ in de plaats van ″...Mevr. Ann Vermogen,... ».

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST VOLKSGEZONDHEID,
VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

EN LEEFMILIEU

[2009/22182]
Personeel. — Benoeming

Bij ministerieel besluit van 26 maart 2009 wordt de heer Vanderpas,
Jean, toegelaten tot de proeftijd in de klasse SW2, met ingang van
1 februari 2009, met de titel van eerstaanwezend assistent, op het Frans
taalkader, bij de federale wetenschappelijke instelling « Wetenschap-
pelijk Instituut Volksgezondheid » - Hoofdbestuur.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2009/09305]
Rechterlijke Orde

Bij koninklijk besluit van 25 juli 2008, dat in werking treedt op
31 mei 2009, is de heer Waûters, E., afdelingsvoorzitter in het Hof van
Cassatie, in ruste gesteld.

Hij heeft aanspraak op het emeritaat en het is hem vergund de titel
van zijn ambt eershalve te voeren.

Bij koninklijk besluit van 12 november 2008, dat in werking treedt op
31 mei 2009, is Mevr. Schynts, H., rechter in de politierechtbank te
Verviers, in ruste gesteld.

Zij kan haar aanspraak op pensioen laten gelden en het is haar
vergund de titel van haar ambt eershalve te voeren.

Bij koninklijk besluit van 7 december 2008, dat in werking treedt op
31 mei 2009, is aan de heer Steppé, E., eerste substituut-procureur des
Konings bij de rechtbank van eerste aanleg te Brussel, op zijn verzoek,
in ruste gesteld.

Hij kan zijn aanspraak op pensioen laten gelden.

SERVICE PUBLIC FEDERAL
SECURITE SOCIALE

ET SERVICE PUBLIC FEDERAL EMPLOI,
TRAVAIL ET CONCERTATION SOCIALE

[2009/201891]
Comité de gestion de la sécurité sociale. — Démission et nomination

d’un membre suppléant. — Erratum

Dans la publication par extrait de l’arrêté royal du 30 mars 2009
portant démission et nomination d’un membre suppléant du Comité de
gestion de la sécurité sociale, au Moniteur belge du 21 avril 2009
(page 32165) il faut lire dans le texte néerlandais ″... Mevr. Ann
Vermorgen,... » au lieu de ″ ...Mevr. Ann Vermogen,.. ».

SERVICE PUBLIC FEDERAL SANTE PUBLIQUE,
SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

ET ENVIRONNEMENT

[2009/22182]
Personnel. — Nomination

Par arrêté ministériel du 26 mars 2009, M. Vanderpas, Jean, est admis
en période d’essai dans la classe SW2, à partir du 1er février 2009, avec
le titre de premier assistant à l’établissement scientifique fédéral
« Institut scientifique de Santé publique » - administration centrale -
dans le cadre linguistique français.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2009/09305]
Ordre judiciaire

Par arrêté royal du 25 juillet 2008, entrant en vigueur le 31 mai 2009,
M. Waûters, E., président de section à la Cour de cassation, est admis à
la retraite.

Il a droit à l’éméritat et est autorisé à porter le titre honorifique de ses
fonctions.

Par arrêté royal du 12 novembre 2008, entrant en vigueur le
31 mai 2009, Mme Schynts, H., juge au tribunal de police de Verviers,
est admise à la retraite.

Elle est admise à faire valoir ses droits à la pension et est autorisée à
porter le titre honorifique de ses fonctions.

Par arrêté royal du 7 décembre 2008, entrant en vigueur le
31 mai 2009, M. Steppé, E., premier substitut du procureur du Roi près
le tribunal de première instance de Bruxelles, est admis à la retraite à sa
demande.

Il est admis à faire valoir ses droits à la pension.

34899MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



Bij koninklijk besluit van 11 januari 2009, dat in werking treedt op
1 juni 2009, is Mevr. Gathoye, F., advocaat, plaatsvervangend rechter in
het vredegerecht van het kanton Malmedy-Spa-Stavelot, benoemd tot
rechter in de politierechtbank te Verviers.

Bij koninklijk besluit van 23 januari 2009, dat in werking treedt op de
datum van de eedaflegging welke niet mag gebeuren vóór 1 juni 2009,
is de heer Jocqué, G., raadsheer in het hof van beroep te Gent, benoemd
tot raadsheer in het Hof van Cassatie.

Het beroep tot nietigverklaring van de voormelde akten met
individuele strekking kan voor de afdeling bestuursrechtspraak van de
Raad van State worden gebracht binnen zestig dagen na deze
bekendmaking. Het verzoekschrift dient bij ter post aangetekende brief
aan de Raad van State (adres : Wetenschapsstraat 33, 1040 Brussel), te
worden toegezonden.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[2009/09296]
Personeel. — Pensioen

Bij koninklijk besluit van 22 mei 2008 wordt met ingang van
1 september 2008, ontslag uit zijn functies verleend aan de heer Gérard
De Coninck, geboren op 4 augustus 1943 te Ellignies-Saint-Anne,
attaché gevangenis directeur bij de Federale Overheidsdienst Justitie
buitendiensten van het Directoraat-generaal EPI, Penitentiaire Inrich-
tingen, in het Frans taalkader.

Hij wordt ertoe gemachtigd zijn aanspraak op pensioen.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST JUSTITIE

[C − 2009/09295]

Islamitische Eredienst — Erkenning van twee plaatsen
van secretaris-generaal en van twee plaatsen van secretaris

Bij koninklijk besluit van 1 mei 2006 is een jaarwedde ten laste van de
Schatkist is gehecht aan twee plaatsen van secretaris generaal en aan
twee plaatsen van secretaris bij het Executief van de Moslims van
België.

De secretarissen-generaal dienen te behoren tot een verschillende
taalrol.

De secretarissen-generaal dienen houder te zijn van een diploma van
de tweede cyclus van het universitair onderwijs (licentiaat of master),
voor één van de plaatsen van secretaris van het Executief van de
Moslims van België komen in aanmerking de diploma’s van hogere
administratieve, financiële of economische studies en voor de andere
deze van vertaler of tolk.

Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 1 april 2006.

Par arrêté royal du 11 janvier 2009, entrant en vigueur le 1er juin 2009,
Mme Gathoyen, F., avocat, juge suppléant à la justice de paix du canton
de Malmedy-Spa-Stavelot, est nommée juge au tribunal de police de
Verviers.

Par arrêté royal du 23 janvier 2009, entrant en vigueur à la date de la
prestation de serment laquelle ne peut avoir lieu avant le 1er juin 2009,
M. Jocqué, G., conseiller à la cour d’appel de Gand, est nommé
conseiller à la Cour de cassation.

Le recours en annulation des actes précités à portée individuelle peut
être soumis à la section du contentieux administratif du Conseil d’Etat
endéans les soixante jours après cette publication. La requête
doit être envoyée au Conseil d’Etat (adresse : rue de la Science 33,
1040 Bruxelles), sous pli recommandé à la poste.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[2009/09296]
Personnel. — Pension

Par arrêté royal du 22 mai 2008, démission de ses fonctions est
accordée à M. Gérard De Coninck, né le 4 août 1943 à Ellignies-Sainte-
Anne, attaché-directeur de prison au Service public fédéral Justice,
services extérieurs de la Direction générale EPI Etablissements péniten-
tiaires, dans le cadre linguistique français, à partir du 1er septem-
bre 2008.

Il est admis à faire valoir ses droits à la pension.

SERVICE PUBLIC FEDERAL JUSTICE

[C − 2009/09295]

Culte islamique. — Reconnaissance de
deux places de secrétaire général et de deux places de secrétaire

Par arrêté royal du 1er mai 2006 un traitement annuel à charge du
Trésor public est attaché à deux places de secrétaire général et à deux
places de secrétaire auprès de l’Exécutif des Musulmans de Belgique.

Les secrétaires généraux doivent appartenir à un rôle linguistique
différent.

Les secrétaires généraux doivent être porteurs d’un diplôme du
deuxième cycle de l’enseignement universitaire (licencié ou master),
pour une des fonctions de secrétaire de l’Exécutif des Musulmans de
Belgique entrent en ligne de compte les diplômes d’études supérieures
administratives, financières ou économiques et pour l’autre ceux de
traducteur ou interprète.

Cet arrêté produit ses effets le 1er avril 2006.
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FEDERAAL AGENTSCHAP
VOOR DE VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

[C − 2009/18170]
Erkende certificeringsinstellingen

Krachtens artikel 10 van het koninklijk besluit van 14 november 2003
betreffende autocontrole, meldingsplicht en traceerbaarheid in de
voedselketen is de erkenning geschorst, gegeven aan de certificeringsin-
stelling Lloyd’s Register EMEA, Rijnkaai 37, 2000 Antwerpen.
Tel. 02-212 16 40 - erkenningsnummer CI-009 (Belgisch Staatsblad van
07-08-2007), in het kader van de validatie van autocontrolesystemen op
basis van de gids :

G-001 « Autocontrolegids Dierenvoeders ».

*

FEDERAAL AGENTSCHAP
VOOR DE VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

[C − 2009/18171]
Erkende certificeringsinstellingen

Krachtens artikel 10 van het koninklijk besluit van 14 november 2003
betreffende autocontrole, meldingsplicht en traceerbaarheid in de
voedselketen is de certificeringsinstelling Lloyd’s Register EMEA -
Rijnkaai 37, 2000 Antwerpen - Tel. 32-(0)3 212 16 40 - erkenningsnum-
mer CI-009 tot 18 juli 2010 erkend in het kader van de validatie van
autocontrolesystemen op basis van de gidsen :

G-014 « Gids Autocontrole : aardappelen, groenten, fruit verwer-
kende industrie en handel »

G-019 « Gids voor het ontwikkelen van autocontrolesystemen bij de
productie van voedingsmiddelen in de sectoren : Vleesproducten -
Kant en klaar gerechten - Salades - Natuurdarmen »

G-022 « Gids autocontrole voor de sector van de biscuit-, chocolade-,
praline- en suikergoedindustrie »

*

FEDERAAL AGENTSCHAP
VOOR DE VEILIGHEID VAN DE VOEDSELKETEN

[C − 2009/18175]

Erkende certificeringsinstellingen

Krachtens artikel 10 van het koninklijk besluit van 14 november 2003
betreffende autocontrole, meldingsplicht en traceerbaarheid in de
voedselketen is de certificeringsinstelling Promag SPRL, rue André
Féher 1, 6900 Marche-en-Famenne, tel. 084 46 03 46, erkennings-
nummer CI-007 tot 6 juni 2010 erkend in het kader van de validatie van
autocontrolesystemen op basis van de gidsen :

G-018 « Generische autocontrolegids voor slachthuizen, uitsnij-
derijen en inrichtingen voor de vervaardiging van gehakt vlees,
vleesbereidingen en separatorvlees voor als landbouwhuisdier gehou-
den hoefdieren ».

AGENCE FEDERALE
POUR LA SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

[C − 2009/18170]
Organismes certificateurs agréés

En vertu de l’article 10 de l’arrêté royal du 14 novembre 2003 relatif
à l’autocontrôle, à la notification obligatoire et à la traçabilité dans la
chaîne alimentaire, est suspendu l’agrément délivré à l’organisme
certificateur Lloyd’s Register EMEA, Rijnkaai 37, 2000 Antwerpen. Tél.
03-212 16 40 - n° d’agrément CI-009 (Moniteur belge du 07-08-2007), dans
le cadre de la validation des systèmes d’autocontrôle basés sur le
guide :

G-001 « Guide autocontrôle alimentation animale ».

AGENCE FEDERALE
POUR LA SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

[C − 2009/18171]
Organismes certificateurs agréés

En vertu de l’article 10 de l’arrêté royal du 14 novembre 2003 relatif
à l’autocontrôle, à la notification obligatoire et à la traçabilité dans la
chaîne alimentaire, est agréé jusqu’au 18 juillet 2010, l’organisme
certificateur Lloyd’s Register EMEA - Rijnkaai 37, 2000 Antwerpen -
Tél. 32-(0)3 212 16 40 - n° d’agrément CI-009, dans le cadre de la
validation des systèmes d’autocontrôle basés sur des guides :

G-014 « Guide d’autocontrôle : industrie de transformation et négoce
des pommes de terre, fruits et légumes »

G-019 « Guide pour l’implémentation des systèmes d’autocontrôle
dans les secteurs de production des denrées alimentaires : Produits de
viande - Plats préparés - Salades - Boyaux naturels »

G-022 « Guide autocontrôle pour le secteur du biscuit, du chocolat,
de la praline et de la confiserie »

AGENCE FEDERALE
POUR LA SECURITE DE LA CHAINE ALIMENTAIRE

[C − 2009/18175]

Organismes certificateurs agréés

En vertu de l’article 10 de l’arrêté royal du 14 novembre 2003 relatif
à l’autocontrôle, à la notification obligatoire et à la traçabilité dans la
chaîne alimentaire, est agréé jusqu’au 6 juin 2010, l’organisme certifi-
cateur Promag SPRL, rue André Féher 1, 6900 Marche-en-Famenne,
tél. 084 46 03 46, n° d’agrément CI-007, dans le cadre de la validation
des systèmes d’autocontrôle basés sur des guides :

G-018 « Guide générique d’autocontrôle pour abattoirs, ateliers de
découpe et établissements de production de viande hachée, de
préparations de viande et de viandes séparées mécaniquement d’ongulés
domestiques ».
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GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

[C − 2009/35301]

20 MAART 2009. — Ministerieel besluit
betreffende de vaststelling van het zoneringsplan van de gemeente Westerlo

De Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en Natuur,

Gelet op het decreet van 5 april 1995 houdende algemene bepalingen inzake milieubeleid, inzonderheid op
artikel 10.2.3., § 1, tweede lid, 20°, ingevoegd bij het decreet van 23 december 2005;

Gelet op het besluit van de Vlaamse regering van 27 juli 2004 tot bepaling van de bevoegdheden van de leden van
de Vlaamse regering zoals laatst gewijzigd bij besluit van 28 juni 2007;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 10 maart 2006 houdende de vaststelling van de regels voor de
scheiding tussen de gemeentelijke en bovengemeentelijke saneringsverplichting en de vaststelling van de zonerings-
plannen;

Overwegende dat de Vlaamse Milieumaatschappij op 19 februari 2007 het voorontwerp van zoneringsplan heeft
overgemaakt aan de gemeente Westerlo;

Overwegende dat de gemeente Westerlo op 21 mei 2007 haar beoordeling heeft overgemaakt aan de Vlaamse
Milieumaatschappij; dat de beoordeling werd uitgevoerd conform de criteria bepaald in artikel 8 van het besluit van
10 maart 2006 houdende de vaststelling van de regels voor de scheiding tussen de gemeentelijke en bovengemeentelijke
saneringsverplichting en de vaststelling van de zoneringsplannen;

Overwegende dat de Vlaamse Milieumaatschappij op 1 februari 2008 het ontwerp van zoneringsplan heeft
overgemaakt aan de gemeente Westerlo;

Overwegende dat tijdens het openbaar onderzoek 11 bezwaren werden ingediend, die betrekking hebben op het
zoneringsplan;

Overwegende dat de woningen gelegen Pastorijstraat 44, 46, 50, 52 en 56 niet zijn opgenomen op het ontwerp van
zoneringsplan; dat deze woningen en de nog te bebouwen lege percelen in de Pastorijstraat vanaf het kruispunt met
de Eksterstraat tot en met huisnummer 56 en de woning Eksterstraat 3 worden toegewezen aan de cluster 083-5702; dat
deze cluster wordt toegewezen aan het collectief te optimaliseren buitengebied;

Overwegende dat de woning gelegen Teunsberg 6 niet is opgenomen op het ontwerp van zoneringsplan; dat deze
woning gelegen is nabij de cluster 082-243; dat deze woning wordt toegewezen aan de cluster 082-5205; dat deze cluster
wordt toegewezen aan het collectief te optimaliseren buitengebied;

Overwegende dat de woning gelegen Plassendonk 6 niet is opgenomen op het ontwerp van zoneringsplan; dat
deze woning gelegen is nabij de cluster 082-252; dat deze woning wordt toegewezen aan de cluster 082-5206; dat het
afvalwater van de woningen in deze clusters, via cluster 082-250, kan aangesloten worden op de collectieve zuivering;
dat deze cluster wordt toegewezen aan het collectief te optimaliseren buitengebied;

Overwegende dat de clusters 082-214, 083-517 en 083-537 zijn toegewezen aan het collectief te optimaliseren
buitengebied; dat volgens de bewoners de aansluiting op de riolering moeilijk te realiseren is; dat de eigenaars van
percelen die grenzen aan gemeentelijke wegen en/of aansluiten aan een private wegenis met openbaar karakter hun
afvalwater moeten brengen tot aan de weg of de wegenisgrens en dit op eigen kosten; dat deze clusters blijven
toegewezen aan het collectief te optimaliseren buitengebied;

Overwegende dat de enige woning gelegen in cluster 082-204 reeds over een individuele behandelingsinstallatie
voor afvalwater beschikt; dat deze woning wordt toegewezen aan het individueel te optimaliseren buitengebied; dat
ook een collectieve sanering van de stroomopwaarts gelegen clusters 082-203 en 082-205 niet is aangewezen; dat deze
clusters in het voorontwerp van zoneringsplan werden toegewezen aan de rode zone; dat deze clusters worden
toegewezen aan het individueel te optimaliseren buitengebied;

Overwegende dat de woning gelegen Distelstraat 4 nog niet is aangesloten op de collectieve zuivering; dat deze
woning wordt toegewezen aan de cluster 082-5204; dat deze cluster wordt toegewezen aan het collectief te
optimaliseren buitengebied;

Overwegende dat de woning gelegen Gevaertlaan 36 nog niet is aangesloten op de collectieve zuivering; dat deze
woning wordt toegewezen aan de cluster 082-5207; dat deze cluster wordt toegewezen aan het collectief te
optimaliseren buitengebied;
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Overwegende het bijkomende nazicht door de gemeentelijke diensten; dat de woningen gelegen Slachterijstraat 49
en 59 nog niet zijn aangesloten op de collectieve zuivering; dat de woning gelegen Slachterijstraat 49 reeds over een
individuele behandelingsinstallatie voor afvalwater beschikt; dat ter hoogte van deze woning geen riolering zal worden
aangelegd; dat deze woning wordt toegewezen aan de cluster 082-5209; dat deze cluster wordt toegewezen aan het
individueel te optimaliseren buitengebied; dat de woning gelegen Slachterijstraat 59 aansluitbaar is op de collectieve
zuivering; dat de woning wordt toegewezen aan de cluster 082-5208; dat deze cluster wordt toegewezen aan het
collectief te optimaliseren buitengebied;

Overwegende dat de gebouwen in de clusters 082-171, 082-165, 082-207, 082-310, 082-308, 082-122, 082-138, 082-178,
082-212, 082-239, 082-248 en 082-249 vakantiewoningen en een camping betreffen; dat deze clusters niet zullen worden
aangesloten op een collectieve zuivering; dat deze clusters worden toegewezen aan het individueel te optimaliseren
buitengebied;

Overwegende het gunstig advies van de gemeenten Herselt, Hulshout en Heist-op-den-Berg;
Overwegende het advies van de gemeente Geel; dat de clusters 079-572 en 079-140 door de gemeente Geel in het

ontwerp van zoneringsplan werden toegewezen aan het individueel te optimaliseren buitengebied; dat de cluster
079-140 in het definitief zoneringsplan van de gemeente Geel uiteindelijk werd toegewezen aan het collectief te
optimaliseren buitengebied; dat de uitbouw van individuele behandelingsinstallaties in de cluster 079-572 door de
gemeente Geel niet op korte termijn is voorzien; dat een herziening nog mogelijk is; dat de cluster 079-572 op het
grondgebied van de gemeente Westerlo blijft toegewezen aan het collectief te optimaliseren buitengebied;

Overwegende het advies van het bekkenbestuur van de Nete; dat de clusters 083-1100, 082-144, 082-145 en 082-146
niet geregulariseerde vakantieverblijven, een visclub zonder vergunning en woningen gelegen in recreatiegebied
betreffen; dat voor deze gebouwen een uitdoofbeleid zal gelden; dat deze clusters blijven toegewezen aan het
individueel te optimaliseren buitengebied;

Overwegende het advies van de gemeentelijke milieuraad;
Overwegende dat de gemeenteraad in zitting van 2 februari 2009 het aangepast ontwerp van zoneringsplan heeft

goedgekeurd;
Overwegende dat een afschrift van deze beslissing op 19 februari 2009 werd overgemaakt aan de Vlaamse

Milieumaatschappij;
Overwegende dat het definitief zoneringsplan werd opgemaakt conform de criteria bepaald in artikel 8 van het

besluit van 10 maart 2006 houdende de vaststelling van de regels voor de scheiding tussen de gemeentelijke en
bovengemeentelijke saneringsverplichting en de vaststelling van de zoneringsplannen;

Overwegende dat er conform het artikel 8 van het decreet van 18 juli 2003 betreffende het integraal waterbeleid
werd nagegaan of er door het zoneringsplan schadelijke effecten op het watersysteem optreden en er voorwaarden
opgelegd dienen te worden om deze effecten te voorkomen, te beperken of indien dit niet mogelijk is, te herstellen of
te compenseren;

Overwegende dat bij de opmaak van het zoneringsplan als randvoorwaarde een verbetering van de huidige
waterkwaliteit werd vooropgesteld; dat deze verbetering kan gerealiseerd worden door de bouw van een individuele
behandelingsinstallatie of door de aanleg van riolering, die wordt aangesloten op een bestaande of nog te bouwen
collectieve zuiveringsinstallatie; dat de keuze voor collectieve of individuele zuivering is gebaseerd op een
economische afweging van beide keuzes rekening houdend met de lokale specifieke omstandigheden; dat bij de aanleg
van het zuiveringssysteem bovendien zal gekozen worden voor een maximale scheiding van het afvalwater en het
hemelwater; dat na onderzoek blijkt dat het voorliggende definitief zoneringsplan geen relevante nadelige invloed
heeft op het watersysteem en geen significante schadelijke effecten veroorzaakt; dat er in deze fase van het project dan
ook geen extra voorwaarden of maatregelen dienen te worden opgelegd; dat het definitief plan bovendien verenigbaar
is met de doelstellingen en beginselen zoals opgenomen in artikel 5 en artikel 6 van het decreet van 18 juli 2003
betreffende het integraal waterbeleid;

Besluit :

Artikel 1. Het definitieve zoneringsplan voor de gemeente Westerlo wordt vastgesteld.

Art. 2. Het definitieve zoneringsplan wordt bij uittreksel bekendgemaakt in het Belgisch Staatblad en ligt ter
inzage bij de gemeente.

Brussel, 20 maart 2009.

De Vlaamse minister van Openbare Werken, Energie, Leefmilieu en Natuur,
Mevr. H. CREVITS

*
VLAAMSE OVERHEID

Bestuurszaken
[2009/201841]

Agentschap voor Binnenlands Bestuur. — Vereniging hoofdstuk XII O.C.M.W.-wet. — Statuten. — Goedkeuring

Bij besluit van 19 maart 2009 van de Vlaamse Minister van Binnenlands Bestuur, Stedenbeleid, Wonen en
Inburgering, wordt het besluit van het OCMW van Antwerpen van 13 januari 2009 houdende de aanpassing van de
statuten van de vereniging Zorgbedrijf Antwerpen goedgekeurd.

*
VLAAMSE OVERHEID

Bestuurszaken

[2009/201842]
Agentschap voor Binnenlands Bestuur. — Stad Ieper. — Onteigening. — Machtiging

Bij besluit van 24 maart 2009 van de Vlaamse minister van Binnenlands Bestuur, Stedenbeleid, Wonen en
Inburgering wordt de stad Ieper ertoe gemachtigd over te gaan tot de gerechtelijke onteigening per hoogdringendheid
van de onroerende goederen gelegen te Vlamertinge, Hoge Akker, kadastraal bekend zoals vermeld op het
onteigeningsplan met het oog op de realisatie van RUP Hoge Akker II - Vlamertinge.
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VLAAMSE OVERHEID

Bestuurszaken
[2009/201843]

Agentschap voor Binnenlands Bestuur. — Gemeente Laarne. — Onteigening. — Machtiging

Bij besluit van 15 april 2009 van de Vlaamse minister van Binnenlands Bestuur, Stedenbeleid, Wonen en
Inburgering wordt de gemeente Laarne ertoe gemachtigd over te gaan tot de gerechtelijke onteigening van de
onroerende goederen gelegen te Kalken, kadastraal bekend zoals vermeld op het onteigeningsplan, uitgezonderd de
percelen 877B en 865 die in der minne werden verworven, met het oog op de realisatie van het lokale bedrijventerrein
langs de Dendermondsesteenweg

Hetzelfde besluit verklaart dat de rechtspleging bij hoogdringende omstandigheden, bepaald bij artikel 5 van de
wet van 26 juli 1962 op deze onteigening mag worden toegepast, behalve voor de percelen sectie B nrs 876h en 876g.

*
VLAAMSE OVERHEID

Bestuurszaken
[2009/201844]

Agentschap voor Binnenlands Bestuur. — Vernietiging

Bij besluit van 15 april 2009 heeft de Vlaamse minister van Binnenlands Bestuur, Stedenbeleid, Wonen en
Inburgering het besluit van de kerkraad van Sint-Quintinus Guigoven te Kortessem van 13 januari 2009 houdende
principiële toekenning in erfpacht van een perceel grond aan een nog op te richten vzw die zich zou gelasten met de
realisatie en exploitatie van een ontmoetingsruimte voor de jeugd, vernietigd.

*
VLAAMSE OVERHEID

Welzijn, Volksgezondheid en Gezin
[2009/201851]

Erkenning Zorgbedrijf OCMW Antwerpen

Bij besluit van de administrateur-generaal van het agentschap Zorg en Gezondheid van 8 april 2009 wordt bepaald
dat :

Artikel 1. Het ministerieel besluit van 1 januari 1967 houdende de erkenning van de dienst voor bejaardenhulp,
Lange Gasthuisstraat 33 te Antwerpen, die beheerd wordt door het OCMW van Antwerpen wordt opgeheven.

Art. 2. De dienst voor gezinszorg, Lange Gasthuisstraat 33 te 2000 Antwerpen, die beheerd wordt door
Zorgbedrijf OCMW Antwerpen Vereniging naar publiek recht, Lange Gasthuisstraat 33 te 2000 Antwerpen, wordt
erkend onder het nummer GEZ/14600. De erkenning geldt voor onbepaalde duur.

Art. 3. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 1 januari 2009.

*
VLAAMSE OVERHEID

Cultuur, Jeugd, Sport en Media

[2009/201847]
15 APRIL 2009. — Ministerieel besluit tot wijziging van het ministerieel besluit van 19 maart 2007 houdende de

benoeming van de voorzitter en de leden van de disciplinaire commissie en de disciplinaire raad voor medisch
verantwoorde sportbeoefening

De Vlaamse minister van Cultuur, Jeugd, Sport en Brussel,

Gelet op het decreet van 13 juli 2007 inzake medisch en ethisch verantwoorde sportbeoefening, inzonderheid op
artikelen 32 en 33;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 20 juni 2008 houdende uitvoering van het decreet van
13 juli 2007 inzake medisch en ethisch verantwoorde sportbeoefening, inzonderheid op de artikelen 61, 62 en 63;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 27 juli 2004 tot bepaling van de bevoegdheden van de leden van
de Vlaamse Regering, gewijzigd bij de besluiten van de Vlaamse Regering van 15 oktober 2004, 23 december 2005,
19 mei 2006, 30 juni 2006, 1 september 2006, 15 juni 2007, 28 juni 2007, 10 oktober 2007, 14 november 2007,
5 september 2008, 22 september 2008 en 6 januari 2009;

Gelet op het ministerieel besluit van 19 maart 2007, gewijzigd bij ministerieel bestuit van 16 september 2008,
houdende de benoeming van de voorzitter en de leden van de disciplinaire commissie en de disciplinaire raad voor
medisch verantwoorde sportbeoefening;

Overwegende dat een aanpassing van het voormelde ministerieel besluit zich opdringt gelet op het terugtreden
door dokter Gerard Daniëls als plaatsvervangend lid van de disciplinaire commissie;

Overwegende dat de hierna vermelde persoon voldoet aan de voorwaarden om benoemd te worden;

Besluit :

Artikel 1. In artikel 1 van het ministerieel besluit van 19 maart 2007 houdende de benoeming van de voorzitter
en de leden van de disciplinaire commissie en de disciplinaire raad voor medisch verantwoorde sportbeoefening,
gewijzigd bij ministerieel besluit van 16 september 2008, wordt 2o b) vervangen door wat volgt :

″2 b) Plaatsvervangend lid : dokter Wouter Marinus, arts″.
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Art. 2. Dit besluit treedt in werking de dag na de bekendmaking ervan in het Belgisch Staatsblad.

Brussel, 15 april 2009.

De Vlaamse minister van cultuur, Jeugd, Sport en Brussel,
B. ANCIAUX

*
VLAAMSE OVERHEID

Cultuur, Jeugd, Sport en Media
[2009/201848]

15 APRIL 2009. — Ministerieel besluit houdende de erkenning van een arts als controlearts inzake medisch
verantwoorde sportbeoefening

De Vlaamse minister van Cultuur, Jeugd, Sport en Brussel,

Gelet op het decreet van 13 juli 2007 inzake medisch en ethisch verantwoorde sportbeoefening, gewijzigd bij
decreet van 21 november 2008, inzonderheid op artikel 21, § 1 en 26;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 20 juni 2008 houdende uitvoering van het decreet van
13 juli 2007 inzake medisch en ethisch verantwoorde sportbeoefening, gewijzigd bij besluit van de Vlaamse Regering
van 19 december 2008, inzonderheid op artikel 8 en 9 en 15 tot en met 21;

Gelet op het besluit van de Vlaamse Regering van 27 juli 2004 tot bepaling van de bevoegdheden van de leden van
de Vlaamse Regering, gewijzigd bij de besluiten van de Vlaamse Regering van 15 oktober 2004, 23 december 2005,
19 mei 2006, 30 juni 2006, 1 september 2006, 15 juni 2007, 28 juni 2007, 10 oktober 2007, 14 november 2007,
5 september 2008, 22 september 2008 en 6 januari 2009;

Gelet op de aanvragen tot erkenning als controlearts inzake medisch verantwoorde sportbeoefening, ingediend
door de hierna vermelde arts;

Gelet op het feit dat aan alle erkenningsvoorwaarden is voldaan;

Besluit :

Artikel 1. Volgende arts wordt erkend als controlearts inzake medisch verantwoorde sportbeoefening voor de
periode van 15 april 2009 tot 31 december 2010 :

VAN DEN STEEN Elke, Oostduinkerke

Art. 2. Dit besluit heeft uitwerking met ingang van 15 april 2009.

Brussel, 15 april 2009.

De Vlaamse minister van Cultuur, Jeugd, Sport en Brussel,
B. ANCIAUX

*
VLAAMSE OVERHEID

Ruimtelijke Ordening, Woonbeleid en Onroerend Erfgoed

[2009/201845]
Voorlopige en definitieve beschermingen

1. Ministeriele besluiten houdende vaststelling van een ontwerp van lijst van voor bescherming vatbare
monumenten, stads- en dorpsgezichten

Bij ministerieel besluit van 5 maart 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de historische, historische in casu architectuurhistorische en historische in casu tuinkunsthistorische
waarde :

— als monument :
(Neo)classicistisch kasteel Jongenbos in Vliermaalroot, met aanhorigheden en lanschappelijk park, gelegen te
Kortessem (Vliermaalroot), Jongenbos 2-4;
bekend ten kadaster :
Kortessem, 3e afdeling, sectie B, perceelnummers 148D, 155E, 178D/Deel, 216C, 217A, 221H, 223C, 230G, 230H.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 05 maart 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de artistieke en historische waarde :
— als monument :
De Sint-Jan-Evangelistkerk, gelegen te
Oud-Heverlee (Blanden), Haasroodsestraat;
bekend ten kadaster :
Oud-Heverlee, 3e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 16.
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Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 05 maart 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de artistieke en historische waarde :
— als monument :
De Sint-Servatiuskerk met inbegrip van de kerkhofsite, gelegen te
Kampenhout (Berg), Bergstraat;
bekend ten kadaster :
Kampenhout, 4e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 322H, 322K, 323A.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 05 maart 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de artistieke en historische waarde :
— als monument :
De Sint-Martinuskerk, gelegen te
Bever (Bever), Plaats +1;
bekend ten kadaster :
Bever, 1e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 717B.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 11 maart 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de historische, industrieel-archeologische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Brouwershuis Bekaert met poortdoorrit, achterliggend brouwerij-erf met mouterij, mouttoren, nutsgebouw en

tuinmuur met nr. 24., gelegen te
Torhout (Torhout), Markt 22A, 23;
bekend ten kadaster :
Torhout, 1e afdeling, sectie K, perceelnummer(s) 303N, 303R(DEEL), 303S, 304E(DEEL).
2o Wegens de historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
De stadspomp, gelegen te
Torhout (Torhout), Markt;
bekend ten kadaster :
Torhout, 1e afdeling, sectie K, perceelnummer(s) Z.NR.
3o Wegens de historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
STADSPOMP NIEUWSTRAAT, gelegen te
Torhout (Torhout), Nieuwstraat;
bekend ten kadaster :
Torhout, 1e afdeling, sectie K, perceelnummer(s) Z.NR.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 8 april 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de historische, historische in casu architectuurhistorische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
eclectisch en neogotisch ursulinenklooster met scholen, boerderij en binnenkoer, deels naar ontwerp van

M. Christiaens, gelegen te
Maaseik (Maaseik), Boomgaardstraat 18-24;
bekend ten kadaster :
Maaseik, 1e afdeling, sectie E, perceelnummer(s) 811M, 811N/DEEL.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).
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Bij ministerieel besluit van 8 april 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de historische waarde en de historisch meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
het voormalig refugiehuis van de abdij van Postel, dekenij, kapelanie en woning Vaesstraat nr. 3, gelegen te
Bree (Bree), Vaesstraat, 2, 3, 4;
bekend ten kadaster :
Bree, 1e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 527H, 528E, 532/S/DEEL, 532T, 534K, 536S, 536V, 536W, 536X.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing : de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering

van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van
monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch
Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 15 april 2009 wordt vastgesteld het ontwerp van lijst van volgend voor bescherming
vatbare monumenten, stads- en dorpsgezichten, overeenkomstig de bepalingen van het decreet van 3 maart 1976,
gewijzigd bij decreten van 22 februari 1995 en 8 december 1998 :

1o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Aalst (Moorsel), gelegen te
Aalst (Moorsel), Pachting 4;
bekend ten kadaster :
Aalst, 8e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 667W.
2o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Berlare (Uitbergen), gelegen te
Berlare (Uitbergen), Veerstraat(U) 10;
bekend ten kadaster :
Berlare, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 641E, bebouwde oppervlakte volgens plan.
3o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Beveren, gelegen te
Beveren (Beveren), Grote Markt(BEV) 2;
bekend ten kadaster :
Beveren, 2e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 449D, afgebakend volgens plan
4o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Beveren (Kallo), gelegen te
Beveren (Kallo), Gemeenteplein(KAL) 1;
bekend ten kadaster :
Beveren, 8e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 113/A2,113/B2.
5o Wegens de historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Beveren (Kieldrecht), gelegen te
Beveren (Kieldrecht), Dorpsstraat(KIE) 24;
bekend ten kadaster :
Beveren, 6e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 343H.
6o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Deinze, gelegen te
Deinze (Deinze), Markt 21;
bekend ten kadaster :
Deinze, 1e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 242K/DEEL, zoals afgebakend op plan
7o Wegens de historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Gent (Desteldonk), gelegen te
Gent (Desteldonk), Moleneinde 16;
bekend ten kadaster :
Gent, 13e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 373E/DEEL, afgebakend zoals op plan
8o Wegens de historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Gent (Oostakker), gelegen te
Gent (Oostakker), Oostakkerdorp 3;
bekend ten kadaster :
Gent, 17e afdeling, sectie 2, perceelnummer(s) 296H/DEEL, afgebakend zoals op plan
9o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Geraardsbergen (Grimminge), gelegen te
Geraardsbergen (Grimminge), Grimmingeplein(Gri) 10;
bekend ten kadaster :
Geraardsbergen, 10e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 191H.
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10o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Hamme (Moerzeke), gelegen te
Hamme (Moerzeke), Dorp 1;
bekend ten kadaster :
Hamme, 3e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1126A/DEEL, afgebakend zoals op plan.
11o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Kruibeke, gelegen te
Kruibeke (Kruibeke), O.L.Vrouwplein 19;
bekend ten kadaster :
Kruibeke, 19e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 203D/DEEL, afgebakend zoals op plan.
12o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Lede, gelegen te
Lede (Lede), Markt 1;
bekend ten kadaster :
Lede, 1e afdeling, sectie F, perceelnummer(s) 843H/DEEL, afgebakend zoals op plan.
13o Wegens de historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Lovendegem, gelegen te
Lovendegem (Lovendegem), Kerkstraat 45;
bekend ten kadaster :
Lovendegem, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 825K2/DEEL, afgebakend zoals op plan.
14o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Etikhove, gelegen te
Maarkedal (Etikhove), Etikhovestraat 5;
bekend ten kadaster :
Maarkedal, 1e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 441P.
15o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Melle, gelegen te
Melle (Melle), Brusselsesteenweg 395;
bekend ten kadaster :
Melle, 1e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 87H2, 88K3/DEEL, afgebakend zoals op plan.
16o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Merelbeke, gelegen te
Merelbeke (Merelbeke), Hundelgemsesteenweg 624;
bekend ten kadaster :
Merelbeke, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 284K/DEEL, afgebakend zoals op plan.
17o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Oosterzele, gelegen te
Oosterzele (Oosterzele), Dorp 1;
bekend ten kadaster :
Oosterzele, 1e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 714M3/DEEL, afgebakend zoals op plan.
18o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Oudenaarde (Leupegem), gelegen te
Oudenaarde (Leupegem), Vontstraat 1;
bekend ten kadaster :
Oudenaarde, 7e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 295F.
19o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
gemeentehuis van Belsele, gelegen te
Sint-Niklaas (Belsele), Belseledorp 76;
bekend ten kadaster :
Sint-Niklaas, 9e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 601B.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten (Belgisch Staatsblad
10 maart 1994), gewijzigd bij besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 22 augustus 2006).

2. Ministerieel besluit houdende definitieve bescherming
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Bij ministerieel besluit van 3 september 2008 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde, de sociaal-culturele en de artistieke waarde :
— als monument :
Pastorie Sint-Antonius van Padua, pastorie en tuin met boomgaard, gelegen te
Gent (Gent), Forelstraat 60;
bekend ten kadaster :
Gent, 11de afdeling, sectie L, perceelnummer 17T7.
2o Wegens de historische, de sociaal-culturele en de artistieke waarde :
— als monument :
Pastorie Sint-Salvator, met uitzondering van de recentere aanbouw, schouw en tuin, gelegen te Gent (Gent),

Sleepstraat 216;
bekend ten kadaster :
Gent, 1ste afdeling, sectie A, perceelnummer 2443A/deel.
3o Wegens de historische, de sociaal-culturele en de artistieke waarde :
— als monument :
Pastorie Sint-Martinus met tuin, gelegen te
Gent (Gent), Ekkergemstraat 203;
bekend ten kadaster :
Gent, 6de afdeling, sectie F, perceelnummers 510C, 510E/deel, 509C.
4o Wegens de historisch, de sociaal-culturele en de artistieke waarde :
— als monument :
Pastorie Sint-Gerolf, met ommuring, tuin, bijgebouw, Mariabeeld tegen de voortuin,
gelegen te
Gent (Drongen), Oude Abdijstraat 56;
bekend ten kadaster :
Gent, 27ste afdeling, sectie B, perceelnummer 26L, 264C, 265D.
5o Wegens de historische, de sociaal-culturele en de artistieke waarde :
— als monument :
Pastorie Heilig Kruis met tuin,
gelegen te Gent (Sint-Kruis-Winkel), Sint-Kruis-Winkeldorp 65;
bekend ten kadaster :
Gent, 14de afdeling, sectie C, perceelsnummers 277D, 278, 279A.
6o Wegens de historische, de sociaal-culturele en de artistieke waarde :
—als monument :
Pastorie Sint-Niklaas met tuin, tuinmuur, wal en toegangspoortje naar het kerkhof,
gelegen te
Gent (Zwijnaarde), Dorpsstraat 14;
bekend ten kadaster :
Gent, 24ste afdeling, sectie B, perceelnummers 204D, 203E, 204 E(deel), 205B.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten (Belgisch Staatsblad
10 maart 1994), gewijzigd bij besluit van de Vlaamse Regering van 23 augustus 2006 (Belgisch Staatsblad
22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 17 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Het Hemelrijk, kelder en opgaande middeleeuwse delen in het hotel (deel 390a, voor zover aansluitend bij de

kelder onder 381c), gelegen te
Gent (Gent), Donkersteeg 4; Goudenleeuwplein 5;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 381C, 390A/DEEL.
2o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Huis ’Deleu’, woonhuis met uitzondering van de tuinzone, gelegen te
Gent (Gent), Drabstraat 12;
bekend ten kadaster :
Gent, 15e afdeling, sectie F, perceelnummer(s) 1387E/DEEL.
3o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Seminariehuis, volledig pand exclusief verbouwingen na 1950, gelegen te
Gent (Gent), Gouvernementstraat 12;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 643F.
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4o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Het Rymhuis, kelder zonder de bovenbouw, gelegen te
Gent (Gent), Gouvernementstraat 20;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 648D.
5o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis, gelegen te
Gent (Gent), Gouvernementstraat 34;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 669A.
6o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Huis ’Den Inghel’, middeleeuws volume exclusief moderne uitbreiding, gelegen te
Gent (Gent), Graslei 8;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 61D.
7o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
’Cooremetershuis’ met Hazewindstraatje zoals aangeduid op plan, gelegen te
Gent (Gent), Graslei 11-13;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 53D+Openbaar domein zoals aangeduid op plan.
8o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis ’De Ram’, deel zoals aangeduid op plan, gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 8-12;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 360G/deel.
9o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis ’De Oude Sterre’; pand, kelder en muurfragmenten deel uitmakend van het aansluitende middeleeuwse pand

1745a, gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 17;
bekend ten kadaster :
Gent, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1698G/DEEL, 1745A.
10o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Huis De Zonne, gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 27;
bekend ten kadaster :
Gent, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1752C.
11o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis, gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 32;
bekendten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 368D.
12o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Huis, gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 41, 43-49;
bekend ten kadaster :
Gent, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1599D, 1599F.
13o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis ’De Grote Arend’, uitgezonderd de 20ste-eeuwse uitbreiding,
gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 48;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 374C/DEEL.
14o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Huis, middeleeuwse kelder exclusief bovenbouw, gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 57;
bekend ten kadaster :
Gent, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1607D.
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15o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis, ’De Grote Moor″, gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 60;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 453.
16o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis, gelegen te
Gent (Gent), Kammerstraat 10;
bekend ten kadaster :
Gent, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1506.
17o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis, gelegen te
Gent (Gent), Kammerstraat 18;
bekend ten kadaster :
Gent, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1499A.
18o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis met openbaar domein ’Koutersteeg’, gelegen te
Gent (Gent), Koestraat 46 en Koutersteeg,
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 779 en openbaar domein zoals aangeduid op bijgevoegd plan.
19o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
BORLUUTSTEEN, gelegen te
Gent (Gent), Korenmarkt 8;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 300H.
20o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
huis, gelegen te
Gent (Gent), Nederpolder 4;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 523A, 522F/deel met oude stadsomwalling, zoals aangeduid op plan.
21o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
kelder van voormalig huis Onderstraat 36, thans deel van Hoogpoort 63,
gelegen te
Gent (Gent), Hoogpoort 63;
bekend ten kadaster :
Gent, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1539F, uitgezonderd de nieuwe bovenbouw.
22o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Hof van Herzele, gelegen te
Gent (Gent), Sint-Baafsplein 28, 48, Lange Kruisstraat 2;
bekend ten kadaster :
Gent, 3e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 489C,490B,492K.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 18 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de artistieke en historische waarde :
— als monument :
Poolse militaire begraafplaats in Lommel, aangelegd in 1947, met beeldhouwwerk van Marian Wnuk, gelegen te
Lommel (Lommel), Luikersteenweg;
bekend ten kadaster :
Lommel, 5e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1115H, 1115S.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).
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Bij ministerieel besluit van 19 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde :
— als monument :
De woning Roelants, gelegen te
Lennik (Sint-Martens-Lennik), Oude Brusselsestraat 15;
bekend ten kadaster :
Lennik, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 318D.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 25 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Sint-Jozefscollege met voormalige lagere school, kapel en hekwerk aan straatzijde, gelegen te
Hasselt (Hasselt), Guffenslaan 27;
bekend ten kadaster :
Hasselt, 8e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 183X2/DEEL, 183Y2.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 25 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de artistieke, historische, historische in casu architectuurhistorische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Hoofdgebouw met kapel op de eerste verdieping, naar ontwerp van architect Mathieu Christiaens, gelegen te
Diepenbeek (Diepenbeek), Wijkstraat 16;
bekend ten kadaster :
Diepenbeek, 2e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 140D2/DEEL.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 25 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische, historische in casu architectuurhistorische, artistieke en sociaal-culturele waarde :
— als dorpsgezicht :
lagere school, voormalige naaischool, boerderij van het ursulinenklooster, H. Hartkapel, de beelden in de

kloostertuin, gelegen te
Overpelt (Overpelt), Kloosterstraat 11 en 13;
bekend ten kadaster :
Overpelt, 1e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 278D3, 280A, 280C, 281G, 281K, 281L, 282A2, 282B2,

282D2/DEEL, 282F2, 282G2, 282H2, 282K2/DEEL, 282L2/DEEL.
2o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
Ursulinenklooster met bijhorende kapel, gelegen te
Overpelt (Overpelt), Kloosterstraat 11;
bekend ten kadaster :
Overpelt, 1e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 282D2/DEEL, 282K2/DEEL.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 25 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de artistieke, historische, historische in casu architectuurhistorische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
het eclectisch gedeelte d.d. 1909-1910 van het Sint-Hubertuscollege, eerste Vlaams Nederlandstalig college, gelegen

te
Neerpelt (Neerpelt), Stationsstraat 25;
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bekend ten kadaster :
Neerpelt, 2e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 621B2/DEEL.
2o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
neogotische kapel van het Sint-Hubertuscollege, gelegen te
Neerpelt (Neerpelt), Stationsstraat 25;
bekend ten kadaster :
Neerpelt, 2e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 621B2/DEEL.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 25 maart 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens
de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :

— als monument :
Britse militaire begraafplaats Solferino Farm Cemetery, gelegen te
Ieper (Brielen), Kapellestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 4e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 236C.
2o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Bleuet Farm Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Elverdinge), Boezingsestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 11e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 445S, 441C, 435A.
3o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Ferme-Olivier Cemetery, gelegen te
Ieper (Elverdinge), Steentjemolenstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 11e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 580K.
4o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Canada Farm Cemetery, gelegen te
Ieper (Elverdinge), Elzendammestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 11e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 25A.
5o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Hagle Dump Cemetery, gelegen te
Ieper (Elverdinge), Sint-Pietersstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 11e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 212S.
6o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Hospital Farm Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Elverdinge), Hospitaalstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 11e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 170A(DEEL), 170B.
7o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Red Farm Military Cemetery, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Poperingseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 596A.
8o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Hop Store Cemetery, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Poperingseweg ZNR;
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bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 382H2.
9o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Brandhoek Military Cemetery, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Grote Branderstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie G, perceelnummer(s) 198H.
10o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Brandhoek New Military Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Zevekotestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie F, perceelnummer(s) 131F, 136C.
11o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Brandhoek New Military Cemetery No. 3, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Zevekotestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie F, perceelnummer(s) 138M.
12o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Vlamertinghe Military Cemetery, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Hospitaalstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 84C.
13o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Vlamertinghe New Military Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Bellestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie E, perceelnummer(s) 51R, 68D.
14o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Railway Chateau Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Adriaansensweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 237B.
N.B. Het perceel 221D overlapt met de begraafplaats door onnauwkeurigheid op het kadastraal plan.
15o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Divisional Cemetery, gelegen te
Ieper (Vlamertinge), Omloopstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 12e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 164C.
16o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats The Huts Cemetery, gelegen te
Ieper (Dikkebus), Steenakkerstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 13e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 278D.
17o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Dickebusch Old Military Cemetery, gelegen te
Ieper (Dikkebus), Neerplaats ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 13e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 676E.
18o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Dickebusch New Military Cemetery, gelegen te

34914 MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



Ieper (Dikkebus), Kerkstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 13e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 681D.
19o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Dickebusch New Military Cemetery Extension, gelegen te
Ieper (Dikkebus), Kerkstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 13e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 681E.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 1 april 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de
artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :

— als monument :
Britse militaire begraafplaats Belgian Battery Corner Cemetery, gelegen te
Ieper (Ieper), Omloopstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 3e afdeling, sectie E, perceelnummer(s) 4B.
2o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de

artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Duhallow A.D.S. Cemetery, gelegen te
Ieper (Ieper), Diksmuidseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 42B.
3o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de

artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Ypres Reservoir Cemetery, gelegen te
Ieper (Ieper), Maarschalk Plumerlaan ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 3e afdeling, sectie E, perceelnummer(s) 257D2.
4o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de

artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Menin Road South Military Cemetery, gelegen te
Ieper (Ieper), Meenseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 1e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 62K.
5o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de

artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Potijze Burial Ground Cemetery, gelegen te
Ieper (Ieper), Potyzestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 292K4.
6o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de

artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaatsen Potijze Chateau Lawn & Grounds Cemeteries met toegangspad, gelegen te
Ieper (Ieper), Zonnebeekseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 334M4(DEEL).
7o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de

artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Potijze Chateau Wood Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Ieper), Zonnebeekseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 327C, 334M4(DEEL).
8o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en militair-historische waarde en wegens de

artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Aeroplane Cemetery, gelegen te
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Ieper (Ieper), Zonnebeekseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 435C.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 1 april 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens
de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :

— als monument :
Britse militaire begraafplaats Polygon Wood Cemetery, gelegen te
Zonnebeke (Zonnebeke), Lange Dreve ZNR;
bekend ten kadaster :
Zonnebeke, 1e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 142X.
2o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Buttes New British Cemetery (Polygon Wood) met het gedenkteken voor de ’5th

Australian Division’ en het ’New Zealand Memorial’, gelegen te Zonnebeke (Zonnebeke), Lange Dreve ZNR;
bekend ten kadaster :
Zonnebeke, 1e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 287D.
3o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Passchendaele New British Cemetery met provinciale gedenksteen voor het

Eindoffensief, gelegen te
Zonnebeke (Zonnebeke), ’s Graventafelstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Zonnebeke, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 584H.
4o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Zantvoorde British Cemetery, gelegen te
Zonnebeke (Zonnebeke), Kruisekestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Zonnebeke, 5e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 257A.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 1 april 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde, wegens
de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde en wegens de sociaal-culturele
waarde :

— als monument :
Britse militaire begraafplaats Essex Farm Cemetery met het gedenkteken voor de ’49th (West Riding) Division’ en

de provinciale naamsteen ’John McCrae’, gelegen te
Ieper (Boezinge), Diksmuidseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 5e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) ZNR(DEEL), 1061P, 1070H5(DEEL).
2o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Artillery Wood Cemetery, gelegen te
Ieper (Boezinge), Poezelstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 8e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 280D.
3o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Talana Farm Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Boezinge), Diksmuidseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 8e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 917F, 963C, 963D, 963G.
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4o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens
de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :

— als monument :
Britse militaire begraafplaats Bard Cottage Cemetery, gelegen te
Ieper (Boezinge), Diksmuidseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 5e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 1034N.
5o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Colne Valley Cemetery, gelegen te
Ieper (Boezinge), Kleine Poezelstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 8e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 933H.
6o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Dragoon Camp Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Boezinge), Kleine Poezelstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 8e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 701C, 729E.
7o : Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Welsh Cemetery (Caesar’s Nose) met toegangspad, gelegen te
Ieper (Boezinge), Moortelweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 8e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 886C, 886D, 890C.
8o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats No Man’s Cot Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Boezinge), Moortelweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 8e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1134B, 1134E.
9o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Divisional Collecting Post Cemetery and Extension, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Hoge Ziekenweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 5e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1081B.
10o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats La Belle Alliance Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Hoge Ziekenweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 5e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 1071F, 1071G.
11o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats New Irish Farm Cemetery, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Briekestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 6e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 331F.
12o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Track ″X″ Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Moortelweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 6e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 395D.
13o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Brits militaire begraafplaats Buffs Road Cemetery, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Hoge Ziekenweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 6e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 401B.
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14o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en
wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :

— als monument :
Britse militaire begraafplaats Minty Farm Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Boezinge), Hemelrijkstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 7e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 172K.
15o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Oxford Road Cemetery, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Wieltje ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 362H.
16o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Wieltje Farm Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Brugseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 6e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 105L3, 105N3.
17o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats White House Cemetery, gelegen te
Ieper (Ieper), Brugseweg ZNR;
Ieper (Sint-Jan) Brugseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 2e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 180C;
Ieper, 6e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 287C.
18o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats La Brique Military Cemetery No. 1, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Pilkemseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 6e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 303G.
19o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats La Brique Military Cemetery No. 2, gelegen te
Ieper (Sint-Jan), Pilkemseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 6e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 357D.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 1 april 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens
de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :

— als monument :
Britse militaire begraafplaats Zillebeke Churchyard, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Zillebeke-Dorp ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 245A.
2o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Tuileries British Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Maaldestedestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 272M.
3o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Perth Cemetery (China Wall), gelegen te
Ieper (Zillebeke), Maaldestedestraat ZNR;
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bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 244E.
4o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Birr Cross Roads Cemetery, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Meenseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 208R.
5o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Hooge Crater Cemetery, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Meenseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 40D.
6o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Sanctuary Wood Cemetery met gedenkteken voor K. Rae, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Canadalaan ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 314D2.
7o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Maple Copse Cemetery met rustplaats vóór toegang, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Schachteweidestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 311N, 311P(DEEL).
8o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Railway Dugouts Burial Ground (Transport Farm) met vijver, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Komenseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 230A, 230B, 231T.
9o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens

de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Blauwepoort Farm Cemetery met parking, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Komenseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 291P.
10o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Larch Wood (Railway Cutting) Cemetery, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Komenseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 411C.
11o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Chester Farm Cemetery, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Vaartstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 385A.
12o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Spoilbank Cemetery, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Vaartstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 387G.
13o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Woods Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Verbrandemolenstraat ZNR;
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bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 72D2(DEEL), 93L.
14o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats 1st D.C.L.I., The Bluff met toegangspad, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Verbrandemolenstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 72C2, 72D2(DEEL), 95B(DEEL).
15o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Hedge Row Trench Cemetery met toegangspad, gelegen te
Ieper (Zillebeke), Verbrandemolenstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 16e afdeling, sectie D, perceelnummer(s) 72N2, 95B(DEEL).
16o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Oak Dump Cemetery, gelegen te
Ieper (Voormezele), Bernikkewallestraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 14e afdeling, sectie C, perceelnummer(s) 256A.
17o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Bus House Cemetery, gelegen te
Ieper (Voormezele), Sint-Elooisweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 14e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 503C.
18o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Voormezeele Enclosures No. 1 and No. 2, gelegen te
Ieper (Voormezele), Voormezeledorp ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 14e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 182S.
19o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Voormezeele Enclosure No. 3, gelegen te
Ieper (Voormezele), Ruuschaartstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 14e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 180G.
20o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Elzenwalle Brasserie Cemetery, gelegen te
Ieper (Voormezele), Kemmelseweg ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 14e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 327N.
21o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en

wegens de artistieke en historische waarde, meer bepaald de architectuurhistorische waarde :
— als monument :
Britse militaire begraafplaats Ridge Wood Cemetery, gelegen te
Ieper (Voormezele), Kriekstraat ZNR;
bekend ten kadaster :
Ieper, 14e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 383D.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 1 april 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische waarde, meer bepaald de historische context en de militair-historische waarde en wegens
de artistieke en historische waarde, meer bepaalde de architectuurhistorische waarde :

— als monument :
Amerikaanse militaire begraafplaats Flanders Field American Cemetery and Memorial met uitsluiting van

conciërgewoning en nutsgebouw, gelegen te
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Waregem (Waregem), Wortegemseweg 117;
bekend ten kadaster :
Waregem, 2e afdeling, sectie B, perceelnummer(s) 836D2.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 7 april 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de historische, sociaal-culturele en volkskundige waarde :
— als monument :
DE KAPELBERG, gelegen te
Rijkevorsel (Rijkevorsel), Achtel;
bekend ten kadaster :
Rijkevorsel, 1e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 637B, 642, 643A, 644B.
2o Wegens de historische, sociaal-culturele en volkskundige waarde :
— als dorpsgezicht :
de omringende hoeven en percelen rond de Kapelberg te Rijkevorsel, Achtel, gelegen te
Rijkevorsel (Rijkevorsel), Achtel; De Sluis;
bekend ten kadaster :
Rijkevorsel, 1e afdeling, sectie A, perceelnummer(s) 159T, 633D, 633E, 634L, 637B, 641N, 642, 643A, 644B,

644DDEEL, 645C, 645D, 648CDEEL.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

Bij ministerieel besluit van 15 april 2009 wordt beschermd, overeenkomstig de bepalingen van het Decreet van
3 maart 1976 tot bescherming van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij de decreten van
18 december 1992, 22 februari 1995, 22 december 1995, 8 december 1998, 18 mei 1999, 7 december 2001,
21 november 2003, 30 april 2004 en 10 maart 2006 :

1o Wegens de artistieke, historische en sociaal-culturele waarde :
— als monument :
kapel met voorbouw en klooster met inbegrip van de kloostermuur en de tuin van de zusters franciscanessen-

missionarissen van Maria, gelegen te
Antwerpen (Antwerpen), Lange Kongostraat 21;
bekend ten kadaster :
Antwerpen, 5e afdeling, sectie E, perceelnummer(s) 409B20, 409E20DEEL.
Met het oog op de bescherming zijn van toepassing :
de beschikkingen van het besluit van de Vlaamse Regering van 17 november 1993 tot bepaling van de algemene

voorschriften inzake instandhouding en onderhoud van monumenten en stads- en dorpsgezichten, gewijzigd bij
besluit van de Vlaamse Regering van 23 juni 2006 (Belgisch Staatsblad 10 maart 1994 en 22 augustus 2006).

*
VLAAMSE OVERHEID

Ruimtelijke Ordening, Woonbeleid en Onroerend Erfgoed
[2009/201846]

Arrest van de Raad van State

Bij arrest van de Raad van State nr. 187.673 van 3 november 2008 wordt vernietigd het besluit van 3 juni 2005 van
de Vlaamse minister van Financiën en Begroting en Ruimtelijke Ordening houdende goedkeuring van het bijzonder
plan van aanleg ″sectoraal BPA zonevreemde bedrijven - fase 2″ van de gemeente Sint-Lievens-Houtem, bestaande uit
16 deelplannen bestaande toestand en 16 bestemmingsplannen met bijhorende stedenbouwkundige voorschriften, met
uitsluiting van de blauw omrande delen, voor zover daarbij aan het deelplan voor het bedrijfsterrein van de b.v.b.a.
ONDERNEMINGEN CL. LIEVENS & ZN te Sint-Lievens-Houtem geen goedkeuring wordt verleend.

*
VLAAMSE OVERHEID

Ruimtelijke Ordening, Woonbeleid en Onroerend Erfgoed

[2009/35369]
Provincie West-Vlaanderen. — Goedkeuring

VEURNE. — De deputatie van de provincie West-Vlaanderen heeft op 2 april 2009 de wijziging van de
stedenbouwkundige verordening nr. 1 zoals definitief vastgesteld bij gemeenteraadsbesluit van Veurne, van
9 februari 2009, goedgekeurd mits uitsluiting van :

- volgende bepaling onder het algemeen deel - hiërarchie van de planologische instrumenten : « Wanneer een
afwijking op een BPA, een verkaveling of een RUP wordt gevraagd, zijn, voor het deel dat afwijkt van het BPA of RUP,
de voorschriften van de verordening van toepassing, tenzij het kleinschalige ingrepen betreft. »

- Artikel 19.
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DEUTSCHSPRACHIGE GEMEINSCHAFT
COMMUNAUTE GERMANOPHONE — DUITSTALIGE GEMEENSCHAP

MINISTERIUM DER DEUTSCHSPRACHIGEN GEMEINSCHAFT

[2009/201430]
20. JANUAR 2009 — Erlass der Ministerin zur Abänderung des Erlasses von 2. Oktober 2008

zur Ernennung der effektiven Mitglieder und der Ersatzmitglieder des Rates der deutschsprachigen Jugend

Die Ministerin zuständig für Kultur und Medien, Denkmalschutz, Jugend und Sport,

Aufgrund des Gesetzes vom 31. Dezember 1983 über die institutionellen Reformen für die Deutschsprachige
Gemeinschaft, abgeändert durch die Gesetze vom 6. Juli 1990, 18. Juli 1990, 5. Mai 1993, 16. Juli 1993, 30. Dezember 1993,
16. Dezember 1996, 4. Mai 1999, 6. Mai 1999, 25. September 1999, 22. Dezember 2000 und 7. Januar 2002;

Aufgrund des Dekretes vom 14. Dezember 1998 zur Anerkennung und Bezuschussung von Jugendorganisationen,
Jugendzentren und Jugenddiensten, abgeändert durch die Programmdekrete vom 7. Januar 2002, 1. März 2004
und 20. Februar 2006;

Aufgrund des Königlichen Erlasses vom 30. Dezember 1983 zur Schaffung eines Rates der deutschsprachigen
Jugend, abgeändert durch die Erlasse der Regierung vom 29. Mai 1996, 24. September 2002 und vom 5. Juli 2005;

Aufgrund des Erlasses der Regierung vom 18. Mai 1999 über die Anerkennung und Bezuschussung von
Jugendorganisationen, Jugendzentren und Jugenddiensten;

Aufgrund der Vorschläge der in Artikel 3 des Königlichen Erlasses vom 30. Dezember 1983 bezeichneten
Organisationen,

Beschließt:

Artikel 1 - Die in Artikel 1 des Erlasses 3811/EX/VI/B/IV vom 2. Oktober 2008 zur Ernennung der effektiven
Mitglieder und der Ersatzmitglieder des 11. Mandats des Rates der deutschsprachigen Jugend aufgeführten Liste wird
folgendermaßen ergänzt:

INDIVIDUELLE VERTRETER:

Georgina Paggen

Paveestraße 39

4700 Eupen

Art. 2 - Vorliegender Erlass tritt am heutigen Tag in Kraft.

Eupen, den 20. Januar 2009

Die Ministerin für Kultur und Medien, Denkmalschutz, Jugend und Sport,
Frau I. WEYKMANS

TRADUCTION

MINISTERE DE LA COMMUNAUTE GERMANOPHONE

[2009/201430]
20 JANVIER 2009. — Arrêté ministériel modifiant l’arrêté du 2 octobre 2008

portant nomination des membres effectifs et des membres suppléants du Conseil de la jeunesse germanophone

La Ministre de la Culture et des Médias, de la Protection des Monuments et des Sites,

Vu la loi du 31 décembre 1983 de réformes institutionnelles pour la Communauté germanophone, modifiée par les
lois du 6 juillet 1990, 18 juillet 1990, 5 mai 1993, 16 juillet 1993, 30 décembre 1993, 16 décembre 1996, 4 mai 1999,
25 septembre 1999, 22 décembre 2000 et 7 janvier 2002;

Vu le décret du 14 décembre 1998 portant agréation et subventionnement des organisations de jeunesse, des centres
de jeunesse et des services de la jeunesse, modifié par les décrets-programmes du 7 janvier,1er mars 2004 et
20 février 2006;

Vu l’arrêté royal du 30 décembre 1983 portant création d’un Conseil de la jeunesse germanophone, modifié par les
arrêtés du Gouvernement du 29 mai 1996, 24 septembre 2002 et 5 juillet 2005;

Vu l’arrêté du Gouvernement du 18 mai 1999 portant agréation et subventionnement des organisations de jeunesse,
des centres de jeunesse et des services de la jeunesse;

Vu les propositions des organisations visées à l’article 3 de l’arrêté royal du 30 décembre 1983,

Arrête :

Article 1er. La liste reprise à l’article 1er de l’arrêté 3811/EX/VI/B/IV du 2 octobre 2008 portant nomination des
membres effectifs et des membres suppléants du Conseil de la jeunesse germanophone est complétée comme suit :

REPRESENTANT INDIVIDUEL :

Georgina Paggen

Paveestraße 39

4700 Eupen

Art. 2. Le présent arrêté entre en vigueur ce jour.

Eupen, le 20 janvier 2009.

La Ministre de la Culture et des Médias, de la Protection des Monuments et des Sites,
Mme I. WEYKMANS
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VERTALING

MINISTERIE VAN DE DUITSTALIGE GEMEENSCHAP

[2009/201430]
20 JANUARI 2009. — Besluit van de Minister tot wijziging van het besluit van 2 oktober 2008

tot benoeming van de effectieve leden en van de plaatsvervangende leden van de Duitstalige Jeugdraad

De Minister van Cultuur en Media, Monumentenzorg, Jeugd en Sport,

Gelet op de wet van 31 december 1983 tot institutionele hervormingen voor de Duitstalige Gemeenschap,
gewijzigd door de wetten van 6 juli 1990, 18 juli 1990, 5 mei 1993, 16 juli 1993, 30 december 1993, 16 december 1996,
4 mei 1999, 6 mei 1999, 25 september 1999, 22 december 2000 en 7 januari 2002;

Gelet op het decreet van 14 december 1998 tot erkenning en betoelaging van jeugdorganisaties, jeugdcentra
en jeugddiensten, gewijzigd door de programdecreten van 7 februari 2002, 1 maart 2004 en 20 februari 2006;

Gele op het koninklijk besluit van 30 december 1980 tot oprichting van een Duitstalige Jeugdraad, gewijzigd door
de besluiten van de Regering van 29 mei 1996, 24 september 2002 en 5 juli 2005;

Gelet op het besluit van der Regering van 18 mei 1999 betreffende de erkenning en betoelaging van
jeugdorganisaties, jeugdcentra en jeugddiensten;

Gelet op de voorstellen van de instellingen vermeld in artikel 3 van het koninklijk besluit van 30 december 1983,

Besluit :

Artikel 1. De lijst in artikel 1 van het besluit 3811/EX/VI/B/IV van 2 oktober 2008 betreffende de benoeming van
de effectieve leden en van de plaatsvervangende leden van het 11e mandaat van de Duitstalige Jeugdraad wordt als
volgt aangevuld :

INDIVIDUELE VERTEGENWOORDIGER :

Georgina Paggen

Paveestraße 39

4700 Eupen

Art. 2. Dit besluit treedt vandaag in werking.

Eupen, 20 januari 2009.

De Minister van Cultuur en Media, Monumentenzorg, Jeugd en Sport,
Mevr. I. WEYKMANS

REGION WALLONNE — WALLONISCHE REGION — WAALS GEWEST

SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201896]
Action sociale

En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 3 mars 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. de Lobbes, en qualité d’institution pratiquant la médiation de dettes sous
le numéro de matricule RW/SMD/192, pour une période de six ans à dater du 6 mars 2009.

En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 3 mars 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. d’Ecaussinnes, en qualité d’institution pratiquant la médiation de dettes sous
le numéro de matricule RW/SMD/193, pour une période de six ans à dater du 17 avril 2009.

En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 10 mars 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. de Gouvy, en qualité d’institution pratiquant la médiation de dettes sous
le numéro de matricule RW/SMD/185, pour une période de six ans à dater du 5 décembre 2008.

En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 10 mars 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. de Fontaine-l’Evêque, en qualité d’institution pratiquant la médiation de
dettes sous le numéro de matricule RW/SMD/250, pour une période de six ans à dater du 18 décembre 2008.

En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 20 mars 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. de Frameries, en qualité d’institution pratiquant la médiation de dettes sous
le numéro de matricule RW/SMD/194, pour une période de six ans à dater du 17 avril 2009.
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En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 7 avril 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. de Ottignies-Louvain-La-Neuve, en qualité d’institution pratiquant la
médiation de dettes sous le numéro de matricule RW/SMD/252, pour une période de six ans à dater du
13 décembre 2008.

En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 7 avril 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. de Aywaille, en qualité d’institution pratiquant la médiation de dettes sous
le numéro de matricule RW/SMD/190, pour une période de six ans à dater du 6 mars 2009.

En application du décret du 7 juillet 1994 concernant l’agrément des institutions pratiquant la médiation de dettes,
tel que modifié en dernier lieu par le décret du 8 février 2007, un arrêté ministériel du 7 avril 2009 accorde le
renouvellement de l’agrément au C.P.A.S. de Mouscron, en qualité d’institution pratiquant la médiation de dettes sous
le numéro de matricule RW/SMD/253, pour une période de six ans à dater du 2 mai 2009.

VERTALING

WAALSE OVERHEIDSDIENST

[2009/201896]
Sociale actie

Bij ministerieel besluit van 3 maart 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Lobbes als instelling voor
schuldbemiddeling vanaf 6 maart 2009 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van 7 juli 1994 houdende
erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet van 8 februari 2007.
De erkenning heeft het nummer RW/SMD/192.

Bij ministerieel besluit van 3 maart 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Ecaussinnes als instelling voor
schuldbemiddeling vanaf 17 april 2009 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van 7 juli 1994 houdende
erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet van 8 februari 2007.
De erkenning heeft het nummer RW/SMD/193.

Bij ministerieel besluit van 10 maart 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Gouvy als instelling voor
schuldbemiddeling vanaf 5 december 2008 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van 7 juli 1994 houdende
erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet van 8 februari 2007.
De erkenning heeft het nummer RW/SMD/185.

Bij ministerieel besluit van 10 maart 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Fontaine-l’Evêque als
instelling voor schuldbemiddeling vanaf 18 december 2008 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van
7 juli 1994 houdende erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet van
8 februari 2007. De erkenning heeft het nummer RW/SMD/250.

Bij ministerieel besluit van 20 maart 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Frameries als instelling voor
schuldbemiddeling vanaf 17 april 2009 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van 7 juli 1994 houdende
erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet van 8 februari 2007.
De erkenning heeft het nummer RW/SMD/194.

Bij ministerieel besluit van 7 april 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Ottignies-Louvain-la-Neuve als
instelling voor schuldbemiddeling vanaf 13 december 2008 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van
7 juli 1994 houdende erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet
van 8 februari 2007. De erkenning heeft het nummer RW/SMD/252.
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Bij ministerieel besluit van 7 april 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Aywaille als instelling voor
schuldbemiddeling vanaf 6 maart 2009 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van 7 juli 1994 houdende
erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet van 8 februari 2007.
De erkenning heeft het nummer RW/SMD/190.

Bij ministerieel besluit van 7 april 2009 wordt de erkenning van het O.C.M.W. van Moeskroen als instelling voor
schuldbemiddeling vanaf 2 mei 2009 voor zes jaar verlengd, overeenkomstig het decreet van 7 juli 1994 houdende
erkenning van instellingen voor schuldbemiddeling, voor het laatst gewijzigd bij het decreet van 8 februari 2007.
De erkenning heeft het nummer RW/SMD/253.

*
SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201820]
Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et Environnement. — Office wallon des

déchets. — Acte procédant à l’enregistrement de la SPRL Transgem, en qualité de transporteur de déchets
autres que dangereux

L’Inspecteur général f.f.,

Vu le décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, tel que modifié;
Vu le décret fiscal du 22 mars 2007 favorisant la prévention et la valorisation des déchets en Région wallonne

et portant modification du décret du 6 mai 1999 relatif à l’établissement, au recouvrement et au contentieux en matière
de taxes régionales directes;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 10 juillet 1997 établissant un catalogue des déchets, modifié par l’arrêté
du Gouvernement wallon du 24 janvier 2002, partiellement annulé par l’arrêt no 94.211 du Conseil d’Etat du
22 mars 2001;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 relatif à l’enregistrement des collecteurs et
transporteurs de déchets autres que dangereux;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 19 juillet 2007 concernant les transferts de déchets;
Vu la demande introduite par la SPRL Transgem, le 16 mars 2009;
Considérant que la requérante a fourni toutes les indications requises par l’article 4, § 2, de l’arrêté du

Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 susvisé,
Acte :

Article 1er. § 1er. La SPRL Transgem, Au Fonds Râce 5 ZI, à 4300 Waremme, est enregistrée en qualité de
transporteur de déchets autres que dangereux.

L’enregistrement est identifié par le numéro 2009-03-25-07.
§ 2. Le présent enregistrement porte sur le transport des déchets suivants :
- déchets inertes;
- déchets ménagers et assimilés;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B1;
- déchets industriels ou agricoles non dangereux.
§ 3. Le présent enregistrement exclut le transport des déchets suivants :
- déchets dangereux;
- huiles usagées;
- PCB/PCT;
- déchets animaux;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B2.
Art. 2. Le transport des déchets repris à l’article 1er, § 2, est autorisé sur l’ensemble du territoire de la Région

wallonne.
Le transport n’est autorisé que lorsque celui-ci est effectué sur ordre d’un producteur de déchets ou sur ordre d’un

collecteur enregistré de déchets.
Art. 3. Le transport de déchets est interdit entre 23 heures et 5 heures.
Art. 4. Les dispositions du présent enregistrement ne dispensent pas l’impétrante du respect des prescriptions

requises ou imposées par d’autres textes législatifs applicables.
Art. 5. § 1er. Le présent enregistrement ne préjudicie en rien au respect de la réglementation relative au transport

de marchandises par route, par voie d’eau ou par chemin de fer.
§ 2. Une lettre de voiture entièrement complétée et signée, ou une note d’envoi, doit accompagner le transport

des déchets. Ces documents doivent au moins mentionner les données suivantes :
a) la description du déchet;
b) la quantité exprimée en kilogrammes ou en litres;
c) la date du transport;
d) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui a remis des

déchets;
e) la destination des déchets;
f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du collecteur;
g) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur.
§ 3. La procédure visée au § 2, reste d’application jusqu’à l’entrée en vigueur du bordereau de suivi des déchets

visé à l’article 9 du décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets.
Art. 6. Une copie du présent enregistrement doit accompagner chaque transport.

34925MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



Art. 7. § 1er. L’impétrante remet à la personne dont elle a reçu des déchets une attestation mentionnant :
a) son nom ou dénomination, adresse ou siège social;
b) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui lui a remis

des déchets;
c) la date et le lieu de la remise;
d) la quantité de déchets remis;
e) la nature et le code des déchets remis;
f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur des déchets.
§ 2. Un double de l’attestation prévue au § 1er est tenu par l’impétrante pendant cinq ans à disposition de

l’administration.
Art. 8. § 1er. L’impétrante transmet annuellement à l’Office wallon des déchets une déclaration de transport de

déchets.
La déclaration est transmise au plus tard le soixantième jour suivant l’expiration de l’année de référence.

La déclaration est établie selon les formats définis par l’Office wallon des déchets.
§ 2. L’impétrante conserve une copie de la déclaration annuelle pendant une durée minimale de cinq ans.
Art. 9. Afin de garantir et de contrôler la bonne fin des opérations de transport, l’impétrante transmet à l’Office

wallon des déchets, en même temps que sa déclaration annuelle les informations suivantes :
1o les numéros d’immatriculation des véhicules détenus en propre ou en exécution de contrats passés avec des

tiers et affectés au transport des déchets;
2o la liste des chauffeurs affectés aux activités de transport.
Art. 10. Si l’impétrante souhaite renoncer, en tout ou en partie, au transport des déchets désignés dans le présent

enregistrement, elle en opère notification à l’Office wallon des déchets qui en prend acte.
Art. 11. Sur base d’un procès-verbal constatant une infraction au Règlement 1013/2006/CE concernant les

transferts de déchets, au décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, à leurs arrêtés d’exécution, l’enregistrement peut,
aux termes d’une décision motivée, être radié, après qu’ait été donnée à l’impétrante la possibilité de faire valoir
ses moyens de défense et de régulariser la situation dans un délai déterminé.

En cas d’urgence spécialement motivée et pour autant que l’audition de l’impétrante soit de nature à causer
un retard préjudiciable à la sécurité publique, l’enregistrement peut être radié sans délai et sans que l’impétrante
n’ait été entendue.

Art. 12. § 1er. L’enregistrement vaut pour une période de cinq ans.
§ 2. La demande de renouvellement dudit enregistrement est introduite dans un délai précédant d’un mois

la limite de validité susvisée.

Namur, le 25 mars 2009.
Ir A. HOUTAIN

*
SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201821]
Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et Environnement. — Office wallon des

déchets. — Acte procédant à l’enregistrement de la « NV Behotrans », en qualité de transporteur de déchets
autres que dangereux

L’Inspecteur général f.f.,

Vu le décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, tel que modifié;
Vu le décret fiscal du 22 mars 2007 favorisant la prévention et la valorisation des déchets en Région wallonne

et portant modification du décret du 6 mai 1999 relatif à l’établissement, au recouvrement et au contentieux en matière
de taxes régionales directes;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 10 juillet 1997 établissant un catalogue des déchets, modifié par l’arrêté
du Gouvernement wallon du 24 janvier 2002, partiellement annulé par l’arrêt no 94.211 du Conseil d’Etat du
22 mars 2001;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 relatif à l’enregistrement des collecteurs et
transporteurs de déchets autres que dangereux;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 19 juillet 2007 concernant les transferts de déchets;
Vu la demande introduite par la « NV Behotrans », le 11 mars 2009;
Considérant que la requérante a fourni toutes les indications requises par l’article 4, § 2, de l’arrêté du

Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 susvisé,
Acte :

Article 1er. § 1er. La « NV Behotrans », sise Grens 5, à 2382 Ravels, est enregistrée en qualité de transporteur de
déchets autres que dangereux.

L’enregistrement est identifié par le numéro 2009-03-25-08.
§ 2. Le présent enregistrement porte sur le transport des déchets suivants :
- déchets inertes;
- déchets ménagers et assimilés;
- déchets industriels ou agricoles non dangereux.
§ 3. Le présent enregistrement exclut le transport des déchets suivants :
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B1;
- déchets dangereux;
- huiles usagées;
- PCB/PCT;
- déchets animaux;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B2.
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Art. 2. Le transport des déchets repris à l’article 1er, § 2, est autorisé sur l’ensemble du territoire de la Région
wallonne.

Le transport n’est autorisé que lorsque celui-ci est effectué sur ordre d’un producteur de déchets ou sur ordre
d’un collecteur enregistré de déchets.

Art. 3. Le transport de déchets est interdit entre 23 heures et 5 heures.

Art. 4. Les dispositions du présent enregistrement ne dispensent pas l’impétrante du respect des prescriptions
requises ou imposées par d’autres textes législatifs applicables.

Art. 5. § 1er. Le présent enregistrement ne préjudicie en rien au respect de la réglementation relative au transport
de marchandises par route, par voie d’eau ou par chemin de fer.

§ 2. Une lettre de voiture entièrement complétée et signée, ou une note d’envoi, doit accompagner le transport
des déchets. Ces documents doivent au moins mentionner les données suivantes :

a) la description du déchet;

b) la quantité exprimée en kilogrammes ou en litres;

c) la date du transport;

d) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui a remis des
déchets;

e) la destination des déchets;

f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du collecteur;

g) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur.

§ 3. La procédure visée au § 2, reste d’application jusqu’à l’entrée en vigueur du bordereau de suivi des déchets
visé à l’article 9 du décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets.

Art. 6. Une copie du présent enregistrement doit accompagner chaque transport.

Art. 7. § 1er. L’impétrante remet à la personne dont elle a reçu des déchets une attestation mentionnant :

a) son nom ou dénomination, adresse ou siège social;

b) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui lui a remis
des déchets;

c) la date et le lieu de la remise;

d) la quantité de déchets remis;

e) la nature et le code des déchets remis;

f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur des déchets.

§ 2. Un double de l’attestation prévue au § 1er est tenu par l’impétrante pendant cinq ans à disposition de
l’administration.

Art. 8. § 1er. L’impétrante transmet annuellement à l’Office wallon des déchets une déclaration de transport de
déchets.

La déclaration est transmise au plus tard le soixantième jour suivant l’expiration de l’année de référence.
La déclaration est établie selon les formats définis par l’Office wallon des déchets.

§ 2. L’impétrante conserve une copie de la déclaration annuelle pendant une durée minimale de cinq ans.

Art. 9. Afin de garantir et de contrôler la bonne fin des opérations de transport, l’impétrante transmet à l’Office
wallon des déchets, en même temps que sa déclaration annuelle les informations suivantes :

1o les numéros d’immatriculation des véhicules détenus en propre ou en exécution de contrats passés avec des
tiers et affectés au transport des déchets;

2o la liste des chauffeurs affectés aux activités de transport.

Art. 10. Si l’impétrante souhaite renoncer, en tout ou en partie, au transport des déchets désignés dans le présent
enregistrement, elle en opère notification à l’Office wallon des déchets qui en prend acte.

Art. 11. Sur base d’un procès-verbal constatant une infraction au Règlement 1013/2006/CE concernant les
transferts de déchets, au décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, à leurs arrêtés d’exécution, l’enregistrement peut,
aux termes d’une décision motivée, être radié, après qu’ait été donnée à l’impétrante la possibilité de faire valoir
ses moyens de défense et de régulariser la situation dans un délai déterminé.

En cas d’urgence spécialement motivée et pour autant que l’audition de l’impétrante soit de nature à causer
un retard préjudiciable à la sécurité publique, l’enregistrement peut être radié sans délai et sans que l’impétrante
n’ait été entendue.

Art. 12. § 1er. L’enregistrement vaut pour une période de cinq ans.

§ 2. La demande de renouvellement dudit enregistrement est introduite dans un délai précédant d’un mois
la limite de validité susvisée.

Namur, le 25 mars 2009.

Ir A. HOUTAIN
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SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201822]
Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et Environnement. — Office wallon des

déchets. — Acte procédant à l’enregistrement de la SA Entreprise Lambry, en qualité de collecteur et de
transporteur de déchets autres que dangereux

L’Inspecteur général f.f.,

Vu le décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, tel que modifié;
Vu le décret fiscal du 22 mars 2007 favorisant la prévention et la valorisation des déchets en Région wallonne

et portant modification du décret du 6 mai 1999 relatif à l’établissement, au recouvrement et au contentieux en
matière de taxes régionales directes;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 10 juillet 1997 établissant un catalogue des déchets, modifié par l’arrêté
du Gouvernement wallon du 24 janvier 2002, partiellement annulé par l’arrêt no 94.211 du Conseil d’Etat du
22 mars 2001;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 relatif à l’enregistrement des collecteurs et
transporteurs de déchets autres que dangereux;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 19 juillet 2007 concernant les transferts de déchets;
Vu la demande introduite par la SA Entreprise Lambry, le 16 mars 2009;
Considérant que la requérante a fourni toutes les indications requises par l’article 4, § 2, de l’arrêté du

Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 susvisé,
Acte :

Article 1er. § 1er. La SA Entreprise Lambry, sise rue de France 79, à 5580 Rochefort, est enregistrée en qualité
de collecteur et de transporteur de déchets autres que dangereux.

L’enregistrement est identifié par le numéro 2009-03-25-09.
§ 2. Le présent enregistrement porte sur la collecte et le transport des déchets suivants :
- déchets inertes;
- déchets ménagers et assimilés;
- déchets industriels ou agricoles non dangereux.
§ 3. Le présent enregistrement exclut la collecte et le transport des déchets suivants :
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B1;
- déchets dangereux;
- huiles usagées;
- PCB/PCT;
- déchets animaux;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B2.
Art. 2. La collecte et le transport des déchets repris à l’article 1er, § 2, sont autorisés sur l’ensemble du territoire

de la Région wallonne.
Art. 3. Le transport de déchets est interdit entre 23 heures et 5 heures.
Art. 4. Les dispositions du présent enregistrement ne dispensent pas l’impétrante du respect des prescriptions

requises ou imposées par d’autres textes législatifs applicables.
Art. 5. § 1er. Le présent enregistrement ne préjudicie en rien au respect de la réglementation relative au transport

de marchandises par route, par voie d’eau ou par chemin de fer.
§ 2. Une lettre de voiture entièrement complétée et signée, ou une note d’envoi, doit accompagner le transport

des déchets. Ces documents doivent au moins mentionner les données suivantes :
a) la description du déchet;
b) la quantité exprimée en kilogrammes ou en litres;
c) la date du transport;
d) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui a remis des

déchets;
e) la destination des déchets;
f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du collecteur;
g) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur.
§ 3. La procédure visée au § 2 reste d’application jusqu’à l’entrée en vigueur du bordereau de suivi des déchets

visé à l’article 9 du décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets.
Art. 6. Une copie du présent enregistrement doit accompagner chaque transport.
Art. 7. § 1er. L’impétrante remet à la personne dont elle a reçu des déchets une attestation mentionnant :
a) son nom ou dénomination, adresse ou siège social;
b) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui lui a remis des

déchets;
c) la date et le lieu de la remise;
d) la quantité de déchets remis;
e) la nature et le code des déchets remis;
f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur des déchets.
§ 2. Un double de l’attestation prévue au § 1er est tenu par l’impétrante pendant cinq ans à disposition de

l’administration.
Art. 8. § 1er. L’impétrante transmet annuellement à l’Office wallon des déchets une déclaration de collecte ou de

transport de déchets.
La déclaration est transmise au plus tard le soixantième jour suivant l’expiration de l’année de référence.

La déclaration est établie selon les formats définis par l’Office wallon des déchets.
§ 2. L’impétrante conserve une copie de la déclaration annuelle pendant une durée minimale de cinq ans.
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Art. 9. Afin de garantir et de contrôler la bonne fin des opérations de transport, l’impétrante transmet à l’Office
wallon des déchets, en même temps que sa déclaration annuelle les informations suivantes :

1o les numéros d’immatriculation des véhicules détenus en propre ou en exécution de contrats passés avec des
tiers et affectés au transport des déchets;

2o la liste des chauffeurs affectés aux activités de transport.
Art. 10. Si l’impétrante souhaite renoncer, en tout ou en partie, à la collecte ou au transport des déchets désignés

dans le présent enregistrement, elle en opère notification à l’Office wallon des déchets qui en prend acte.
Art. 11. Sur base d’un procès-verbal constatant une infraction au Règlement 1013/2006/CE concernant les

transferts de déchets, au décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, à leurs arrêtés d’exécution, l’enregistrement peut,
aux termes d’une décision motivée, être radié, après qu’ait été donnée à l’impétrante la possibilité de faire valoir ses
moyens de défense et de régulariser la situation dans un délai déterminé.

En cas d’urgence spécialement motivée et pour autant que l’audition de l’impétrante soit de nature à causer
un retard préjudiciable à la sécurité publique, l’enregistrement peut être radié sans délai et sans que l’impétrante
n’ait été entendue.

Art. 12. § 1er. L’enregistrement vaut pour une période de cinq ans.
§ 2. La demande de renouvellement dudit enregistrement est introduite dans un délai précédant d’un mois

la limite de validité susvisée.

Namur, le 25 mars 2009.
Ir A. HOUTAIN

*
SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201823]
Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et Environnement. — Office wallon des

déchets. — Acte procédant à l’enregistrement de la SPRL Transports David Adam, en qualité de transporteur
de déchets autres que dangereux

L’Inspecteur général f.f.,

Vu le décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, tel que modifié;
Vu le décret fiscal du 22 mars 2007 favorisant la prévention et la valorisation des déchets en Région wallonne et

portant modification du décret du 6 mai 1999 relatif à l’établissement, au recouvrement et au contentieux en matière
de taxes régionales directes;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 10 juillet 1997 établissant un catalogue des déchets, modifié par l’arrêté
du Gouvernement wallon du 24 janvier 2002, partiellement annulé par l’arrêt no 94.211 du Conseil d’Etat du
22 mars 2001;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 relatif à l’enregistrement des collecteurs et
transporteurs de déchets autres que dangereux;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 19 juillet 2007 concernant les transferts de déchets;
Vu la demande introduite par la SPRL Transports David Adam, le 15 mars 2009;
Considérant que la requérante a fourni toutes les indications requises par l’article 4, § 2, de l’arrêté du

Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 susvisé,
Acte :

Article 1er. § 1er. La SPRL Transports David Adam, sise rue Floumont 110, à 6983 Ortho, est enregistrée en qualité
de transporteur de déchets autres que dangereux.

L’enregistrement est identifié par le numéro 2009-03-25-10.
§ 2. Le présent enregistrement porte sur le transport des déchets suivants :
- déchets ménagers et assimilés;
- déchets industriels ou agricoles non dangereux.
§ 3. Le présent enregistrement exclut le transport des déchets suivants :
- déchets inertes;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B1;
- déchets dangereux;
- huiles usagées;
- PCB/PCT;
- déchets animaux;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B2.
Art. 2. Le transport des déchets repris à l’article 1er, § 2, est autorisé sur l’ensemble du territoire de la Région

wallonne.
Le transport n’est autorisé que lorsque celui-ci est effectué sur ordre d’un producteur de déchets ou sur ordre

d’un collecteur enregistré de déchets.
Art. 3. Le transport de déchets est interdit entre 23 heures et 5 heures.
Art. 4. Les dispositions du présent enregistrement ne dispensent pas l’impétrante du respect des prescriptions

requises ou imposées par d’autres textes législatifs applicables.
Art. 5. § 1er. Le présent enregistrement ne préjudicie en rien au respect de la réglementation relative au transport

de marchandises par route, par voie d’eau ou par chemin de fer.
§ 2. Une lettre de voiture entièrement complétée et signée, ou une note d’envoi, doit accompagner le transport

des déchets. Ces documents doivent au moins mentionner les données suivantes :
a) la description du déchet;
b) la quantité exprimée en kilogrammes ou en litres;
c) la date du transport;
d) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui a remis

des déchets;
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e) la destination des déchets;
f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du collecteur;
g) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur.
§ 3. La procédure visée au § 2, reste d’application jusqu’à l’entrée en vigueur du bordereau de suivi des déchets

visé à l’article 9 du décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets.
Art. 6. Une copie du présent enregistrement doit accompagner chaque transport.
Art. 7. § 1er. L’impétrante remet à la personne dont elle a reçu des déchets une attestation mentionnant :
a) son nom ou dénomination, adresse ou siège social;
b) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui lui a remis

des déchets;
c) la date et le lieu de la remise;
d) la quantité de déchets remis;
e) la nature et le code des déchets remis;
f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur des déchets.
§ 2. Un double de l’attestation prévue au § 1er est tenu par l’impétrante pendant cinq ans à disposition de

l’administration.
Art. 8. § 1er. L’impétrante transmet annuellement à l’Office wallon des déchets une déclaration de transport de

déchets.
La déclaration est transmise au plus tard le soixantième jour suivant l’expiration de l’année de référence.

La déclaration est établie selon les formats définis par l’Office wallon des déchets.
§ 2. L’impétrante conserve une copie de la déclaration annuelle pendant une durée minimale de cinq ans.
Art. 9. Afin de garantir et de contrôler la bonne fin des opérations de transport, l’impétrante transmet à l’Office

wallon des déchets, en même temps que sa déclaration annuelle les informations suivantes :
1o les numéros d’immatriculation des véhicules détenus en propre ou en exécution de contrats passés avec des

tiers et affectés au transport des déchets;
2o la liste des chauffeurs affectés aux activités de transport.
Art. 10. Si l’impétrante souhaite renoncer, en tout ou en partie, au transport des déchets désignés dans le présent

enregistrement, elle en opère notification à l’Office wallon des déchets qui en prend acte.
Art. 11. Sur base d’un procès-verbal constatant une infraction au Règlement 1013/2006/CE concernant les

transferts de déchets, au décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, à leurs arrêtés d’exécution, l’enregistrement peut,
aux termes d’une décision motivée, être radié, après qu’ait été donnée à l’impétrante la possibilité de faire valoir ses
moyens de défense et de régulariser la situation dans un délai déterminé.

En cas d’urgence spécialement motivée et pour autant que l’audition de l’impétrante soit de nature à causer
un retard préjudiciable à la sécurité publique, l’enregistrement peut être radié sans délai et sans que l’impétrante
n’ait été entendue.

Art. 12. § 1er. L’enregistrement vaut pour une période de cinq ans.
§ 2. La demande de renouvellement dudit enregistrement est introduite dans un délai précédant d’un mois

la limite de validité susvisée.

Namur, le 25 mars 2009.
Ir A. HOUTAIN

*
SERVICE PUBLIC DE WALLONIE

[2009/201824]

Direction générale opérationnelle Agriculture, Ressources naturelles et Environnement. — Office wallon des
déchets. — Acte procédant à l’enregistrement de la « VOF ALM », en qualité de transporteur de déchets autres
que dangereux

L’Inspecteur général f.f.,

Vu le décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, tel que modifié;

Vu le décret fiscal du 22 mars 2007 favorisant la prévention et la valorisation des déchets en Région wallonne
et portant modification du décret du 6 mai 1999 relatif à l’établissement, au recouvrement et au contentieux en matière
de taxes régionales directes;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 10 juillet 1997 établissant un catalogue des déchets, modifié par l’arrêté
du Gouvernement wallon du 24 janvier 2002, partiellement annulé par l’arrêt no 94.211 du Conseil d’Etat du
22 mars 2001;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 relatif à l’enregistrement des collecteurs et
transporteurs de déchets autres que dangereux;

Vu l’arrêté du Gouvernement wallon du 19 juillet 2007 concernant les transferts de déchets;

Vu la demande introduite par la « VOF ALM », le 7 mars 2009;

Considérant que la requérante a fourni toutes les indications requises par l’article 4, § 2, de l’arrêté du
Gouvernement wallon du 13 novembre 2003 susvisé,

Acte :

Article 1er. § 1er. La « VOF ALM », sise Banhastraat 233, à NL-3312 GB Dordrecht, est enregistrée en qualité de
transporteur de déchets autres que dangereux.

L’enregistrement est identifié par le numéro 2009-03-25-11.

§ 2. Le présent enregistrement porte sur le transport des déchets suivants :

- déchets inertes.
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§ 3. Le présent enregistrement exclut le transport des déchets suivants :
- déchets ménagers et assimilés;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B1;
- déchets industriels ou agricoles non dangereux.
- déchets dangereux;
- huiles usagées;
- PCB/PCT;
- déchets animaux;
- déchets d’activités hospitalières et de soins de santé de classe B2.
Art. 2. Le transport des déchets repris à l’article 1er, § 2, est autorisé sur l’ensemble du territoire de la Région

wallonne.
Le transport n’est autorisé que lorsque celui-ci est effectué sur ordre d’un producteur de déchets ou sur ordre

d’un collecteur enregistré de déchets.
Art. 3. Le transport de déchets est interdit entre 23 heures et 5 heures.
Art. 4. Les dispositions du présent enregistrement ne dispensent pas l’impétrante du respect des prescriptions

requises ou imposées par d’autres textes législatifs applicables.
Art. 5. § 1er. Le présent enregistrement ne préjudicie en rien au respect de la réglementation relative au transport

de marchandises par route, par voie d’eau ou par chemin de fer.
§ 2. Une lettre de voiture entièrement complétée et signée, ou une note d’envoi, doit accompagner le transport

des déchets. Ces documents doivent au moins mentionner les données suivantes :
a) la description du déchet;
b) la quantité exprimée en kilogrammes ou en litres;
c) la date du transport;

d) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui a remis des
déchets;

e) la destination des déchets;

f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du collecteur;

g) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur.

§ 3. La procédure visée au § 2 reste d’application jusqu’à l’entrée en vigueur du bordereau de suivi des déchets
visé à l’article 9 du décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets.

Art. 6. Une copie du présent enregistrement doit accompagner chaque transport.

Art. 7. § 1er. L’impétrante remet à la personne dont elle a reçu des déchets une attestation mentionnant :

a) son nom ou dénomination, adresse ou siège social;

b) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social de la personne physique ou morale qui lui a remis
des déchets;

c) la date et le lieu de la remise;

d) la quantité de déchets remis;

e) la nature et le code des déchets remis;

f) le nom ou la dénomination, l’adresse ou le siège social du transporteur des déchets.

§ 2. Un double de l’attestation prévue au § 1er est tenu par l’impétrante pendant cinq ans à disposition de
l’administration.

Art. 8. § 1er. L’impétrante transmet annuellement à l’Office wallon des déchets une déclaration de transport de
déchets.

La déclaration est transmise au plus tard le soixantième jour suivant l’expiration de l’année de référence.
La déclaration est établie selon les formats définis par l’Office wallon des déchets.

§ 2. L’impétrante conserve une copie de la déclaration annuelle pendant une durée minimale de cinq ans.

Art. 9. Afin de garantir et de contrôler la bonne fin des opérations de transport, l’impétrante transmet à l’Office
wallon des déchets, en même temps que sa déclaration annuelle les informations suivantes :

1o les numéros d’immatriculation des véhicules détenus en propre ou en exécution de contrats passés avec des
tiers et affectés au transport des déchets;

2o la liste des chauffeurs affectés aux activités de transport.

Art. 10. Si l’impétrante souhaite renoncer, en tout ou en partie, au transport des déchets désignés dans le présent
enregistrement, elle en opère notification à l’Office wallon des déchets qui en prend acte.

Art. 11. Sur base d’un procès-verbal constatant une infraction au Règlement 1013/2006/CE concernant les
transferts de déchets, au décret du 27 juin 1996 relatif aux déchets, à leurs arrêtés d’exécution, l’enregistrement peut,
aux termes d’une décision motivée, être radié, après qu’ait été donnée à l’impétrante la possibilité de faire valoir
ses moyens de défense et de régulariser la situation dans un délai déterminé.

En cas d’urgence spécialement motivée et pour autant que l’audition de l’impétrante soit de nature à causer
un retard préjudiciable à la sécurité publique, l’enregistrement peut être radié sans délai et sans que l’impétrante
n’ait été entendue.

Art. 12. § 1er. L’enregistrement vaut pour une période de cinq ans.

§ 2. La demande de renouvellement dudit enregistrement est introduite dans un délai précédant d’un mois
la limite de validité susvisée.

Namur, le 25 mars 2009.

Ir A. HOUTAIN
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AVIS OFFICIELS — OFFICIELE BERICHTEN

RECHTERLIJKE MACHT

[C − 2009/09306]
Rechtbank van koophandel te Antwerpen

Bij beschikking van 14 april 2009 werd de heer Vermeire, J., rechter in
handelszaken in de rechtbank van koophandel te Antwerpen, door de
voorzitter van deze rechtbank aangewezen, vanaf 1 mei 2009, om het
ambt van plaatsvervangend rechter in handelszaken in deze rechtbank
uit te oefenen tot hij de leeftijd van 70 jaar heeft bereikt.

*

FEDERALE OVERHEIDSDIENST
PERSONEEL EN ORGANISATIE

[C − 2009/02025]

24 APRIL 2009. — Bepalingen met betrekking tot de organisatie
van de gecertificeerde opleidingen

De directeur-generaal van het Opleidingsinstituut van de federale
Overheid,

Gelet op artikel 70bis, § 2, van het koninklijk besluit van 2 okto-
ber 1937 houdende het statuut van het Rijkspersoneel;

Gelet op het protocol nr. 625 van 1 april 2009 van het Comité voor de
federale, de gemeenschaps- en de gewestelijke overheidsdiensten;

1. Aanbod

1.1. Het aanbod geeft duidelijke informatie over het beoogde
doelpubliek, de vereiste voorkennis, de meerwaarde voor de organisa-
tie, de leerdoelstellingen, de leervorm (klassikaal, e-Learning, …) en de
duur van de opleiding.

1.2. Het aanbod wordt gecommuniceerd via Fedweb.

1.3. Het aanbod van gecertificeerde opleidingen wordt minstens één
keer per jaar (mei/juni) herbekeken en herschikt in functie van
opleidingsnoden en deelnemersaantallen. Het herzien van de catalogus
betekent dat opleidingen uit het aanbod kunnen verdwijnen en nieuwe
opleidingen kunnen toegevoegd worden.

1.4. Nieuwe opleidingen worden gedefinieerd in samenwerking met
experten van het terrein en afgetoetst met de opleidingsverantwoorde-
lijken binnen de federale overheid. Een herziening van de catalogus
gebeurt in overleg met de directeurs P&O en in samenwerking met de
Raadgevende Commissie.

1.5. Bij een herziening van de catalogus, brengt het OFO de
deelnemers op de hoogte van de geschrapte opleidingen en andere
wijzigingen. Wanneer een opleiding uit de catalogus wordt geschrapt,
wordt de deelnemer gevraagd om een andere opleiding te kiezen.

2. Ontwikkeling van de gecertificeerde opleiding en de test

2.1.Twee principes worden voor ogen gehouden bij de ontwikkeling
van opleidingen en testen : haalbaarheid en transparantie.

2.2.Elke gecertificeerde opleiding wordt getoetst aan de volgende
kwaliteitscriteria :

— validiteit;

— betrouwbaarheid;

— relevantie.

2.3. Het bewaken van deze criteria is een gedeelde verantwoordelijk-
heid van de opleider(s), de projectleider en de dienst docimologie.

2.4. De test kan verschillende vormen aannemen (schriftelijk met
meerkeuzevragen en/of open vragen, mondelinge presentatie, …). De
vorm van de test wordt gekozen in functie van de leerdoelstellingen,
van de praktische haalbaarheid en rekening houdend met de hoger
vermelde kwaliteitscriteria.

POUVOIR JUDICIAIRE

[C − 2009/09306]
Tribunal de commerce d’Anvers

Par ordonnance du 14 avril 2009, M. Vermeire, J., juge consulaire au
tribunal de commerce d’Anvers, a été désigné par le président de ce
tribunal pour exercer, à partir du 1er mai 2009, les fonctions de juge
consulaire suppléant à ce tribunal jusqu’à ce qu’il ait atteint l’âge de
70 ans.

SERVICE PUBLIC FEDERAL
PERSONNEL ET ORGANISATION

[C − 2009/02025]

24 AVRIL 2009. — Dispositions relatives à l’organisation
des formations certifiées

La directrice générale de l’Institut de Formation de l’administration
fédérale,

Vu l’article 70bis, § 2, de l’arrêté royal du 2 octobre 1937 portant le
statut des agents de l’Etat;

Vu le protocole n° 625 du 1er avril 2009 du Comité des services
publics fédéraux, communautaires et régionaux;

1. L’offre

1.1. L’offre des formations certifiées donne une information claire sur
le public cible visé, les prérequis exigés, la plus-value pour l’organisa-
tion, les objectifs d’apprentissages, les modes d’apprentissage (cours en
salle, e-Learning,…) et la durée de la formation.

1.2. L’offre est communiquée via Fedweb.

1.3. L’offre des formations certifiées est réexaminée au moins une fois
par an (en mai/juin) et est (ré)ajustée en fonction des besoins de
formation et du nombre de participants. La révision du catalogue
signifie qu’il est possible que certaines formations soient supprimées et
que de nouvelles formations soient ajoutées.

1.4. Les nouvelles formations sont définies en collaboration avec des
experts du terrain et examinées avec les responsables de la formation au
sein de l’administration fédérale. Les révisions du catalogue se font en
concertation avec les directeurs P&O et en collaboration avec la
Commission consultative.

1.5. En cas de révision du catalogue, l’IFA informe les intéressés
quant aux formations supprimées et autres changements. Si une
formation est supprimée du catalogue, le candidat est invité à en choisir
une autre.

2. Développement de la formation et du test

2.1. Deux principes sont pris en compte pour le développement des
formations et des tests : la faisabilité et la transparence.

2.2. Chaque formation certifiée est confrontée aux critères de qualité
suivants :

— validité;

— fiabilité;

— pertinence.

2.3. Le contrôle de ces critères relève d’une responsabilité partagée
entre le(s) formateur(s), le chef de projet et le service de docimologie.

2.4. Le test peut se présenter sous différentes formes (écrit avec des
questions à choix multiple et/ou des questions ouvertes, présentation
orale, …). La forme du test est choisie en fonction des objectifs
d’apprentissage, de la faisabilité pratique et en tenant compte des
critères de qualité précités.
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2.5. Een test kan verschillende vormen combineren.

2.6. Bij meerkeuzevragentest wordt gewerkt met maximum
60 vragen met telkens maximum 4 antwoordmogelijkheden waarvan
één en slechts één correct is. De wijze van puntentoekenning wordt
voor elke test vooraf vastgelegd. Een gokcorrectie wordt toegepast op
basis van volgende formule : aantal punten dat in mindering wordt
gebracht X = - P/K-1.

Verklaring : P in de teller staat voor het aantal punten dat toegekend
wordt voor een correct antwoord; K staat voor het aantal antwoord-
mogelijkheden (bij het OFO maximum 4). Dit geeft ons dan het
volgende resultaat :

Voor een MC met 4 antwoordmogelijkheden worden 0,33 punten in
mindering gebracht (X = - 1/3) als we één punt toekennen per goed
antwoord.

Voor een MC met 3 antwoordmogelijkheden worden 0,5 punten in
mindering gebracht (X = -1/2) als we één punt toekennen per goed
antwoord.

In het geval van een binaire keuze (bijvoorbeeld « waar » of « fout »)
wordt de gokcorrectie niet toegepast.

2.7. Bij andere testvormen wordt gewerkt hetzij met typeantwoorden,
hetzij met een correctierooster. De puntentoekenning wordt vooraf
vastgelegd maar kan aangepast worden tijdens het corrigeren in
overleg met de dienst docimologie als er problemen worden vastge-
steld.

2.8. Om te slagen moet elke deelnemer minstens 60 % behalen. Er
wordt rekening gehouden met het resultaat na docimologische analyse
en eventueel schrappen van vragen. Er wordt afgerond tot 2 cijfers na
de komma.

3. Organisatie van de opleiding

3.1. Behalve in geval van overmacht ontvangt elke deelnemer vier
weken voor de start van de opleiding een uitnodiging.

3.2. Elke deelnemer kan een andere opleiding kiezen zolang hij geen
uitnodiging heeft ontvangen om deel te nemen(mits akkoord van zijn
hiërarchische chef en in overleg met zijn stafdienst P&O).

3.3. Bij het starten van de opleiding krijgt elke deelnemer het
programma alsook een eerste schriftelijke informatie over de vorm van
de test (open boek/gesloten boek, meerkeuzevragen, open vragen…).

3.4. Elk gedrag dat het leerproces verstoort kan aanleiding zijn om
een deelnemer uit de zaal te verwijderen. De deelnemer, eventueel
vergezeld van een persoon naar zijn keuze, wordt gehoord door de
directeur-generaal van het OFO die al dan niet de beslissing bevestigt.

3.5. Om toegelaten te worden tot de test mogen deelnemers niet meer
dan één dag gewettigd afwezig zijn.

3.6. Deelnemers die langer gewettigd afwezig zijn dan de periode die
hoger vermeld werd, worden automatisch opnieuw in de wachtlijst
voor de opleiding opgenomen en behouden hun referentiedatum voor
uitbetaling van de premie. Indien hun afwezigheid niet gewettigd is,
worden zij gelijk gesteld met niet geslaagden.

3.7. De deelnemer verschaft zijn contactpersoon voor de gecertifi-
ceerde opleidingen binnen zijn eigen organisatie (SPOC) de nodige
bewijsstukken voor het wettigen van zijn afwezigheid.

4. Organisatie van de test

4.1. Behalve in geval van overmacht vindt de test plaats in een
tijdspanne van minimum drie weken na en maximum drie maanden na
het afsluiten van de opleiding.

4.2. Behalve in geval van overmacht ontvangt elke deelnemer vier
weken voor de start van de test een uitnodiging.

4.3. De verdeling van de punten en de voorziene testvormen worden
tijdens de opleiding aan de deelnemers meegedeeld. Zo kunnen ze zich
op voorhand en op een adequate wijze voorbereiden.

4.4. Elk gedrag dat het testproces verstoort, kan aanleiding zijn om
een deelnemer uit de zaal te verwijderen. De deelnemer, eventueel
vergezeld van een persoon naar zijn keuze, wordt gehoord door de
directeur-generaal van het OFO die al dan niet de beslissing bevestigt.

2.5. Un test peut combiner plusieurs formes.

2.6. Pour les tests à choix multiple, les questions sont au nombre de
60 maximum, avec chaque fois au maximum 4 possibilités de réponses,
dont une et une seule est correcte. Le mode d’attribution des scores est
défini au préalable pour chaque test. Un système de cotation négative
(pour contrer l’effet du hasard) est appliqué sur la base de la formule
suivante : nombre de points de pénalité X = - P/K-1.

Explication : le P au numérateur correspond au nombre de points
attribués pour une réponse correcte; K correspond au nombre de
possibilités de réponse (à l’IFA maximum 4). Cela donne alors le
résultat suivant :

Pour un choix multiple avec 4 possibilités de réponses, si la bonne
réponse vaut un point, la pénalité est de 0,33 point (X = - 1/3).

Pour un choix multiple avec 3 possibilités de réponses, si la bonne
réponse vaut un point, la pénalité est de 0,5 point (X = -1/2).

Dans le cas d’un choix binaire (vrai/faux par exemple) aucune
pénalité n’est appliquée.

2.7. Pour d’autres formes de tests, la correction est basée soit sur des
réponses types, soit sur une grille de correction. Le mode d’attribution
des scores est défini au préalable, mais peut être révisé lors de la
correction, en concertation avec le service de docimologie si des
problèmes surviennent en ce domaine.

2.8. Pour réussir, chaque participant doit obtenir au moins 60 %. Il est
tenu compte du résultat obtenu après l’analyse docimologique et la
suppression éventuelle de questions. Le résultat est arrondi à deux
chiffres après la virgule.

3. Organisation de la formation

3.1. Sauf cas de force majeure, chaque participant reçoit une
invitation quatre semaines avant le début de la formation.

3.2. Chaque participant peut choisir une autre formation tant qu’il n’a
pas reçu l’invitation à y participer (moyennant l’accord de son chef
hiérarchique et en concertation avec son service d’encadrement P&O).

3.3. Au début de la formation, chaque participant en reçoit le
programme ainsi qu’une première information écrite relative à la forme
du test (livre ouvert/livre fermé, choix multiple, questions ouvertes…).

3.4. Tout comportement perturbant la formation peut motiver
l’éviction du participant de la salle. Le participant, éventuellement
accompagné de la personne de son choix, est entendu par le Directeur
général de l’IFA qui confirme ou infirme la décision prise.

3.5. Pour être admis au test, les participants ne peuvent se trouver
plus d’un jour en absence justifiée.

3.6. Les participants qui se trouvent en absence justifiée pendant une
période plus longue que la période mentionnée ci-dessus sont automa-
tiquement réinscrits sur la liste d’attente pour la formation, avec
maintien de leur date de référence pour le paiement de la prime. Si leur
absence n’est pas justifiée, ils sont considérés comme non lauréats.

3.7. Le participant communique à la personne de contact pour les
formations certifiées au sein de son organisme (SPOC) les documents
nécessaires justifiant son absence.

4. Organisation du test

4.1. Sauf cas de force majeure, le test est organisé dans un délai de
minimum trois semaines et maximum trois mois après la fin de la
formation.

4.2. Sauf cas de force majeure, chaque participant reçoit une
invitation quatre semaines avant le début du test.

4.3. La répartition des points et les formes de test prévues sont
communiquées aux participants lors de la formation. De la sorte, ils
peuvent se préparer adéquatement et à l’avance.

4.4. Tout comportement qui perturbe le déroulement du test peut
conduire à l’exclusion du candidat de la salle de test. Le participant,
éventuellement accompagné de la personne de son choix, sera entendu
par le Directeur général de l’IFA qui confirme ou infirme la décision
prise.
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4.5. Bij fraude of poging tot fraude tijdens een test wordt een
deelnemer onmiddellijk uitgesloten van verdere deelname en beschouwd
als niet geslaagd.

4.6. Deelnemers die gewettigd afwezig zijn op het moment van de
test, worden door het OFO op een volgende test uitgenodigd voor
dezelfde opleiding indien dit binnen een redelijk tijdsbestek mogelijk is.
Het OFO bepaalt of de opleiding dezelfde is. Indien dit niet mogelijk is,
dienen zij zich opnieuw in te schrijven hetzij voor dezelfde gecertifi-
ceerde opleiding, hetzij voor een andere opleiding en dit met behoud
van hun referentiedatum voor uitbetaling van de premie.

4.7. Deelnemers die ongewettigd afwezig zijn bij de test worden
gelijkgesteld met niet geslaagd.

4.8. De deelnemer verschaft zijn contactpersoon voor de gecertifi-
ceerde opleidingen (SPOC) de nodige bewijsstukken voor het wettigen
van zijn afwezigheid.

5. Analyse en communicatie van de testresultaten

5.1. De testresultaten worden geanalyseerd door de dienst docimo-
logie van OFO in overleg met de projectleider en de opleiders. Klachten
en opmerkingen op het PV van de testsessie worden eveneens
onderzocht.

5.2. Het ontdekken van anomalieën kan aanleiding zijn tot het
schrappen van vragen, tot het wijzigen van het correctierooster of tot
een nieuwe correctie.

5.3. Het schrappen van vragen kan in één taal gebeuren of in alle
talen (N, F en D), naargelang het probleem dat zich stelt. Het schrappen
van vragen heeft als gevolg dat het eindresultaat van de test op een
kleiner aantal vragen berekend wordt. Indien het om een gemengde
testvorm gaat, blijft de initiële verdeling van de punten over de
onderdelen bewaard.

5.4. Meerkeuzevragen die, na analyse van de resultaten, meer dan
één correct antwoord blijken te hebben, worden systematisch geschrapt.

5.5. Indien de test niet meer beantwoordt aan de kwaliteitseisen van
validiteit, betrouwbaarheid en relevantie, wordt de test door OFO
vernietigd. De deelnemers worden beschouwd alsof ze nog niet hebben
deelgenomen aan een opleiding. Ze behouden in dat geval dus hun
referentiedatum voor uitbetaling van de premie.

5.6. Behalve in geval van overmacht, worden de resultaten meege-
deeld binnen maximum drie maanden nadat de test plaats had bij een
meerkeuzevragentest en binnen maximum vier maanden nadat de test
plaats had bij een ander type test. Indien de communicatie van de
resultaten meer tijd vraagt dan drie of vier maand, worden de
deelnemers hiervan op de hoogte gebracht en wordt een nieuwe
afsluitingsdatum meegedeeld.

5.7. Op de brief die het resultaat meedeelt wordt steeds de
beroepsprocedure vermeld.

6. Consultatie van de dossiers en contestatie van resultaten

6.1. Alle deelnemers hebben het recht een kopie van hun individueel
dossier op te vragen en dit tot 60 kalenderdagen na de communicatie
van het resultaat.

6.2. Een kopie van het individueel dossier kan ter plaatse worden
afgehaald binnen de 10 werkdagen na ontvangst van de schriftelijke
aanvraag. Dit kan persoonlijk of door een gevolmachtigde. Het adres
waarop een aanvraag kan ingediend worden (per brief, fax of mail)
wordt vermeld op de brief die het resultaat meedeelt.

6.3. Het dossier bevat :

— de richtlijnen in verband met de test zoals die verspreid werden de
dag van de test zelf, inclusief de puntenweging;

— de vragenlijst;

— de punten die de deelnemer behaalde;

— door hem of haar verschafte antwoorden;

— de correcte antwoorden voor meerkeuzevragen, correctierooster of
typeantwoorden voor andere testvormen;

— indien relevant, de motivatie betreffende het ingrijpen in de test.

7. Klachtenbeheer

7.1. Het klachtenbeheer is gericht op het verbeteren van het proces.
Het is geen beroepsprocedure.

4.5. En cas de fraude ou de tentative de fraude lors d’un test, un
participant est immédiatement exclu de la participation et est considéré
comme ayant échoué.

4.6. Les participants qui se trouvent en absence justifiée au moment
du test sont invités par l’IFA à un autre test organisé pour la même
formation, si cela s’avère possible dans un délai raisonnable. L’IFA
détermine si la formation est la même. Si cela s’avère impossible, les
participants concernés doivent se réinscrire, soit à la même formation
certifiée, soit à une autre formation et ce, avec maintien de leur date de
référence pour le paiement de la prime.

4.7. Les participants qui se trouvent en absence injustifiée lors du test
sont considérés comme ayant échoué au test.

4.8. Le participant communique à sa personne de contact pour les
formations certifiées (SPOC) les documents nécessaires justifiant son
absence.

5. analyse et communication des resultats du test

5.1. Les résultats du test sont analysés par le service de docimologie
de l’IFA en concertation avec le chef de projet et les formateurs. Les
plaintes et les remarques figurant dans le PV de la session de test sont
également examinées.

5.2. La découverte d’anomalies peut mener à la suppression de
questions, à la modification de la grille de correction ou à une nouvelle
correction.

5.3. La suppression de questions peut avoir lieu dans une seule
langue ou dans toutes les langues (Fr, Nl et All), selon la nature du
problème qui se pose. Lorsque des questions sont supprimées, le
résultat final du test est calculé sur la base d’un plus petit nombre de
questions. Lorsqu’il s’agit d’un test mixte, la répartition initiale des
points par partie est néanmoins conservée.

5.4. En ce qui concerne les tests à choix multiple, lorsqu’une question
semble avoir plus d’une réponse correcte suite à l’analyse des résultats,
cette question est systématiquement supprimée.

5.5. Si le test ne répond plus aux exigences de qualité en termes de
validité, fiabilité et pertinence, il est annulé par l’IFA. Les participants
sont considérés comme n’ayant pas encore pu participer à une
formation. Dans ce cas, ils conservent leur date de référence initiale
pour le paiement de la prime.

5.6. Sauf cas de force majeure, les résultats sont communiqués dans
un délai maximum de trois mois après le test dans le cas d’un QCM et
dans un délai maximum de quatre mois après le test s’il s’agit d’un
autre type de test. Si la communication des résultats prend plus de 3 ou
4 mois, les participants en sont avertis et une nouvelle date de clôture
est communiquée.

5.7. La procédure de recours est systématiquement mentionnée sur la
lettre mentionnant les résultats.

6. Consultation des et contestation des résultats

6.1. Chaque participant a le droit de demander une copie de son
dossier individuel endéans les 60 jours-calendrier après la communi-
cation des résultats.

6.2. Une copie du dossier individuel peut être retirée sur place, soit
par l’intéressé soit par une personne mandatée, dans les 10 jours
ouvrables suivant la réception d’une demande écrite. L’adresse à
laquelle la demande doit être introduite (par courrier, par fax ou par
e-mail) est précisée dans la lettre communiquant le résultat.

6.3. Le dossier comprend :

— les directives relatives au test et la répartition des points, telles que
transmises le jour même du test;

— le questionnaire;

— les scores obtenus par le participant;

— les réponses données par le candidat;

— les réponses correctes pour les questions à choix multiple, la grille
de correction ou les réponses-types pour les autres formats de test;

— le cas échéant, la motivation relative à l’intervention sur le test.

7. gestion des plaintes

7.1 La gestion des plaintes est destinée à améliorer le processus. Elle
n’est pas une procédure de recours.
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7.2. Elke klacht kan aanleiding geven hetzij tot direct ingrijpen en
bijsturen van het proces, hetzij tot het aanbrengen van verbeteringen
tijdens een volgende sessie.

7.3. Elke deelnemer kan in de loop van zijn opleiding/en of test
schriftelijk een klacht indienen op het adres Klachtendienst OFO,
Bischoffsheimlaan 15, 1000 Brussel, of op faxnummer 02 217 53 48 of op
het mailadres klachten@ofoifa.fgov.be. Voor elke klacht wordt een
ontvangstbewijs gestuurd.

8. Evaluatie van het proces
8.1. Het comité B krijgt jaarlijks een volledig verslag over alle

aspecten van de organisatie van de gecertificeerde opleidingen en het
testbeleid.

9. Overgangs- en eindbepalingen
9.1. De testen afgelegd voor de inwerkingtreding van deze bepalin-

gen worden verbeterd krachtens de bepalingen die voorheen van
kracht waren.

9.2. Deze bepalingen treden in werking de dag van bekendmaking in
het Belgisch Staatsblad.

Brussel, 24 april 2009.

De directeur-generaal van het Opleidingsinstituut
van de federale Overheid,

S. SCHILLEMANS

*

SERVICE PUBLIC FEDERAL FINANCES FEDERALE OVERHEIDSDIENST FINANCIEN

Administration du cadastre, de l’enregistrement et des domaines Administratie van het kadaster, registratie en domeinen

Publications prescrites par l’article 770
du Code civil

Bekendmakingen voorgeschreven bij artikel 770
van het Burgerlijk Wetboek

[2008/54660]

Erfloze nalatenschap van Vanryckeghem, Elisabeth

Vanryckeghem, Elisabeth, geboren te Menen op 11 februari 1937,
wonende te Mouscron, chaussée de Dottignies 163, is overleden te
Mouscron op 4 mei 2006, zonder bekende erfopvolger na te laten.

Alvorens te beslissen over de vraag van de Administratie van de
BTW, registratie en domeinen, namens de Staat, tot inbezitstelling van
de nalatenschap, heeft de rechtbank van eerste aanleg van Doornik, bij
beschikking van 1 oktober 2008, de bekendmakingen en aanplakkingen
voorzien bij artikel 770 van het Burgerlijk Wetboek bevolen.

Bergen, 24 oktober 2008.

De directeur van de registratie,
F. Faignard.

(54660)

Erfloze nalatenschap van Declerck, Guy

Declerck, Guy Marcel Emile, geboren te Rosendaël (Frankrijk) op
14 juni 1938, wonende te Mouscron, rue Henri Duchâtel 21, is overleden
te Mouscron op 6 juni 2005, zonder bekende erfopvolger na te laten.

Alvorens te beslissen over de vraag van de Administratie van de
BTW, registratie en domeinen, namens de Staat, tot inbezitstelling van
de nalatenschap, heeft de rechtbank van eerste aanleg van Bergen, bij
beschikking van 1 oktober 2008, de bekendmakingen en aanplakkingen
voorzien bij artikel 770 van het Burgerlijk Wetboek bevolen.

Bergen, 22 oktober 2008.

De directeur van de registratie,
F. Faignard.

(54661)

7.2 Chaque plainte peut donner lieu soit à une intervention directe et
une correction du processus, soit à des améliorations lors d’une
prochaine session.

7.3 Chaque participant peut, au cours de sa formation ou de son test,
introduire une plainte par écrit à l’adresse de IFA, Boulevard Bis-
choffsheim 15, 1000 Bruxelles ou par fax au numéro 02/217.53.48 ou à
l’adresse électronique plaintes@ofoifa.fgov.be. Un accusé de réception
est envoyé au participant.

8. evaluation du processus
8.1. Le comité B reçoit chaque année un rapport complet relatif à tous

les aspects de l’organisation des formations certifiées et de la politique
des tests.

9. Dispositions transitoire et finale
9.1. Les tests effectués avant l’entrée en vigueur des présentes

dispositions sont corrigés selon les dispositions qui étaient en vigueur
auparavant.

9.2. Les présents dispositions entrent en vigueur le jour de publica-
tion au Moniteur Belge.

Bruxelles, le 24 avril 2009.

La directrice générale de l’Institut de Formation
de l’administration fédérale,

S. SCHILLEMANS

[2008/54660]

Succession en déshérence de Vanryckeghem, Elisabeth

Vanryckeghem, Elisabeth, née à Menin le 11 février 1937, domiciliée
à Mouscron, chaussée de Dottignies 163, est décédée à Mouscron le
4 mai 2006, sans laisser de successeur connu.

Avant de statuer sur la demande de l’Administration de la T.V.A., de
l’enregistrement et des domaines tendant à obtenir, au nom de l’Etat,
l’envoi en possession de la succession, le tribunal de première instance
de Tournai a, par ordonnance du 1er octobre 2008, prescrit les
publications et affiches prévues par l’article 770 du Code civil.

Mons, le 24 octobre 2008.

Le directeur de l’enregistrement,
F. Faignard.

(54660)

Succession en déshérence de Declerck, Guy

Declerck, Guy Marcel Emile, né à Rosendaël (France) le 14 juin 1938,
domicilié à Mouscron, rue Henri Duchâtel 21, est décédé à Mouscron le
6 juin 2005, sans laisser de successeur connu.

Avant de statuer sur la demande de l’Administration de la T.V.A., de
l’enregistrement et des domaines tendant à obtenir, au nom de l’Etat,
l’envoi en possession de la succession, le tribunal de première instance
de Mons a, par ordonnance du 1er octobre 2008, prescrit les publications
et affiches prévues par l’article 770 du Code civil.

Mons, le 22 octobre 2008.

Le directeur de l’enregistrement,
F. Faignard.

(54661)
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GOUVERNEMENTS DE COMMUNAUTE ET DE REGION
GEMEENSCHAPS- EN GEWESTREGERINGEN

GEMEINSCHAFTS- UND REGIONALREGIERUNGEN

VLAAMSE GEMEENSCHAP — COMMUNAUTE FLAMANDE

VLAAMSE OVERHEID

Financiën en Begroting

[2009/41103]

SAMENVATTING VAN DE MAANDELIJKSE SCHATKISTTOESTAND

Toestand op 31 maart 2009
(in duizend euro)

Titel A. — Oorsprong van de schuld

Afdeling I. − Netto te financieren saldo

1. Netto te financieren saldo van vorige jaren : 897.502
2. Netto te financieren saldo van het lopend jaar :

Vorige maanden 2009
−

Maart 2009
−

3 maanden 2009
−

Kasontvangsten ................................................................................................ 4.231.130 1.841.101 6.072.231

Thesaurieverrichtingen ................................................................................... 60.969 5.361 66.330

Totaal ontvangsten ........................................................................................... 4.292.099 1.846.462 6.138.561

Kasuitgaven ...................................................................................................... 4.739.461 1.417.898 6.157.359

Thesaurieverrichtingen ................................................................................... 3.590 2.039 5.629

Totaal uitgaven ................................................................................................. 4.743.051 1.419.937 6.162.988

Netto te financieren saldo − 450.952 426.525 − 24.427

Totaal 1 + 2 ....................................................................................................... 873.075

Afdeling II. − Kasoverschotten

Lopend jaar
−

Totaal
−

a. Beleggingen

Beleggingen Europese Gelden ....................................................................... 28.419 28.419

Beleggingen MVG ............................................................................................ 1.996.120 1.996.120

b. Zichtrekening ............................................................................................... 203.956 203.956

Totaal .................................................................................................................. 2.228.495 2.228.495

Afdeling III. − Schuldoperaties indirecte schuld omgezet in directe schuld (excl. Titel III )

Vorige jaren
−

Lopend jaar
−

Totaal
−

Overdracht indir. Schuld naar directie schuld excl. IF ........................................... 2.386.601 0 2.386.601

Aflossingen overgedragen indir. Schuld via titel I .................................................. − 1.477.331 0 − 1.477.331

Betaling via F.F.E.U. ................................................................................................ − 44.700 0 − 44.700
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Vorige jaren
−

Lopend jaar
−

Totaal
−

Opnames IF sinds opname in directe schuld ........................................................... 283.186 0 283.186

Totaal ......................................................................................................................... 1.147.756 0 1.147.756

Titel B. − Nominale stand van de schuld

Vorige jaren
−

Aflossingen
lopend jaar

−

Opnames
lopend jaar

−

Totaal
−

a. Geconsolideerde schuld ......................................................... 0 0 2.500.000 2.500.000

b. Investeringsfonds lokale besturen ....................................... 279 − 279 0 0

c. Zichtrekening ........................................................................... 0 0 0 0

d. Intrestrekening ........................................................................ 237 237

e. Totaal ........................................................................................ 279 − 279 2.500.237 2.500.237

Titel C. − Thesaurie- en ordeverrichtingen zonder invloed op het N.F.S.

Vorige jaren
−

Lopend jaar
−

Totaal
−

− 5.000 0 − 5.000

Samenvatting

Afdeling I .................................................................................. − 873.075

Afdeling II ................................................................................. 2.228.495

Afdeling III ............................................................................... 1.147.756 Titel B
Kosten

2.500.237
7.940

Titel A ........................................................................................ 2.503.177 Titel C − 5.000

Totaal .......................................................................................... 2.503.177 Totaal 2.503.177

Uitvoering van de begroting op kasbasis (in duizend euro)

Maand
03/2009

−

3 maanden
2009

−

Kasontvangsten .......................................................................................................................................... 1.841.101 6.072.231

Thesaurieverrichtingen ............................................................................................................................. 5.361 66.330

1. Totaal ontvangsten ................................................................................................................................ 1.846.462 6.138.561

Kasuitgaven ................................................................................................................................................ 1.417.898 6.157.359

Thesaurieverrichtingen ............................................................................................................................. 2.039 5.629

2. Totaal uitgaven ...................................................................................................................................... 1.419.937 6.162.988

3. Netto te financieren saldo (1 − 2) ....................................................................................................... 426.525 − 24.427

4. Werkelijke schuldvariatie (= 3) ........................................................................................................... 426.525 − 24.427

5. Aflossingen van de schuld (Titel III, incl. Investeringsfonds) ....................................................... 0 − 279

6. Bruto te financieren saldo (4 + 5) ...................................................................................................... 426.525 − 24.706
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ONTVANGSTEN VLAAMSE GEMEENSCHAP 2009 (in duizend euro)

Maand : maart 2009

maand
03/2009

−

3 maanden
2009

-

1. Gewestelijke belastingen

Spelen en weddenschappen ......................................................................................................... 1.780,70 4.892,84

Automatische ontspanning .......................................................................................................... 2.391,60 32.720,89

Openingsbelasting ......................................................................................................................... 0,00 19,17

Registratierechten .......................................................................................................................... 96.544,31 365.178,09

Hypotheekrechten .......................................................................................................................... 9.951,30 29.659,74

Verkeersbelasting ........................................................................................................................... 48.715,27 204.993,38

Inverkeerstelling ............................................................................................................................ 12.280,42 44.313,07

Eurovignet ....................................................................................................................................... 8.363,50 40.858,95

Schenkingsrechten ......................................................................................................................... 13.476,12 45.952,94

Successierechten ............................................................................................................................. 71.786,18 242.182,51

Onroerende voorheffing ................................................................................................................ 165,30 2.558,09

Subtotaal 1 ...................................................................................................................................... 265.454,70 1.013.329,67

2. Gedeelde belastingen (Gemeenschap)

Personenbelasting .......................................................................................................................... 373.740,90 1.121.222,70

BTW .................................................................................................................................................. 659.457,28 1.978.381,80

3. Samengevoegde belastingen (Gewest)

Personenbelasting .......................................................................................................................... 492.383,94 1.477.151,81

Subtotaal 2 + 3 ................................................................................................................................ 1.525.582,11 4.576.756,31

4. Tewerkstellingprogramma’s .................................................................................................... 0,00 65.389,89

5. Univers. onderwijs buitenl. studenten (art. 62 BW 16 januari 1989) .............................. 2.829,42 8.488,25

6. Andere ontvangsten ................................................................................................................. 47.234,64 408.267,05

Subtotalen ........................................................................................................................................ 1.841.100,86 6.072.231,17

Thesaurie-ontvangsten (OV voor G en P) ................................................................................. 5.361,28 66.329,92

Algemeen totaal ............................................................................................................................ 1.846.462,14 6.138.561,09
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COMMUNAUTE FRANÇAISE — FRANSE GEMEENSCHAP

FOREM
[C − 2009/27086]

Règlement d’ordre intérieur
du Comité de gestion de l’Office wallon de la Formation professionnelle et de l’Emploi (FOREm). — Modification

Vu l’article 14 du Décret du 6 mai 1999 relatif à l’Office wallon de la Formation professionnelle et de l’Emploi;
Vu le Règlement d’ordre intérieur du Comité de gestion du FOREm approuvé le 9 septembre 2003;
Vu la nécessité de tenir compte des nouvelles technologies et par conséquent, d’apporter des précisions dans le

Règlement d’ordre intérieur du Comité de gestion quant à la possibilité de recourir à l’envoi de manière électronique;
Le Comité de gestion arrête les dispositions suivantes :

Article 1er. Il est inséré dans le Règlement d’ordre intérieur du Comité de gestion de l’Office wallon de la
Formation professionnelle et de l’Emploi un « CHAPITRE IIIbis. — Disposition générale ».

Art. 2. Dans le « CHAPITRE IIIbis. — Disposition générale », il est inséré un article 29bis formulé comme suit :
« Tout envoi ou toute communication écrite, notamment les demandes de convocation, convocations aux réunions,
demandes d’inscription à l’ordre du jour, communications de documents, etc, peuvent se faire par courrier postal ou
par courrier électronique. »

Approuvé par le Comité de gestion en sa séance du 10 mars 2009.

ANNEXE au Moniteur belge du 4 mai 2009 − BIJLAGE tot het Belgisch Staatsblad van 4 mei 2009

STUDIEBEURZEN
[C − 2009/18166]

Provinciale Commissie van Studiebeurzenstichtingen
in Henegouwen

Schooljaar 2009-2010

De Commissie heeft als doel de weinig bemiddelde studenten te
helpen hun studies voort te zetten.

De toegekende beurzen komen bij de officiële tegemoetkomingen en
kunnen die zelfs vervangen wanneer de belanghebbenden ervan voor
administratieve redenen ontzegd zijn.

Iedere stichter heeft het recht de beurzen aan sommige categoriën
studenten te reserveren (naar de studies, de geboorteplaats, de
verwantschap,..)

Als U overweegt studenten financieel te helpen, kunt U contact
opnemen met de Commissie.

Als uw inbreng het oprichten van een stichting niet rechtvaardigt,
kunt U nochtans de verdienstelijke studenten van Henegouwen helpen
door deel te nemen aan de aanwas van de stichting « Studenten van
Henegouwen » bestemd voor alle studenten van de provincie.

Voor nadere inlichtingen, kunnen de belangstellenden zich wenden
tot het secretariaat van genoemde Commissie, boulevard Gendebien, 7,
Mons, elke dag van 9 u. tot 11 u.

De Provinciale Commissie voor Studiebeurzen in Henegouwen
brengt ter kennis van de belanghebbenden dat, met ingang van het
schooljaar 2009 - 2010 navermelde stichtingsbeurzen te begeven
zijn :

1) BADY Jean
Een beurs van 100 S

voor de humaniora, de tot de godgeleerdheid voorbereidende
wijsbegeerte en de godgeleerdheid

ten behoeve van :
de onvermogende studenten van Beaumont.
2) BISEAU Jean
Cat. 1 : Een beurs van 372 S

voor de geneeskunde, de rechten, de godgeleerdheid met inbegrip
van de voorbereindende wijsbegeerte en de natuurwetenschappen

ten behoeve van :
1) de naaste afstammelingen van Pierre BISEAU, broeder van de

stichter, die de voornaam van de stichter dragen,

BOURSES D’ETUDES
[C − 2009/18166]

Commission provinciale des Fondations de Bourses d’Etudes
du Hainaut

Bourses disponibles 2009-2010

LA COMMISSION A POUR OBJET D’AIDER LES ETUDIANTS LES
PLUS DEMUNIS A POURSUIVRE LEURS ETUDES.

LES BOURSES QU’ELLE OCTROIE S’AJOUTENT AUX INTERVEN-
TIONS OFFICIELLES OU PEUVENT LES SUPPLEER QUAND, POUR
DES RAISONS ADMINISTRATIVES, LES INTERESSES EN SONT
PRIVES.

CHAQUE DONATEUR PEUT RESERVER LES BOURSES A CERTAI-
NES CATEGORIES D’ETUDIANTS (TYPE D’ETUDE, LIEU DE NAIS-
SANCE, PARENTS )

SI VOUS VOULEZ AIDER LES JEUNES, LA COMMISSION VOUS
INVITE A PRENDRE CONTACT AVEC ELLE.

SI VOTRE APPORT NE JUSTIFIE PAS LA CREATION D’UNE
FONDATION, VOUS POUVEZ AIDER LES ETUDIANTS MERITANTS
DU HAINAUT EN PARTICIPANT A L’ACCROISSEMENT DU PATRI-
MOINE DE LA FONDATION « ETUDIANTS DU HAINAUT » QUI
EST DESTINEE A AIDER TOUS LES JEUNES DE LA PROVINCE.

LES INTERESSES PEUVENT S’ADRESSER POUR TOUS RENSEI-
GNEMENTS AU SECRETARIAT DE LA COMMISSION, BOULEVARD
GENDEBIEN, 7 A 7000 MONS, TOUS LES JOURS OUVRABLES DE
9 à 11 H.

LA COMMISSION PROVINCIALE DES FONDATIONS DE BOUR-
SES D’ETUDES DU HAINAUT INFORME LES INTERESSES DE LA
VACANCE, A PARTIR DE L’ANNEE SCOLAIRE 2009 - 2010, DES
BOURSES DES FONDATIONS CI-APRES :

1) BADY JEAN
UNE BOURSE DE 100 S

POUR LES HUMANITES, LA THEOLOGIE ET LA PHILOSOPHIE
PREPARATOIRE A LA THEOLOGIE

EN FAVEUR :
DES ETUDIANTS PEU AISES DE LA VILLE DE BEAUMONT.
2) BISEAU JEAN
CAT. A : UNE BOURSE DE 372 S

POUR LES ETUDES DE MEDECINE, DROIT, THEOLOGIE AINSI
QUE POUR LA PHILOSOPHIE OU LES SCIENCES NATURELLES
PREPARATOIRES

EN FAVEUR :
DES PLUS PROCHES DESCENDANTS DE PIERRE BISEAU, FRERE

DU FONDATEUR, PORTANT LE PRENOM DE CELUI-CI ET,

34939MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



2) de bloedverwanten van de stichter met voorrecht voor de
naastverwanten, de geschiktsten en de voorsten.

3) de minstvermogende studenten

1. geboren te Valenciennes;
2. koorknapen van de Stiftskerk van Leuze-en-Hainaut (alleen voor

de godgeleerdheid);
3. van Valenciennes en het historische Henegouwen (1617-1622).
3) BOELE Jean-François
Cat. B : Een beurs van 75 S

voor de tot de godgeleerdheid voorbereidende wijsbegeerte en voor
de godgeleerdheid

ten behoeve van :
1°) de studenten wonende in Henegouwen;
2°) bij onstentenis, de minstver-mogende Belgische studenten.
4) VERENIGDE STICHTINGEN BRUNEBARBE, de BUILLEMONT,

FONTAINE, GUYAUX en MANARRE
Een beurs van 50 S

voor het middelbare en het vakonderwijs alsook voor de studiiën in
de wijsbegeerte, de godgeleerdheid, de rechten en de geneeskunde

ten behoeve van :
a) jongens en meisjes, verwanten van de stichter de Buillemont met

voorrecht voor de naastverwante;
afstammelingen van Nicolas Fontaine, vader van de stichter Fontaine

en van Quentin en Jean Fontaine, omen van deze stichter, met voorrecht
voor de naastverwante;

afstammelingen van Pierre Charles Joseph Guyaux en van Lambert-
Joseph Guyaux;

jongens en meisjes verwanten van de stichter Manarre;
b) beurtelings de koorzangers van Binche en de behoeftige jongens en

meisjes van Bois-de-Lessines, de behoeftige jongens en meisjes van
Binche; de minstvermogende jongens hebbende dienst gedaan in de
kathedraal van Tournai met voorrecht voor de koorzangers van deze
kathedraal, de behoeftige jongens en meisjes geboren in het bisdom van
Tournai;

c) al de Belgische jongens en meisjes, met voorrecht voor de
behoeftigen.

5) CATTIER Paul
Twee beurzen van 223 S

voor de middelbare studiën van de hogere graad en de hogere
studiën

ten behoeve van :
1°) de koorknapen van de kerk te Soignies;
2°) de studenten wonende in Henegouwen;
3°) de Belgen.
Dit bedrag wordt verminderd tot 100 S voor de middelbare studieên

van de hogere graad.
6) CHORIAS Aimé
Twee beurzen van 297 S

voor de humaniora, de rechten, de godgeleerdheid en de voorberei-
dende wijsbegeerte zoals voor de ecclesiastische universitaire studiën

ten behoeve van de weinig gegoede studenten :
1°) bloedverwanten van de stichter;
2°) wonende in Henegouwen;
3°) van Belgische nationaliteit.
Dit bedrag wordt verminderd tot 200 S voor de humaniora.
7) VERENIGDE STICHTINGEN COLLART Benoît, DEBAY Jean-

Gilles en DELVAL Martin
Een beurs van 100 S

voor de middelbare studiën, de godgeleerdheid en de tot de
godgeleerdheid voorbereidende wijsbegeerte

ten behoeve van :
de bloedverwanten van de stichter COLLART, de naaste bloedver-

wanten langs vaderszijde van de stichter DEBAY en de naaste
bloederwanten van de stichter DELVAL.

A LEUR DEFAUT, EN FAVEUR DES PARENTS DU FONDATEUR,
EN PREFERANT LES PLUS PROCHES, LES PLUS CAPABLES ET LES
PLUS AVANCES; CEUX-CI DEFAILLANTS,

EN FAVEUR DES ETUDIANTS PAUVRES, EN DONNANT LA
PREFERENCE :

1°) AUX NATIFS DE VALENCIENNES;
2°) AUX CHORAUX DE LA COLLEGIALE DE LEUZE (POUR LA

THEOLOGIE SEULEMENT);
3°) ETUDIANTS DE VALENCIENNES ET DU HAINAUT ANCIEN.
3) BOELE JEAN-FRANCOIS
CAT. B. : UNE BOURSE DE 75 S

POUR LA PHILOSOPHIE PREPARATOIRE A LA THEOLOGIE ET
LA THEOLOGIE.

EN FAVEUR :
DES JEUNES GENS DOMICILIES EN HAINAUT ET,
A LEUR DEFAUT, DES BELGES PEU AISES.
4) FONDATIONS REUNIES BRUNEBARBE, de BUILLEMONT,

FONTAINE GUYAUX ET MANARE
UNE BOURSE DE 50 S

POUR LA THEOLOGIE, LA PHILOSOPHIE, LE DROIT ET LA
MEDECINE ET POUR LES ETUDES SECONDAIRES ET PROFESSION-
NELLES

EN FAVEUR :
a) DES PARENTS DU FONDATEUR DE BUILLEMONT AVEC

DROIT DE PREFERENCE POUR LE PLUS PROCHE;
DES DESCENDANTS DE NICOLAS FONTAINE ET DE QUENTIN

ET JEAN FONTAINE, PERE ET ONCLES DU FONDATEUR FON-
TAINE EN PREFERANT LE PLUS PROCHE;

DES DESCENDANTS DE PIERRE CHARLES JOSEPH GUYAUX ET
DE LAMBERT JOSEPH GUYAUX;

DES PARENTS DU FONDATEUR MANARE;
b) ALTERNATIVEMENT DES CHORAUX DE BINCHE ET DES

ETUDIANTS PEU AISES DE BOIS-DE-LESSINES ET DE BINCHE; DES
ETUDIANTS PEU AISES QUI ONT SERVI LA CATHEDRALE DE
TOURNAI EN PREFERANT LES ANCIENS CHORAUX; DES ETU-
DIANTS PEU AISES NES DANS LE DIOCESE DE TOURNAI;

c) DES JEUNES BELGES EN PREFERANT LES MOINS AISES.

5) CATTIER Paul
DEUX BOURSES DE 223 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES DU DEGRE SUPERIEUR ET
LES ETUDES SUPERIEURES

EN FAVEUR :
1°) DES CHORAUX DE L’EGLISE DE SOIGNIES;
2°) DES ETUDIANTS DOMICILIES DANS LE HAINAUT;
3°) DES BELGES.
CE MONTANT EST REDUIT A 125 S POUR LES ETUDES SECON-

DAIRES DU DEGRE SUPERIEUR.
6) CHORIAS Aimé
DEUX BOURSES DE 297 S

POUR LES HUMANITES, LE DROIT, LA THEOLOGIE ET LA
PHILOSOPHIE PREPARATOIRE ET LES ETUDES UNIVERSITAIRES
ECCLESIASTIQUES

EN FAVEUR DES ETUDIANTS PEU AISES :
1) PARENTS DU FONDATEUR;
2) DOMICILIES DANS LE HAINAUT;
3) BELGES.
CE MONTANT EST REDUIT A 200 S POUR LES HUMANITES.
7) FONDATIONS REUNIES COLLART Benoît, DEBAY Jean Gilles ET

DELVAL Martin
UNE BOURSE DE 100 S

POUR LES HUMANITES, LA THEOLOGIE ET LA PHILOSOPHIE
PREPARATOIRE

EN FAVEUR :
DES PARENTS DU FONDATEUR COLLART, DES PLUS PROCHES

PARENTS DU COTE PATERNEL DU FONDATEUR DEBAY ET DES
PLUS PROCHES PARENTS DU FONDATEUR DELVAL.
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8) COUROUBLE Pierre, Dufour Charles-Louis, FRANCQ Jacques,
PHILIPPE Ursmer-Nicolas, PIERART Jules et SOUDOYER Simon

Een beurs van 75 S

voor de middelbare en beroepsstudiën, zoals voor alle hogere studiën

ten behoeve van :
1°) de koorknapen van de kathedraal van Tournai, afstammelingen

van Jean Courouble en Marguerite de Berte, vader en moeder van de
stichter Courouble, met voorkeur voor de naaste; de koorknapen van
de kathedraal van Tournai afstammelingen van de andere bloedver-
wanten van de stichter Courouble met voorkeur voor de naaste; de
afstammelingen van Jean Antoine Dufour en Jeanne Tahon en van de
omen en tanten van de stichter Dufour; de bloedverwanten van de
stichter Francq met voorkeur voor de naaste; de minst-vermogende
bloedverwanten van de stichter Pierart met voorkeur voor de naaste;
bloedverwanten van Antoine Maximilien Joseph Algrain, oom van de
stuichter Pierart met voorkeur voor de naaste.

2°) de koorknapen van de kathedraal van Tournai, de minstvermo-
gende studenten uit Marbaix, Gozee, Ragnies, Fleurus, Hornu, Meslin-
l’Evêque, Rebecq, Baisieux, Seneffe, Nivelles en Mons.

3°) de Belgische studenten.
9) CUVELIER-SOUDOYEZ
Ernest - Anna - Louise
Een beurs van 434 S

voor de studies van onderwijzer(es) van het lager onderwijs,
froebelonderwijzer(es), regent of regentes, verpleger(ster) of maatschap-
pelijk assistent(e)

ten behoeve van :
1°) de afstammelingen van de grootouders langs vaderszijde van de

stichtster, CUVELIER Victor-Emmanuel en HUWAERT Henriette, of de
afstammelingen van de grootouders langs moederszijde, SOUDOYEZ
Jean-Baptiste en DUQUESNE Lydie, met voorkeur aan de naaste
bloedverwant van de CUVELIER

2°) de jongeren geboren te Soignies.
10) DARRAS François
Twee beurzen van 175 S

voor de middelbare en de beroepsstudiën
ten behoeve van :
1°) de afstammelingen van de families Boiteaux, Leguillons, Capar en

Francqville.
2°) de minstvermogende studenten van de parochie St Piat te

Tournai.
3°) de minstvermogende studenten van Tournai.
4°) de Belgische studenten maar dan slechts voor een jaar behoudens

gebeurlijke voortzetting.
11) de BAUFFREMEZ Antoine
Cat. B : Een beurs van 125 S

voor de godgeleerdheid
ten behoeve van :
1°) de onvermogende bloed-verwanten van de stichter;
2°) de studenten geboren te Tournai of Lille.
Cat. D : Een beurs van 75 S

voor alle studiën
ten behoeve van :
1°) de koorknapen van de Onze-Lieve-Vroukerk te Tournai;

2°) de studenten geboren te Tournai of Lille.
12) de BRABANT Gilles
Cat. C : Een beurs van 248 S

voor de oude humaniora (vanaf het 4e jaar)
ten behoeve van :
de bloedverwanten van de stichter.
13) DECOSTRE-BAUWERAERTS
Twee beurzen van 496 S

voor de studiën van burgerlijk ingenieur of andere universitaire
studiën

ten behoeve van :
de wezen van de stad Ath.

8) FONDATIONS REUNIES COUROUBLE Pierre, DUFOUR Charles-
Louis, FRANCQ Jacques, PHILIPPE Ursmer-Nicolas, PIERART Jules et
SOUDOYER Simon

UNE BOURSE DE 75 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES ET PROFESSIONNELLES
AINSI QUE POUR TOUTES LES ETUDES SUPERIEURES

EN FAVEUR :
1°) DES CHORAUX DE LA CATHEDRALE DE TOURNAI DESCEN-

DANTS DE Jean COUROUBLE ET Marguerite DE BERTE, PERE ET
MERE DU FONDATEUR COUROUBLE, AVEC DROIT DE PREFE-
RENCE POUR LE PLUS PROCHE; DES CHORAUX DE LA CATHE-
DRALE DE TOURNAI, DESCENDANTS DES AUTRES PARENTS DU
FONDATEUR COUROUBLE AVEC DROIT DE PREFERENCE POUR
LE PLUS PROCHE; DES DESCENDANTS DE Jean-Antoine DUFOUR
ET Jeanne TAHON ET DES DESCENDANTS DES ONCLES ET
TANTES DU FONDATEUR DUFOUR; DES PARENTS DU FONDA-
TEUR FRANCQ AVEC DROIT DE PREFERENCE POUR LE PLUS
PROCHE; DES PARENTS PEU AISES DU FONDATEUR PIERART
AVEC DROIT DE PREFERENCE POUR LE PLUS PROCHE; DES
PARENTS D’Antoine Maximilien Joseph ALGRAIN, ONCLE DU
FONDATEUR PIERART AVEC DROIT DE PREFERENCE POUR LE
PLUS PROCHE;

2°) DES CHORAUX DE LA CATHEDRALE DE TOURNAI; DES
ETUDIANTS PEU AISES DE MARBAIX, GOZEE, RAGNIES, FLEU-
RUS, HORNU, MESLIN-L’EVEQUE, REBECQ, BAISIEUX, SENEFFE,
NIVELLES ET MONS

3°) DE TOUS LES GARCONS ET JEUNES FILLES BELGES.
9) CUVELIER-SOUDOYEZ
(Ernest, Anna, Louise)
UNE BOURSE DE 434 S

POUR LES ETUDES D’INSTITUTEUR(TRICE) PRIMAIRE OU
MATERNELLE, DE REGENT(E), D’INFIRMIER(E) OU D’ ASSISTAN-
T(E) SOCIAL(E)

EN FAVEUR :
1°) DES DESCENDANTS DES GRANDS-PARENTS PATERNELS DE

LA FONDATRICE, Victor-Emmanuel CUVELIER ET Henriette
HUWAERT OU DES DESCENDANTS DE SES GRANDS-PARENTS
MATERNELS, Jean-Baptiste SOUDOYEZ ET Lydie DUQUESNE EN
PREFERANT LE PLUS PROCHE PARENT DES CUVELIER.

2°) DES NATIFS DE SOIGNIES.
10) DARRAS François
DEUX BOURSES DE 175 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES OU PROFESSIONNELLES
EN FAVEUR DES :
1°) DESCENDANTS DES FAMILLES BOITEAUX, LEGUILLONS,

CAPAR ET FRANCQVILLE;
2°) ETUDIANTS PEU AISES DE LA PAROISSE SAINT PIAT A

TOURNAI;
3°) ETUDIANTS PEU AISES DE TOURNAI;
4°) ETUDIANTS BELGES MAIS POUR UN AN SEULEMENT, SAUF

CONTINUATION EVENTUELLE.
11) DE BAUFFREMEZ Antoine
CAT. B. : UNE BOURSE DE 125 S

POUR LA THEOLOGIE
EN FAVEUR :
1°) DES PARENTS PAUVRES DU FONDATEUR
2°) DES NATIFS DE TOURNAI OU DE LILLE.
CAT. D. : UNE BOURSE DE 75 S

POUR TOUTES LES ETUDES
EN FAVEUR :
1°) DES ENFANTS DE CHOEUR DE L’EGLISE NOTRE DAME A

TOURNAI;
2°) DES NATIFS DE TOURNAI OU DE LILLE.
12) DE BRABANT GILLES
CAT.C. : UNE BOURSE DE 248 S

POUR LES HUMANITES ANCIENNES (A PARTIR DE LA 4ème)
EN FAVEUR :
DES PARENTS DU FONDATEUR.
13) DECOSTRE-BAUWERAERTS
DEUX BOURSES DE 496 S

POUR LES ETUDES D’INGENIEUR CIVIL OU LES AUTRES ETU-
DES UNIVERSITAIRES,

EN FAVEUR :
DES ORPHELINS DE LA VILLE D’ATH.
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14) de FROIDMONT Eustache en Libert
Cat. A : Zes beurzen van 100 S

voor de technische, artistieke of beroepstudiën.

Cat. B : Vier beurzen van 100 S

voor de middelbare studiën.

Cat. C : Twee beurzen van 297 S

voor de hogere studiën.
ten behoeve van : de afstammelingen van de broeders en zusters van

de stichters.
15) de HAUPORT Robert
Cat. A : Een beurs van 248 S

voor de studiën in de rechten, de godgeleerdheid en de geneeskunde,
met inbegrip van de wijsbegeerte en de voorbereidende natuurweten-
schappen

ten behoeve van :
1°) de bloedverwanten langs vaderszijde van de stichter;
2°) de weinig gegoede Belgische jongeren gesproten uit een wettelijk

huwelijk.
Cat. B : Een beurs van 248 S

voor dezelfde studiën
ten behoeve van :
1°) Een gewezen koorknaap van de kerk St Julien te Ath

2°) Een weinig gegoede Belgische student gesproten uit een wettelijk
huwelijk.

16) DE RASSE Gaspard
Cat. B. : Drie beurzen van 297 S

voor de wijsbegeerte, de rechten en de godgeleerdheid

ten behoeve van :
1. de naaste bloedverwanten van de stichter;
2. de jongeren uit Tournai en Templeuve.
17) DESCAULT Paul
Twee beurzen van 248 S

voor de godgeleerdheid, de rechten en de geneeskunde, met inbegrip
van de voorbereidende wijsbegeerte en natuurwetenschappen

ten behoeve van :
de afstammelingen der twee zusters van de stichter, Marie-Jeanne

DESCAULT, echtgenote van Nicolas DEPOTTE en Marie Catherine
DESCAULT, echtgenote van Michel DESCAMPS, met voorkeur voor de
naasten, de armsten en de bekwaamsten.

18) de SEJOURNET Madeleine
Cat. A : Een beurs van 248 S

voor alle universitaire studiën en de andere hogere studiën welke
minstens vier jaren omvatten.

Cat. B. : Twee beurzen van 125 S

voor de andere hogere studiën welke op het middelbaar onderwijs
volgen

ten behoeve van :
de studenten geboren in Henegouwen.
19) DESPARS Jacques
Cat. B. : Twee beurzen van 372 S

voor de tot de rechten voorbereidende wijsbegeerte en de rechten.

Cat. D. : Een beurs van 372 S

voor de universitaire studiën behalve de godgeleerdheid, de rechten
en de geneeskunde.

Cat. E. : Twee beurzen van 125 S

voor de humaniora.
ten behoeve van :
de jongeren geboren te Tournai en bij ontstentenis, de jongeren

geboren in het baljuwschap Tournai (20 augustus 1448) en in het
Doornikse.

14) DE FROIDMONT Eustache & Libert
CAT.A. : SIX BOURSES DE 100 S

POUR LES ETUDES PROFESSIONNELLES, TECHNIQUES ET ARTIS-
TIQUES EN FAVEUR DES DESCENDANTS DES FRERES ET SOEURS
DES FONDATEURS.

CAT.B. : QUATRE BOURSES DE 100 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES EN FAVEUR DES DESCEN-
DANTS DES FRERES ET SOEUR DES FONDATEURS.

CAT.C. : DEUX BOURSES DE 297 S

POUR LES ETUDES SUPERIEURES
EN FAVEUR DES DESCENDANTS DES FRERES ET SOEURS DES

FONDATEURS.
15) DE HAUPORT Robert
CAT.A. : UNE BOURSE DE 248 S

POUR LES ETUDES DE DROIT, DE THEOLOGIE ET DE MEDE-
CINE, Y COMPRIS LA PHILOSOPHIE ET LES SCIENCES NATUREL-
LES PREPARATOIRES

EN FAVEUR :
1) DES PARENTS AGNATS DU FONDATEUR;
2) DES JEUNES BELGES PEU AISES, ISSUS DE MARIAGE LEGI-

TIME
CAT. B. : UNE BOURSE DE 248 S

POUR LES MEMES ETUDES QUE CI-DESSUS
EN FAVEUR :
1) D’UN ANCIEN ENFANT DE CHOEUR DE L’EGLISE SAINT

JULIEN A ATH;
2) D’UN JEUNE BELGE PEU AISE, ISSU D’UN MARIAGE LEGI-

TIME.
16) DE RASSE Gaspard
CAT.B. : UNE BOURSE DE 297 S

POUR LES ETUDES DE PHILOSOPHIE, DE DROIT OU DE THEO-
LOGIE

EN FAVEUR :
1°) DES PLUS PROCHES PARENTS DU FONDATEUR;
2°) DES ETUDIANTS DE TOURNAI ET DE TEMPLEUVE.
17) DESCAULT Paul
DEUX BOURSES DE 248 S

POUR LA THEOLOGIE, LE DROIT ET LA MEDECINE Y COMPRIS
LA PHILOSOPHIE ET LES SCIENCES NATURELLES PREPARATOI-
RES

EN FAVEUR :
DES DESCENDANTS DES SOEURS DU FONDATEURS Marie-

Jeanne DESCAULT, EPOUSE DE Nicolas DEPOTTE ET Marie-
Catherine DESCAULT, EPOUSE DE Michel DESCAMPS, EN PREFE-
RANT LES PLUS PROCHES, LES PLUS PAUVRES ET LES PLUS
CAPABLES.

18) DE SEJOURNET Madeleine
CAT.A. : UNE BOURSE DE 248 S

POUR LES ETUDES UNIVERSITAIRES OU SUPERIEURES NON
UNIVERSITAIRES COMPRENANT AU MOINS QUATRE ANS D’ETU-
DES;

CAT.B. : DEUX BOURSES DE 125 S

POUR LES AUTRES ETUDES SUPERIEURES SUCCEDANT A
L’ENSEIGNEMENT SECONDAIRE

EN FAVEUR :
DES ETUDIANTS NATIFS DU HAINAUT.
19) DESPARS Jacques
CAT.B. : DEUX BOURSES DE 372 S

POUR LA PHILOSOPHIE PREPARATOIRE AU DROIT ET LE
DROIT;

CAT.D. : UNE BOURSE DE 372 S

POUR LES ETUDES UNIVERSITAIRES AUTRES QUE LA THEOLO-
GIE, LE DROIT OU LA MEDECINE;

CAT.E. : DEUX BOURSES DE 125 S

POUR LES ETUDES D’HUMANITES
EN FAVEUR :
DES NATIFS DE TOURNAI ET A LEUR DEFAUT DES NATIFS DU

BAILLAGE DE TOURNAI (20 AOUT 1448) ET DU TOURNAISIS.
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20) DEWALLE Gilles

Twee beurzen van 75 S

voor de middelbare en beroepsstudiën

ten behoeve van :

de afstammelingen van :

1°) Gérard DE WALLE;

2°) Jeanne DE WALLE.

21) DEWEZ Gabriel

Een beurs van 297 S

voor de middelbare of hogere studiën, voor de beroepstudiën of voor
de schone kunsten

ten behoeve van :

de weinig gegoede jongeren

1°) bloedverwanten van de stichter;

2°) uit Pottes;

3°) uit België, maar dan slechts voor een jaar behoudens gebeurlijke
voortzetting.

22) DOVILLEE Georges

Drie beurzen van 150 S

voor universitaire en hogere niet-universitaire studiën volgend op
het middelbare onderwijs.

ten behoeve van :

1°) de afstammelingen van de families van de stichter, en van
Mevr. Lucia MARBAIX, d.w.z.

1. Familie DOVILLEE : DOVILLEE François, SCLAVONS Louis en
SCLAVONS Julie.

2. Familie MARBAIX : MARBAIX Florent en BAUDELET Charles.

2°) weinig gegoede studenten

a) uit Mons (Nimy);

b) uit Henegouwen.

23) DUBOIS Nicolas

Cat. A.2. : Een beurs van 397 S

voor de studiën in de eigenlijke godgeleerdheid

ten behoeve van :

1°) de bloedverwanten van de stichter en die van zijn vrouw,
Marie-Pulvérine LEMAIRE;

2°) de studenten uit Chapelle-à-Wattines en Isières;

3°) de Belgische studenten;

Cat. C : Een beurs van 397 S

voor de tot de godgeleerdheid voorbereidende wijsbegeerte en de
godgeleerdheid

ten behoeven van :

1°) de bloedverwanten van de stichter en die van zijn vrouw Marie
Pulvérine LEMAIRE;

2°) de studenten uit Chapelle-à-Wattines en Isières;

Cat. D. : Een beurs van 150 S

voor de humaniora

ten behoeve van :

1°) de bloedverwanten van de stichter en die van zijn vrouw, Marie
Pulvérine LEMAIRE;

2°) de jongeren uit Chapelle-à-Wattines en Isières.

24) DUCHAMBGE Nicolas

Cat. 2. : Een beurs van 297 S

voor de humaniora, de wijsbegeerte, de godgeleerdheid, het cano-
niek recht, de rechten, de geneeskunde en gebeurlijk voor het
beroepsonderwijs

ten behoeve van :

1. de bloedverwanten van de stichter

2. de studenten geboren te Tournai die de kathdraal gediend hebben,
maar dan alleen voor de hierboven aangeduide universi-taire studiën

20) DEWALLE Gilles

DEUX BOURSES DE 75 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES ET PROFESSIONNELLES,

EN FAVEUR :

DES DESCENDANTS DE :

1°) Gérard DEWALLE;

2°) Jeanne DEWALLE.

21) DEWEZ Gabriel

UNE BOURSE DE 297 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES, SUPERIEURES, PROFESSION-
NELLES OU ARTISTIQUES

EN FAVEUR :

DES ETUDIANTS PEU AISES :

1) PARENTS DU FONDATEUR

2) DE POTTES;

3) DES BELGES MAIS DANS CE CAS, POUR UN AN SEULEMENT
SAUF CONTINUATION EVENTUELLE.

22) DOVILLEE Georges

TROIS BOURSES DE 150 S

POUR TOUTES LES ETUDES UNIVERSITAIRES ET SUPERIEURES
NON UNIVERSITAIRES SUCCEDANT A L’ENSEIGNEMENT SECON-
DAIRE

EN FAVEUR :

1°) DES DESCENDANTS DES FAMILLES DU FONDA-TEUR ET DE
Mme Lucia MARBAIX, C’EST-A-DIRE :

1. FAMILLE DOVILLEE : DOVILLEE François, SCLAVONS Louis ET
SCLAVONS Julie;

2. FAMILLE MARBAIX : MARBAIX Florent et BAUDELET Charles;

2°) DES ETUDIANTS DE CONDITION MODESTE ORIGINAIRES :

1. DE NIMY;

2. DU HAINAUT.

23) DUBOIS Nicolas

CAT. A.2. : UNE BOURSE DE 397 S

POUR LA THEOLOGIE PROPREMENT DITE

EN FAVEUR :

1°) DES PARENTS DU FONDATEUR ET DE SA FEMME, Marie-
Pulvérine LEMAIRE;

2°) DES ETUDIANTS DE CHAPELLE-A-WATTINES ET D’ISIERES.

3°) DES BELGES.

CAT.C. : UNE BOURSE DE 397 S

POUR LA PHILOSOPHIE PREPARATOIRE A LA THEOLOGIE ET
LA THEOLOGIE

EN FAVEUR :

1) DES PARENTS DU FONDATEUR ET DE SA FEMME, Marie
Pulvérine LEMAIRE;

2) DES ETUDIANTS DE CHAPELLE-A-WATTINES ET D’ISIERES.

CAT.D. : UNE BOURSE DE 150 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES

EN FAVEUR :

1) DES PARENTS DU FONDATEUR ET DE SA FEMME, Marie-
Pulvérine LEMAIRE;

2) DES ETUDIANTS DE CHAPELLE-A-WAT-TINES ET D’ISIERES.

24) DUCHAMBGE Nicolas

2e CAT. : UNE BOURSE DE 297 S

POUR LES HUMANITES, LA PHILOSOPHIE, LA THEOLOGIE, LE
DROIT CANON, LE DROIT CIVIL, LA MEDECINE ET SUBSIDIAIRE-
MENT LES ETUDES PROFESSIONNELLES

EN FAVEUR :

1) DES PARENTS DU FONDATEUR;

2) DES NATIFS DE TOURNAI AYANT SERVI LA CATHEDRALE DE
CETTE VILLE MAIS UNIQUEMENT POUR LES ETUDES UNIVERSI-
TAIRES INDIQUEES CI-DESSUS.
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25) DUCHAMBGE Pierre
Drie beurzen van 100 S

voor de beroeps en normaalstudiën en de humanoria

ten behoeve van :
de jongeren geboren te Tournai of in de in 1670 onder de naam

″Pouvoir de Tournai″ bekende omschrijving of er verblijvende sinds
hun jeugd, met voorkeur aan :

1. de bloedverwanten van de stichter;
2 de gewezen koorknapen van de Onze-Lieve-Vrouw-kerk, te

Tournai;
3. de onvermogende studenten.
26) DUCOCHET Remy
Twee beurzen van 248 S

voor de hogere studiën
ten behoeve van :
de studenten geboren te Mons van aldaar wonende ouders.

27) STUDENTEN VAN HENEGOUWEN
Een beurs van 100 S

voor de hogere studiën
ten behoeve van de leergierige studenten van de provincie Henegou-

wen.
28) GHODIN Antoinette
Een beurs van 75 S

voor de humaniora vanaf het vierde jaar, de godgeleerdheid en de tot
de godgeleerdheid voorbereidende wijsbegeerte

ten behoeve van :
1. de koorknapen van de kerk St.-Vincent te Soignies;
2. de onvermogende studenten uit Mons;
3. de onvermogende studenten uit de provincie Henegouwen;
4. al de onvermogende Belgische studenten.
29) GREGOIRE Jean-François
Een beurs van 40 S

voor de studiën in de rethorica, de rechten, de godgeleerdheid en de
geneeskunde;

ten behoeve van :
1. de bloedverwanten van de stichter
2. de jongeren geboren te Thorembais-lez-Béguines, voor de studïeën

in de wijsbegeerte en de godgeleerdheid.
30) HUBERT Augustin
Twee beurzen van 248 S

voor technische en beroepstudiën met een programma dat over drie
of vier leerjaren loopt

ten behoeve van :
de ten minste twaalf jaar oude jongeren uit Tournai.

Bij gelijke verdiensten wordt de voorkeur gegeven aan de bloedver-
wanten van de stichter die in Tournai wonen en er al meer dan drie
jaren verblijven.

31) HUWART Jean-Baptiste
Een beurs van 25 S

voor de middelbare studiën, de wijsbegeerte, de godgeleerdheid, de
rechten en de geneeskunde

ten behoeve van :
1°) de afstammelingen van Charles HUWART, vader van de stichter

en van zijn eerste en tweede echtgenoten Christine Dubois en Marie
Anne Mercier;

2°) van de studenten uit St-Pieters-Kapelle en van de afstammelingen
van Philippe Flasschoen, oom van de stichter.

32) KOTS-DERASSE
Cat. A. : Een beurs van 744 S

voor de universitaire studiën en voor de hogere studiën welke op het
middelbaar onderwijs volgen.

25) DUCHAMBGE Pierre
TROIS BOURSES DE 100 S

POUR LES ETUDES PROFESSIONNELLES, NORMALES ET LES
HUMANITES

EN FAVEUR :
DES JEUNES GENS NATIFS DE TOURNAI OU DE LA CIRCONS-

CRIPTION, CONNUE EN 1670, SOUS LE NOM ″POUVOIR DE
TOURNAI″ OU Y HABITANT DEPUIS L’ENFANCE EN DONNANT
LA PREFERENCE :

1) AUX PARENTS DU FONDATEUR;
2) AUX ANCIENS ENFANTS DE CHOEUR DE L’EGLISE NOTRE-

DAME A TOURNAI;
3) AUX ETUDIANTS PEU AISES.
26) DUCOCHET Remy
DEUX BOURSES DE 248 S

POUR LES ETUDES SUPERIEURES
EN FAVEUR :
DES GARCONS ET FILLES NES A MONS DE PARENTS Y DOMI-

CILIES.
27) ETUDIANTS DU HAINAUT
UNE BOURSE DE 100 S

POUR LES ETUDES SUPERIEURES
EN FAVEUR DES ETUDIANTS STUDIEUX DU HAINAUT.

28) GHODIN Antoinette
UNE BOURSE DE 75 S

POUR LES HUMANITES A PARTIR DE LA QUATRIEME, LA
PHILOSOPHIE PREPARATOIRE A LA THEOLOGIE ET LA THEOLO-
GIE

EN FAVEUR :
1°) DES CHORAUX DE L’EGLISE SAINT VINCENT A SOIGNIES;
2°) DES ETUDIANTS PEU AISES DE MONS;
3°) DES ETUDIANTS PEU AISES DU HAINAUT;
4°) DES ETUDIANTS BELGES PEU AISES.
29) GREGOIRE Jean-François
UNE BOURSE DE 40 S

POUR LA RHETORIQUE, LE DROIT, LA THEOLOGIE ET LA
MEDECINE, Y COMPRIS LA PHILOSOPHIE OU LES SCIENCES
NATURELLES PREPARATOIRES

EN FAVEUR :
1) DES PARENTS DU FONDATEUR;
2) DES ETUDIANTS NES A THOREMBAIS-LES-BEGUINES MAIS

UNIQUEMENT POUR LA PHILOSOPHIE ET LA THEOLOGIE.
30) HUBERT Augustin
DEUX BOURSES DE 248 S

POUR LES ETUDES TECHNIQUES OU PROFESSIONNELLES DONT
LE PROGRAMME COMPORTE TROIS OU QUATRE ANNEES

EN FAVEUR :
DES JEUNES GENS DE TOURNAI AGES DE DOUZE ANS AU

MOINS.
A MERITE EGAL SERONT PREFERES LES PARENTS DU FONDA-

TEUR QUI HABITENT TOURNAI ET Y RESIDENT DEPUIS TROIS
ANS AU MOINS.

31) HUWART Jean-Baptiste
UNE BOURSE DE 25 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES, LA PHILOSOPHIE, LA THEO-
LOGIE, LE DROIT ET LA MEDECINE

EN FAVEUR :
1°) DES DESCENDANTS DE CHARLES HUWART, PERE DU

FONDATEUR ET DE SA PREMIERE ET DE SA SECONDE EPOUSES,
Christine DUBOIS ET Marie-Anne MERCIER;

2°) DES ETUDIANTS DE SAINT PIERRE CAPELLE ET DES
HERITIERS DE Philippe FLASSCHOEN, ONCLE DU FONDATEUR.

32) KOTS-DERASSE
CAT. A. : UNE BOURSE DE 744 S

POUR LES ETUDES UNIVERSITAIRES ET SUPERIEURES SUCCE-
DANT A L’ENSEIGNEMENT SECONDAIRE
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Cat. B. : Twee beurzen van 248 S

voor de humaniora.

ten behoeve van :

1. de wezen uit Tournai;

2. de wezen uit Henegouwen;

3. de studenten uit Henegouwen met voorrecht voor de behoeftigen.

33) LAURENT André, LETTIN Madeleine, PIERART Jean

Een beurs van 50 S

voor de humaniora, de wijsbegeerte, de godgeleerdheid en het
beroepsonderwijs

ten behoeve van :

1. de naaste bloedverwanten van de stichter Laurent, de onvermo-
gende bloedverwanten van de stichteres Lettin en voor de humaniora,
de wijsbegeerte, de godgeleerdheid, de rechten en de geneeskunde en
ter aanvulling het beroepsonderwijs, ten behoeve van de afstammelin-
gen van Ghislain Pierart, broeder van de stichter Pierart, en daarna van
zijn zusters;

2. voor de humaniora ten behoeve van de studenten uit Houdeng-
Goegnies, Le Roeulx, of de gemeenten onder de oude rechtsmacht van
Le Roeulx; voor de hierboven aangeduide studiën zoals voor de rechten
en de geneeskunde ten behoeve van de studenten geboren te Morialme;

3. de minstvermogende studenten uit de pro-vinciën Henegouwen
en Brabant.

34) LAURENT Jacques

Cat. A. : Een beurs van 125 S

voor de humaniora

ten behoeve van :

1°) de koorknapen van de Kathedraal van Tournai;

2°) de jonge Belgen maar in dit geval alleen voor een jaar behoudens
gebeurlijke voortzetting.

35) LOSSEAU Léon

Twee beurzen van 1.116 S

voor de universitaire lekenstudiën die in aanmerking komen voor
een doktersgraad of voor een gelijkwaardige universitaire graad, zoals
burgelijke ingenieur, landbouwkundig ingenieur, artillerie of genieof-
ficier, en voor de door regering erkende secretariaatsstudiën.

ten behoeve van :

van de afstammelingen van François Losseau en van Marie-Rose
Pouillon, met uitdrukkelijke uitsluiting van de nakomelingen van hun
zoon Vital Losseau-Staumont en van de afstammelingen van Maria
Losseau en van Nestor Evrard.

Deze beurzen worden begeven voor de hele duur van de studiën met
mogelijke verlenging van twee jaren wanneer de studenten hun studiën
in het buitenland afmaken.

Deze beurzen kunnen tot 496 S herleid worden voor de middelbare
studiën.

36) MERCIER Jean-Louis

Een beurs van 125 S

voor de humaniora, de godgeleerdheid en de wijsbegeerte

ten behoeve van :

1°) de wezen geboren te Soignies;

2°) de Belgische studenten maar slechts voor een jaar behoudens
gebeurlijke voortzetting.

Dit beurs zal tot 75 S herleid worden voor de humaniora.

37) PARMENTIER Nicaise

Cat.A.2. : Een beurs van 273 S

voor de rechten, de godgeleerdheid en de geneeskunde met inbegrip
van de wijsbegeerte

ten behoeve van :

1°) de bloedverwanten van de stichter

2°) de studenten geboren te Braine-le-Comte.

CAT. B. : DEUX BOURSES DE 248 S

POUR LES ETUDES D’HUMANITES

EN FAVEUR :

1) DES ORPHELINS DOMICILIES A TOURNAI

2) DES ORPHELINS DOMICILIES EN HANAUT;

3) DES ETUDIANTS DU HAINAUT EN PREFERANT LES PLUS
DEMUNIS.

33) FONDATIONS REUNIES LAURENT André, LETTIN Madeleine
ET PIERART Jean

UNE BOURSE DE 50 S

POUR LES HUMANITES, LA PHILOSOPHIE, LA THEOLOGIE ET
LES ETUDES PROFESSIONNELLES

EN FAVEUR :

1) DES PLUS PROCHES PARENTS DU FONDATEUR LAURENT;
DES PARENTS PEU AISES DE LA FONDATRICE LETTIN ET POUR
LES ETUDES ENUMEREES CI-DESSUS AINSI QUE POUR LE DROIT
ET LA MEDECINE, DES DESCENDANTS DE Guislain PIERART,
FRERE DU FONDATEUR PIERART ET ENSUITE DE SES SOEURS;

2) DES ETUDIANTS D’HOUDENG-GOEGNIES, DU ROEULX OU
DES COMMUNES QUI SE TROUVAIENT SOUS L’ANCIENNE JURI-
DICTION DU ROEULX, POUR LES ETUDES D’HUMANITES; DES
NATIFS DE MORIALME POUR LES ETUDES ENUMEREES CI-DESSUS
AINSI QUE POUR LE DROIT ET LA MEDECINE;

3) DES ETUDIANTS PEU AISES DES PROVINCES DE BRABANT
ET DE HAINAUT.

34) LAURENT Jacques

1ère CAT. : UNE BOURSE DE 125 S

POUR LES HUMANITES

EN FAVEUR :

1) DES ENFANTS DE CHOEUR DE LA CATHEDRALE DE TOUR-
NAI;

2) DES JEUNES BELGES MAIS POUR UN AN SEULEMENT, SAUF
CONTINUATION EVENTUELLE.

35) LOSSEAU Léon

DEUX BOURSES DE 1.116 S

POUR LES ETUDES LAIQUES UNIVERSITAIRES CONDUISANT
AU GRADE DE DOCTEUR OU A UN GRADE UNIVERSITAIRE
EQUIVALENT TEL QU’INGENIEUR CIVIL, INGENIEUR AGRO-
NOME, OFFICIER D’ARTILLERIE OU DE GENIE AINSI QUE LES
ETUDES DE SECRETARIAT RECONNUES PAR LE GOUVERNE-
MENT

EN FAVEUR :

DES DESCENDANTS DE François LOSSEAU ET DE Marie-Barbe
POUILLON, A L’EXCLUSION FORMELLE ET EXPRESSE DES DES-
CENDANTS DE LEUR FILS, Vital LOSSEAU-STAUMONT ET DES
DESCENDANTS DE Maria LOSSEAU ET DE Nestor EVRARD.

ELLES SONT OCTROYEES POUR LA DUREE DES ETUDES AVEC
PROLONGATION POSSIBLE DE DEUX ANS SI LES BOURSIERS
COMPLETENT LEURS ETUDES A L’ETRANGER.

CES BOURSES SONT REDUCTIBLES A 496 S POUR LES ETUDES
SECONDAIRES.

36) MERCIER Jean-Louis

UNE BOURSE DE 125 S

POUR LES HUMANITES, LA PHILOSOPHIE ET LA THEOLOGIE

EN FAVEUR :

1) DES ORPHELINS NATIFS DE SOIGNIES;

2) DES JEUNES BELGES MAIS POUR UN AN SEULEMENT, SAUF
CONTINUATION EVENTUELLE.

CETTE BOURSE SERA REDUITE A 75 S POUR LES HUMANITES.

37) PARMENTIER Nicaise

CAT. A.2. : UNE BOURSE DE 273 S

POUR LES ETUDES DE DROIT, THEOLOGIE OU MEDECINE

EN FAVEUR :

DES PARENTS DU FONDATEUR

ET A DEFAUT, DES NATIFS DE BRAINE-LE-COMTE.
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38) PASTUR Paul
Cat. A. : Een beurs van 297 S

voor technische studiën van de hogere graad, herleidbaar tot 125 S
voor technische studiën van de middelbare graad

ten behoeve van :
1°) de bloedverwanten van de stichter;
2°) de jongeren uit Marcinelle.
Cat. B. : Een beurs van 297 S

voor technische studiën van de hogere graad herleidbaar tot 125 S
voor technische studien van de middelbare graad

ten behoeve van :
de studenten uit Henegouwen.
Cat. C. : Een beurs van 175 S

voor de verpleegkundige studiën
ten behoeve van :
de studenten uit Marcinelle.
Cat. D. : Een beurs van 175 S

voor de verpleegkundige studiën
ten behoeve van :
de studenten van Henegouwen.
Bij ontstentenis van aanvragers uit Marcinelle zullen deze beurzen

aan studenten uit Henegouwen gegeven worden, en omgekeerd bij
ontstentenis van aanvragers uit Henegouwen zullen die beurzen
worden begeven aan studenten uit Marcinelle (maar dan alleen voor
een jaar).

39) PICQUERY Jean
Een beurs van 75 S

voor de wijsbegeerte, de godgeleerdheid, de rechten, de natuurwe-
tenschappen en de geneeskunde

ten behoeve van :
1. de koorknapen der kerk Onze-Lieve-Vrouw te Antoing (in dat

geval ook voor de laatste twee jaren van de humaniora) en van de
bloedverwanten van de stichter alsmede van de jongeren uit Antoing;

2. de jongeren uit Mons en de plaatsen, waar de leden van het
kapittel der kerk Onze-Lieve-Vrouw te Antoing in 1653 het tiende
afroomden.

40) PINTAFLOUR Pierre
Cat. A. : Een beurs van 125 S

voor hogere studiën, de wijsbegeerte, de godgeleerdheid en de
rechten of voor de humaniora

ten behoeve van :
1°) de bloedverwanten van de stichter;
2°) de studenten van de stad Tournai of van het historisch bisdom

Tournai (10/9/1578).
Cat. B. : Een beurs van 100 S

voor de technische en beroepstudiën
ten behoeve van :
1°) de bloedverwanten van de stichter;
2°) de Belgische studenten.
41) STRATIUS Jean-Baptiste
Cat. 2. : Een beurs van 175 S

voor alle middelbare en hogere studiën
ten behoeve van :
1°) de gewezen koorknapen van de kathedraal van Tournai;

2°) de Belgische studenten.
42) THOMASSEN Jean-François
Een beurs van 175 S

voor de studiën in de rechten, de godgeleerdheid en de geneeskunde,
met inbegrip van de voorbereidende wijsbegeerte en wetenschappen

ten behoeve van :
1°) de neven en nichten van de stichter;

2°) de afstammelingen van de ooms van de stichter, Pierre en
François Thomassen, of van zijn neef Felix Ducoron.

38) PASTUR Paul
CAT. A. : UNE BOURSE DE 297 S

POUR LES ETUDES TECHNIQUES DU DEGRE SUPERIEUR,
REDUCTIBLES A 125 S POUR LES ETUDES TECHNIQUES SECON-
DAIRES TECHNIQUES

EN FAVEUR :
1. DES PARENTS DU FONDATEUR;
2. DES JEUNES GENS DE MARCINELLE.
CAT. B. : UNE BOURSE DE 297 S

POUR LES ETUDES TECHNIQUES DU DEGRE SUPERIEUR,
REDUCTIBLES A 125 S POUR LES ETUDES SECONDAIRES TECH-
NIQUES

EN FAVEUR :
DES JEUNES GENS DU HAINAUT.
CAT.C. : UNE BOURSE DE 175 S

POUR LES ETUDES D’INFIRMIER(E)S
EN FAVEUR :
DES ETUDIANTS DE MARCINELLE.
CAT.D. : UNE BOURSE DE 175 S

POUR LES ETUDES D’INFIRMIER(E)S
EN FAVEUR :
DES ETUDIANTS DU HAINAUT.
A DEFAUT DE POSTULANTS DE MARCINELLE, LES BOURSES

SERONT ATTRIBUEES AUX JEUNES GENS DU HAINAUT ET
INVERSEMENT, A DEFAUT DE POSTULANTS DU HAINAUT, LES
BOURSES SERONT ATTRIBUEES AUX JEUNES GENS DE MARCI-
NELLE MAIS POUR UN AN SEULEMENT.

39) PICQUERY Jean
UNE BOURSE DE 75 S

POUR LES ETUDES DE DROIT, THEOLOGIE, MEDECINE ET
POUR LA PHILOSOPHIE ET LES SCIENCES NATURELLES PREPA-
RATOIRES

EN FAVEUR :
1) DES CHORAUX DE L’EGLISE NOTRE-DAME D’ANTOING

(DANS CE CAS, EGALEMENT POUR LES DEUX DERNIERES ANNEES
DU SECONDAIRE) ET DES PARENTS DU FONDATEUR AINSI QUE
DES ETUDIANTS D’ANTOING.

2) DES ETUDIANTS DE MONS ET DES LIEUX OU LES MEMBRES
DU CHAPITRE DE L’EGLISE NOTRE-DAME D’ANTOING PRELE-
VAIENT LA DIME EN 1653.

40) PINTAFLOUR PIERRE
1ère CAT. : UNE BOURSE DE 125 S

POUR LES ETUDES SUPERIEURES, LA PHILOSOPHIE, LA THEO-
LOGIE ET LE DROIT OU POUR LES HUMANITES

EN FAVEUR :
DES PARENTS DU FONDATEUR
ET A LEUR DEFAUT DES JEUNES GENS DE LA VILLE ET DE

L’ANCIEN DIOCESE DE TOURNAI (10 SEPTEMBRE 1578).
2ème CAT. :UNE BOURSE DE 100 S

POUR LES ETUDES TECHNIQUES ET PROFESSIONNELLES
EN FAVEUR :
DES PARENTS DU FONDATEUR
ET A LEUR DEFAUT DE TOUS LES JEUNES BELGES.
41) STRATIUS Jean-Baptiste
CAT. B. : UNE BOURSE DE 175 S

POUR TOUTES LES ETUDES SECONDAIRES OU SUPERIEURES
EN FAVEUR :
1) DES ANCIENS ENFANTS DE CHOEUR DE LA CATHEDRALE

DE TOURNAI;
2) DES ETUDIANTS BELGES.
42) THOMASSEN Jean-François
UNE BOURSE DE 175 S

POUR LE DROIT, LA THEOLOGIE ET LA MEDECINE Y COMPRIS
LA PHILOSOPHIE ET LES SCIENCES NATURELLES PREPARATOI-
RES

EN FAVEUR :
1) DES DESCENDANTS DES NEVEUX ET NIECES DU FONDA-

TEUR;
2) DES DESCENDANTS DES ONCLES DU FONDATEUR Pierre ET

François THOMASSEN OU DE SON COUSIN Félix DUCORON.
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43) VERENIGDE STICHTINGEN VILLAIN Maximilien en
O’HEDERMAN Denis Donat

Een beurs van 297 S

voor de humaniora en voor de tot de godgeleerdheid voorbereidende
wijsbegeerte en de godgeleerdheid

ten behoeve van :

de minstvermogende Ierse studenten.

Voor dezelfe studiën zoals voor de geneeskunde met inbegrip van de
voorbereidende natuurwetenschappen en voor het kerkelijk en burger-
lijk recht

ten behoeve van :

1. de naaste bloedverwanten van de stichter O’Hederman;

2. de studenten die de naam van de stichter O’Hederman dragen;

3. de studenten van de graafschappen Lymerick en Cork in Ierland
maar in dit geval niet voor het burgerlijk recht, de geneeskunde en de
natuurwetenschappen.

44) WAROCQUE Raoul

TWEE PRIJZEN TEN BELOOP VAN 1000 S

ten gunste van twee studenten voor het laatste studiejaar « Ingenieur
in bedrijfsvoering »

1°) 1 prijs Max Drechsel ten gunste van de beste student;

2°) 1 prijs Georges Deltenre ten gunste van een bijzonder verdienste-
lijke student.

Deze prijzen zijn bestemd voor studenten van de Faculteit Warocque
van de Universiteit van Mons.

Beursbegevers

De commissie brengt ter kennis van de geinteresseerden dat plaatsen
vacant zijn van beursbegever van de stichtingen :

1. de Croy, Gérard en Lamberte

2. Descault, Paul

3. Dubois, Nicolas

4. Huwart, Jean-Baptiste

5. Losseau, Léon

6. Renson, Gérard

7. Thomassen, Jean-François

8. Tonnelier, Adolphe

De aanvragen, alsmede een uittreksel van de geboorteakte, een
getuigschrift van goed gedrag en zeden en een schets van de stamboom
dienen gericht aan het secretariaat van de commissie, boulevard
Gendebien, 7, te Mons, voor 1 september 2009.

BERICHT
I. De behoorlijk gefrankeerde aanvragen moeten gezonden worden

aan de Commissie voor de Studiebeurzen in Henegouwen, boulevard
Gendebien, 7, te 7000 Mons, voor 31 juli 2009. Hiervan wordt een
ontvangstbericht gestuurd. (Een zegel bijvoegen voor het opsturen).

II. De aanvragen dienen volgende aanwijzingen te vermelden :

1°) naam van de stichting waarvan een beeurs wordt aangevraagd;
2°) naam, voornamen en woonplaats van de aanvrager, alsook

geboortedatum en plaats;
3°) beroep van vader en moeder van de aanvrager of van zijn voogd

alsook post- of bankrekeningnummer;
4°) in welke hoedanigheid de aanvrager om een beurs verzoekt (zie

hierboven de verschillende berichten betreffende de te begeven beur-
zen);

43) FONDATIONS REUNIES VILLAIN Maximilien ET O’HEDER-
MAN Denis Donat

UNE BOURSE DE 297 S

POUR LES ETUDES SECONDAIRES DONNANT ACCES AUX
ETUDES UNIVERSITAIRES ET POUR LA PHILOSOPHIE PREPARA-
TOIRE A LA THEOLOGIE ET LA THEOLOGIE

EN FAVEUR :

DES ETUDIANTS IRLANDAIS PEU AISES.

POUR LES MEMES ETUDES AINSI QUE POUR LE DROIT CIVIL,
LE DROIT CANON, LA MEDECINE Y COMPRIS LES SCIENCES
NATURELLES PREPARATOIRES

EN FAVEUR :

1) DES PLUS PROCHES PARENTS DU FONDATEUR O’HEDER-
MAN;

2) DES JEUNES GENS PORTANT LE NOM O’HEDERMAN;

3) DES JEUNES GENS DES COMTES DE LYMERICK ET CORK EN
IRLANDE MAIS POUR CEUX-CI LA BOURSE NE SERA PAS ATTRI-
BUEE POUR LE DROIT CIVIL, LA MEDECINE ET LES SCIENCES
NATURELLES..L.

44) WAROCQUE Raoul

DEUX PRIX DE 1.000 S

SONT OCTROYES A DEUX ETUDIANTS TERMINANT LEUR
DERNIERE ANNEE D’INGENIEUR EN GESTION

- 1 PRIX MAX DRECHSEL RECOMPENSANT LE MEILLEUR
ETUDIANT ET

- 1 PRIX GEORGES DELTENRE EN FAVEUR D’UN ETUDIANT
PARTICULIEREMENT MERITANT.

CES PRIX SONT INSTITUES EN FAVEUR DES ETUDIANTS DE LA
FACULTE WAROCQUE DE L’UNIVERSITE DE MONS.

COLLATEURS PARENTS

La Commission informe les intéressés de la VACANCE D’UNE
PLACE DE COLLATEUR DES BOURSES DES FONDATIONS SUIVAN-
TES :

1. de CROY Gérard & LAMBERTE

2. DESCAULT PAUL

3. DUBOIS NICOLAS

4. HUWART JEAN-BAPTISTE

5. LOSSEAU LEON

6. RENSON GERARD

7. TONNELIER ADOLPHE

8. THOMASSEN JEAN-FRANCOIS.

LES REQUETES ACCOMPAGNEES D’UN EXTRAIT D’ACTE DE
NAISSANCE, D’UN CERTIFICAT DE MORALITE ET D’UN CRAYON
GENEALOGIQUE DOIVENT PARVENIR AU SECRETARIAT DE LA
COMMISSION AVANT LE 1er SEPTEMBRE 2009.

AVIS
I. Les demandes dûment affranchies, doivent être adressées au siège

de la Commission des fondations de Bourses d’Etudes du Hainaut,
boulevard Gendebien, 7, 7000 MONS, avant le 31 juillet 2009. Il en sera
accusé réception (joindre un timbre pour l’envoi de cet accusé de
réception).

II. CES DEMANDES DOIVENT CONTENIR LES INDICATIONS
SUIVANTES :

1) la désignation de la fondation dont une bourse est demandée;
2) les nom, prénoms et domicile exacts du postulant ainsi que ses lieu

et date de naissance;
3) la profession de ses père et mère ou tuteur ainsi que le numéro de

leur compte bancaire;
4) la qualité en laquelle il sollicite (voir les différents avis de vacance

ci-dessus);
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5°) de aard van de studies die hij zal aanvatten, het aantal studiejaren
en de naam van de onderwijsinstelling;

6°) samenstelling van het gezin;

7°) andere beurzen of openbare toelagen met hun bedrag waarvan
aanvrager reeds geniet. Indien aanvrager van geen andere studiebeur-
zen of toelagen geniet, dient dit uitdrukkelijk vermeld te worden;

8°) Voor elke aangevraagde beurs dient een afzonderlijk verzoek-
schrift gezonden te worden.

III. Gelieve bij de aanvraag de volgende dokumenten te voegen :

1°) Een uittreksel uit de geboorteakte van aanvrager (op ongezegeld
papier : zie Zegelwetboek : artikel 50, 47°) of een ander officieel
dokument waarin de geboorteplaats en -datum vermeld staan;

2°) een getuigschrift van goed zedelijk gedrag (insgelijks op ongeze-
geld papier);

3°) een studiegetuischrift, getekend door de directeur van de
onderwijsinstelling met vermelding van de aard van de studies, de klas
of leergang alsook de behaalde resultaten (globaal percentage);

4°) een fotocopie van het laatste aanslagbiljet door de Administratie
der directe belastingen naar de ouders van aanvrager gezonden;

5°) de bewijsstukken waaruit blijkt dat aanvrager aanspraak kan
maken op het de aangevraagde beurs. In ’t bijzonder, wanneer de
aanvraag in de hoedanigheid

6°) van bloedverwant van de stichter wordt gedaan, dienen een
stamboom in dubbel exemplaar alsook bewijsstukken bijgevoegd :
uittreksels uit akten van de burgerlijke stand of van oude parochiere-
gisters, die de verwantschap van de aanvrager met de stichter van de
aangevraagde beurs daadwerkelijk en volledig bewijzen. De afgele-
verde afschriften moeten leesbaar en eensluidend verklaard zijn. Deze
stukken zijn van het zegelrecht vrij krachtens artikel 50, 47°, van het
Zegelwetboek.

Iedere sollicitant moet zelf de bewijsstukken overleggen, zonder te
mogen verwijzen naar beslissingen die eerder door de Commissie
genomen werden of naar dokumenten die eerder door andere kandi-
daten aan de Commissie geleverd werden;

7°) in geval van studie in het buitenland, een machtigingsaanvraag
bijvoegen, gericht tot de gouverneur van Henegouwen,.

IV. De term « jonge mensen » die in de berichten van openstaande
beurzen van onderhavig aanplakbiljet staat, duidt jongens en meisjes
aan.

V. Elke aanvraag is persoonlijk; twee of meerdere kandidaten mogen
bijgevolg geen beurs in een en hetzelfde verzoekschrift aanvragen; dit
geldt ook voor broers en zusters.

VI. De verschillende opgeroepen categorieën worden in opeenvol-
gende orde en niet simultaan ingesteld; de eerste categorieën genieten
de voorkeur op de volgende.

VII. De Commissie verzoekt de belanghebbenden erom dit aanplak-
biljet aandachtig te lezen en alleen de beurzen aan te vragen waarop zij
aanspraak kunnen maken.

VIII. Hoger vermelde bedragen worden elk jaar, na 15 januari uitbe-
taald, mits voorlegging van een studiegetuigschrift op datum van
15 januari ten vroegste.

N.B. Elke aanvraag die na 31 juli 2009 op onze kantoren toekomt,
wordt als ongedaan beschouwd.

De Commissie waarschuwt de belanghebben-den nadrukkelijk om
geen aanvraag tot het bekomen van beurzen waarop ze geen aanspraak
kunnen maken, willekeurig in te dienen.

Belanghebbenden kunnen een exemplaar van het aanplakbiljet
bekomen tegen betaling van 2 S in postzegels of storting van 2 S op
postrekening nr. 000-0088145-69, Fondations Bourses d’Etudes du
Hainaut, boulevard Gendebien 7, 7000 Mons.

Mons, 31 mars 2009.

De Commisie :
De secretaris-ontvanger, De voorzitter,
Marcel Colart. René Deborgies.

5) le genre d’études qu’il compte faire, le nombre d’années d’études
encore à faire et le nom de l’établissement qu’il fréquentera;

6) la composition de la famille;

7) le montant des bourses de fondations et d’allocations d’études
publiques dont il jouit déjà. S’il ne lui en a pas été attribué, il en fera la
mention expresse;

8) Il devra introduire une demande distincte complète pour chaque
fondation dont une bourse est sollicitée.

III. LES REQUETES DOIVENT ETRE ACCOMPAGNEES

d’un extrait d’acte de naissance du demandeur, sur papier libre (code
du timbre, art. 59, 47°) ou d’un autre document officiel mentionnant les
lieu et date de naissance du demandeur;

d’un certificat de composition de ménage délivré par l’administration
communale;

3) d’un certificat de bonne conduite, vie et moeurs du demandeur,
sur papier libre également;

4) d’un certificat d’études délivré par le chef d’établissement
fréquenté, mentionnant le genre d’études, la classe et les derniers
résultats obtenus (pourcentage global);

5) d’une photocopie du dernier avertissement-extrait de rôle adressé
aux parents du demandeur par l’administration des contributions
directes;

6) des pièces qui justifient le titre allégué donnant droit à la bourse
sollicitée. En particulier, lorsque la demande est faite à titre de parent
du fondateur, elle doit être accompagnée d’un crayon généalogique
ainsi que des pièces probantes (extraits des actes de l’état civil ou des
anciens registres paroissiaux) établissant complètement la parenté du
demandeur avec le fondateur de la bourse sollicitée. Ces pièces doivent
être lisibles et certifiées conformes. Elles peuvent être établies sur
papier libre.

Chaque demandeur doit produire lui-même les pièces probantes sans
se référer aux décisions prises antérieurement par la Commission ou à
des documents fournis par d’autres candidats;

7) en cas d’études en pays étranger, joindre une demande adressée au
Gouverneur du Hainaut, sollicitant l’autorisation ad hoc.

IL NE POURRA ETRE DONNE SUITE AUX DEMANDES QUI NE
SERAIENT PAS ACCOMPAGNEES DES PIECES NECESSAIRES.

IV. Les termes jeunes gens ou étudiants utilisés dans les avis de
vacance de cette liste désignent les jeunes des deux sexes.

V. Toute demande de bourse est strictement personnelle; dans une
même requête ne peuvent figurer deux ou plusieurs candidats même
s’ils sont parents.

VI. Les différentes catégories d’appelés sont instituées successive-
ment et non simultanément, les premiers ayant la préférence sur ceux
qui suivent.

VII. La commission recommande aux intéressés de consulter attenti-
vement la présente liste et de ne solliciter que les bourses pour
lesquelles ils présentent les titres exigés.

VIII. Le montant des bourses mentionné dans cette liste est payable
annuellement après le 15 janvier prochain, sur production d’un
certificat d’études daté du 15 janvier au plus tôt.

N.B. : Toute requête parvenue en nos bureaux après le 31 juillet 2009
sera considérée comme non avenue.

La Commission prévient spécialement les intéressés contre les
demandes arbitraires de bourses pour lesquelles ils ne possèdent aucun
des titres exigés.

LES INTERESSES PEUVENT OBTENIR UN EXEMPLAIRE DE LA
PRESENTE LISTE CONTRE PAIEMENT DE 2 S EN TIMBRE-POSTE
OU VERSEMENT DE 2 S AU COMPTE CHEQUES POSTAUX N°
000-0088145-69 DES FONDATIONS DES BOURSES D’ETUDES DU
HAINAUT, BOULEVARD GENDEBIEN 7, 7000 MONS.

MONS, le 31 mars 2009.

La Commission :
Le Secrétaire-Receveur, Le Président,
Marcel Colart. René DEBORGIES.
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PUBLICATIONS LEGALES
ET AVIS DIVERS

WETTELIJKE BEKENDMAKINGEN
EN VERSCHILLENDE BERICHTEN

UNIVERSITE DE LIEGE

Doctorat en sciences

Promoteurs : MM. M. Muller et J. Martial

Mlle Sabrina Toro, licence en sciences biochimiques, présentera le
lundi 11 mai 2009, à 16 heures, à la salle Jorissen, C.H.U., bâtiment B36,
au Sart Tilman, l’examen en vue de l’obtention du grade académique
de docteur en sciences.

Cette épreuve consistera en la défense publique d’une dissertation
intitulée : « Development of the Hypothalamic-Pituitary Axis in Zebra-
fish (Danio rerio) ».

(80201)

Doctorat en sciences

Promoteur et co-promoteur : MM. R. Warnant et R. Arnould

Sandrine Lejeune, licence en sciences géographiques, présentera le
jeudi 14 mai 2009, à 15 heures, à l’amphi Sporck, bâtiment B11, Institut
de Géographie, au Sart Tilman, l’examen en vue de l’obtention du
grade académique de docteur en sciences.

Cette épreuve consistera en la défense publique d’une dissertation
intitulée : « Influence de l’ionosphère sur le positionnement différentiel
par GNSS ».

(80202)

UNIVERSITE DE LIEGE

Charge à conférer

A la Faculté de psychologie et des sciences de l’éducation :

Une charge à temps partiel équivalente à 50 % d’une charge à temps
plein, rattachée au Département des Sciences Cognitives, dans le
domaine « Psychologie scolaire », incluant :

des activités d’enseignement pour un maximum de 120 heures
(y compris les travaux pratiques);

le développement d’activités de recherche dans ce domaine;

la participation au développement du Département des Sciences
Cognitives;

des services à la communauté.

Une expérience clinique significative dans le domaine du poste est
indispensable, et une expérience universitaire significative dans l’ensei-
gnement théorique ou pratique du domaine du poste est hautement
souhaitée. Le candidat devra pouvoir faire état, en particulier pendant
les cinq dernières années, d’une activité de publication régulière dans
des journaux ou collections avec comité de lecture à référence interna-
tionale. Un séjour de travail à l’étranger d’au moins six mois constituera
un atout.

Ce poste est accessible à un docteur en Psychologie ou encore à tout
candidat détenteur d’une formation universitaire jugée équivalente par
la commission d’attribution de poste.

Tout renseignement complémentaire peut être obtenu auprès de la
Faculté de psychologie et des sciences de l’éducation : Mme Sophie
Perin – tél. : +32 (0)4 366 20 23 – S.Perin@ulg.ac.be

Le candidat retenu sera :

soit désigné à terme sans que la durée du terme ou des termes
cumulés ne puisse dépasser cinq ans et à l’issue duquel (desquels) une
nomination définitive pourra être envisagée;

soit nommé à titre définitif.

Les barèmes et leurs modalités d’application sont disponibles auprès
de l’administration des ressources humaines de l’Université :
Mme Ludivine Depas – tél. : +32 (0)4 366 52 04 –
Ludivine.Depas@ulg.ac.be

Les candidats sont priés de faire parvenir, par envoi recommandé, à
M. le Recteur de l’Université de Liège, place du 20 Août 7, 4000 Liège,
pour le 8 Juin 2009 :

leur requête assortie d’un curriculum vitae complet rédigé en double
exemplaire;

un exemplaire de leurs publications;

un exposé des recherches qu’ils comptent développer de maximum
cinq pages.

(80203)

Charge à conférer

A HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège :

Une charge à temps plein dans le domaine des méthodes quantita-
tives de gestion et de la modélisation financière incluant :

des activités d’enseignement (y compris jeux d’entreprise et travaux
pratiques) dans les domaines de la modélisation financière, de la
gestion des risques et des méthodes quantitatives ainsi qu’éventuelle-
ment dans des domaines connexes;

des travaux de recherche dans les mêmes domaines;

des activités de services à la communauté, principalement en
« Executive Education » et en consultance pour entreprises et institu-
tions.

Tout renseignement complémentaire peut être obtenu auprès de
HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège : Mme Claude Solheid –
tél. : +32 (0)4 232 73 33 – Claude.Solheid@ulg.ac.be

Le candidat retenu sera :

soit désigné à terme sans que la durée du terme ou des termes
cumulés ne puisse dépasser cinq ans et à l’issue duquel (desquels) une
nomination définitive pourra être envisagée;

soit nommé à titre définitif.

Les barèmes et leurs modalités d’application sont disponibles auprès
de l’administration des ressources humaines de l’Université :
Mme Ludivine Depas – tél. : +32 (0)4 366 52 04 –
Ludivine.Depas@ulg.ac.be

Les candidats sont priés de faire parvenir, par envoi recommandé, à
M. le Recteur de l’Université de Liège, place du 20 Août 7, B-4000 Liège,
pour le 8 juin 2009 :

leur requête assortie d’un curriculum vitae complet rédigé en double
exemplaire;

la liste de leurs publications;

leurs références en matière de pédagogie pour adultes et collabora-
tions avec le monde de l’entreprise;

le projet de développement de leur domaine de compétence et la
contribution de ce projet à l’objectif d’accréditation internationale de
l’Ecole.

(80204)
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Charge à conférer

A HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège :

Une charge à temps plein dans le domaine de la gestion financière et
de la consolidation incluant :

des activités d’enseignement (y compris jeux d’entreprise, séminaires
et travaux pratiques) dans les domaines suivants : Corporate finance,
consolidation, gestion financière, comptabilité et fiscalité, normes
comptables et domaines connexes;

des travaux de recherche dans les mêmes domaines;

des activités de services à la communauté, principalement en
« Executive Education » et en consultance pour entreprises et institu-
tions.

Tout renseignement complémentaire peut être obtenu auprès de
HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège : Mme Claude Solheid –
tél. : +32 (0)4 232 73 33 – Claude.Solheid@ulg.ac.be

Le candidat retenu sera :

soit désigné à terme sans que la durée du terme ou des termes
cumulés ne puisse dépasser cinq ans et à l’issue duquel (desquels) une
nomination définitive pourra être envisagée;

soit nommé à titre définitif.

Les barèmes et leurs modalités d’application sont disponibles auprès
de l’administration des ressources humaines de l’Université :
Mme Ludivine Depas – tél. : +32 (0)4 366 52 04 –
Ludivine.Depas@ulg.ac.be

Les candidats sont priés de faire parvenir, par envoi recommandé, à
M. le Recteur de l’Université de Liège, place du 20 Août 7, B-4000 Liège,
pour le 8 juin 2009 :

leur requête assortie d’un curriculum vitae complet rédigé en double
exemplaire;

la liste de leurs publications;

leurs références en matière de pédagogie pour adultes et collabora-
tions avec le monde de l’entreprise;

le projet de développement de leur domaine de compétence et sa
contribution à l’objectif d’accréditation internationale de l’Ecole.

(80205)

Charge à conférer

A HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège :

Une charge à temps plein dans le domaine des impacts managériaux
des politiques de mondialisation et de communication incluant :

des prestations d’enseignement (y compris séminaires ou travaux
pratiques) dans les domaines couvrant les interactions entre l’économie
et la gestion, respectivement avec l’évolution des médias, la mondiali-
sation, la globalisation et la géopolitique;

des travaux de recherche dans les mêmes domaines;

des activités de services à la communauté, principalement en
« Executive Education » et en consultance pour entreprises et institu-
tions.

Tout renseignement complémentaire peut être obtenu auprès de
HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège : Mme Claude Solheid –
tél. : +32 (0)4 232 73 33 – Claude.Solheid@ulg.ac.be

Le candidat retenu sera :

soit désigné à terme sans que la durée du terme ou des termes
cumulés ne puisse dépasser cinq ans et à l’issue duquel (desquels) une
nomination définitive pourra être envisagée;

soit nommé à titre définitif.

Les barèmes et leurs modalités d’application sont disponibles auprès
de l’administration des ressources humaines de l’Université :
Mme Ludivine Depas – tél. : +32 (0)4 366 52 04 –
Ludivine.Depas@ulg.ac.be

Les candidats sont priés de faire parvenir, par envoi recommandé, à
M. le Recteur de l’Université de Liège, place du 20 Août 7, B-4000 Liège,
pour le 8 juin 2009 :

leur requête assortie d’un curriculum vitae complet rédigé en double
exemplaire;

la liste de leurs publications;

leurs références en matière de pédagogie pour adultes et collabora-
tions avec le monde de l’entreprise;

le projet de développement de leur domaine de compétence et la
contribution de ce projet à l’objectif d’accréditation internationale de
l’Ecole.

(80206)

Charge à conférer

A HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège :

Une charge à temps plein dans le domaine du management des
organisations et leadership incluant :

des activités d’enseignement (y compris séminaires, études de cas et
travaux pratiques) dans les domaines suivants : théories des organisa-
tions, croissance, changement, qualité, gestion des connaissances,
éthique et organisation, gestion de la mobilité internationale et intra-
preneurship;

des travaux de recherche dans les mêmes domaines;

des activités de services à la communauté, principalement en
« Executive Education » et en consultance pour entreprises et institu-
tions.

Tout renseignement complémentaire peut être obtenu auprès de
HEC-Ecole de Gestion de l’Université de Liège : Mme Claude Solheid –
tél. : +32 (0)4 232 73 33 – Claude.Solheid@ulg.ac.be

Le candidat retenu sera :

soit désigné à terme sans que la durée du terme ou des termes
cumulés ne puisse dépasser cinq ans et à l’issue duquel (desquels) une
nomination définitive pourra être envisagée;

soit nommé à titre définitif.

Les barèmes et leurs modalités d’application sont disponibles auprès
de l’administration des ressources humaines de l’Université :
Mme Ludivine Depas – tél. : +32 (0)4 366 52 04 –
Ludivine.Depas@ulg.ac.be

Les candidats sont priés de faire parvenir, par envoi recommandé, à
M. le Recteur de l’Université de Liège, place du 20 Août 7, B-4000 Liège,
pour le 8 juin 2009 :

leur requête assortie d’un curriculum vitae complet rédigé en double
exemplaire;

la liste de leurs publications;

leurs références en matière de pédagogie pour adultes et collabora-
tions avec le monde de l’entreprise;

le projet de développement de leur domaine de compétence et la
contribution de ce projet à l’objectif d’accréditation internationale de
l’Ecole.

(80207)

Charge à conférer

A la Faculté des sciences appliquées :

Une charge à temps plein, sponsorisée par la société SPE-Luminus
qui en assurera le financement, dans le domaine des « Nouvelles
technologies énergétiques, concernant notamment la production, le
stockage et la distribution d’énergie » incluant :

des activités d’enseignement;

des activités de recherche dans le domaine cité en synergie avec les
autres secteurs/unités des départements de l’ULg;

des services à la communauté.
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Les candidats seront obligatoirement porteurs d’un diplôme de
Docteur en Sciences ou en Sciences appliquées ou feront état d’une
expérience industrielle importante. Ils posséderont une expérience
scientifique internationale et témoigneront d’un intérêt sincère pour
l’enseignement. Ils posséderont ou s’engageront à acquérir une
connaissance suffisante de la langue française.

Le candidat retenu sera engagé pour une période déterminée de cinq
ans.

Les questions éventuelles sur le contenu de la charge peuvent être
adressées au Professeur Olivier Léonard, Département d’Aérospatiale
& Mécanique – Université de Liège, chemin des Chevreuils 1 (B52),
B-4000 Liège, – o.Léonard@ulg.ac.be

Tout renseignement complémentaire peut être obtenu auprès du
secrétariat de la Faculté des Sciences appliquées : Mme Eva Zeimetz –
tél. : +32 (0)4 366 94 21 – Eva.Zeimetz@ulg.ac.be

Les barèmes et leurs modalités d’application sont disponibles auprès
de l’administration des ressources humaines de l’Université :
Mme Ludivine Depas – tél. : +32 (0)4 366 52 04 –
Ludivine.Depas@ulg.ac.be

Les candidats sont priés de faire parvenir, par envoi recommandé, à
M. le Recteur de l’Université de Liège, place du 20 Août 7, B-4000 Liège,
pour le 31 août 2009 :

leur requête assortie de deux exemplaires de leur curriculum vitae et
de leur liste de publications;

un exemplaire de leurs publications.
(80208)

FACULTE UNIVERSITAIRE
DES SCIENCES AGRONOMIQUES DE GEMBLOUX

Mlle Maud Martin, bioingénieur en chimie et bioindustries, défendra
publiquement le 27 mai 2009, à 14 heures, en l’auditorium de physio-
logie végétale, avenue Maréchal Juin 2, à 5030 Gembloux, une thèse de
doctorat intitulée : « Crucial role of reversible phosphorylation in the
mechanisms governing the biological functions of class IIa
deacetylases ».

(80209)

FACULTE POLYTECHNIQUE DE MONS

Thèse de doctorat en sciences appliquées

M. Kouroussis, Georges, défendra, en séance publique, le mardi
19 mai 2009, à 10 h 30 m, à la salle académique, boulevard Dolez 31, à
Mons, sa thèse de doctorat intitulée : « Modélisation des effets vibra-
toires du trafic ferroviaire sur l’environnement ».

(80218)

Loi du 29 mars 1962 (articles 9 et 21)
Wet van 29 maart 1962 (artikelen 9 en 21)

Gemeente Bever

BEKENDMAKING

Het college van burgemeester en schepenen brengt ter algemene
kennis dat een openbaar onderzoek wordt gehouden van 15 mei 2009
tot 15 augustus 2009, betreffende het ontwerp van gemeentelijk ruim-
telijk structuurplan,

voorlopig goedgekeurd op de gemeenteraad van 2 april 2009.

Het dossier ligt ter inzage op het gemeentehuis (dienst grondgebied-
zaken), op werkdagen van 9 tot 12 uur en op zaterdag van 10 tot 12 uur.

Een hoorzitting zal plaatsvinden op maandag 8 juni 2009, om 20 uur,
in de polyvalente zaal van de gemeentelijke basisschool, Kerkhove 14.

Schriftelijke opmerkingen en bezwaren kunnen gericht worden aan
de heer Luc Lehouck, p/a Gerda Vankelecom, Plaats 10, 1547 Bever.

(16649)

Commune de Biévène

AVIS D’ENQUETE

Le collège des bourgmestre et échevins porte à la connaissance de la
population que le projet de plan de structure communal pour le
moment une enquête publique a lieu concernant la demande ci-dessus.

Le dossier peut être consulté à la maison communale, Place 10,
1547 Biévène,

Une réunion d’information aura lieu le lundi 8 juin 2009, à 20 heures,
en la salle polyvalente de l’école communale, Kerkhove 14.

Toutes objections et remarques peuvent être adressées à l’attention
de M. Luc Lehouck, p/a Gerda Vankelecom, Place 10, 1547 Biévène.

(16649)

Annonces − Aankondigingen

SOCIETES − VENNOOTSCHAPPEN

Cash & Credit, société anonyme,
avenue de Smet de Nayer 11, bte 13, 5000 Namur

Numéro d’entreprise 0446.030.051

Assemblée générale ordinaire le 29 mai 2009, à 18 heures, au siège
social. — Ordre du jour : 1. Rapport au conseil d’administration.
2. Approbation des comptes annuels. 3. Affectation du résultat.
4. Décharge aux administrateurs. 5. Divers.

(16546)

Lamshofje, société anonyme,
avenue Winston Churchill 69, bte 18, à 1180 Uccle

Numéro d’entreprise 0440.118.296

Assemblée générale ordinaire du 25 mai 2009

Les actionnaires sont invités à assister à l’assemblée générale ordi-
naire qui se tiendra le 25 mai 2009, à 18 heures, au siège social de
l’entreprise.

Ordre du jour :

1. Rapport du conseil d’administration.

2. Approbation des comptes annuels.

3. Affectation des résultats.

4. Décharge aux administrateurs.

5. Divers.
(16547)
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Sopatim, société anonyme,
chemin du Long Pont 7, à 7060 Horrues

Numéro d’entreprise 0871.869.553

Assemblée générale ordinaire du 29 mai 2009

Les actionnaires sont invités à assister à l’assemblée générale ordi-
naire qui se tiendra le 29 mai 2009, à 15 heures, au siège social de
l’entreprise.

Ordre du jour :

1. Rapport du conseil d’administration.

2. Approbation des comptes annuels.

3. Affectation des résultats.

4. Décharge aux administrateurs.

5. Divers.
(16548)

Stephanie Tower, société anonyme,
avenue Wellington 31, 1180 Bruxelles

Numéro d’entreprise 0894.496.386

L’assemblée générale ordinaire se réunira au siège social, avenue
Wellington 31, à 1180 Bruxelles, le 19 mai 2009, à 15 heures. Ordre du
jour : 1. Rapport du conseil d’administration. 2. Approbation des
comptes annuels au 31 décembre 2008. 3. Affectation des résultats.
4. Décharge aux administrateurs. 5. Divers.

(16549)

Immo Park 62, naamloze vennootschap,
Jan Van Rijswijcklaan 184, 2020 Antwerpen

Ondernermingsnummer 0448.203.148

Jaarvergadering op 2 juni 2009, om 15 uur, op de zetel.

Dagorde : Verslag raad van bestuur. Goedkeuring jaarrekening per
31 december 2008. Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders.

(16550)

Oort, naamloze vennootschap,
Blaasberg 12, 3120 Tremelo

HR Leuven 77447

Jaarvergadering op 19 mei 2009, om 10 uur.

Agenda : Verslag van de raad van bestuur. Goedkeuring jaarrekening
per 31 december 2008. Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders.
Varia.

(16551)

Simaton, commanditaire vennootschap op aandelen,
Pepingensesteenweg 108, 1600 Sint-Pieters-Leeuw

NN 0444.652.057 — RPR Brussel

Jaarvergadering op 29 mei 2009, te 15 uur, op de zetel. — Agenda :
1. Bespreking en goedkeuring van de jaarrekening afgesloten op
31 december 2008. 2. Kwijting aan de zaakvoerders. 3. Varia.

(16552)

Makido Belgium, naamloze vennootschap,
Sint-Truidensesteenweg 143, 3350 Linter

RPR Leuven 0445.207.531

Oproeping

De aandeelhouders worden verzocht de algemene vergadering bij te
wonen die plaatsvindt op 22 mei 2009, om 20 uur, op het kantoor van
notaris Marc Allard, 3650 Dilsen-Stokkem, Europalaan 100, bus 1, om
over de volgende agenda te beraadslagen :

1. Jaarverslag van de raad van bestuur.

2. Goedkeuring van de jaarrekening.

3. Kwijting aan de bestuurders.

4. Benoeming van bestuurders.

5. Omzetting kapitaal in euro.

6. Verslag opgemaakt door de raad van bestuur in verband met de
voorgestelde wijziging van het doel van de vennootschap, overeen-
komstig artikel 559 van het Wetboek van vennootschappen.

7. Uitbreiding van het maatschappelijk doel en overeenkomstige
aanpassing van de desbetreffende artikelen van de statuten.

8. Bepaling procedure van omzetting van aandelen aan toonder in
aandelen op naam.

9. Wijziging van de artikelen 5A, 7, 8, 9, 11, 13, 14, 15, 17, 20, 21bis, 24,
26 en 27 van de statuten om deze in overeenstemming te brengen met
recente wetswijzigingen.

10. Machten aan de gedelegeerde bestuurder.

De aandeelhouders die de vergadering wensen bij te wonen worden
verzocht hun aadelen aan toonder neer te leggen bij de maatschap-
pelijke zetel ten laatste op 16 mei 2009, overeenkomstig artikel 18
statuten.

De raad van bestuur.
(16553)

Anseeuw Nico, besloten vennootschap
met beperkte aansprakelijkheid,

8670 Koksijde, Dijk 30

Ondernemingsnummer 0883.204.992

Zetelverplaatsing — Benoeming statutair zaakvoerder

Uit het proces-verbaal opgemaakt door notaris Peter De Baets, geas-
socieerd notaris te Koksijde, op 9 september 2006, geregistreerd te
Nieuwpoort op 12 september 2006, blijkt dat de buitengewone alge-
mene vergadering van de vennoten van de besloten vennootschap met
beperkte aansprakelijkheid « Anseeuw Nico », waarvan de zetel geves-
tigd is te 8670 Koksijde (Wulpen), Dijk 30, ondernemings-
nummer 0883.204.992, opgericht bij akte verleden voor notaris Marc
Vanden Bussche, geassocieerd notaris te Koksijde, op 21 augustus 2006,
gepubliceerd in de bijlagen tot het Belgisch Staatsblad op
6 september 2006, onder nummer 06139167;

met eenparigheid van stemmen heeft besloten :

1. De zetel van de vennootschap te verplaatsen van 8670 Koksijde
(Wulpen), Dijk 30, naar 8630 Veurne, Vooruitgangstraat 10.

2. De heer Nico Anseeuw, wonende te Koksijde, Dijk 30, te benoemen
tot statutair zaakvoerder voor de duur van de vennootschap. De heer
Nico Anseeuw aanvaart dit mandaat.

3. Opdracht en volmacht te geven aan de statutair zaakvoerder tot
uitvoering van de genomen besluiten en volmacht aan de optredende
notaris om over te gaan tot het opmaken, ondertekenen en neerleggen
op de griffie van de rechtbank van koophandel van de gecoördineerde
tekst der statuten.

(16554)
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Cautionnement Collectif des Travaux Publics et Privés,
société coopérative,

avenue du Col-Vert 5, 1170 Bruxelles

Numéro d’entreprise 0403.259.880

Les porteurs de pars sont priés d’assister à l’assemblée générale
ordinaire qui se tiendra le mardi 19 mai 2009, à 14 h 30 m, au siège
social de la société à 1170 Watermael-Boitsfort, avenue du Col-Vert 5.

Ordre du jour : 1. Approbation du procès-verbal de l’assemblée
générale du 20 mai 2008. 2. Rapport du conseil d’administration.
3. Rapport du commissaire-reviseur. 4. Approbation des comptes
annuels arrêtés au 31 décembre 2008. 5. Affectation du résultat.
6. Décharge aux administrateurs. 7. Décharge au commissaire-reviseur.
8. Démission honorable d’un administrateur. 9. Nomination d’un
administrateur. 10. Divers.

(16555)

Gemeenschappelijke Borgstellingen
voor Openbare en Privé Werken, coöperatieve vennootschap,

Groenkraaglaan 5, 1170 Brussel

Ondernemingsnummer 0403.259.880

De aandeelhouders worden uitgenodigd de gewone algemene verga-
dering bij te wonen op dinsdag 19 mei 2009, om 14 u. 30 m., op de
maatschappelijke zetel te 1170 Watermaal-Bosvoorde, Groenkraag-
laan 5.

Dagorde : 1. Goedkeuring van het proces-verbaal van de algemene
vergadering van 20 mei 2008. 2. Verslag van de raad van bestuur.
3. Verslag van de commissaris-revisor. 4. Goedkeuring van de jaar-
rekening afgesloten per 31 december 2008. 5. Bestemming van het
resultaat. 6. Kwijting aan de bestuurders. 7. Kwijting aan de
commissaris-revisor. 8. Eervol ontslag van een bestuurder. 9. Benoe-
ming van een bestuurder. 10 Diversen.

(16555)

SOCIETE ANONYME BELGE DE CONSTRUCTIONS AERONAU-
TIQUES, en abrégé : « S.A.B.C.A. », société anonyme, faisant publi-
quement appel à l’épargne, 1130 Bruxelles, chaussée de Haecht 1470

RPM Bruxelles — T.V.A. BE 0405.770.992

Le conseil d’administration a l’honneur de convoquer les action-
naires le jeudi le 28 mai 2009, à 14 h 30 m, au siège social de la société
à 1130 Bruxelles-Haren, chaussée de Haecht 1470, en assemblée géné-
rale ordinaire en exécution des prescriptions de l’article 22 des statuts
pour délibérer sur l’ordre du jour suivant :

1. Prise de connaissance et discussion du rapport de gestion du
conseil d’administration et du rapport du commissaire relatif à l’exer-
cice social clôturé le trente et un décembre deux mille huit.

2. Prise de connaissance et approbation des comptes annuels de
l’exercice social clôturé le trente et un décembre deux mille huit.

Proposition de décision : « L’assemblée décide d’approuver les
comptes annuels de l’exercice social qui s’est clôturé le trente et un
décembre deux mille huit, comme présentés par le conseil d’adminis-
tration. ».

3. Affectation du résultat de l’exercice social clôturé le trente et un
décembre deux mille huit.

Proposition de décision : « L’assemblée décide d’approuver l’affecta-
tion du résultat de l’exercice suivant la proposition faite par le conseil
d’administration. »

4. Décharge aux administrateurs.

Proposition de décision : « L’assemblée décide de donner décharge à
chacun des administrateurs pour l’exercice de leur mandat durant
l’exercice social qui s’est clôturé le trente et un décembre deux mille
huit. »

5. Décharge au commissaire.

Proposition de décision : « L’assemblée décide de donner décharge
au commissaire pour l’exercice de son mandat durant l’exercice social
qui s’est clôturé le trente et un décembre deux mille huit. »

Pour être admis à l’assemblée, les actionnaires sont priés de se
conformer aux articles 23 et 24 des statuts. Les propriétaires d’actions
dématérialisées doivent, trois jours au plus tard avant l’assemblée
générale, déposer l’attestation mentionnée à l’article 23 des statuts
auprès de la FORTIS BANQUE (siège et agences).

Le conseil d’administration.
(16556)

SOCIETE ANONYME BELGE DE CONSTRUCTIONS AERONAU-
TIQUES, afgekort : « S.A.B.C.A. », naamloze vennootschap,
dewelke publiek beroep doet op het spaarwezen, 1130 Brussel,
Haachtsesteenweg 1470

RPR Brussel — BTW BE 0405.770.992

De raad van bestuur heeft de eer de aandeelhouders uit te nodigen
op donderdag 28 mei 2009, om 14 u. 30 m., op de maatschappelijke
zetel van de vennootschap te 1130 Brussel-Haren, Haachtsesteenweg
1470, tot de gewone algemene vergadering in uitvoering van de
bepalingen van artikel 22 van de statuten, om over de volgende agenda
te beraadslagen :

1. Kennisname en bespreking van het jaarverslag van de raad van
bestuur en van het verslag van de commissaris met betrekking tot het
boekjaar afgesloten per eenendertig december tweeduizend en acht.

2. Kennisname en goedkeuring van de jaarrekening met betrekking
tot het boekjaar afgesloten per eenendertig december tweeduizend en
acht.

Voorstel van besluit : “De vergadering keurt de jaarrekening met
betrekking tot het boekjaar afgesloten per eenendertig december twee-
duizend en acht goed, zoals voorgelegd door de raad van bestuur.”

3. Bestemming van het resultaat betreffende het boekjaar afgesloten
per eenendertig december tweeduizend en acht.

Voorstel van besluit : « De vergadering keurt de bestemming van het
resultaat van het boekjaar goed zoals voorgesteld door de raad van
bestuur. »

4. Kwijting aan de bestuurders.

Voorstel van besluit : « De vergadering besluit kwijting te geven aan
de bestuurders voor de uitoefening van hun mandaat tijdens het
boekjaar afgesloten per eenendertig december tweeduizend en acht. »

5. Kwijting aan de commissaris.

Voorstel van besluit : « De vergadering besluit kwijting te geven aan
de commissaris voor de uitoefening van zijn mandaat tijdens het
boekjaar afgesloten per eenendertig december tweeduizend en acht. »

Om tot de vergadering te worden toegelaten worden de aandeelhou-
ders verzocht zich te schikken naar de artikelen 23 en 24 van de
statuten. De eigenaars van gedematerialiseerde aandelen worden
verzocht uiterlijk drie dagen vóór de datum van de algemene verga-
dering, het attest vermeld in artikel 23 van de statuten neer te leggen
bij de FORTIS BANK (zetel en agentschappen).

De raad van bestuur.
(16556)
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4Energy Invest,
Limited liability company (naamloze vennootschap)

Paepsem Business Park,
boulevard Paepsem 20, B-1070 Brussels, Belgium

VAT BE 0876.488.436 (Brussels)

Invitation to the Annual General Shareholders’ Meeting
to be held on Thursday, May 28, 2009 at 10.00 a.m.

The board of directors of 4Energy Invest NV cordially invites the
company’s shareholders and warrant holders to attend the annual
general shareholders’ meeting, which will be held on Thursday,
May 28 2009, at 10.00 a.m., at the company’s registered office or at such
other place as will be indicated at that place at that time.

In order to enable a smooth registration on May 28, 2009, the share-
holders or their representatives are kindly requested to be present at
least fifteen minutes prior to the start of the meeting.

Agenda and proposed resolutions : The agenda and the proposed
resolutions of the annual general meeting are as follows :

1. Submission of, and discussion on, the annual report of the board
of directors and the report of the statutory auditor on the statutory
financial statements for the fiscal year ended on December 31, 2008.

2. Approval of the statutory financial statements of the company for
the fiscal year ended on December 31, 2008, and of the proposed
allocation of the result.

Proposed resolution : The general shareholders’ meeting approves
the statutory financial statements for the fiscal year ended on December
31, 2008, as well as the allocation of the result as proposed by the board
of directors.

3. Submission of, and discussion on, the annual report of the board
of directors and the report of the statutory auditor on the consolidated
financial statements for the fiscal year ended on December 31, 2008.

4. Submission of the consolidated financial statements of the
company for the fiscal year ended on December 31, 2008.

5. Discharge from liability to the directors of the company.

Proposed resolution : The general shareholders’ meeting grants
discharge from liability to each of the directors who were in office
during the previous fiscal year, for the performance of their mandate
during that fiscal year.

6. Discharge from liability to the statutory auditor of the company.

Proposed resolution : The general shareholders’ meeting grants
discharge from liability to the statutory auditor which was in office
during the previous fiscal year, for the performance of its mandate
during that fiscal year.

7. Re-appointment of the statutory auditor of the company - remu-
neration.

Proposed resolution : Upon proposal by the company’s audit
committee, the general shareholders’ meeting re-appoints as statutory
auditor VGD Bedrijfsrevisoren CVBA, a company organised and exis-
ting under Belgian law, having its registered office at Greenland,
Burgemeester Etienne Demunterlaan 5, 1090 Jette (Brussel), Belgium,
represented by Jurgen Lelie, statutory auditor.

The term of office of the statutory auditor will expire after the annual
general shareholders’ meeting to be held in 2012 which will be asked to
approve the financial statements for the fiscal year ending on December
31, 2011.

The annual statutory auditor’s fees for the audit of the statutory and
consolidated financial statements of the company will amount to
S 27,557.67 (excluding VAT, if any, and excluding indexation), for each
of the fiscal years ending on December 31, 2009, 2010 and 2011.

Quorum : In accordance with the Belgian Company Code, there is no
quorum requirement for the deliberation and voting on the respective
items referred to in the aforementioned agenda of the annual general
meeting.

Voting and majority : Each of the proposed resolutions under the
respective items referred to in the aforementioned agenda shall be
passed if it is approved by a simple majority of the votes validly cast.

Conditions of admission to the annual general meeting : In order to
be admitted to the annual general meeting, the holders of shares issued
by the company must comply with Article 36 of the company’s articles
of association and Article 536 of the Belgian Company Code :

The holders of dematerialized shares must deposit a certificate issued
by the settlement institution, Euroclear Belgium, or by a certified
account holder, confirming the number of shares that have been regis-
tered in their name and confirming that the shares are blocked until
after the meeting. This certificate must be deposited at the registered
office or at the counter of KBC Bank, at the latest on the fourth business
day prior to the meeting, i.e. at the latest by Friday, May 22, 2009.

In accordance with Article 537 of the Belgian Company Code, all
holders of bonds, warrants and/or certificates issued with the
assistance of the company, may attend the general shareholder’s
meeting with an advisory vote only.

Voting by proxy : The shareholders can attend the meeting through a
proxy holder. Proxy forms may be obtained at the company’s registered
office and on the company’s website (www.4energyinvest.com). Signed
original proxies must reach the company’s registered office (Attention
Nico Terry, Company Secretary) at the latest on the fourth business day
prior to the meeting, i.e. by May 22, 2009 at the latest. The shareholder
who wishes to be represented by proxy must, in any case, comply with
the conditions of admission described above. In the absence of voting
instructions with regard to certain points on the agenda, or in the event
that for any reason whatsoever, any uncertainty would raise on the
voting instructions, the proxy holder will always vote “in favor” of the
proposed resolution.

Available documents : In accordance with Article 535 of the Belgian
Company Code, as of fifteen days prior to the meeting, shareholders
and warrant holders of the company can obtain at the registered office
of the company, free of cost, a copy of the reports and financial
statements referred to in the agenda of the meeting. Fifteen days prior
to the meeting, a copy of the reports and financial statements referred
to in the agenda will also be available on the company’s website
(www.4energyinvest.com).

On behalf of the board of directors.
(16557)

4Energy Invest, naamloze vennootschap,
Paepsem Business Park,

boulevard Paepsem 20 – B-1070 Brussel, Belgium

BTW BE 0876.488.436 (Brussel)

Uitnodiging voor de gewone algemene jaarvergadering
van de aandeelhouders die zal worden gehouden

op donderdag 28 mei 2009, om 10 uur

De raad van bestuur van 4Energy Invest NV nodigt de aandeelhou-
ders en warranthouders van de vennootschap hartelijk uit om de
gewone algemene jaarvergadering van de aandeelhouders van de
vennootschap, die zal worden gehouden op donderdag 28 mei 2009,
om 10 uur, op de maatschappelijke zetel van de vennootschap of op
een andere plaats die daar zal worden meegedeeld op dat ogenblik, bij
te wonen.

Teneinde een vlotte registratie mogelijk te maken op 28 mei 2009,
wordt de aandeelhouders of hun vertegenwoordigers vriendelijk
verzocht om minstens vijftien minuten vóór de aanvang van de
vergadering aanwezig te zijn.

Agenda en voorstellen van besluit : De agenda en de voorstellen van
besluiten van de gewone jaarvergadering luiden als volgt :

1. Kennisname en bespreking van het jaarverslag van de raad van
bestuur en van het verslag van de commissaris over de enkelvoudige
jaarrekening voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2008.

2. Goedkeuring van de enkelvoudige jaarrekening van de vennoot-
schap voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2008, en van de
voorgestelde resultaatsbestemming.

Voorstel van besluit : De algemene aandeelhoudersvergadering keurt
de enkelvoudige jaarrekening voor het boekjaar afgesloten op
31 december 2008 goed, evenals de resultaatsbestemming zoals voor-
gesteld door de raad van bestuur.
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3. Kennisname en bespreking van het jaarverslag van de raad van
bestuur en het verslag van de commissaris over de geconsolideerde
jaarrekening voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2008.

4. Kennisname van de geconsolideerde jaarrekening van de vennoot-
schap voor het boekjaar afgesloten op 31 december 2008.

5. Kwijting aan de bestuurders van de vennootschap.

Voorstel van besluit : De algemene aandeelhoudersvergadering
verleent kwijting aan elk van de bestuurders die gedurende het
afgelopen boekjaar in functie waren, voor de uitoefening van hun
mandaat tijdens dat boekjaar.

6. Kwijting aan de commissaris van de vennootschap.

Voorstel van besluit : De algemene aandeelhoudersvergadering
verleent kwijting aan de commissaris die gedurende het afgelopen
boekjaar in functie was, voor de uitoefening van zijn mandaat tijdens
dat boekjaar.

7. Herbenoeming van de commissaris van de vennootschap - vergoe-
ding.

Voorstel van besluit : Op voorstel van het auditcomité van de
vennootschap, herbenoemt de algemene aandeelhoudersvergadering
VGD Bedrijfsrevisoren CVBA, een vennootschap naar Belgisch recht
met maatschappelijke zetel te Greenland, Burgemeester Etienne
Demunterlaan 5, 1090 Jette (Brussel), vertegenwoordigd door de heer
Jurgen Lelie, bedrijfsrevisor, als commissaris.

De duur van het mandaat van de commissaris zal eindigen onmid-
dellijk na de gewone algemene vergadering te houden in 2012 die zich
zal dienen uit te spreken over de goedkeuring van de jaarrekening voor
het boekjaar afgesloten op 31 december 2011.

De jaarlijkse vergoeding van de commissaris voor de audit van de
enkelvoudige en geconsolideerde jaarrekeningen van de vennootschap
zal S 27.557,67 (uitgezonderd BTW, indien van toepassing, en uitgezon-
derd indexatie) bedragen, voor elk van de boekjaren eindigend op
31 december 2009, 2010 en 2011.

Quorum : Overeenkomstig het Wetboek van vennootschappen is er
geen quorum vereist voor de beraadslaging en stemming over de
respectieve punten van de bovenstaande agenda van de gewone
algemene vergadering.

Stemming en meerderheid : Elk van de voorgestelde besluiten onder
de respectieve punten van de bovenstaande agenda zal zijn aange-
nomen, indien het wordt goedgekeurd met een gewone meerderheid
van de geldig uitgebrachte stemmen.

Toelatingsvoorwaarden tot de gewone algemene vergadering : Om
tot de gewone algemene vergadering te kunnen worden toegelaten,
moeten de houders van gedematerialiseerde aandelen uitgegeven door
de vennootschap voldoen aan artikel 36 van de statuten van de
vennootschap en artikel 536 van het Wetboek van vennootschappen :

De houders van gedematerialiseerde aandelen moeten een attest
neerleggen dat werd opgesteld door Euroclear Belgium, de vereffening-
sinstelling, of door een erkende rekeninghouder, waarin het aantal
aandelen gehouden door de aandeelhouder wordt bevestigd en waarin
de onbeschikbaarheid van de aandelen tot na de algemene vergadering
wordt vastgesteld. Dit attest moet worden neergelegd op de zetel van
de vennootschap of bij een agentschap van KBC Bank uiterlijk op de
vierde werkdag voorafgaand aan de datum van de vergadering, d.i.
uiterlijk op vrijdag 22 mei 2009.

Overeenkomstig artikel 537 van het Wetboek van vennootschappen,
mogen de houders van obligaties, warrants of certificaten die met
medewerking van de vennootschap werden uitgegeven, de algemene
vergadering bijwonen, doch slechts met raadgevende stem.

Stemmen per volmacht : De aandeelhouders kunnen zich op de
vergadering door een volmachthouder laten vertegenwoordigen.
Volmachtformulieren zijn verkrijgbaar op de maatschappelijke zetel
van de vennootschap en op de website van de vennootschap
(www.4energyinvest.com). Origineel ondertekende volmachten
moeten de maatschappelijke zetel van de vennootschap (ter attentie
van Nico Terry, Company Secretary) bereiken ten laatste op de vierde
werkdag voor de vergadering, d.i. op 22 mei 2009. De aandeelhouder
die wenst te worden vertegenwoordigd bij volmacht moet in ieder
geval voldoen aan de toelatingsvoorwaarden hierboven beschreven. Bij

afwezigheid van steminstructies met betrekking tot bepaalde agenda-
punten, of ingeval om eender welke reden onzekerheid ontstaat met
betrekking tot de steminstructies, zal de volmachthouder steeds
“akkoord” stemmen met het voorstel van besluit.

Beschikbare documenten : Overeenkomstig artikel 535 van het
Wetboek van vennootschappen, kunnen de aandeelhouders en
warranthouders van de vennootschap op de zetel van de vennootschap
vanaf vijftien dagen voor de vergadering kosteloos een kopie verkrijgen
van de verslagen en jaarrekeningen vermeld in de agenda van de
vergadering. Vijftien dagen voor de vergadering zal een kopie van de
verslagen en jaarrekeningen ook beschikbaar zijn op de website van de
vennootschap (www.4energyinvest.com).

Namens de raad van bestuur.
(16557)

(Cet avis aurait dû paraître le 30 avril 2009.)

« SA Thill NV », société anonyme,
rue Berthelot 156-164, à 1190 Bruxelles

RPM Bruxelles 0402.710.346

Assemblée générale ordinaire le 20 mai 2009, à 17 heures, au siège
social. Ordre du jour : 1. Rapport du conseil d’administration. 2. Appro-
bation des comptes annuels au 31 décembre 2008. 3. Décharge à donner
aux administrateurs.

(16650)

GECIROUTE, société anonyme,

Z.I. de Mornimont,

rue de la Vieille Sambre 10, 5190 MORNIMONT

Numéro d’entreprise 0457.925.122

Assemblée ordinaire au siège social le 20/5/2009, à 10 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Divers.

(AOPC1904523/04.05) (16651)

GROTTES DE HAN-SUR-LESSE ET DE ROCHEFORT,
société anonyme,

rue Joseph Lamotte 2, 5580 HAN-SUR-LESSE

Numéro d’entreprise 0405.618.366

Mardi 19 mai 2009, à 9h30m, au « Pavillon », drève des Marronniers
(Sortie des Grottes), à Han-sur-Lesse, Assemblée statutaire. Ordre du
jour : Rapport du conseil d’administration; Approbation des comptes
annuels; Rapport du commissaire-réviseur; Affectation du résultat;
Décharge aux administrateurs et au commissaire-reviseur; Nomina-
tions statutaires. Dépôt des actions avant le 12 mai 2009, soit au siège
social, soit auprès de toute banque établie en Belgique.

(16652)

IMMO-POM, société anonyme,

rue Large Voie 18, 4690 WONCK

Numéro d’entreprise 0865.463.296

Assemblée ordinaire au siège social le 20/5/2009, à 18 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Nominations. Divers.

(AOPC-1-9-04594/04.05) (16653)
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NEW TRM, société anonyme,
rue de l’Abbé Pietkin 21, 4950 WAIMES

Numéro d’entreprise 0473.880.632

Assemblée ordinaire au siège social le 24/5/2009. Ordre du jour :
Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation résultats.
Décharge administrateurs. Divers.

(AOPC-1-9-02938/04.05) (16654)

Veuillez lire dans notre édition du 28/4/2009

SOCIETE CIVILE DU PASSAGE DU NORD,
société civile

Siège social : drève de Colipain 143, 1420 BRAINE-L’ALLEUD

Numéro d’entreprise 0450.260.637

MM. les actionnaires sont priés d’assister à l’assemblée générale
ordinaire qui se tiendra le 13 mai 2009, à 15 heures, rue Neuve 40, à
1000 Bruxelles.

Ordre du jour :

1. Rapport du conseil d’administration. 2. Approbation des comptes
annuels clôturés au 31/1//2009. 3. Affectation des résultats.
4. Décharge aux administrateurs. 5. Nominations statutaires. 6. Divers.
Pour assister à l’assemblée, les actionnaires devront se conformer à
l’article 21 des statuts, c’est-à-dire « informer par un écrit (lettre ou
procuration), cinq jours à l’avance, le conseil d’administration de leur
intention d’assister, à l’assemblée et indiquer le nombre de titres pour
lesquels ils entendent prendre part au vote ».

(16655)

RECOB - GENERAL MAINTENANCE & SERVICES,
société anonyme,

avenue Franklin Roosevelt 112, 1050 Bruxelles

Numéro d’entreprise 0439.092.967

Assemblée ordinaire au siège social le 22/5/2009, à 11 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Nominations. Divers.

(AOPC-1-9-04623/04.05) (16656)

TRAVEX, société anonyme,
chemin de la Vieille Cours 52, 1400 NIVELLES

Numéro d’entreprise 0425.152.186

Assemblée ordinaire au siège social le 24/5/2009, à 15 heures. Ordre
du jour : Rapport du C.A. Approbation comptes annuels. Affectation
résultats. Décharge administrateurs. Nominations. Divers.

(AOPC-1-9-02006/04.05) (16657)

All Travel, naamloze vennootschap,
Witte Torenwal 8C, 3960 Bree

0453.842.808 RPR Tongeren

Jaarvergadering op 20/05/2009 om 15 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening 2008. Bestemming
van het resultaat. Ontslag en benoeming bestuurders. Kwijting van
bestuurder. Rondvraag.

(16658)

Asgefim, naamloze vennootschap,

Assesteenweg 9D, 1730 Mollem

0425.236.518 RPR Brussel

Bij de jaarvergadering op 24 april 2009 wordt een dividend toege-
kend die vanaf 1 juni 2009 op de zetel van de firma betaalbaar is op
bewijs van coupon nr 6.

(16659)

Augustijnen Aluminium Werken, naamloze vennootschap,

Drevendaal 20, 2860 Sint-Katelijne-Waver

0415.195.731 RPR Mechelen

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 14 u. op de zetel. Agenda :
Verslag raad van bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008.
Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders.

(16660)

Bartdeco, naamloze vennootschap,

Otegemstraat 10, bus 2, 8550 Zwevegem

0441.395.134 RPR Kortrijk

Jaarvergadering op 22/05/2009 om 18 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008.
Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders. Varia. Zich richten naar de
statuten.

(16661)

Begrafenissen Willems, naamloze vennootschap,

de Villegasstraat 1, 1853 Strombeek-Bever

0446.988.074 RPR Brussel

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 15 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(16662)

Beurs voor Diamanthandel,
coöperatieve vannootschap met beperkte aansprakelijkheid,

Pelikaanstraat 78, 2018 Antwerpen

0404.686.176 RPR Antwerpen

De Raad van Bestuur heeft het genoegen de aandeelhouders uit te
nodigen tot de 97ste GEWONE ALGEMENE VERGADERING die zal
plaatsvinden op dinsdag 12 mei 2009 om 15 u. 30 m., op de sociale zetel,
met navolgende DAGORDE : 1. Verslag van de vorige algemene
vergadering. 2. Verslag van de raad van bestuur. 3. Verslag van de
commissaris. 4. Goedkeuring van de jaarrekening over het dienstjaar
2008 en bestemming van het resultaat. 5. Kwijting aan de bestuurders
en aan de commissaris. 6. Bekrachtiging en aanstelling van de Scheids-
rechters van de Arbitrale- en Verzoeningsraad van de Federatie der
Belgische Diamantbeurzen voor de periode 01/01/2009 t.e.m.
31/12/2012. 7. Eventuele voorstellen ter bespreking ingediend.
8. Diversen. 9. Statutaire verkiezingen op woensdag 13 mei 2009 van
9 uur tot 15 uur. Zes bestuurders dienen verkozen. Zijn uittredend en
herkiesbaar de HH. E. Bitterman, M. Fischler, A. Majerczyk, F. Preze-
rowitz, R. Rubin en B. Weinberg. De Voorzitter, A. BELLER Een
Gedelegeerd Bestuurder, Y. DIAMANT

(16663)
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Blanco, naamloze vennootschap,
Moorseelsestraat 113, 8501 Kortrijk-Heule

0421.971.576 RPR Kortrijk

Jaarvergadering op 19/05/2009 om 10 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008.
Bestemming resultaat. Ontslag en benoeming. Kwijting aan bestuur-
ders. Zich richten naar de statuten.

(16664)

Blockmans V & D, naamloze vennootschap,
Keerbergsesteenweg 3, 3150 Haacht

0462.658.326 RPR Leuven

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 20 u. op de zetel. Agenda :
1. Verslag Raad van Bestuur. 2. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/
2008 - Bestemming resultaat. 3. Décharge, ontslag en benoeming
bestuurders. 4. Varia. Zich richten naar de statuten.

(16665)

Bouwmaterialen Modde, naamloze vennootschap,
Industrielaan 8A, 8501 Heule

0406.783.158 RPR Kortrijk

Gewone algemene vergadering op de zetel op 27/05/2009 om 14 u.
Agenda : Jaarverslag en verslag van de commissaris. Bespreking en
goedkeuring van de jaarrekening per 31/12/2008. Bestemming resul-
taat. Kwijting aan bestuurders en aan de commissaris en goedkeuring
van de vergoeding. Ontslagen en benoemingen.

(16666)

Bromley, naamloze vennootschap,
Schilderstraat 2, 2000 Antwerpen

0450.926.076 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 18 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Bespreking en goedkeuring jaarrekening per
31/12/2008. Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders. Bespreking
art. 523, § 1, tegenstrijdige belangen. Varia.

(16667)

Bruvanco, naamloze vennootschap,
Puienbroeklaan 11, 8310 Brugge (Sint-Kruis)

0405.102.682 RPR Brugge

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 17 u. op de zetel. Agenda :
1. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008. 2. Resultaatsaanwending.
3. Kwijting bestuurders. 4. Ontslagen en benoemingen. Zo de algemene
vergadering een dividend toekent, zal dit betaalbaar zijn bij de Fortis
Bank vanaf 29/06/2009.

De raad van bestuur.
(16668)

Commuphar, naamloze vennootschap,
Turnhoutsebaan 117, 2100 Deurne

0444.231.888 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 20 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(16669)

Confiserie Blomme, naamloze vennootschap,
Gistelsteenweg 169, 8490 Jabbeke

0405.092.586 RPR Brugge

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 11 u. op de zetel. Agenda :
Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008. Kwijting bestuurders.
Herbenoeming bestuurders. Varia.

(16670)

Dawima, naamloze vennootschap,
De Villegasstraat 1, 1853 Strombeek-Bever

0446.988.173 RPR Brussel

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 16 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(16671)

D’haens, naamloze vennootschap,
Wijngaardveld 25, 9300 Aalst

0413.890.090 RPR Dendermonde

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 15 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(16672)

Eurocoral, naamloze vennootschap,
Anneessensstraat 1, bus 9/10, 2018 Antwerpen

0459.699.034 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 11.00 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008.
Bestemming resultaat. Ontslag en benoeming. Kwijting bestuurders.
Varia. Zich richten naar de statuten.

(16673)

Floresco, naamloze vennootschap,
Dianalaan 23, 2970 ’s-Gravenwezel

0426.119.812 RPR Antwerpen

Gewone algemene vergadering op de zetel op 27/05/2009 om 17 u.
Agenda : Bespreking en goedkeuring van de jaarrekening per
30/12/2008. Bestemming resultaat. Kwijting aan bestuurders.
Ontslagen en benoemingen.

(16674)

Fumisec, société anonyme,
rue Haute 97, 6223 Wagnelée

0426.228.886 RPM Charleroi

Assemblée générale ordinaire du 27/05/2009, à 14 heures. Ordre du
jour : Approbation des rapports. Approbation des comptes annuels.
Approbation des résultats. Décharge des mandataires. Nomination des
mandataires. Discussion des art. 523, 633 et 634 du Code des sociétés.

(16675)
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Fury, naamloze vennootschap,
Nieuwstraat 21-23, 8970 Poperinge

0413.216.832 RPR Ieper

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 14 u. op de zetel. Agenda :
Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008. Bestemming resultaat.
Kwijting bestuurders. Diversen.

(16676)

Gaverland Vervoer, naamloze vennootschap,
Legen Heirweg 16, 9890 Asper

0400.218.337 RPR Gent

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 10 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming
resultaat. (Her)benoeming. Kwijting bestuurders. Varia.

(16677)

Hirschenhorn, naamloze vennootschap,
Jacob Jacobsstraat 53, 2018 Antwerpen

0437.490.289 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 26/05/2009 om 19 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008.
Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders. Varia. Zich richten naar de
statuten.

(16678)

Imach, naamloze vennootschap,
Kruiningestraat 6, 2100 Deurne

0445.826.846 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 11 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(16679)

Immo Atmos, naamloze vennootschap,
Arthur Scheirisstraat 10, bus 4, 9620 Zottegem

0430.361.977 RPR Oudenaarde

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 14 u. op de zetel. Agenda :
1. Lezing verslag Raad van Bestuur. 2. Goedkeuring jaarrekening per
31/12/2008. 3. Bestemming resultaat. 4. Kwijting bestuurders.
5. Bezoldigingen.

(16680)

Immo Nego, naamloze vennootschap,
Diepenbekerweg 65, 3500 Hasselt

0445.349.566 RPR Hasselt

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 14 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008.
Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders. Ontslagen en benoe-
mingen. Goedkeuring bezoldigingen. Diversen.

(16681)

Immovlaco, naamloze vennootschap,

Fazantenstraat 37, 2520 Oelegem

0432.342.460 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 17 u. op de zetel. Agenda :
1. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008. 2. Kwijting bestuurders.
3. Ontslag - benoemingen. 4. Rondvraag. Zich richten naar de statuten.

(16682)

König, naamloze vennootschap,

Jacob Jacobsstraat 53, 2018 Antwerpen-1

0431.009.404 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 26/05/2009 om 17 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/12/2008.
Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders. Varia. Zich richten naar de
statuten.

(16683)

Kustinvest, naamloze vennootschap,

Pater Damiaanlaan 26, 2630 Aartselaar

0424.986.001 RPR Antwerpen

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 11 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming
resultaat. Kwijting bestuurders. Varia.

(16684)

MB Natuursteen, naamloze vennootschap,

Stationsstraat 66, 3550 Heusden-Zolder

0432.698.786 RPR Hasselt

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 11 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(16685)

Meubelshopping 2000, naamloze vennootschap,

Beauduinstraat 96-98, 3300 Tienen

0436.059.045 RPR Leuven

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 10 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening per 31/01/2009.
Bestemming resultaat. Kwijting bestuurders. Rondvraag. Zich schikken
naar de statuten.

(16686)
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Mill Invest, naamloze vennootschap,

Bruggestraat 111a, 8830 Hooglede

0458.887.402 RPR Kortrijk

Algemene vergadering op de zetel van de vennootschap op
27/05/2009 om 16 u. Agenda : Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring
jaarrekening per 31/12/2008. Bestemming resultaat. Ontslag en
(her)benoemingen bestuurders. Kwijting bestuurders. Varia.

(16687)

Selfmatic, naamloze vennootschap,

Groot-Bijgaardenstraat 302, 1601 Ruisbroek

0431.780.454 RPR Brussel

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 15 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Bestemming
resultaat. (Her)benoeming. Kwijting bestuurders.

(16688)

Spare Parts Service, naamloze vennootschap,

Kasteelstraat 33, 1560 Hoeilaart

0413.396.974 RPR Brussel

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 11 u. op de zetel. Agenda :
Verslag Raad van Bestuur. Goedkeuring jaarrekening. Kwijting
bestuurders.

(16689)

Van Osch, naamloze vennootschap,

Ambachtenlaan 2A, 3300 Tienen

0426.732.890 RPR Leuven

Jaarvergadering op 27/05/2009 om 15 u. op de zetel. Agenda :
1. Verslag Raad van Bestuur en commissaris. 2. Goedkeuring jaar-
rekening per 31/12/2008 - Bestemming resultaat. 3. Décharge, ontslag
en benoeming bestuurders en commissaris. 4. Varia. Zich richten naar
de statuten.

(16690)

Administrations publiques
et Enseignement technique

Openbare Besturen en Technisch Onderwijs

PLACES VACANTES − OPENSTAANDE BETREKKINGEN

Openbaar Centrum voor maatschappelijk welzijn van Schilde

Het O.C.M.W.-Schilde gaat over tot de aanwerving van 1 voltijds
statutair financieel ontvanger/beheerder en een deeltijds (30/38),
gesubsidieerd contractueel administratief medewerker. De kandida-
turen moeten aangetekend opgestuurd worden op uiterlijk 25 mei 2009,
gericht aan het O.C.M.W.-schilde, Turnhoutsebaan 67, te 2970 Schilde.

(16558)

AZ Sint-Jan Brugge-Oostende AV

Openverklaring van de functie van geneesheer-specialist
in de dienst hartheelkunde

Voorwaarden :

1. Burger zijn van een lidstaat van de Europese Economische ruimte
of van de Zwitserse bondstaat.

2. De burgerlijke en politieke rechten bezitten.

3. Voldoen aan de militiewetten.

4. Van onberispelijk gedrag zijn.

5. Lichamelijk geschikt zijn voor de uit te oefenen functie.

6. Houder zijn van het diploma van arts.

7. Tot de uitoefening van de geneeskunde in België gemachtigd zijn.

8. De kandidaat moet op het ogenblik van de kandidaatstelling naast
de algemene bekwaming in de cardiochirurgie beschikken over de
volgende kwalificaties :

Minstens twee jaar gewerkt hebben als cardiochirurg in een groot
cardiochirurgisch centrum (minstens 1 500 hartoperaties per jaar).

Ervaring hebben met thorascopische ritmechirurgie.

Minstens één jaar samengewerkt hebben met een geneesheer van de
nieuwe staf cardiochirurgie.

9. Bereid zijn samen te werken met de verschillende ziekenhuis-
diensten en de genomen doelstellingen van de dienst en het ziekenhuis
te helpen realiseren.

10. Verplichte aansluiting bij de groepspolis burgerlijke aansprake-
lijkheid van het A.Z. Sint-Jan Brugge-Oostende AV.

De aanvragen, samen met de bewijsstukken moeten ingediend
worden op 1 juni 2009 bij de voorzitter van het AZ Sint-Jan Brugge-
Oostende AV, Ruddershove 4, te 8000 Brugge.

(16559)
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Ecole supérieure communale des arts de l’image « Le 75 »
Administration communale de Woluwe-Saint Lambert

avenue Paul Hymans, 2-1200 Bruxelles

Enseignement supérieur de type court

Cadre administratif 2009-2010

Appel aux candidats pour les emplois vacants des fonctions à pourvoir

N° Niveau Description de la fonction Lieu Volume de la charge

2009.1 2 + Services administratifs Woluwe-Saint-Lambert 38/38

2009.2 2 Services administratifs Woluwe-Saint-Lambert 38/38

2009.3 3 Services administratifs Woluwe-Saint-Lambert 38/38

Titres requis :

2009.1. : Agrégé de l’enseignement secondaire inférieur (Education physique et biologie)

2009.2. : Certificat d’enseignement secondaire supérieur

2009.3 : Certificat d’enseignement secondaire du deuxième degré

Introduire une candidature pour chaque fonction.

Le présent appel est lancé conformément aux dispositions de l’article 5 du décret du 20 juin 2008 relatif aux membres du personnel
administratif des Hautes Ecoles, des Ecoles supérieures des Arts et des Instituts supérieurs d’Architecture organisés ou subventionnés par la
Communauté française, tel que modifié par le décret du 19 février 2009.

Sont à joindre à la candidature :

les documents relatifs aux titres et à l’expérience utile ainsi que les justifications d’expériences professionnelles diverses (conformément au
décret du 20 juin 2008).

Les candidatures sont à adresser par recommandé au Collège des Bourgmestre et Echevins de Woluwe-Saint-Lambert à 1200 Bruxelles, avenue
Paul Hymans, 2 pour le 31 mai 2009 au plus tard.

(16560)

Enseignement supérieur de type court

Cadre 2009-2010

Appel aux candidats pour les emplois vacants des fonctions à pourvoir dans l’enseignement

N° En qualité de Intitulé des cours Nature
des cours Volume Diviseur

1 Professeur Techniques et technologies - informatique CT 5 20

2 Professeur Histoire & actualité des arts - art contemporain CG 5 20

3 Professeur Actualités culturelles - arts contemporains CG 2 20

4 Professeur Studio CA 3 20

5 Professeur Atelier de l’option sérigraphie - atelier CA 2 20

6 Professeur Atelier de l’option peinture - atelier CA 6 20

7 Conférencier Atelier de l’option sérigraphie - atelier CA 150 600

8 Conférencier Techniques et technologies - informatique CT 30 600

9 Conférencier Techniques et technologies - initiation technique photo CT 60 600

10 Conférencier Histoire & actualité des arts - 1re et 2e moitié du 20e siècle CG 180 600

11 Conférencier Atelier de l’option photographie - atelier CA 30 600

12 Conférencier Sciences humaines et sociales - sémiologie de l’image CA 30 600

13 Conférencier Sciences humaines et sociales - sociologie générale CG 90 600

14 Conférencier Atelier de l’option graphisme - atelier CA 30 600

15 Conférencier Atelier de l’option sérigraphie - atelier CA 120 600

16 Conférencier Sciences humaines et sociales - esthétique CG 30 600

17 Coordinateur-qualité 9 36
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Introduire une candidature pour chaque fonction.

Le présent appel est lancé conformément aux dispositions de l’article 225 du décret du 20 décembre 2001 fixant les règles spécifiques à
l’Enseignement supérieur artistique organisé en Ecoles supérieures des Arts.

Ces emplois sont accessibles aux membres du personnel nommés à titre définitif par mutation ou extension de charge, aux membres du
personnel temporaires désignés à durée indéterminée par extension de charge et aux candidats à une désignation à titre temporaire.

Sont à joindre à la candidature :

- les dossiers comprenant les documents relatifs aux titres et à l’expérience utile visée à l’article 68, les mentions des publications scientifiques
et les justifications d’expériences professionnelles diverses (conformément au décret du 20 décembre 2001);

- un projet pédagogique et artistique relatif au cours à conférer.

Les formes et délais requis pour la présentation du candidat devant la Commission de recrutement seront déterminés par le Conseil de
gestion pédagogique et le candidat sera prévenu de la date de son passage devant la Commission de recrutement dès réponse à l’appel.

Les candidatures sont à adresser par recommandé au Collège des Bourgmestre et Echevins de Woluwe-Saint-Lambert à 1200 Bruxelles, avenue
Paul Hymans, 2 pour le 31 mai 2009 au plus tard.

(16561)

Haute Ecole Galilée
rue des Grands Carmes 23, 1000 Bruxelles - matricule : 2.044.700

Appel aux candidatures pour les emplois vacants des fonctions de rang 1 à pourvoir pour l’année académique 2009-2010

Personnel enseignant

Le présent appel est lancé conformément aux dispositions des articles 125 et 126 du décret du 24 juillet 1997, fixant le statut du personnel
directeur en enseignant et du personnel auxiliaire d’éducation des Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française et
conformément aux dispositions de l’article 10, § 6, de l’arrêté royal n° 63 du 20 juillet 1982, modifié par le décret du 27 janvier 2006 - dérogations
pour l’exercice d’une fonction accessoire.

N° Fonction Volume
de la charge (a) Cours à conférer

(a) Le volume de la charge ne couvre pas nécessairement la totalité de l’année académique.

Catégorie social TL

1. Maître assistant TL 10/10 Communication

2. Maître de formation pratique 10/10 Communication

3. Maître assistant TL 3/10 Langue étrangère : néerlandais

Catégorie économique TC

4. Maître assistant TC 1/10 Droit

5. Maître assistant TC 1/10 Langue française

6. Maître assistant TC 1/10 Langue étrangère : espagnol

7. Maître assistant TC 20/10 Langue étrangère : anglais / néerlandais

8. Maître assistant TC 2/10 Psychologie

Catégorie paramédical TC

9. Maître assistant TC 1/10 Philosophie

10. Maître de formation pratique 45/10 Soins infirmiers

11. Maître assistant TC 1/10 Soins infirmiers

Catégorie pédagogique TC

12. Maître assistant TC 35/10 Pédagogie/méthodologie

13. Maître assistant TC 7/10 Langue française

14. Maître assistant TC 12/10 Sciences mathématiques

15. Maître assistant TC 8/10 Sciences religieuses

16. Maître assistant TC 11/10 Education physique

17. Maître assistant TC 13/10 Histoire

18. Maître assistant TC 11/10 Art, Culture et technique artistique

19. Maître de formation pratique 3/10 Art, Culture et technique artistique

20. Maître assistant TC 4,2/10 Géographie

21. Maître assistant TC 1/10 Histoire de l’Art

22. Maître assistant TC 7/10 Philosophie

23. Maître assistant TC 1/10 Sciences économiques

24. Maître de formation pratique 4/10 Atelier de formation professionnelle (Normale Préscolaire)
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N° Fonction Volume
de la charge (a) Cours à conférer

25. Maître de formation pratique 1/10 Atelier de formation professionnelle (Normale Secondaire : religion)

1. Titre requis

Posséder un des titres requis visés aux décrets du 8 février 1999 et du 12 juillet 2001 relatifs aux fonctions et titres des membres du personnel
enseignant des Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française.

Exigence complémentaire relative à certains cours à conférer pour l’année 2009-2010.

1. → 3. Une expérience pédagogique et professionnelle en rapport avec l’intitulé du cours est exigée pour toutes les fonctions.

4. → 8. Département économique : expérience utile de cinq ans dans l’enseignement secondaire supérieur ou trois ans dans l’enseigne-
ment supérieur.

24. → 25. Etre nommé dans l’enseignement préscolaire / primaire et y exercer au moins un mi-temps.

2. Introduction des candidatures

Les candidatures sont rédigées sur feuille de format A4 et mentionnent : le (les) emploi(s) vacant(s) sollicité(s) et le(s) numéro(s) repris au
tableau ci-dessus; l’identité du candidat, son (ses) titre(s) et expérience(s) utile(s), la liste de ses publications.

Elles doivent être adressées, par courrier ordinaire, à la Haute Ecole Galilée, à l’attention de M. le directeur-président, rue des Grands
Carmes 23, 1000 Bruxelles, avant le 29 mai 2009. Les personnes qui postulent pour la première fois sont priées de déposer simultanément leur
curriculum vitae complet sur le site : www.galilee.be/cvenligne.

3. Renseignements complémentaire

Ces vacances d’emploi sont déclarées pour régulariser des situations administratives de membres du personnel déjà en fonction, sauf le
poste 7 pour 10/10 et le poste 8.

Personnel administratif

Le présent appel est lancé conformément aux dispositions des articles 3 à 10 et 159 du décret du 20 juin 2008, relatif aux membres du personnel
administratif des Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française.

N° Fonction Volume
de la charge (a) Nature de la charge

(a) Le volume de la charge ne couvre pas nécessairement la totalité de l’année académique.

Administration centrale

1. Adjoint administratif 1 ETP Gestion du service comptable et de la maintenance

2. Adjoint administratif 0,5 ETP Assistance à la gestion comptable

Catégorie sociale TL

3. Adjoint administratif 1 ETP Gestion journalière du secrétariat administratif et du service aux étudiants

Catégorie économique TC

4. Adjoint administratif 1 ETP Gestion du secrétariat d’accueil

Catégorie paramédicale TC

5. Adjoint administratif 0,3 ETP Assistance à la gestion comptable

6. Adjoint administratif 0,2 ETP Gestion journalière du secrétariat administratif et du service aux étudiants

7. Agent administratif 1 ETP Gestion journalière du secrétariat administratif et du service aux étudiants

Catégorie pédagogique TC

8. Adjoint administratif 1 ETP Gestion journalière du secrétariat administratif et du service aux étudiants

9. Adjoint administratif 2 ETP Gestion du centre de documentation

10. Agent administratif 1 ETP Collaboration à la gestion journalière du secrétariat administratif et du service aux
étudiants

1. Titre requis

1 à 6 et 8 et 9 : Posséder un titre du niveau supérieur du premier degré (graduat ou bachelor) ou l’un des titres visés par l’article 3, § 4,
alinéa 2 (titres délivrés par l’enseignement de promotion sociale), et § 5 (titres étrangers reconnus équivalents) du décret du 20 juin 2008 relatif
aux membres du personnel administratif des Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française.

Spécificité; 2 - 5 : Graduat/Bachelier en comptabilité

7 et 10 : Posséder un certificat d’enseignement secondaire supérieur (CESS) ou l’un des titres visés par l’article 3, § 4, alinéa 2 (titres délivrés
par l’enseignement de promotion sociale) et § 5 (titres étrangers reconnus équivalents) du décret du 20 juin 2008 relatif aux membres du personnel
administratif des Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française.

34962 MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



2. Introduction des candidatures

Les candidatures sont rédigées sur feuille de format A4 et mentionnent : (le(s) emploi(s) vacant(s) sollicité(s) et le(s) numéro(s) repris au
tableau ci-dessus; l’identité du candidat, les documents relatifs à son (ses) titre(s), expérience(s) utile(s), et justifications d’expériences
professionnelles diverses.

Elles doivent être adressées, par courrier recommandé, à l’attention de M. le directeur-président, à la Haute Ecole Galilée, rue des Grands
Carmes 23, 1000 Bruxelles, avant le 29 mai 2009. Les personnes qui postulent pour la première fois sont priées de déposer simultanément leur
curriculum vitae complet sur le site : www.galilee.be/cvenligne.

3. Renseignements complémentaires

Ces vacances d’emploi sont déclarées pour régulariser des situations administratives de membres du personnel déjà en fonction - le descriptif
détaillé de la fonction se trouve à disposition dans chaque catégorie, sur demande auprès de la direction.

(16562)

Province de Hainaut

Appel aux candidatures pour les emplois vacants des fonctions de rang 1 à pourvoir dans les Hautes Ecoles de la Province de Hainaut (année
académique 2009-2010).

Le présent appel est lancé conformément aux dispositions de l’article 207 du décret du 24 juillet 1997 fixant le statut des membres du personnel
directeur et enseignant et du personnel auxiliaire d’éducation des Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française
ainsi que du décret du 20 juin 2008 fixant le statut des membres du personnel administratif des Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par
la Communauté française.

Il vise les emplois vacants des fonctions de rang 1 à pourvoir dans les Hautes Ecoles organisées par la Province de Hainaut.

Les emplois vacants des fonctions de rang 1 visés par le présent appel sont accessibles aux :

a) Membres du personnel nommés à titre définitif :

• par changement d’affectation (pour les membres du personnel en disponibilite par défaut d’emploi);

• par changemenet de fonction;

• par mutation (uniquement pour le personnel enseignant);

• par extension de charge.

b) Membres du personnel temporaires désignés pour une durée indéterminée :

• par extension de charge.

c) Candidats à une désignation à titre temporaire :

• à durée indéterminée : seuls les candidats désignés à durée déterminée pour l’année académique 2008-2009 dans un emploi déclaré vacant
lors de l’appel au Moniteur belge du 28 avril 2008 pour le personnel enseignant et du 2 octobre 2008 pour le personnel administratif peuvent
être désignés à durée indéterminée dans l’emploi vacant qu’ils occupaient, à condition que leur rapport sur la manière de servir établi par
le Conseil de gestion porte la mention « a satisfait »;

• à durée déterminée.

Les emplois vacants en 2009-2010 de chacune des Hautes Ecoles organisées par la province de Hainaut figurent ci-après.

La numérotation des emplois est conçue comme suit :

1er élément : l’année;

2e élément : le numéro de la Haute Ecole dans l’ordre du présent appel;

3e élément : le numéro d’ordre.
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(16563)

Ville de Bruxelles
Département Instruction publique

Le collège des bourgmestre et échevins de la ville de Bruxelles porte à votre connaissance que plusieurs emplois seront à pourvoir et qu’une
réserve de recrutement sera constituée à compter de la rentrée académique 2009-2010 à l’Académie royale des Beaux-Arts –
Ecole supérieure des Arts pour ce qui concerne le personnel administratif.

1. Appel pour des emplois vacants (articles 5 et 6 du décret du 20 juin 2008 relatif aux membres du personnel administratif des Hautes Ecoles,
des Ecoles supérieures des Arts et des Instituts supérieurs d’Architecture organisés ou subventionnés par la Communauté française)

I. Intitulés et niveaux des fonctions à conférer

Niveau 2+

Code Intitulé Charge Rang

ADJA-1 Adjoint administratif 38/38es 1

ADJA-2 Adjoint administratif 38/38es 1

Niveau 2

Code Intitulé Charge Rang

AANIV2-1 Agent administratif de niveau 2 38/38es 1

Niveau 3

Code Intitulé Charge Rang

AANIV3-1 Agent administratif de niveau 3 38/38es 1

II. Lieu où la fonction est exercée : Académie royale des Beaux-Arts de la ville de Bruxelles - Ecole Supérieure des Arts, rue du Midi 144,
à 1000 Bruxelles.

III. Titres requis :
Tout candidat à une de ces fonctions devra être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction.
ADJOINT ADMINISTRATIF
Titre de niveau supérieur du premier degré.
Par titres du niveau supérieur du premier degré il y a lieu d’entendre :
1° un des diplômes conférés conformément aux articles 14 et 15 du décret du 5 août 1995, c’est-à-dire un grade de bachelier de type court

délivré par une Haute Ecole organisée ou subventionnée par la Communauté française;
2° le grade de bachelier sanctionnant des études artistiques de type court;
3° le grade de bachelier sanctionnant des études artistiques de premier cycle de type long.
Sont également pris en considération au même titre que les diplômes délivrés par l’enseignement de plein exercice :
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1° les diplômes correspondants délivrés par l’enseignement de promotion sociale de type long en vertu de l’article 62, alinéa 1er, 10, du décret
du 16 avril 1991 organisant l’enseignement de promotion sociale;

2° les diplômes correspondants délivrés par l’enseignement de promotion sociale de type court en vertu de l’article 45, alinéa 1er, 10,
du décret du 16 avril 1991 organisant l’enseignement de promotion sociale.

Les titres de capacité visés peuvent aussi être des titres étrangers reconnus équivalents en application de la loi du 19 mars 1971 relative à
l’équivalence des diplômes et certificats d’études étrangers ou de l’article 36 du décret du 5 septembre 1994 relatif au régime des études
universitaires et des grades académiques ou correspondants en application de l’article 4quater de l’arrêté de l’Exécutif de la Communauté française
du 22 avril 1969 fixant les titres requis des membres du personnel directeur et enseignant, du personnel auxiliaire d’éducation, du personnel
paramédical, du personnel psychologique, du personnel social des établissements d’enseignement préscolaire, primaire, spécial, moyen,
technique, artistique et supérieur non universitaire de la Communauté française et des internats dépendant de ces établissements

AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2
Certificat d’enseignement secondaire supérieur.
Sont également pris en considération au même titre que les diplômes délivrés par l’enseignement de plein exercice :
1° les diplômes correspondants délivrés par l’enseignement de promotion sociale de type long en vertu de l’article 62, alinéa 1er, 10, du décret

du 16 avril 1991 organisant l’enseignement de promotion sociale;
2° les diplômes correspondants délivrés par l’enseignement de promotion sociale de type court en vertu de l’article 45, alinéa 1er, 10, du décret

du 16 avril 1991 organisant l’enseignement de promotion sociale.
Les titres de capacité visés peuvent aussi être des titres étrangers reconnus équivalents en application de la loi du 19 mars 1971 relative à

l’équivalence des diplômes et certificats d’études étrangers ou de l’article 36 du décret du 5 septembre 1994 relatif au régime des études
universitaires et des grades académiques ou correspondants en application de l’article 4quater de l’arrêté de l’Exécutif de la Communauté française
du 22 avril 1969 fixant les titres requis des membres du personnel directeur et enseignant, du personnel auxiliaire d’éducation, du personnel
paramédical, du personnel psychologique, du personnel social des établissements d’enseignement préscolaire, primaire, spécial, moyen,
technique, artistique et supérieur non universitaire de la Communauté française et des internats dépendant de ces établissements

AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 3
Certificat d’enseignement secondaire du deuxième degré.
Sont également pris en considération au même titre que les diplômes délivrés par l’enseignement de plein exercice :
1° les diplômes correspondants délivrés par l’enseignement de promotion sociale de type long en vertu de l’article 62, alinéa 1er, 10, du décret

du 16 avril 1991 organisant l’enseignement de promotion sociale;
2° les diplômes correspondants délivrés par l’enseignement de promotion sociale de type court en vertu de l’article 45, alinéa 1er, 10,

du décret du 16 avril 1991 organisant l’enseignement de promotion sociale.
Les titres de capacité visés peuvent aussi être des titres étrangers reconnus équivalents en application de la loi du 19 mars 1971 relative à

l’équivalence des diplômes et certificats d’études étrangers ou de l’article 36 du décret du 5 septembre 1994 relatif au régime des études
universitaires et des grades académiques ou correspondants en application de l’article 4quater de l’arrêté de l’Exécutif de la Communauté française
du 22 avril 1969 fixant les titres requis des membres du personnel directeur et enseignant, du personnel auxiliaire d’éducation, du personnel
paramédical, du personnel psychologique, du personnel social des établissements d’enseignement préscolaire, primaire, spécial, moyen,
technique, artistique et supérieur non universitaire de la Communauté française et des internats dépendant de ces établissements.

IV. Conditions requises :
Nul ne peut être désigné à titre temporaire, s’il ne remplit les conditions suivantes au moment de la désignation ou de l’engagement à titre

temporaire :
1° être Belge ou ressortissant d’un autre Etat membre de l’Union européenne, sauf dérogation accordée par le Gouvernement;
2° être de conduite répondant aux exigences de la fonction;
3° jouir des droits civils et politiques;
4° avoir satisfait aux lois sur la milice;
5° être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction à conférer mentionnés au point III du présent appel;
6° satisfaire aux dispositions légales et réglementaires relatives au régime linguistique;
7° avoir introduit sa candidature dans la forme et le délai fixés par le présent appel aux candidatures;
8° ne pas faire l’objet d’une suspension disciplinaire, d’une mise en non-activité disciplinaire dans une fonction de membre du personnel

administratif au sein du pouvoir organisateur concerné;
9° ne pas faire l’objet d’une révocation ou d’un licenciement pour faute grave en qualité de membre du personnel administratif au sein du

pouvoir organisateur concerné.
V. Profils de fonction :
ADJOINT ADMINISTRATIF
Les adjoints administratifs sont chargés de l’organisation générale, de la gestion administrative et juridique ainsi que de la gestion financière

et comptable de l’Académie. Ils exercent leurs attributions sous l’autorité fonctionnelle du directeur afin d’apporter le soutien technique nécessaire
aux prises de décision du Conseil de gestion pédagogique ou des organes de gestion.

Spécificités :
Code ADJA-1 : adjoint administratif – spécificité « gestion administrative et juridique »
a notamment en charge :
- la mise en œuvre et le suivi de l’application des dispositions légales et réglementaires relatives à l’Académie royale des Beaux-Arts – Ecole

supérieure des Arts;
- la confection des horaires des membres du personnel;
- la rédaction des appels publics l’Académie royale des Beaux-Arts – Ecole supérieure des Arts;
- la gestion du cadre du personnel;
- la coordination;
- du secrétariat du Conseil de gestion pédagogique et des Conseils d’options;
- des services chargés de la tenue des documents relatifs à la gestion du personnel et des étudiants;
- l’archivage de tous les documents officiels relatifs à l’Académie royale des Beaux-Arts – Ecole supérieure des Arts;
Code ADJA-2 : adjoint administratif – spécificité « gestion financière, comptable et logistique » a notamment en charge :
- la coordination des services chargés de la tenue des documents comptables;
- le contrôle et la mise en œuvre de la gestion financière et comptable;
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- la gestion quotidienne de l’allocation globale;
- les analyses et prévisions budgétaires ainsi que la tenue de la comptabilité journalière et l’élaboration des bilans;
- la coordination générale de la logistique de l’Académie royale des Beaux-Arts – Ecole supérieure des Arts;
- la gestion des stocks et des commandes;
- la gestion des contrats extérieurs et des marchés publics;
- la gestion mobilière et immobilière de l’Académie royale des Beaux-Arts – Ecole supérieure des Arts Académie;
- la gestion du développement et de la maintenance de l’outil informatique.
AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2
L’agent administratif sera amené à exécuter des tâches administratives diverses en collaboration avec les adjoints administratifs en faisant

preuve d’un sens de l’initiative approprié.
Il devra faire preuve de rigueur, d’ordre et d’une bonne connaissance de l’outil informatique de base.
Spécificité :
Code AAN2-1 : agent administratif de niveau 2 – spécificité « gestion administrative » a notamment en charge des tâches requérant les

compétences suivantes :
• administratives et juridiques :
- recherche, compréhension et application de la législation scolaire et sociale;
- aide à la gestion du cadre du personnel;
- gestion des modèles;
- très bonne capacité de rédaction;
• relationnelles :
- disponibilité, sens de l’organisation, intérêt pour les problèmes humains;
- esprit d’équipe;
• informatiques :
- maîtrise du traitement de texte, de tableurs, d’internet.
AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 3
L’agent administratif sera amené à exécuter des tâches administratives diverses en collaboration avec les adjoints administratifs et l’agent

administratif de niveau 2 en faisant preuve d’un sens de l’initiative approprié.
Il devra faire preuve de rigueur, d’ordre et d’une bonne connaissance de l’outil informatique de base.

2. Constitution d’une réserve de recrutement pour l’année académique 2009-2010 destinée à pourvoir à des remplacements dans des emplois
administratifs non vacants

En cas de besoin, le pouvoir organisateur pourra désigner en priorité une personne qui a posé sa candidature pour la fonction considérée.
Cette désignation prend fin au retour du titulaire de l’emploi et dans tous les cas à la fin de l’année académique pendant laquelle a eu lieu la

désignation.
Cette désignation ne peut en aucun cas donner lieu à une désignation à durée indéterminée.
Une réserve de recrutement sera constituée pour les niveaux et spécialités suivantes :
Niveau 2

Code Intitulé Charge Rang

AANIV2-1 Agent administratif de niveau 2 38/38es 1

Niveau 3

Code Intitulé Charge Rang

AANIV3-1 Agent administratif de niveau 3 38/38es 1

Les candidatures, établies sur les annexes 1re et 2, transmises à l’attention à Mme Faouzia Hariche, échevine de l’Instruction publique et de la
Jeunesse, seront adressées par envoi recommandé à M. Michel Boumal, fonctionnaire dirigeant du Département Instruction publique (boulevard
Anspach 6, à 1000 Bruxelles – Bureau 8/19), au plus tard le vendredi 22 mai 2009.

Contenu de la candidature
Les candidats devront joindre :
a) un dossier complet comprenant notamment les documents relatifs aux titres - copies des diplômes ou brevets complémentaires (en format A4),

et à l’expérience utile, spécialement en rapport avec la fonction;
b) un CV complet;
c) une photo récente;
d) uniquement pour les candidats qui postulent l’un des emplois d’adjoint administratif : une lettre de motivation précisant leur vision de leur

mission concernant la fonction à attribuer et les moyens qu’ils comptent mettre en œuvre pour la réaliser ainsi que tous les autres éléments qu’ils
souhaitent invoquer à l’appui de leur candidature.

La rédaction des annexes 1re et 2 est très importante : un soin particulier doit y être apporté.
Toute personne qui souhaite postuler plus d’un emploi est priée d’introduire autant d’actes de candidature que d’emplois sollicités.
Tout renseignement complémentaire peut être obtenu auprès du Département Instruction publique de la ville de Bruxelles (M. Faivre,

tél : 02-279 38 47 - matthieu.faivre@brunette.brucity.be).
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Appel aux candidatures pour les emplois vacants des fonctions à pourvoir
à l’Institut des Arts de Diffusion (année académique 2009-2010)

Le présent appel est lancé conformément aux dispositions de l’article 355 du décret du 20 décembre 2001 fixant les règles spécifiques à
l’Enseignement supérieur artistique organisé en Ecoles supérieures des Arts.

Appel aux candidatures à une désignation à titre temporaire de professeur et d’assistant à l’Institut des Arts de Diffusion.

Les emplois vacants des fonctions visés par la présent appel sont accessibles :

En ce qui concerne la fonction de professeur :

a) aux membres du personnel nommés à titre définitif :

- par changement d’affectation, mutation ou extension de charge.

b) aux membres du personnel temporaires désignés pour une durée indéterminée :

- par extension de charge.

c) aux candidats à une désignation à titre temporaire :

CTDI - à durée indéterminée : seuls les candidats désignés à durée déterminée pour l’année académique 2008-2009 dans un emploi vacant
et qui occupent une fonction principale peuvent être désignés à durée indéterminée dans l’emploi vacant qu’ils occupaient, à condition que leur
rapport sur la manière de servir établi par le directeur de l’Ecole supérieure des Arts porte la mention « a satisfait »;

CTDD - à durée déterminée.

Les emplois vacants en 2009-2010 à l’I.A.D. figurent dans le tableau ci-dessous :

Fonctions Caractère Intitulés génériques Spécialités Volume Diviseur

Prof type long Technique Analyse appliquée aux arts du spec-
tacle

Œuvres cinématographiques 3 12 •

Prof type long Technique Analyse appliquée aux arts du spec-
tacle

Multimédia 2 12 •

Prof type long Technique Evolution des formes artistiques Musique appliquée aux arts du spec-
tacle

1 12

Prof type long Artistique Interprétation et mise en scène Interprétation et mise en scène 13 12 •

Prof type long Artistique Réal. et prod. de la radio/télévision/
multimédia

Multimédia 3 12 •

Prof type long Artistique Réal. et prod. de la radio/télévision/
multimédia

Production 1 12 •

Prof type long Artistique Réal. et prod. de la radio/télévision/
multimédia

Réalisation 1 12 •

Prof type long Artistique Réalisation et production du cinéma Ecriture 1 12 •

Prof type long Artistique Réalisation et production du cinéma Son 2 12 •

Prof type long Artistique Réalisation et production du cinéma Image 2 12 •

Prof type long Artistique Réalisation et production du cinéma Réalisation 3 12 •

Prof type long Technique Stage et/ou mémoire et/ou travail de
fin d’année

3 12 •

Prof type long Technique Théorie et pratique du multimédia Logiciels du multimédia 4 12 •

Assistant Artistique Prise de vues et traitement de l’image Prise de vues 8 20 •

Prof type court Technique Evolution des formes artistiques Musique appliquée aux arts du spec-
tacle

1 16

Prof type court Artistique Montage et pratique scripte Scripte 1 16 •

Prof type court Artistique Prise de vues et traitement de l’image Prise de vues 1 16

Prof type court Technique Théorie et pratique du son Techniques du traitement du son 3 16

• poste occupé par un professeur TDD en 2008-2009.
Conditions requises pour les candidats à une désignation à titre temporaire (CTDD)
Nul ne peut être désigné à titre temporaire, s’il ne remplit les conditions suivantes :
1° être Belge ou ressortissant d’un autre Etat membre de l’Union européenne, sauf dérogation accordée par le Gouvernement;
2° jouir des droits civils et politiques;
3° être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction à conférer visés à l’article 82 du décret du 20 décembre 2001 :
- Pour l’enseignement des cours généraux, nul ne peut exercer la fonction de professeur s’il n’est porteur d’un diplôme de docteur, de licencié

conféré conformément aux dispositions du décret du 5 septembre 1994 relatif au régime des études universitaires et des grades académiques ou
d’ingénieur industriel ou d’architecte ou d’un titre de niveau universitaire délivré par une Haute Ecole organisée ou subventionnée ou d’un titre
dont le porteur a obtenu l’assimilation à un tel diplôme.

- Pour l’enseignement des cours artistiques, nul ne peut exercer la fonction de professeur, ou d’assistant ou d’un titre dont le porteur a obtenu
l’assimilation à un tel diplôme.

- Pour l’enseignement des cours techniques, nul ne peut exercer la fonction de professeur ou d’assistant s’il n’est porteur d’un diplôme délivré
par un établissement d’enseignement supérieur ou d’un titre dont le porteur a obtenu l’assimilation à un tel diplôme.

Le Gouvernement peut, sur avis favorable de la Commission de reconnaissance de notoriété créée par l’arrêté du 17 juillet 2002, accepter
qu’une notoriété professionnelle, scientifique ou artistique, en relation avec la fonction et les cours à conférer, tienne lieu, à titre personnel,
des titres exigés ci-avant.
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La Commission donne son avis sur base d’un dossier que le candidat introduit. Ce dossier comprend notamment les documents relatifs à la
carrière artistique, aux titres et mérites, à l’expérience utile du métier, de l’enseignement et de la pratique artistique, la mention des publications
scientifiques ou artistiques et des travaux pédagogiques ainsi que des justifications d’expériences diverses.

En outre, les candidats pour les emplois de professeur de cours artistiques doivent faire preuve d’une expérience utile hors enseignement de
cinq ans dans une pratique artistique.

4° satisfaire aux dispositions légales et réglementaires relatives au régime linguistique;
5° être de conduite irréprochable;
6° avoir satisfait aux lois sur la milice.
Documents à annexer à la demande : (par les candidats à une désignation à titre temporaire)
a) * Le projet pédagogique et artistique, qui devra être annexé par tous les candidats, est un document rédigé par les candidats à un recrutement

et qui expose la manière détaillée et singulière dont – pour chaque activité d’enseignement ou chaque cours pour lequel il postule – il envisage
sa tâche d’enseignement au sein de l’Ecole supérieure des Arts.

b) une copie, du(des) diplôme(s) ou brevet(s) ou certificat(s) requis;
c) une attestation prouvant la reconnaissance de l’expérience utile par le Gouvernement, après avis de la Commission de reconnaissance de

l’expérience utile ou à défaut une demande de reconnaissance de cette expérience utile (voir ci-après) :
L’expérience utile susvisée est constituée par les services accomplis dans le secteur privé ou public, il s’agit de l’expérience acquise,

par l’exercice d’un métier, d’une profession ou d’une pratique artistique.
A défaut, les candidats visés au point d), 1°, dont l’expérience utile n’a pas encore été reconnue par le Gouvernement ont l’obligation d’introduire

une demande de reconnaissance de leur expérience utile à l’aide des formulaires, reproduits en annexes 1re, 2 et 3 du présent appel, une copie des
titres requis, ainsi qu’un curriculum vitae et de les adresser,sans attendre une désignation éventuelle, par lettre recommandée à la poste adressée
à :

M. B. Goret, Président de la Commission reconnaissance d’expérience utile
Administration générale des Personnels de l’Enseignement

Bureau 6E610, boulevard Léopold II 44, 1080 Bruxelles

ou la déposer auprès du président de la Commission contre accusé de réception.
Elle doit comporter tous les éléments permettant à la Commission d’émettre un avis en toute connaissance de cause ainsi que toutes les

pièces de nature à contrôler ces éléments.
Une copie du dossier de demande doit être introduite à l’Institut.
Remarques :
L’attention des candidats est attirée sur le fait que les documents susvisés sont réclamés en vue de contrôler s’ils remplissent les conditions

prescrites.
Appel aux candidatures à une désignation à titre temporaire de professeur de pratique professionnelle au type court pour des postes pourvus

mais qui font l’objet de demande de dérogations pour titres requis.
Professeur de Pratique professionnelle en son, montage et multimédia à temps partiel
Conditions requises pour les candidats à une désignation à titre temporaire en tant que P.P.P.
Nul ne peut être désigné à titre temporaire, s’il ne remplit les conditions suivantes :
1° être Belge ou ressortissant d’un autre Etat membre de l’Union européenne, sauf dérogation accordée par le Gouvernement;
2° jouir des droits civils et politiques;
3° être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction à conférer en vertu de l’arrêté royal du 22 avril 1968 :
- Un diplôme artistique du type court octroyé par un Institut en Arts du Spectacle et Techniques de diffusion et de communication dans les

spécialités visées;
- Une expérience utile de trois ans constitutée d’un an dans l’enseignement et de deux ans d’expérience professionnelle acquise dans le

domaine des Arts du Spectacle et techniques de diffusion et une pratique confirmée de la spécificité visée (documents justificatifs exigés).
- Le diplôme d’aptitude pédagogique.
4° satisfaire aux dispositions légales et réglementaires relatives au régime linguistique;
5° être de conduite irréprochable;
6° avoir satisfait aux lois sur la milice.
Appel aux candidatures à une désignation à titre temporaire d’un coordonnateur de qualité à quart temps soit 9/36.
Le coordonnateur de qualité est chargé, dans le cadre d’une désignation à titre temporaire, de la coordination des activités d’évaluation et de

renforcement de la qualité de l’enseignement au sein de l’Ecole supérieure des Arts.
Conditions requises pour les candidats à une désignation à titre temporaire de coordonnateur de qualité
Nul ne peut être désigné à titre temporaire, s’il ne remplit les conditions suivantes;
1° être Belge ou ressortissant d’un autre Etat membre de l’Union européenne, sauf dérogation accordée par le Gouvernement;
2° jouir des droits civils et politiques;
3° être porteur d’un diplôme délivré par un établissement d’enseignement supérieur ou d’un titre dont le porteur a obtenu l’assimilation à

un tel diplôme;
4° satisfaire aux dispositions légales et réglementaires relatives au régime linguistique;
5° être de conduite irréprochable;
6° avoir satisfait aux lois sur la milice;
Introduction des candidatures :
L’ensemble (candidature, projet pédagogique et artistique, documents et annexes doit être envoyé au plus tard le 23 mai 2009 (la date de la

poste faisant foi) par voie recommandée à la poste et dans la forme et le délai fixés par le présent appel à :

I.A.D.
rue des Wallons 77

1348 Louvain-la-Neuve

Appel aux candidatures pour les emplois vacants relatif aux membres du personnel administratif (articles 5 et 6 du décret du 20 juin 2008)
à L’Institut des Arts de diffusion pour l’année 2009-2010 ainsi que pour la constitution d’une réserve de recrutement dans ces fonctions.
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I. Fonction.
Les désignations se feront à titre temporaire, en application du décret du 20 juin 2008 relatif aux membres du personnel administratif des

Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française.

Intitulé de la fonction Charge

Fonctions de niveau 1

Attaché n° 1 Mi-temps (19 h)

Attaché n° 2 Temps plein (38 h)

Fonctions de niveau 2+

Adjoint administratif n° 1 Temps plein (38 h)

Fonctions de niveau 2

Agent administratif n° 1 Temps plein (38 h)

Agent administratif n° 2 Temps plein (38 h)

Agent administratif n° 3 Mi-temps (19 h) sera vacant au 01/10/2009

Agent administratif n° 4 Mi-temps (19 h) sera vacant au 01/10/2009

Agent administratif n° 5 Mi-temps (19 h) sera vacant au 01/10/2009

Tout candidat à une de ces fonctions devra être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction.
II. Titres requis
ATTACHE N° 1
Titres spécifiques exigés
Une licence ou un master + une expérience professionnelle dans les relations internationales.
Connaissances approfondies de l’anglais et du néerlandais.
Profil de cette fonction :
Favoriser et organiser la mobilité des étudiants et des professeurs entre écoles « d’art de diffusion » à la fois au niveau européen et le reste du

monde (conclusion d’accords de collaboration entre écoles via les programmes de l’Union européenne : Life Long Learning Programme, Media,
de WBI, du fédéral…).

Organisation des informations publiques sur les études à l’IAD : animations de séances d’information à l’IAD, salons, site internet.
Lieu où la fonction est exercée :
Institut des Arts de diffusion (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
ATTACHE N° 2
Titres spécifiques exigés
Une licence ou un master + une expérience professionnelle dans la gestion du secrétariat d’un conseil social + maîtrise des outils informatique

de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Gestion du secrétariat du Conseil Social des étudiants, gestion du suivi des frais de scolarité des étudiants et des attestations sociales,

organisation et suivi de la visite médicale des étudiants, gestion des demandes d’équivalences et des dispenses, secrétariat du CAV.
Lieux ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
IMEP : rue Juppin 28, 5000 Namur.
ADJOINT ADMINISTRATIF de niveau 2+ N° 1
Titres spécifiques exigés
Un diplôme de gradué ou de baccalauréat ou équivalent + une expérience professionnelle dans la gestion de matériel son, image.
Profil de cette fonction :
Organisation et gestion du matériel son et image mis à la disposition des étudiants.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 1
Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur + expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat pédagogique.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77 1348 Louvain-la-Neuve.
AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 2
Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur ou équivalent + expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
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AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 3
Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur/expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif + assistanat à la comptabilité.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 4
Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur/expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif + assistanat à la communication.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 5
Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur/expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
III. Conditions requises
Nul ne peut être désigné à titre temporaire, s’il ne remplit les conditions suivantes au moment de la désignation ou de l’engagement à titre

temporaire :
1° être Belge ou ressortissant d’un autre Etat membre de l’Union européenne, sauf dérogation accordée par le Gouvernement;
2° être de conduite irréprochable;
3° jouir des droits civils et politiques;
4° avoir satisfait aux lois sur la milice;
5° être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction à conférer;
6° satisfaire aux dispositions légales et réglementaires relatives au régime linguistique;
7° avoir introduit sa candidature dans la forme et le délai fixés par le présent appel aux candidatures.
Introduction des candidatures.
Les candidats devront joindre :
a) un dossier complet comprenant notamment les documents relatifs aux titres (copies des diplômes) et à l’expérience utile spécialement en

rapport avec la fonction;
b) un CV complet;
c) une lettre de motivation précisant leur vision de leur mission concernant la fonction à attribuer et les moyens qu’ils comptent mettre en uvre

pour la réaliser ainsi que tous les autres éléments qu’ils souhaitent invoquer à l’appui de leur candidature;
d) une photo récente.
L’ensemble doit être envoyé au plus tard le 23 mai 2009 (la date de la poste faisant foi) par voie recommandée à la poste et dans la forme et le

délai fixés par le présent appel à :

I.A.D.
rue des Wallons 77

1348 Louvain-la-Neuve

ANNEXE 1re

Ecoles Supérieures des Arts - Reconnaissance d’expérience utile

Nom - Prénom :
Adresse :
Date de naissance : Matricule :
Titres de capacité :
FONCTION(s) ET COURS QU’ENTEND POSTULER LE CANDIDAT :

Domaine Fonction Intitulé générique du cours Spécialité du cours

Arts du spectacle et techniques de
diffusion et de communication
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Fonctions exercées actuellement à l’IAD :

ANNEXE 2

Ministère de la Communauté française

Direction générale des personnels de l’enseignement de la Communauté française

Reconnaissance d’expérience utile (articles 62, 6°, 110, 235 et 365 du décret du 20 décembre 2001 fixant les règles spécifiques à l’Enseignement
supérieur artistique organisé en Ecoles supérieures der Arts)

Attestation de services prestés soit dans un service soit sans un établissement public ou privé, soit dans un métier ou une profession, délivré
par l’employeur.

Le soussigné (nom, prénom) .....................................................................................................................................................................................................
Grade .............................................................................................................................................................................................................................................
à l’établissement (dénomination et adresse du siège du service, de la société, de l’institution, etc) ..........................................................................
numéro d’affiliation à l’ONSS : .................................................................................................................................................................................................
agissant soit comme employeur, soit au nom ou avec l’autorisation de celui-ci, certifie que
M. ...................................................................................................................................................................................................................................................
(nom, prénom de la personne qui sollicite l’attestation)
né à : ...................................................................................................................., le ....................................................................................................................
affilié à la caisse de pension (dénomination, adresse) ..........................................................................................................................................................
sous le n° …………. (preste) (a presté) sans interruption des services en qualité de (grade ou fonction) ................................................................
du …………………………………….. au …………………………………….. (date)
du …………………………………….. au …………………………………….. (date)
du …………………………………….. au …………………………………….. (date)
du …………………………………….. au …………………………………….. (date)
dans le(s) département(s) ...........................................................................................................................................................................................................
(exemples : web-designer, graphiste, monteur, et ) et qu’à ce(s) titre(s), il (donne (a donné) entière satisfaction.
Le soussigné certifie que l’honneur que la présente déclaration est sincère et complète.
(signature)
A ………………………………, le ……………………..
(éventuellement, sceau de l’employeur)
Ce document peut être remplacé par des copies de contrats d’emploi.

ANNEXE 3

Ministère de la Communauté française

Direction générale de l’enseignement de la Communauté française

Reconnaissance d’expérience utile (articles 62, 6°, 110, 235 et 365 du décret du 20 décembre 2001 fixant les règles spécifiques à l’Enseignement
supérieur artistique organisé en Ecoles supérieures der Arts)

Déclaration de services prestés par le soussigné dans une entreprise familiale ou d’activités exercées pour son propre compte
Le soussigné (nom, prénom) .....................................................................................................................................................................................................
né à ....................................................................................................................., le .....................................................................................................................
déclare (avoir exercé/exercer) le métier de ............................................................................................................................................................................
dans l’entreprise familiale, comme artiste artisan indépendant, du (date) ......................................................................................................................
au (date) : .....................................................................................................................................................................................................................................
(éventuellement avec immatriculation au registre de commerce de .................................................................................................................................
sous le n° …………………………………)
ou déclare pouvoir apporter la preuve d’une pratique artistique dans le domaine de :
..........................................................................................................................................................................................................................................................
Comme preuve de son allégation, il fournit les documents suivants :
(1) ....................................................................................................................................................................................................................................................
..........................................................................................................................................................................................................................................................
..........................................................................................................................................................................................................................................................
Fait à …………………………………………….., le ………………………………………...
(signature)
(1) Exemples : Certificat d’inscription au registre du commerce, attestation de l’autorité communale, du contrôleur des contributions, précisant

les dates de début et de cessation des activités ou preuves de manifestations publiques, cartons d’invitation, programmes, articles de journaux
datés, etc…

Appel aux candidatures pour les emplois vacants relatif aux membres du personnel administratif (articles 5 et 6 du décret du 20 juin 2008)
à L’Institut des Arts de diffusion pour l’année 2009-2010 ainsi que pour la constitution d’une réserve de recrutement dans ces fonctions.

I. Fonction.
Les désignations se feront à titre temporaire, en application du décret du 20 juin 2008 relatif aux membres du personnel administratif des

Hautes Ecoles organisées ou subventionnées par la Communauté française.
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Intitulé de la fonction Charge

Fonctions de niveau 1

Attaché n° 1 Mi-temps (19 h)

Attaché n° 2 Temps plein (38 h)

Fonctions de niveau 2+

Adjoint administratif n° 1 Temps plein (38 h)

Fonctions de niveau 2

Agent administratif n° 1 Temps plein (38 h)

Agent administratif n° 2 Temps plein (38 h)

Agent administratif n° 3 Mi-temps (19 h) sera vacant au 01/10/2009

Agent administratif n° 4 Mi-temps (19 h) sera vacant au 01/10/2009

Agent administratif n° 5 Mi-temps (19 h) sera vacant au 01/10/2009

Tout candidat à une de ces fonctions devra être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction.

II. Titres requis

ATTACHE N° 1
Titres spécifiques exigés
Une licence ou un master + une expérience professionnelle dans les relations internationales.
Connaissances approfondies de l’anglais et du néerlandais.
Profil de cette fonction :
Favoriser et organiser la mobilité des étudiants et des professeurs entre écoles « d’art de diffusion » à la fois au niveau européen et le reste du

monde (conclusion d’accords de collaboration entre écoles via les programmes de l’Union européenne : Life Long Learning Programme, Media,
de WBI, du fédéral…).

Organisation des informations publiques sur les études à l’IAD : animations de séances d’information à l’IAD, salons, site internet.
Lieu où la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
ATTACHE N° 2
Titres spécifiques exigés
Une licence ou un master + une expérience professionnelle dans la gestion du secrétariat d’un conseil social + maîtrise des outils informatique

de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Gestion du secrétariat du Conseil social des étudiants, gestion du suivi des frais de scolarité des étudiants et des attestations sociales,

organisation et suivi de la visite médicale des étudiants, gestion des demandes d’équivalences et des dispenses, secrétariat du CAV.
Lieux ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
IMEP : rue Juppin 28, 5000 Namur.

ADJOINT ADMINISTRATIF de niveau 2+ N° 1

Titres spécifiques exigés
Un diplôme de gradué ou de baccalauréat ou équivalent + une expérience professionnelle dans la gestion de matériel son, image.
Profil de cette fonction :
Organisation et gestion du matériel son et image mis à la disposition des étudiants.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.

AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 1

Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur + expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat pédagogique.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.
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AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 2

Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur ou équivalent + expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.

AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 3

Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur/expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif + assistanat à la comptabilité.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.

AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 4

Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur/expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).

Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif + assistanat à la communication.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.

AGENT ADMINISTRATIF DE NIVEAU 2 N° 5

Titres spécifiques exigés
Certificat d’enseignement secondaire supérieur/expérience utile dans la tenue d’un secrétariat.
Très bonne maîtrise des outils informatiques de base (Word, Excel, Access).
Profil de cette fonction :
Secrétariat administratif.
Lieu ou la fonction est exercée :
Institut des Arts de Diffusion, (IAD) dont le siège administratif se situe rue des Wallons 77, 1348 Louvain-la-Neuve.

III. Conditions requises
Nul ne peut être désigné à titre temporaire, s’il ne remplit les conditions suivantes au moment de la désignation ou de l’engagement à titre

temporaire :
1° être Belge ou ressortissant d’un autre Etat membre de l’Union européenne, sauf dérogation accordée par le Gouvernement;
2° être de conduite irréprochable;
3° jouir des droits civils et politiques;
4° avoir satisfait aux lois sur la milice;
5° être porteur d’un des titres de capacité pour la fonction à conférer;
6° satisfaire aux dispositions légales et réglementaires relatives au régime linguistique;
7° avoir introduit sa candidature dans la forme et le délai fixés par le présent appel aux candidatures.
Introduction des candidatures.
Les candidats devront joindre :
a) un dossier complet comprenant notamment les documents relatifs aux titres (copies des diplômes) et à l’expérience utile spécialement en

rapport avec la fonction;
b) un CV complet;
c) une lettre de motivation précisant leur vision de leur mission concernant la fonction à attribuer et les moyens qu’ils comptent mettre en uvre

pour la réaliser ainsi que tous les autres éléments qu’ils souhaitent invoquer à l’appui de leur candidature;
d) une photo récente.
L’ensemble doit être envoyé au plus tard le 23 mai 2009 (la date de la poste faisant foi) par voie recommandée à la poste et dans la forme et le

délai fixés par le présent appel à :

I.A.D.
rue des Wallons 77

1348 Louvain-la-Neuve
(16648)
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Actes judiciaires
et extraits de jugements

Gerechtelijke akten
en uittreksels uit vonnissen

Publication faite en exécution de l’article 488bis e, § 1er

du Code civil

Bekendmaking gedaan overeenkomstig artikel 488bis e, § 1
van het Burgerlijk Wetboek

Désignation d’administrateur provisoire
Aanstelling voorlopig bewindvoerder

Justice de paix du sixième canton de Bruxelles

Par ordonnance rendue le 15 avril 2009, par le juge de paix du sixième
canton de Bruxelles, David Defort, né à Bruxelles le 6 février 1991,
domicilié à 1120 Bruxelles, rue du Wimpelberg 120, a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Gilles Oliviers, avocat à 1040 Etterbeek,
avenue de la Chasse 132.

Bruxelles, le 24 avril 2009.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Frank De Brabanter.
(65098)

Par ordonnance rendue le 20 avril 2009, par le juge de paix du sixième
canton de Bruxelles, Yohadi Ngongo, né à Kinshasa (République du
Zaïre) le 18 janvier 1980, domicilié à 1000 Bruxelles, chaussée
d’Anvers 150/b10H, a été déclaré incapable de gérer ses biens et a été
pourvu d’un administrateur provisoire en la personne de Olivia De
Deken, avocat à 1780 Wemmel, de Limburg Stirumlaan 192.

Bruxelles, le 24 avril 2009.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Frank De Brabanter.
(65099)

Justice de paix du canton d’Enghien-Lens,
siège de Lens

Suite à la requête déposée le 3 avril 2009, par ordonnance du juge de
paix du canton d’Enghien-Lens, siège de Lens, rendue le 14 avril 2009,
Mme Madeleine Leroisse, née le 23 juillet 1931 à Tertre, domiciliée et
résidant à 7333 Saint-Ghislain (Tertre), rue Royale 46-48, a été déclarée
incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Hélène Pepin, avocat, dont le cabinet
est sis à 7330 Saint-Ghislain, rue du Port 40.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Delavallée, Marcel.
(65100)

Justice de paix du canton de Grâce-Hollogne

Par ordonnance du juge de paix du canton de Grâce-Hollogne,
rendue le 3 avril 2009, Mlle Bettoli, Laura, de nationalité belge, née le
13 février 1991 à Seraing, célibataire, domiciliée rue Aux Prairies 21, à
4400 Flémalle, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a été
pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de Me Charlier,
Dominique, avocat, dont le cabinet est établi rue de la Station 9, à
4104 Jemeppes-sur-Meuse.

Pour extrait conforme : le greffier adjoint principal, (signé) Dosseray,
Simon.

(65101)

Justice de paix du premier canton de Huy

Suite à la requête déposée le 6 avril 2009, par jugement du juge de
paix du premier canton de Huy, rendu le 22 avril 2009, Mme Lonhay,
Léa Julie Ghislaine Marie, de nationalité belge, née le 6 avril 1923 à
Saint-Séverin, domiciliée rue Reine Astrid 49/40, à 4100 Boncelles,
résidant « Home Saint-Joseph », rue des Crépalles 21, à 4500 Huy, a été
déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un adminis-
trateur provisoire en la personne de Me Vander Eecken, Philippe,
avocat, dont l’étude est établie chaussée de Liège 33, à 4500 Huy.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Duchaine,
Marie-Christine.

(65102)

Suite à la requête déposée le 8 avril 2009, par jugement du juge de
paix du premier canton de Huy, rendu le 22 avril 2009, Mme Thomas,
Germaine Jeanne, de nationalité belge, née le 9 mars 1927 à Bas-Oha,
pensionnée, veuve, « Les Prés Brion », rue de l’Arène 2A, à 4500 Ben-
Ahin, a été déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un
administrateur provisoire en la personne de Me Paquot, Murielle,
avocat, dont l’étude est établi rue de Tirlemont 4, à 4280 Hannut.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Duchaine,
Marie-Christine.

(65103)

Suite à la requête déposée le 8 avril 2009, par jugement du juge de
paix du premier canton de Huy, rendu le 22 avril 2009, Mme Trido,
Clothilde Hélène Marie Ghislaine, de nationalité belge, née le
7 août 1929 à Latinne, veuve, domiciliée thier Ghisbert 192, à
4520 Huccorgne, résidant « Seniorie du Val », rue du Val Notre-
Dame 381, à 4520 Vinalmont, a été déclarée incapable de gérer ses biens
et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Paquot, Murielle, avocat, dont le cabinet est établi rue de Tirle-
mont 4, à 4280 Hannut.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Duchaine,
Marie-Christine.

(65104)

Suite à la requête déposée le 1er avril 2009, par jugement du juge de
paix du premier canton de Huy, rendu le 22 avril 2009, M. Veselko, Jean,
de nationalité belge, né le 16 juin 1930 à Seraing, marié, domicilié
chaussée Verte 135, à 4470 Saint-Georges-sur-Meuse, résidant MRS
« Mont Falise », chaussée de Waremme 139, à 4500 Huy, a été déclaré
incapable de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Vander Eecken, Philippe, avocat, dont
l’étude est établie chaussée de Liège 33, à 4500 Huy.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Duchaine,
Marie-Christine.

(65105)
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Justice de paix du deuxième canton de Liège

Suite à la requête déposée le 25 mars 2009, une ordonnance du juge
de paix du deuxième canton de Liège, rendue le 23 avril 2009, a déclaré
M. Degetto, Carlo, né le 23 décembre 1959 à Huy, M.S.P. Les Charmilles,
à 4000 Liège, rue Professeur Mahaim 86, incapable de gérer ses biens et
cette personne a, en conséquence, été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Gillet, Valérie, avocate, dont le cabinet
est établi à 4141 Louveigné (Sprimont), Hameau de Hotchamps 14-16.

Liège, le 24 avril 2009.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Martin, Christine.
(65106)

Suite à la requête déposée le 26 mars 2009, une ordonnance du juge
de paix du deuxième canton de Liège, rendue le 22 avril 2009, a déclaré
Mme Delrez, Nathalie Julienne Monique Léontine, née le 19 mars 1966
à Ougrée, domiciliée à 4000 Liège, rue des Ecureuils 2, incapable de
gérer ses biens et a, en conséquence, été pourvue d’un administrateur
provisoire en la personne de Me Chapelier, Joël, avocat, dont le cabinet
est sis à 4000 Liège, rue Félix Vandersnoeck 31.

Liège, le 23 avril 2009.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Gavage, Jean-Claude.
(65107)

Suite à la requête déposée le 24 mars 2009, une ordonnance du juge
de paix du deuxième canton de Liège, rendue le 23 avril 2009, a déclaré
M. Habib Moussa Loubak, né le 2 décembre 1984 à Djibouti Ville/
Djibouti, domicilié à 4000 Liège, rue Professeur Mahaim 84, incapable
de gérer ses biens et cette personne a, en conséquence, été pourvue d’un
administrateur provisoire en la personne de Me Deventer, Olivier,
avocat, dont les bureaux sont établis à 4000 Liège, rue Sainte
Walburge 462.

Liège, le 24 avril 2009.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Martin, Christine.
(65108)

Suite à la requête déposée le 19 mars 2009, une ordonnance du juge
de paix du deuxième canton de Liège, rendue le 22 avril 2009, a déclaré
M. Hosszu, Alex, né le 22 janvier 1965 à Liège, rue de Porto 109, résidant
à l’établissement Centre Santé mentale de ISoSL, site « Petit Bourgo-
gne », rue Professeur Mahaim 84, à 4000 Liège, incapable de gérer ses
biens et a, en conséquence, été pourvu d’un administrateur provisoire
en la personne de Me Girouard, Françoise, avocate, dont le cabinet est
sis à 4000 Liège, rue Gilles Demarteau 8.

Liège, le 23 avril 2009.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Gavage, Jean-Claude.
(65109)

Justice de paix du troisième canton de Liège

Suite à la requête déposée le 23 mars 2009, par décision du juge de
paix du troisième canton de Liège, rendue le 22 avril 2009,
Mme Forthomme, Henriette, née le 21 août 1923, domiciliée Les
Floxhes 21, 4160 Anthisnes, résidant Closerie Sainte-Walburge, rue
Walburge 352, 4000 Liège, a été déclarée totalement incapable de gérer

ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de M. Lempereur, Jean, domicilié rue Mandeville 60,
4000 Liège, il a été décidé :

Etendons en outre la mission de Me Jean Lempereur (décision avec
mission limitée du 4 juin 2008), et disons dès lors pour droit qu’il aura,
dès le 1er mai 2009, tous les pouvoirs de représentation édictés par
l’article 488bis du Code civil, en devant se conformer à toutes les
obligations qu’il contient, dont l’acceptation de mission, le rapport
patrimonial et les rapports annuels, entre autres.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
Marzée, Christiane.

(65110)

Justice de paix du premier canton de Mons

Suite à la requête déposée le 31 décembre 2008, par ordonnance du
juge de paix du premier canton de Mons, rendue le 3 avril 2009,
M. Renaud Ducarreaux, résidant au CHR « Le Chêne aux Haies », à
7000 Mons, chemin du Chêne aux Haies 24, a été déclaré incapable de
gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la
personne de Me Luc Van Kerckhoven, avocat, dont le cabinet est sis à
7000 Mons, rue des Marcottes 30.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Chatelle, Christian.
(65111)

Justice de paix du second canton de Namur

Par ordonnance du juge de paix du second canton de Namur, en date
du 22 avril 2009, le nommé Lesoye, Lucien, né à Schaerbeek le
25 septembre 1951, domicilié à 5000 Namur, rue Simonis 44, résidant à
5190 Ham-sur-Sambre, rue du Baty 46C, a été déclaré incapable de gérer
ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire étant :
Me Marlène Laurent, avocat, à 5340 Faulx-les-Tombes, La Taillette 1.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Colette Dewez.
(65112)

Justice de paix du canton de Seraing

Suite à la requête déposée le 9 avril 2009, par ordonnance du juge de
paix du canton de Seraing, rendue le 23 avril 2009, Florent, Fidéline,
née le 7 février 1922 à Florenville, pensionnée, veuve, domiciliée rue
Bois Vignette 2, à 4400 Flémalle, résidant Centre hospitalier du Bois de
l’Abbaye, rue Laplace 40, à 4100 Seraing, n’est pas apte à assurer la
gestion de ses biens, désignons Me Kelecom, Tanguy, avocat, dont les
bureaux sont établis à 4100 Seraing, rue Colard Trouillet 45-47.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Jean-Marie Fouarge.
(65113)

Justice de paix du canton de Sprimont

Par ordonnance du juge de paix du canton de Sprimont, en date du
21 avril 2009, Wojciak, Allissia Josiane Antoinette, célibataire, née à
Seraing le 18 décembre 1987, domiciliée et résidant rue Joseph
Wauters 28, 4121 Neuville-en-Condroz (Neupré), a été déclarée inca-
pable de gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur provi-
soire, à savoir : Wojciak, Pascal, employé, rue Joseph Wauters 28,
4121 Neuville-en-Condroz (Neupré).

Sprimont, le 24 avril 2009.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Frédérique Seleck.
(65114)

34993MONITEUR BELGE — 04.05.2009 — BELGISCH STAATSBLAD



Justice de paix du canton de Thuin

Suite à la requête déposée le 19 mars 2009, par ordonnance du juge
de paix du canton de Thuin, rendue le 17 avril 2009, Mme Boudrez,
Chantal Marie Marcelle, née à Montigny-le-Tilleul le 7 novembre 1951,
domiciliée à 6110 Montigny-le-Tilleul, rue Désiré Quenne 30, a été
déclarée incapable de gérer ses biens et a été pourvue d’un adminis-
trateur provisoire en la personne de Me Nicaise, Marc, avocat, dont le
cabinet est sis à 6000 Charleroi, rue Willy Ernst 7, bte 18.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Mahieux, Jean-François.
(65115)

Justice de paix du canton d’Uccle

Par ordonnance du juge de paix du canton d’Uccle, en date du
22 avril 2009, en suite de la requête déposée le 30 mars 2009,
Mme Vangoethem, Simone Marie Elisabeth Paula Madeleine, née à
Bruxelles le 16 décembre 1917, domiciliée à la résidence « Parc Palace »,
à 1180 Uccle, avenue du Lycée Français 2, a été déclarée incapable de
gérer ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire, étant :
Me Silance, Dominique, avocate, ayant son cabinet à 1060 Saint-Gilles,
chaussée de Charleroi 138/5.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Goies, Pascal.
(65116)

Justice de paix du second canton de Verviers

Suite à la requête déposée le 4 mars 2009, par ordonnance de
M. le juge de paix du second canton de Verviers, rendue le 23 avril 2009,
M. Destate, Jean Henri, né le 16 avril 1923 à Stembert, divorcé, domicilié
rue de Pepinster 76/14, à 4800 Verviers, résidant à la résidence « Sainte-
Elisabeth », rue de Pepinster 82, 4800 Verviers, a été déclaré incapable
de gérer ses biens et a été pourvu d’un administrateur provisoire en la
personne de Me Fyon, Dominique, avocat, avenue E. Mullendorff 61,
4800 Verviers.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Hendrick, Christine.
(65117)

Suite à la requête déposée le 11 mars 2009, par ordonnance de
M. le juge de paix du second canton de Verviers, rendue le 23 avril 2009,
Mme Goyen, Elisabeth Jeanne, veuve Albertal, née le 26 août 1924 à
Romsée, veuve, domiciliée résidence « Sainte-Elisabeth », rue de
Pepinster 82, à 4800 Verviers, a été déclarée incapable de gérer ses biens
et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la personne de
Me Fyon, Dominique, avocat, avenue E. Mullendorff 61, 4800 Verviers.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Hendrick, Christine.
(65118)

Justice de paix du canton de Virton

Par ordonnance du juge de paix du canton de Verviers, en date du
16 avril 2009, la nommée Thill, Dina, née à Autelbas le 19 août 1922,
veuve, sans profession, domiciliée à Martelange, rue des Mélèzes 2A,
résidant actuellement à Virton, section Saint-Mard, M.R.S.
Saint-Antoine, rue de Mageroux 55, a été déclarée incapable de gérer
ses biens et a été pourvue d’un administrateur provisoire en la
personne de Lambert, Anne-Marie, domiciliée à Martelange, rue de la
Chapelle 19A, sa fille.

Pour extrait certifié conforme : le greffier en chef, (signé) P. Gonry.
(65119)

Justice de paix du canton de Woluwe-Saint-Pierre

Par ordonnance rendue le 23 avril 2009, rep. 1426, par le juge de paix
du canton de Woluwe-Saint-Pierre, le nommé Bartolomeo Manenti, né
le 20 octobre 1949, domicilié à 1210 Bruxelles, rue Royale 163, se
trouvant actuellement aux Cliniques Universitaires Saint-Luc, avenue
Hippocrate 10/2701, a été déclaré inapte à gérer ses biens et a été
pourvu d’un administrateur provisoire, étant : Mme Dorina Randazzo,
domiciliée à 90147 Palermo, Via Di Giovanni 91, résidant à
1210 Bruxelles, rue Royale 163.

Pour extrait conforme : le greffier délégué, (signé) Isabelle Steels.
(65120)

Par ordonnance rendue le 23 avril 2009, rep. 1436, par le juge de paix
du canton de Woluwe-Saint-Pierre, le nommé Van Den Brande,
Stephan, né à Uccle le 1er juin 1969, domicilié à 1150 Bruxelles, rue de
l’Eglise 116, bte 001, a été déclaré inapte à gérer ses biens et a été pourvu
d’un administrateur provisoire, étant : Me Gillis Oliviers, avocat à
1040 Bruxelles, avenue de la Chasse 132.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Georges Stevens.
(65121)

Vredegerecht van het vijfde kanton Antwerpen

Bij beschikking van de vrederechter van het vijfde kanton
Antwerpen, verleend op 10 april 2009, werd Coomans, Monique, echt-
gescheiden van de heer Vermandel, Guido, geboren te Antwerpen op
24 maart 1962, wonende te 2650 Edegem, A. De Gerlachestraat 9,
momenteel verblijvende in het R.V.T. Hof ter Schelde, te
2050 Antwerpen, August Vermeylenlaan 6, niet in staat verklaard haar
goederen te beheren en kreeg toegvoegd als voorlopige bewindvoer-
der : Heysse, Barbara, advocaat, kantoorhoudende te 2050 Antwerpen,
Esmoreitlaan 5.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
1 april 2009.

Antwerpen, 24 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Inez Christiaensen.
(65122)

Bij beschikking van de vrederechter van het vijfde kanton
Antwerpen, verleend op 10 april 2009, werd Yanssens, Jacqueline,
weduwe van de heer Jozef Holemans, en kinderloos, geboren te
Antwerpen op 13 februari 1925, verblijvende in het R.V.T. Hof ter
Schelde, te 2050 Antwerpen, August Vermeylenlaan 6, niet in staat
verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegvoegd als voorlopige
bewindvoerder : Van Praet, Koen, advocaat, kantoorhoudende te
2000 Antwerpen, Verviersstraat 2A.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
30 maart 2009.

Antwerpen, 24 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Inez Christiaensen.
(65123)

Vredegerecht van het kanton Beveren

Vonnis uitgesproken door de vrederechter van het kanton Beveren
d.d. 24 april 2009 verklaren de heer Vermorgen, Marcel August
Clemence, geboren te Hamme op 7 september 1957, invalide, wonende
te 9150 Kruibeke (Rupelmonde), Kouterstraat 4, niet in staat zelf zijn
goederen te beheren.
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Voegen toe als bewindvoerder, dame Nicky Van Laeken, advocaat,
kantoorhoudende te 9150 Kruibeke, Bazelstraat 303-305.

Beveren, 24 april 2009.

De griffier, (get.) M. Van Mulders.
(65124)

Vredegerecht van het derde kanton Brugge

Beschikking d.d. 22 april 2009 verklaren dat Gerrit Marinus Oord,
geboren te Haarlem (Nederland) op 9 november 1913, wonende te
8300 Knokke-Heist, Berkenlaan 5, niet in staat is zijn goederen te
beheren.

Voegt toe als voorlopige bewindvoerder : Johan De Nolf, advocaat te
8000 Brugge, Maagdenstraat 31.

Brugge, 24 april 2009.

De griffier, (get.) Van Der Veken, Monique.
(65125)

Vredegerecht van het kanton Geel

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Geel, verleend
op 15 april 2009, werd Charokopis, Elefteria, geboren te Heusden-Zoder
op 13 september 1986, wonende te 2460 Kasterlee, Lichtaartsebaan 102,
niet in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd
als voorlopig bewindvoerder : Hoet, Hans, advocaat, kantoorhoudende
te 2300 Turnhout, Graatakker 103/4.

Geel, 24 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Peggy Cools.
(65126)

Vredegerecht van het vierde kanton Gent

Bij vonnis van de vrederechter van het vierde kanton Gent van
21 april 2009 werd Jacqueline Marguerite Esther Hullebroek, geboren
te Gent op 11 augustus 1924, wonend te 9040 Gent (Sint-Amandsberg),
Groot Begijnhof 63, en verblijvend in het Woon- en Zorgcentrum
Domino, te 9000 Gent, Rodelijvekensstraat 19, niet in staat verklaard
haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewind-
voerder Mr. Jan Veys, advocaat te 9000 Gent, Koning Albertlaan 128.

Het verzoekschrift werd ter griffieneergelegd op 1 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Isabelle Provost.
(65127)

Vredegerecht van het kanton Heist-op-den-Berg

Bij vonnis van de vrederechter van Heist-op-den-Berg, verleend op
8 april 2009, werd De Roover, Paula Julia, geboren te Begijnendijk op
22 november 1947, wonende te 2222 Heist-op-den-Berg, Sint-Jozef-
straat 15, niet in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : De Roover, Raymond,
wonende en gehuisvest te 3130 Begijnendijk, Baalsesteenweg 155.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
25 maart 2009.

Heist-op-den-Berg, 22 april 2009.

De griffier, (get.) Geert De Bondt.
(65128)

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Heist-op-den-Berg,
geveld op 21 april 2009, werd Heylen, Josephus Ludovicus, geboren te
Herenthout op 19 december 1913, wonende te 2222 Wiekevorst, Sint-
Jozefstraat 15, niet in staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Drijbooms, Jozef Julia,
wonende te 2270 Herenthout, Schoetersstraat 65.

Heist-op-den-Berg, 21 april 2009.

Bij uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Wim Ooms.
(65129)

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Heist-op-den-Berg,
verleend op 21 april 2009, werd Huybrechts, Victoria, geboren te
Schriek op 12 december 1930, wonende te 2220 Hallaar, Boonmarkt 27,
niet in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd
als voorlopig bewindvoerder : Marien, Oscar, geboren te Bonheiden op
2 augustus 1931, wonende en gehuisvest te 2820 Bonheiden, Kerselaar-
straat 62.

Heist-op-den-Berg, 23 april 2009.

Bij uittreksel : de griffier, (get.) Geert De Bondt.
(65130)

Vredegerecht van het kanton Mechelen

Bij vonnis van de vrederechter van het kanton Mechelen, verleend
op 20 april 2009, werd Demaeght, Albert Clement, geboren te Bekke-
voort op 28 april 1936, wonende te 2800 Mechelen, Philippus de Monte-
straat 43, niet in staat verklaard zijn goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Goris, Karin, advocaat,
kantoorhoudende te 2800 Mechelen, Nekkerspoelstraat 61.

Het verzoekschrift tot aanstelling van een voorlopig bewindvoerder
werd ingediend op 27 maart 2009.

Mechelen, 24 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Mia Discart.
(65131)

Vredegerecht van het eerste kanton Oostende

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Oostende,
verleend op 17 april 2009, werd Grinkevitch, Maria, geboren te Makilio
op 3 juli 1920, wonende te 8400 Oostende, Maria Theresiastraat 50/4,
verblijvende R.V.T. Sint-Jozef, Nachtegalenlaan 38, te 8400 Oostende,
niet in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd
als voorlopig bewindvoerder : De Maesschalck, Pierre, notaris met
standplaats te 8400 Oostende, Prinses Stefanieplein 35-37.

Oostende, 17 april 2009.

De hoofdgriffier, (get.) Wybo, Marleen.
(65132)

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Oostende,
verleend op 17 april 2009, werd Moran, Elizabeth, geboren te Dublin
op 12 september 1924, wonende te 8400 Oostende, te WZC Boarebreker,
Kairostraat 82, niet in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg
toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : De Maesschalck, Pierre,
notaris met standplaats te 8400 Oostende, Prinses Stefanieplein 35-37.

Oostende, 17 april 2009.

De hoofdgriffier, (get.) Wybo, Marleen.
(65133)
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Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Oostende,
verleend op 21 april 2009, werd Pylyser, Leopoldine, geboren te Oost-
ende op 17 mei 1913, wonende te 8450 Bredene, Duinenstraat 357,
verblijvende R.V.T. Wackerhout, Duinenstraat 106, te 8450 Bredene, niet
in staat verklaard haar goederen te beheren en kreeg toegevoegd als
voorlopig bewindvoerder : Mouton, Rosaline, wonende te
8670 Koksijde, Nonnehofstraat 13.

Oostende, 21 april 2009.

De hoofdgriffier, (get.) Wybo, Marleen.
(65134)

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Oostende,
verleend op 22 april 2009, werd Van Den Driessche, Josephina, geboren
te Bredene op 2 januari 1938, wonende te 8400 Oostende, R.V.T. Sint-
Jozef, Nachtegalenlaan 38, niet in staat verklaard haar goederen te
beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Mouton,
Rosaline, wonende te 8670 Koksijde, Nonnehofstraat 13.

Oostende, 22 april 2009.

De hoofdgriffier, (get.) Wybo, Marleen.
(65135)

Vredegerecht van het eerste kanton Sint-Niklaas

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Sint-
Niklaas, verleend op 23 april 2009, werd Reynaert, Gert, geboren te
Aalst op 19 november 1964, wonende te 9100 Sint-Niklaas, Anker-
straat 87 - Casa Neri, niet in staat verklaard zijn goederen te beheren en
kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder : Reynaert, Peter,
geboren te Aalst op 20 juli 1966, zelfstandige - marktkramer, wonende
te 9472 Iddergem, Hoogstraat 191.

Sint-Niklaas, 23 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Vermeulen, Gisele.
(65136)

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Sint-
Niklaas, verleend op 23 april 2009, werd Lea Wyseur, geboren te
Leuven op 18 augustus 1932, p.a. R.V.T. De Reiger, te 9140 Temse,
Clement D’Hooghelaan 8, niet in staat verklaard haar goederen te
beheren en kreeg toegevoegd als voorlopig bewindvoerder :
Amelinckx, Daniël, advocaat, met kantoor te 9140 Temse, Piet Nuten-
laan 7a.

Sint-Niklaas, 23 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Vermeulen, Gisele.
(65137)

Vredegerecht van het kanton Westerlo

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton Westerlo,
verleend op 23 april 2009, werd Taels, Marcel Jozef, geboren op
17 januari 1922 te Veerle, ongehuwd, wonend in het rusthuis « Op
Haanven » te 2431 Laakdal, Oude Geelsebaan 33, niet in staat verklaard
zijn goederen te beheren en kreeg toegevoegd als voorlopige bewind-
voerder, de genaamde Vandenborre, Tinne, advocaat, kantoorhou-
dende te 2260 Westerlo (Oevel), Tongerlostraat 10.

Westerlo, 24 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de wnd. hoofdgriffier, (get.) Josephine
Brems.

(65138)

Vredegerecht van het kanton Zottegem-Herzele, zetel Herzele

Vonnis d.d. 8 april 2009 verklaart Baele, Ivonne, geboren te Sint-
Lievens-Houtem op 6 mei 1930, wonende te 9520 Sint-Lievens-Houtem,
R.V.T. « Ter Kimme », Kloosterstraat 3, niet in staat zelf haar goederen
te beheren.

Voegt toe als voorlopig bewindvoerder : Vermassen, Anita, verpleeg-
kundige, wonende te 9160 Lokeren, Koning Boudewijnlaan 2W2.

Er werd vastgesteld dat het verzoekschrift neergelegd werd op
17 maart 2009.

Herzele, 24 april 2009.

De griffier, (get.) Geerts, Nancy.
(65139)

Mainlevée d’administration provisoire
Opheffing voorlopig bewind

Justice de paix du premier canton d’Anderlecht

Par ordonnance du juge de paix du premier canton d’Anderlecht, en
date du 23 avril 2009, il a été mis fin au mandat de Ossieur, Diane,
avocat, avenue H. et F. Limbourg 19 à 1070 Anderlecht, en sa qualité
d’administrateur provisoire de : Buyle, Marie-Christine, née à
Watermael-Boitsfort le 29 février 1964, domiciliée à 1000 Bruxelles, rue
du Chantier 8, bte 58, cette dernière étant à nouveau capable de gérer
elle ses biens.

Pour extrait certifié conforme : le greffier délégué, (signé) Séverine
Kaman.

(65140)

Justice de paix du canton de Binche

Par ordonnance de Madame le juge de paix du canton de Binche, en
date du 23 avril 2009, il a été mis fin au mandat de Devillez, Murielle,
avocate, domiciliée à 7141 Mont-Sainte-Aldegonde, rue de Namur 73,
en qualité d’administrateur provisoire de Declercq, Francine Paulette
Camilla, née à Aalbeke le 27 mars 1945, résidant de son vivant à
7134 Leval-Trahegnies, « Nouvelle résidence de la Fontaine », rue
d’Anderlues 80.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Maryline George.
(65141)

Par ordonnance de Madame le juge de paix du canton de Binche, en
date du 23 avril 2009, il a été mis fin au mandat de Bernis, Etienne,
avocat, domicilié à 6000 Charleroi, boulevard Devreux 22, en qualité
d’administrateur provisoire de Mathieu, Germain, né à Falisolle le
10 novembre 1921, résidant de son vivant à 7120 Rouveroy, home « Le
Rouveroy », rue Roi Albert 40.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Maryline George.
(65142)

Par ordonnance de Madame le juge de paix du canton de Binche, en
date du 23 avril 2009, il a été mis fin au mandat de Wery, Alain, avocat,
domicilié à 6150 Anderlues, rue Janson 40, en qualité d’administrateur
provisoire de Renversé, Gérard Raymond Ghislain, né à Haine-Saint-
Pierre le 6 juillet 1934, résidant de son vivant à 7140 Morlanwelz, « Les
Foyers de Bascoup », rue de Bascoup 2.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Maryline George.
(65143)
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Justice de paix du premier canton de Namur

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Namur, en
date du 23 avril 2009 (Rep. n° 2072/2009), il a été mis fin à la mesure
d’administration provisoire prononcée le 23 septembre 2008 à l’égard
de Mme Motte, Claudine, née à Namur le 6 août 1953, domiciliée à
5000 Namur, avenue Comte de Smet de Nayer 12/12, et Mme Yvens,
Sandra, domiciliée à 5020 Vedrin, rue Joseph Wanet 89, a été déchargée
de son mandat d’administrateur provisoire.

Namur, le 24 avril 2009.
Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Rulot, Véronique.

(65144)

Justice de paix du canton de Saint-Josse-ten-Noode

Par ordonnance du juge de paix du canton de Saint-Josse-ten-Noode,
en date du 22 avril 2009, mettons fin à la mission de Louwage,
Elisabeth, domiciliée à 1140 Evere, avenue des Anciens Combattants 86,
bte 12, administrateur provisoire des biens de Claussen, Henny, née à
Fresteldt (Allemagne) le 12 juillet 1923, domiciliée en dernier lieu à
1140 Evere, avenue de la Quiétude, et résidant en dernier lieu à
1140 Evere, avenue de la Quiétude 15, fonctions lui conférées par
ordonnance du juge de paix du canton de Saint-Josse-ten-Noode, le
18 février 2003, suite au décès de la personne protégée survenu à Evere
le 29 mars 2009.

Le greffier délégué : (signé) Decraux, Valérie.
(65145)

Vredegerecht van het eerste kanton Aalst

Bij beschikking van 14 april 2009 van Mevr. de vrederechter van het
eerste kanton Aalst, verklaart Mr. Michel Derijck, advocaat te
9473 Welle, Regentiestraat 142, aangewezen bij beschikking verleend
door de vrederechter van het eerste kanton Aalst op 20 januari 2004
(rolnummer 03B660-Rep.R.174/2004), tot voorlopig bewindvoerder
over de heer Sterck, Johan, met ingang van heden ontslagen van de
opdracht.

Verklaart Sterck, Johan, geboren te Aalst op 6 november 1973,
wonende te 9470 Denderleeuw, Tulpenlaan 4, opnieuw in staat zelf zijn
goederen te beheren vanaf heden, zodat de beschikking verleend door
de vrederechter van het eerste kanton Aalst op 20 januari 2004
(rolnummer 03B660.R.174/2004) ophoudt uitwerking te hebben.

Aalst, 24 april 2009.
De griffier, (get.) Renneboog, Luc.

(65146)

Vredegerecht van het eerste kanton Antwerpen

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton
Antwerpen, verleend op 23 april 2009, werd vastgesteld dat aan de
opdracht van De Schryver, Yves, advocaat, kantoorhoudende te
2018 Antwerpen-1, Peter Benoitstraat 32, als voorlopig bewindvoerder
toegewezen aan Daelemans, Josephina, geboren te Hoboken op
2 oktober 1928, wonende in het RVT De Zavel, te 2060 Antwerpen,
Duinstraat 21-23, bij vonnis verleend door de vrederechter eerste
kanton Antwerpen, op 27 februari 2004 (rolnummer 04A158-Rep.R.
561/2004 en gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van 10 maart 2004,
blz. 13625 en onder nr. 61994), een einde is gekomen op datum van
2 april 2009 ingevolge het overlijden van de beschermde persoon op
die datum.

Antwerpen, 23 april 2009.
De griffier, (get.) Zys, Els.

(65147)

Bij beschikking van de vrederechter van het eerste kanton
Antwerpen, verleend op 23 april 2009, werd vastgesteld dat aan de
opdracht van De Schryver, Yves, advocaat, kantoorhoudende te
2018 Antwerpen, Peter Benoitstraat 32, als voorlopig bewindvoerder
toegewezen aan Luyten, Gustaaf, geboren te Olen op 18 april 1942,
wonende in Geriatrisch Centrum Damiaan, te 3120 Tremelo, Pater
Damiaanstraat 39, bij beschikking verleend door de vrederechter eerste
kanton Antwerpen, op 12 januari 1995 (rolnummer 1758-Rep.R.
152/1995 en gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van 19 januari 1995,
blz. 1374 en onder nr. 5167), een einde is gekomen op datum van
1 april 2009 ingevolge het overlijden van de beschermde persoon op
die datum.

Antwerpen, 23 april 2009.

De griffier, (get.) Zys, Els.
(65148)

Vredegerecht van het derde kanton Antwerpen

Bij beschikking van de vrederechter vredegerecht derde kanton
Antwerpen, verleend op 23 april 2009, werd vastgesteld dat Rosenhek,
Hilda, geboren te Antwerpen op 5 juni 1927, huisvrouw, wonende te
2600 Berchem (Antwerpen), Grotesteenweg 185, over wie als bewind-
voerder werd aangesteld, bij vonnis verleend door de vrederechter van
het derde kanton te Antwerpen op 5 november 2004 (rolnr. 04A717-
rep.2201/2004), gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van
30 november 2004, blz. 80369 en onder nummer 70332, Peeters, Christel,
advocaat, kantoorhoudende te 2900 Schoten, Kunstlei 8, overleden is te
Antwerpen-Berchem op 11 februari 2009 en aan de opdracht van de
voorlopige bewindvoerder een einde is gekomen op datum van het
overlijden.

Antwerpen, 23 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Patrik Rietjens.
(65149)

Bij beschikking van de vrederechter derde kanton Antwerpen,
verleend op 23 april 2009, werd de heer Meerts, Jan, advocaat, kantoor-
houdende te 2000 Antwerpen, Mechelsesteenweg 12/6, aangewezen bij
vonnis verleend door de vrederechter van het derde kanton Antwerpen
op 18 september 2008 (rolnummer 08A1515-Rep.R. 2821/2008), tot
voorlopig bewindvoerder over de heer Van Tongerloo, Robert,
wonende te 2660 Hoboken (Antwerpen), Dokter Flemingstraat 6 (gepu-
bliceerd in het Belgisch Staatsblad van 1 oktober 2008, blz. 52569 en
onder nummer 70705), met ingang van heden ontslagen van de
opdracht.

De heer Van Tongerloo, Robert, kan vanaf de datum van de beschik-
king, zijnde 23 april 2009, terug zijn goederen beheren.

Antwerpen, 23 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofdgriffier, (get.) Patrik Rietjens.
(65150)

Vredegerecht van het kanton Beveren

Beschikking verleend door de vrederechter van het kanton Beveren,
d.d. 24 april 2009, verklaren de heer De Cleen, Hendrik Vital, geboren
te Kruibeke op 29 maart 1931, gepensioneerde, wonende te 9150 Krui-
beke, Schoolstraat 2, aangewezen bij vonnis verleend door de vrede-
rechter van het kanton Beveren, op 12 december 2008 (rolnummer
08A647-Rep.R. 2734/2008), tot voorlopig bewindvoerder over dame De
Cleen, Maria Clementina, geboren te Kruibeke op 11 april 1926,
gepensioneerde, weduwe Rosier, Alfons, 9150 Kruibeke, Bazelstraat 17,
verblijvende Woon- en zorgcentrum Wissekerke, Kruibekestraat 58A, te
9150 Kruibeke (Bazel) (gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad van
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19 december 2008, blz. 67457 en onder nr. 74175), met ingang van
13 april 2009 ontslagen van de opdracht, gezien de beschermde persoon
alsdan overleden is.

Beveren, 24 april 2009.

De griffier, (get.) M. Van Mulders.
(65151)

Vredegerecht van het kanton Genk

Vonnis d.d. 23 april 2009, verklaart Hanssen, Kristien, advocaat met
kantoor gevestigd te 3600 Genk, Onderwijslaan 72, bus 11, aangewezen
bij vonnis uitgesproken door de vrederechter van het kanton Genk op
30 april 2008 (rolnummer 08A584-Rep.R. nr. 1566/2008), tot voorlopig
bewindvoerder over Janssens, Eliza, geboren te Genk op 6 juni 1932,
definitief verblijvende in het Rust- en Verzorgingstehuis Heiderust,
Weg naar As 58, te 3600 Genk (gepubliceerd in het Belgisch Staatsblad
van 14 mei 2008, blz. 25358 en onder nr. 65371), met ingang van
8 maart 2009 ontslagen van de opdracht, gezien de beschermde persoon
overleden is op voormelde datum.

Genk, 24 april 2009.

De hoofdgriffier, (get.) Thijs, Lode.
(65152)

Vredegerecht van het derde kanton Gent

Bij beschikking van de vrederechter van het vredegerecht derde
kanton Gent, verleend op 16 april 2009, werd De Schynkel, Rita,
wonende te 9940 Evergem, Bloemendale 17, ontslagen van haar
opdracht als voorlopige bewindvoerder over Van Vlaenderen, Joanna,
geboren te Gent op 15 januari 1920, verblijvende te 9000 Gent, Sint-
Coletastraat 4, W.Z.C. Sint-Coleta, overleden te 9000 Gent op
14 maart 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de waarnemend hoofdgriffier, (get.)
J. Heyndrickx.

(65153)

Vredegerecht van het kanton Heist-op-den-Berg

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Heist-op-den-
Berg, verleend op 21 april 2009, werd Storms, Maria, geboren te Berlaar
op 30 april 1947, wonende te 2580 Putte, Hoogstraat 27/3, over wie als
voorlopig bewindvoerder werd aangesteld bij beslissing van de vrede-
rechter van het kanton Heist-op-den-Berg op 24 juli 2008 (rolnummer
08A368-Rep.R. 1538/2008) : Mr. Karl Mortelmans, kantoorhoudende te
2220 Heist-op-den-Berg, Mechelsesteenweg 111, opnieuw in staat
verklaard haar goederen te beheren en werd vastgesteld dat er aan de
opdracht van de voorlopige bewindvoerder een einde komt op datum
van 21 april 2009.

Heist-op-den-Berg, 23 april 2009.

Bij uittreksel : de griffier, (get.) Geert De Bondt.
(65154)

Vredegerecht van het tweede kanton Leuven

Bij beschikking van de vrederechter van het tweede kanton Leuven,
verleend op 20 april 2009, werd De Wilde, Dirk, gedomicilieerd Minne-
veldstraat 2, 3070 Kortenberg, aangewezen bij vonnis uitgesproken
door de vrederechter van het tweede kanton Leuven op 9 januari 2007
tot voorlopig bewindvoerder over De Wilde, Alphonus, geboren te Zele
op 27 oktober 1926, gedomicilieerd en verblijvend home Vogelzang,
Tervuursesteenweg 290, 3001 Leuven (Heverlee), verblijvend in rechte
krachtens art. 488bis k) B.W. bij zijn voorlopige bewindvoerder, met
ingang van 31 maart 2009 ontslagen van de opdracht, gezien de
beschermde persoon overleden is te Leuven op 31 maart 2009.

Leuven, 24 april 2009.

De griffier, (get.) Verbist, Veronique.
(65155)

Vredegerecht van het kanton Maasmechelen

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Maasmechelen,
verleend op 22 april 2009, werd vastgesteld dat de opdracht van
Didden, Maurice, psycholoog, kantoorhoudende te 3621 Rekem, Daal-
broekstraat 106, als voorlopig bewindvoerder over Bertels, Jozef,
geboren te Balen op 4 maart 1950, wonende te 3621 Rekem, Daalbroek-
straat 106, hiertoe aangesteld bij beschikking van de vrederechter van
het kanton Maasmechelen op 1 juli 1992 (rolnummer 3742-Rep.R.1955)
van rechtswege beëindigd is op 8 maart 2009 ingevolge het overlijden
van de beschermde persoon.

De griffier, (get.) Coun, Rita.
(65156)

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Maasmechelen,
verleend op 22 april 2009, werd vastgesteld dat de opdracht van Delille,
Marleen, advocaat, kantoorhoudende te 3600 Genk, Europalaan 50,
bus 2, als voorlopig bewindvoerder over Ciardiello, Carmela, geboren
te Vucht op 25 juni 1952, in leven gedomicilieerd en verblijvende te
3630 Maasmechelen, Vuchterbosstraat 6, hiertoe aangesteld bij beschik-
king van de vrederechter van het kanton Maasmechelen op
17 november 2004 (rolnummer 04B300-Rep.R.2807) van rechtswege
beëindigd is op 6 januari 2008 ingevolge het overlijden van de
beschermde persoon.

De griffier, (get.) Coun, Rita.
(65157)

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Maasmechelen,
verleend op 22 april 2009, werd vastgesteld dat de opdracht van
Cardinaels, Guido, ontvanger OCMW Maasmechelen, kantoorhou-
dende te 3630 Maasmechelen, Binnenhof 2, als voorlopig bewind-
voerder over Gorissen, Maria Elisabeth Mechtildis, geboren te Eisden
op 30 mei 1929, in leven gedomicilieerd te 3630 Maasmechelen, Daal-
straat 19, verblijvende rusthuis Heyvis, Rijksweg 106, te 3630 Maas-
mechelen, hiertoe aangesteld bij vonnis van de vrederechter van het
kanton Maasmechelen op 7 november 2008 (rolnummer 09B260-
Rep.R.1504) van rechtswege beëindigd is op 28 januari 2009 ingevolge
het overlijden van de beschermde persoon.

De griffier, (get.) Coun, Rita.
(65158)

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Maasmechelen,
verleend op 22 april 2009, werd vastgesteld dat de opdracht van
Didden, Maurice, psycholoog, kantoorhoudende te 3621 Rekem, Daal-
broekstraat 106, als voorlopig bewindvoerder over Hermand, Maurice,
geboren te Isnes op 8 maart 1951, in leven gedomicilieerd en verblij-
vende te 3621 Rekem, Daalbroekstraat 106, hiertoe aangesteld bij
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beschikking van de vrederechter van het kanton Maasmechelen op
1 juli 1992 (rolnummer 3701-Rep.R.2003) van rechtswege beëindigd is
op 22 februari 2009 ingevolge het overlijden van de beschermde
persoon.

De griffier, (get.) Coun, Rita.
(65159)

Vredegerecht van het kanton Schilde

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Schilde, verleend
op 23 april 2009, werd vanaf heden een einde gesteld aan de opdracht
van Vanbeveren, Brigitte, wonende te 2980 Zoersel, Wandelweg 38,
voorlopig bewindvoerder over Neuville, Yvonne, geboren te Frankrijk
(Hondschoote) op 20 maart 1918, wonende in het Woon- en zorg-
centrum Compostella, 2150 Borsbeek (Antwerpen), Doolweg 6, aange-
zien deze overleden is te Borsbeek op 27 februari 2009.

Schilde, 23 april 2009.

De griffier, (get.) Wenselaers, Ludgard.
(65160)

Vredegerecht van het kanton Vilvoorde

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Vilvoorde van
23 april 2009, werd aan het mandaat van voorlopig bewindvoerder van
Mevr. De Taeye, Katrien, wonende te 1780 Wemmel, Populieren-
dreef 19, over de goederen van de heer Lejeune, Daniel, geboren te
Vilvoorde op 10 juli 1947, wonende te 1800 Vilvoorde, Herlaerstraat 38-
2-3, een einde gesteld.

Voor eensluidend uittreksel : de hoofgriffier, (get.) Henriette
Hendrikx.

(65161)

Remplacement d’administrateur provisoire
Vervanging voorlopig bewindvoerder

Justice de paix du canton de Beauraing-Dinant-Gedinne,
siège de Beauraing

Suite à la requête déposée le 20 avril 2009, par notre ordonnance
rendue le 23 avril 2009, nous, juge de paix du canton de Beauraing-
Dinant-Gedinne, siège de Beauraing,

Déclarons que Toussaint, Carole, née à Dinant le 21 décembre 1971,
domiciliée à 5540 Hastière, rue Marcel Lespagne 152, est toujours hors
d’état de gérer ses biens.

Mettons fin au mandat de M. Toussaint, Victor, domicilié à
5500 Dinant, Tienne Houbaille 6, désigné en qualité d’administrateur
provisoire des biens de Toussaint, Carole, suivant notre ordonnance du
11 juillet 2006.

Procédons dès lors à son remplacement, à savoir,

Désignons en qualité d’administrateur provisoire : Toussaint, Victor,
sous-chef de secteur technique Infrabel, domicilié à 5500 Dinant, rue de
Philippeville 57.

Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Englebert, Joseph.
(65162)

Justice de paix du canton de Ciney-Rochefort,
siège de Ciney

Suite à la requête déposée le 26 février 2009, par ordonnance du juge
de paix du paix du canton de Ciney-Rochefort, siège de Ciney, rendue
le 21 avril 2009, Me Pierre Grossi, avocat à 5100 Jambes, rue de Dave 45,
a été désigné en qualité d’administrateur provisoire des biens de
M. Patrick Platbroot, domicilié à Ciney, rue Walter Sœur 11, en
remplacement de Me Françoise Luc, avocat à 5590 Ciney, rue
Piervenne 2, laquelle avait été désigné en qualité d’administrateur
provisoire par ordonnance de ce siège en date du 11 juillet 2001.

Le greffier, (signé) Driesen, Céline.
(65163)

Justice de paix du premier canton de Mons

Par ordonnance du juge de paix du premier canton de Mons, en date
du 9 avril 2009, Mme Christiane Carpent, domiciliée à Ransart, rue
Baudoux 47, désignée en qualité d’administrateur provisoire des biens
du nommé Michel Carpent, résidant actuellement au CHP « Le Chêne
aux Haies », de Mons, chemin du Chêne aux Haies 24, déclaré
incapable d’en assumer la gestion en vertu d’une ordonnance rendue
par M. le juge de paix du premier canton de Mons, a été déchargée de
son mandat et remplacée par Me Luc Van Kerckhoven, avocat, dont le
cabinet est sis à 7000 Mons, rue des Marcottes 30.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Christian Chatelle.
(65164)

Justice de paix du second canton de Namur

Par ordonnance du 23 avril 2009, Mme le juge de paix du second
canton de Namur, a procédé au remplacement de Me Serge Mottiaux,
avocat à 5300 Andenne, place du Perron 13, en tant qu’administrateur
provisoire de M. Bernard Dossaer, né à Floreffe le 21 mars 1957,
domicilié et résidant à 5000 Namur, avenue Sergent Vrithoff 163/11, et
a désigné pour le remplacer : Me Pierre Grossi, avocat à 5100 Jambes,
rue de Dave 45.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Colette Dewez.
(65165)

Par ordonnance du 23 avril 2009, Mme le juge de paix du second
canton de Namur, a procédé au remplacement de Me Serge Mottiaux,
avocat à 5300 Andenne, place du Perron 13, en tant qu’administrateur
provisoire de M. Marc Hinant, né à Charleroi le 11 novembre 1959,
domicilié et résidant à 5100 Dave, HNP « Saint-Martin », rue Saint-
Hubert 84, et a désigné pour le remplacer : Me Pierre Grossi, avocat à
5100 Jambes, rue de Dave 45.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Colette Dewez.
(65166)

Par ordonnance du 23 avril 2009, Mme le juge de paix du second
canton de Namur, a déchargé M. Luc Chasseur, domicilié à 5300 Bonne-
ville, rue Viaux 209, de sa mission d’administrateur provisoire de
M. Serge Lefèvre, né à Etterbeek le 4 juin 1954, domicilié et résidant à
5100 Jambes, avenue Gouverneur Bovesse 37, et a désigné pour le
remplacer : Me Dominique Rasquin, avocat à 5000 Namur, rue Pépin 44.

Pour extrait certifié conforme : le greffier, (signé) Colette Dewez.
(65167)
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Vredegerecht van het kanton Mechelen

Bij beschikking van de vrederechter van het kanton Mechelen,
verleend op 24 april 2009, werd vastgesteld dat Verheyen, Corneel
Leonard Marie, aangewezen bij vonnis verleend door de vrederechter
van het kanton Mechelen op 1 april 2005 (rolnummer 05A926-Rep.V.
1913/2005), tot voorlopig bewindvoerder over Verheyen, Edeman
Emiel Marie, geboren te North-East-Fulham (Groot-Brittannië) op
25 november 1918, verblijvende in Rusthuis Sint-Elisabeth, te 2860 Sint-
Katelijne-Waver, Wilsonstraat 28, overleden is te Schoten op
3 april 2009.

Voegen toe als nieuwe voorlopig bewindvoerder aan de voornoemde
beschermde persoon : Van Elst, Lia Alexander Maria, geboren te
Merksem op 28 december 1947, wonende te 2900 Schoten, Jozef Verhae-
genstraat 23.

Mechelen, 24 april 2009.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) Peter Vankeer.
(65168)

Publication prescrite par l’article 793
du Code civil

Bekendmaking voorgeschreven bij artikel 793
van het Burgerlijk Wetboek

Acceptation sous bénéfice d’inventaire
Aanvaarding onder voorrecht van boedelbeschrijving

Uit een akte verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Leuven, op 15 oktober 2008, blijkt dat de heer Reymenants, Mark,
geboren te Lier op 1 februari 1974, wonende te 2235 Hulshout, Kapel-
aniestraat 19, in zijn hoedanigheid van alleenstaande ouder en drager
van het ouderlijk gezag over zijn minderjarig kind, te weten, Reyme-
nants, Lenka, geboren te Bonheiden op 30 mei 2002, wonende bij haar
vader, te 2235 Hulshout, Kapelaniestraat 19, en de heer Verschueren,
Alex Georges Gustaaf, geboren te Aarschot op 30 juni 1968, wonende te
3118 Rotselaar (Werchter), Walstraat 10, in hoedanigheid van alleen-
staande ouder en drager van het ouderlijk gezag over zijn minderjarige
kinderen, te weten :

jongeheer Verschueren, Ruben, geboren te Bonheiden op
27 januari 2006, en;

Mej. Verschueren, Luna, geboren te Bonheiden op 12 december 2006,

beiden wonende bij hun vader te 3118 Rotselaar (Werchter), Wal-
straat 10, verklaard hebben de nalatenschap van Mevr. Claes, Nathalie,
geboren te Lier op 24 maart 1981, ongehuwd, laatst wonende te
3118 Rotselaar (Werchter), Walstraat 10, overleden te Anderlecht op
1 juni 2008, te aanvaarden onder voorrecht van boedelbeschrijving
hiertoe gemachtigd ingevolge beschikking respectievelijk van de vrede-
rechter van het kanton Westerlo, d.d. 6 oktober 2008, en van de
vrederechter van het kanton Haacht, d.d. 18 juni 2008.

De schuldeisers en legatarissen dienen hun schuldvordering bij
aangetekend schrijven kenbaar te maken bij de instrumenterende
notaris, de heer Bernard Tuerlinkx, te Haacht, Werchtersesteenweg 27,
en dit binnen de drie maanden na de huidige publicatie.

(Get.) : Bernard Tuerlinckx, notaris.
(16564)

Rechtbank van eerste aanleg te Dendermonde

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Dendermonde op 27 april 2009, heeft D’Hoker, Jeannine Alice, geboren
te Elsene op 22 januari 1941, wonende te 9450 Heldergem (Haaltert),
Heldergemstraat 56, handelend in haar hoedanigheid van wettelijke
vertegenwoordiger over de hiernagenoemde verlengd minderjarige,
zijnde :

Doolaege, Pascal Bernard, geboren te Aalst op 1 april 1967, verlengd
minderjarig, feitelijk verblijvende te 9300 Aalst, Botermelkstraat 201
(Levensvreugde), gedomicilieerd te 9450 Haaltert, Heldergemstraat 56;

Doolaege, Werner Rudy, geboren te Aalst op 27 augustus 1969,
verlengd minderjarig, feitelijk verblijvende te 9300 Aalst, Botermelk-
straat 201, (Levensvreugde), gedomicilieerd te 9450 Haaltert, Helder-
gemstraat 56;

verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen Sonck, Maria Magdalena, geboren te
Heldergem op 15 mei 1915, in leven laatst wonende te 9420 Erpe-Mere,
Aaigemdorp 68, en overleden te Erpe-Mere op 11 juli 2008.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen ter
studie van Mr. Guy Walraevens, notaris met standplaats te
9550 Herzele, Groenlaan 67, postbus 42.

Dendermonde, 27 april 2009.
De griffier : (get.) B. Quintelier.

(16565)

Rechtbank van eerste aanleg te Kortrijk

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Kortrijk op 24 april 2009, heeft verklaard, Dewulf, Nathalie Georgette
C., geboren te Izegem op 3 februari 1974, en wonende te 8800 Roeselare,
Ittrekapelstraat 3, handelend in haar hoedanigheid van langstlevende
ouder over haar minderjarige kinderen :

Vanhaverbeke, Ines, geboren te Izegem op 11 juli 2000;

Vanhaverbeke, Jordie, geboren te Izegem op 31 augustus 1997, beiden
bij haar inwonend, handelend in haar gezegde hoedanigheid, onder
voorrecht van boedelbeschrijving de nalatenschap te aanvaarden van
wijlen Vanhaverbeke, Kris, geboren te Izegem op 26 oktober 1965, in
leven laatst wonende te 6235 Winikon (Zwitserland), Muracher 1, en
overleden te Winikon (Zwitserland), op 28 november 2008.

Tot staving van haar verklaring heeft de comparante ons een afschrift
vertoond van de beschikking van 31 maart 2009, van de vrederechter
van het kanton Roeselare, waarbij zij gemachtigd werd om in naam van
haar voornoemde minderjarige kinderen, de nalatenschap van wijlen
Vanhaverbeke, Kris, te aanvaarden onder voorrecht van boedelbeschrij-
ving.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden, te rekenen van de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op
het kantoor van Mr. Yannick Sabbe, met standplaats te 8870 Izegem,
Korenmarkt 24-25.

Kortrijk, 27 april 2009.
De griffier : (get.) Marc Audoor.

(16566)

Rechtbank van eerste aanleg te Mechelen

Bij akte, verleden ter griffie van de rechtbank van eerste aanleg te
Mechelen, op 24 april 2009, heeft Cartuyvels, Anne, wonende te
2580 Putte (Peulis), Pieperstraat 4, handelend in hoedanigheid van
bijzondere gevolmachtigde ingevolge volmacht haar verleend te Duffel
op 27 februari 2009, voor en in naam van :

De Broyer, Jean Louis J., geboren te Leopoldstad op 9 april 1953,
wonende te 2570 Duffel, Mechelsebaan 192, handelend in hoedanigheid
van drager van het ouderlijk gezag over zijn inwonende minderjarige
zoon : De Broyer, Nick, geboren te Mechelen op 21 mei 1993, hiertoe
gemachtigd bij beschikking van de vrederechter van het kanton Lier,
d.d. 2 januari 2009 (09B1).

Verklaard onder voorrecht van boedelbeschrijving, de nalatenschap
te aanvaarden van wijlen : Keuleers, Maria Alfons, geboren te Mechelen
op 9 juni 1959, in leven laatst wonende te 2801 Heffen, Mechelsebaan
(Hef) 31, en overleden te Antwerpen op 30 mei 2008.
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De schuldeisers en legatarissen worden verzocht binnen de drie
maanden, te rekenen vanaf de datum van opneming in het Belgisch
Staatsblad , hun rechten bij aangetekend schrijven te doen kennen op
het kantoor van notaris Jan Delang, te 2570 Duffel, Kiliaanstraat 14.

Mechelen, 24 april 2009.

De afgevaardigd griffier : (get.) Vanessa Van lent.
(16567)

Rechtbank van eerste aanleg te Tongeren

Ten jare 2009, op 22 april, ter griffie van de rechtbank van eerste
aanleg van het gerechtelijk arrondissement Tongeren, voor ons, Lieve
Geurts, griffier is verschenen : Mr. Eycken, Marc, advocaat, met burelen
te 3740 Bilzen, Maastrichterstraat 32, bus 1, handelend in zijn hoedanig-
heid van voorlopig bewindvoerder, hiertoe aangesteld bij beschikking
van de heer vrederechter van het kanton Bilzen, d.d. 23 december 2008,
over de beschermde persoon, Theunissen, Emile Henri, geboren te
Beverst op 4 december 1930, wonende te 3740 Bilzen, Rusthuis
Demerhof, Eikenlaan 20, hiertoe gemachtigd door de heer vrederechter
van het kanton Bilzen, d.d. 16 maart 2009, om namens de beschermde
persoon deze nalatenschap te aanvaarden onder voorrecht van boedel-
beschrijving, die ons in het Nederlands verklaart de nalatenschap van
wijlen Ramaekers, Maria Anna, geboren te Beverst op 7 december 1937,
in leven wonende te Bilzen, Eikenlaan 20, overleden te Bilzen op
27 november 2008, te aanvaarden onder voorrecht van boedelbeschrij-
ving.

De schuldeisers en legatarissen worden verzocht bij aangetekend
schrijven hun rechten te doen gelden binnen de drie maanden te
rekenen vanaf de datum van de opneming van deze akte in het Belgisch
Staatsblad .

Dat aangetekend schrijven moet verzonden worden aan Marc
Eycken, voornoemd.

Waarvan akte opgemaakt op verzoek van de verschijner en door
deze, na voorlezing, ondertekend samen met ons, griffier.

De griffier : (get.) Geurts, L.
(16568)

Tribunal de première instance Bruxelles

Suivant acte (n° 09-919) passé au greffe du tribunal de première
instance de Bruxelles le 27 avril 2009, par Mme Becker, Juliana,
demeurant à 1070 Anderlecht, avenue de Scheut 266, bte 6, en qualité
de mandataire en vertu de 2 procurations sous sieng privé ci-annexées;

1. datée du 13 mars 2009, et donnée par M. Passarelli, Mercurio,
demeurant à C/so Vittorio Emanuele 60, (Italie);

2. datée du 7 mars 2009, et donnée par M. Passarelli, Mario Annino,
demeurant à Via Pascoli 2 (Italie);

ont déclarés acceptation sous bénéfice d’inventaire, à la succession
M. Passarelli, Querino, né à Jelsi (Italie) le 5 juillet 1927, de son vivant
domicilié à Anderlecht, rue des Colombophiles 57, et décédé le
6 février 2009, à Anderlecht.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître, par avis
recommandé, leurs droits dans un délais de trois mois à compter de la
présente insertion à Me Galan, Angela, avocate à 1180 Uccle, avenue
Winston Churchill 149.

Bruxelles, le 27 avril 2009.

Le greffier délégué : (signé) Gert Schaillée.
(16569)

Déclaration d’acceptation sous bénéfice d’inventaire devant le
greffier du tribunal de première instance de Bruxelles.

Faite le 5 novembre 2008, par Me Baltus, Claude-Alain, avocat à
1040 Etterbeek, avenue Eudore Pirmez 31, en qualité de administrateur
provisoire de M. De Zuttere, Christian Jean Marie, né à Uccle le
10 avril 1947, domicilié à 1040 Etterbeek, avenue d’Auderghem 269/
275, désigné à cette fonction par ordonnance du juge de paix d’Etter-
beek, d.d. 27 septembre 2001.

Autorisation : ordonnance du juge de paix du canton d’Etterbeek,
d.d. 29 septembre 2008.

Objet déclaration : acceptation sous bénéfice d’inventaire, à la succes-
sion de De Zuttere, Paul, né à Anvers le 28 juillet 1919, de son vivant
domicilié à Bruxelles, rue de Busleyden 41, et décédé le 8 juillet 2008, à
Chimay.

Les créanciers et les légataires sont invités à faire connaître leurs
droits, par avis recommandé, dans un délai de trois mois à compter de
la présente insertion. Cet avis doit être adressé à M. le notaire, Vincent
Dandoy, à 5660 Mariembourg, chaussée de Roly 4.

Dont acte signé, après lecture : (signé) Baltus, Claude-Alain.

Le greffier : (signé) Philippe Mignon.
(16570)

Déclaration d’acceptation sous bénéfice d’inventaire devant le
greffier du tribunal de première instance de Bruxelles.

Faite le 19 novembre 2008, par Me Baltus, Claude-Alain, avocat à
1040 Etterbeek, avenue Eudore Pirmez 31, en qualité de administrateur
provisoire de M. De Zuttere, Christian Jean Marie, né à Uccle le
10 avril 1947, domicilié à 1040 Etterbeek, avenue d’Auderghem 269/
275, désigné à cette fonction par ordonnance du juge de paix d’Etter-
beek, d.d. 27 septembre 2001.

Autorisation : ordonnance du juge de paix du canton d’Etterbeek,
d.d. 6 novembre 2008.

Objet déclaration : acceptation sous bénéfice d’inventaire, à la succes-
sion de De Zuttere, Georges Léon Edmond Marie, né à Uccle le
23 novembre 1954, de son vivant domicilié à Bruxelles, rue de
Busleyden 41, et décédé le 7 octobre 2008, à Bruxelles.

Les créanciers et les légataires sont invités à faire connaître leurs
droits, par avis recommandé, dans un délai de trois mois à compter de
la présente insertion. Cet avis doit être adressé à M. le notaire, Vincent
Dandoy, à 5660 Mariembourg, chaussée de Roly 4.

Dont acte signé, après lecture : (signé) Baltus, Claude-Alain.

Le greffier : (signé) Philippe Mignon.
(16571)

Tribunal de première instance de Liège

l’an 2009, le 27 avril au greffe du tribunal de première instance de
Liège, a comparu, Riga, Luc, né à Düren le 26 décembre 1963, agissant
en qualité de père de la mineure sous autorité parentale : Riga, Isabelle,
née à Liège le 11 juin 1994, tous deux domiciliés à 4420 Tilleur, rue de
la Station 68, et à ce autorisé par ordonnance de la justice de paix du
canton de Saint-Nicolas rendue en date du 31 mars 2009, ordonnance
produite en copie conforme, et qui restera annexée au présent acte,
lequel comparant a déclaré ès qualités :

accepter sous bénéfice d’inventaire la succession de Skvarka,
Françoise Raymonde Fernande, née à Rocourt le 17 avril 1963, de son
vivant domiciliée à Herstal, voie de Liège 102 R2, et décédée le
4 janvier 2009, à Herstal.

Conformément aux prescriptions du dernier alinéa de l’article 793 du
Code civil, le comparant déclare faire élection de domicile en l’étude
de Me Gérard Previnaire, notaire à 4041 Vottem, rue du Plope 184.

Dont acte signé, lecture faite par le comparant et le greffier.
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Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé au domicile élu dans les trois mois de la présente
insertion.

Le greffier : (signé) signature illisible.
(16572)

Tribunal de première instance Tournai

Par acte n° 09-240, dressé au greffe du tribunal de première instance
de Tournai, province de Hainaut le 24 avril 2009, Wacquier, Muriel
Marie J., née à Tournai le 31 août 1955, domiciliée à 7540 Kain, résidence
du Vert Marait 43, agissant en qualité d’administrateur provisoire des
biens de Ramu, Ginette, née à Jollain-Merlin, le 24 août 1930, domiciliée
à 7540 Kain, rue de la Résistance 80, désignée à cette fonction par
ordonnance du 20 janvier 2009, et autorisée par ordonnance du
21 avril 2009, prononcés par Monsieur le juge de paix du premièr
canton de Tournai.

Laquelle comparante, agissant comme dit ci-dessus, a déclaré vouloir
accepter sous bénéfice d’inventaire la succession de Dubois, Donat
Emile, né le 14 décembre 1918, à Tournai, en son vivant domicilié à
Tournai, rue de la Résistance 80, décédé à Tournai le 3 décembre 2008.

Les créanciers et légataires sont invités à faire connaître leurs droits
par avis recommandé au domicile élu dans les trois mois de la présente
insertion.

L’élection de domicile est faite chez Maître Bruno Vandenberghe,
notaire de résidence à Tournai, rue du Curé du Château 7.

Tournai, le 24 avril 2009.
Pour extrait conforme : le greffier, (signé) Cl. Verschelden.

(16573)

Publication prescrite par l’article 584
du Code judiciaire

Bekendmaking voorgeschreven bij artikel 584
van het Gerechtelijk Wetboek

Désignation d’un administrateur provisoire
Aanstelling voorlopig bewindvoerder

Par ordonnance rendue en date du 18 mars 2009, le président du
tribunal de première instance de Verviers a désigné Me Yves Wynants,
avocat au barreau de Verviers, dont l’étude est sise à 4900 Spa, place
Achille Salée 1, en qualité d’administrateur provisoire de la succession
de Mme Ledia Emma Maria Hofman, née à Hofstade (Vl) le
5 septembre 1920, veuve, en son vivant domiciliée à 4970 Stavelot, place
du Vinâve 6, et décédée à Stavelot le 15 janvier 2009.

(Signé) Y. Wynants, avocat.
(16574)

Réorganisation judiciaire − Gerechtelijke reorganisatie

Tribunal de commerce de Liège

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce de Liège a
déclaré ouverte la procédure de réorganisation judiciaire et en a octroyé
le bénéfice à M. Alain Gaspar, né à Stavelot le 14 mars 1969, domicilié
à 4630 Soumagne, avenue de la Coopération 1B, ayant pour activités
l’exploitation d’une brasserie-restaurant sous l’appellation « Le 38 »,
inscrit à la B.C.E. sous le n° 0880.779.103.

La durée du sursis est de six mois prenant cours le 23 avril 2009 pour
se terminer le 23 octobre 2009.

Le même jugement fixe au mardi 13 octobre 2009, à 9 heures précises,
à l’audience de la troisième chambre du tribunal de commerce, le vote
et les débats sur le plan de réorganisation.

Juge délégué : M. André Salmon, juge consulaire, désigné par ordon-
nance du 9 avril 2009.

Pour extrait conforme : le greffier chef de service, (signé) J. Tits.
(16575)

Faillite − Faillissement

Handelsgericht Eupen

Konkurs der AG Inter-Pet, mit dem Gesellschaftssitz und Niederlas-
sung in 4700 Eupen, Halle 5, Hochstrasse 4, eingetragen in der ZUD
unter der Nummer 0465.631.969, Haupttätigkeit: Grosshandel von
Futter für kleine Tiere, verkündet durch das Handelsgericht Eupen am
25. April 2008.

In o.g. Konkurs hat das Handelsgericht Eupen durch Urteil vom
23. April 2009 das Datum der Zahlungseinstellung auf den
26. Oktober 2007 festgesetzt.

Für gleichlautenden Auszug, (Gez.) D. Wetzels, Greffier.
(16576)

Tribunal de commerce d’Eupen

Faillite de la Inter-Pet SA, ayant son siège social et d’exploitation à
4700 Eupen, Hochstrasse 104, Halle 5, inscrite à la Banque-Carrefour
des Entreprises sous le numéro 0465.631.969, pour le commerce de gros
d’aliments pour animaux de compagnie.

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce d’Eupen a
fixé la date de la cessation des paiements de la faillite préqualifiée au
26 octobre 2007.

Pour extrait conforme : (signé) D. Wetzels, greffier.
(16576)

Tribunal de commerce de Liège

Par jugement du 24 avril 2009, le tribunal de commerce de Liège a
prononcé, sur aveu, la faillite de la SPRL Le Boucher, établie et ayant
son siège social à 4101 Seraing (Jemeppe-sur-Meuse), quai des
Carmes 1, pour l’exploitation d’un commerce de détail de viandes,
inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le n° 0464.685.923.

Curateur : Me Jean-Luc Dewez, avocat à 4600 Visé, rue des
Remparts 6/d2.

Juge-commissaire : M. André Salmon.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce de Liège, à 4000 Liège, îlot Saint-Michel, rue Joffre 12,
endéans les trente jours du jugement déclaratif de faillite.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ont le moyen d’en faire la déclaration au greffe conformément
à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances est fixé au mercredi 3 juin 2009.

Pour extrait conforme : le greffier chef de service, (signé) J. Tits.
(16577)

Par jugement du 24 avril 2009, le tribunal de commerce de Liège a
prononcé, sur aveu, la faillite de la SCRI Lyan, établie et ayant son siège
social à 4000 Liège, rue Charles Magnette 1G, pour l’exploitation d’un
commerce de détail en alimentation générale, inscrite à la Banque-
Carrefour des Entreprises sous le n° 0875.351.358.

Curateurs : Mes Didier Grignard et Sandrine Evrard, avocats à
4020 Liège, quai Orban 52.

Juge-commissaire : M. Eric Reuter.
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Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce de Liège, à 4000 Liège, îlot Saint-Michel, rue Joffre 12,
endéans les trente jours du jugement déclaratif de faillite.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ont le moyen d’en faire la déclaration au greffe conformément
à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances est fixé au mercredi 3 juin 2009.

Pour extrait conforme : le greffier chef de service, (signé) J. Tits.
(16578)

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce de Liège a
prononcé, sur aveu, la faillite de la SA Flying Shopping Services, ayant
son siège social à 4000 Liège, rue Saint-Nicolas 47, pour la vente de
parfums, alcools, cigarettes, montres, bijoux et autres articles de luxe à
bord des avions, ayant son siège d’exploitation à 1930 Zaventem,
Maalbeekweg 43, inscrite à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
n° 0464.207.851.

Curateurs : Mes Didier Grignard et Sandrine Evrard, avocats à
4020 Liège, quai Orban 52.

Juge-commissaire : M. Christopher Habets.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce de Liège, à 4000 Liège, îlot Saint-Michel, rue Joffre 12,
endéans les trente jours du jugement déclaratif de faillite.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ont le moyen d’en faire la déclaration au greffe conformément
à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances est fixé au mercredi 3 juin 2009.

Pour extrait conforme : le greffier chef de service, (signé) J. Tits.
(16579)

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce de Liège a
prononcé, sur aveu, la faillite de la SPRL Melih, établie et ayant son
siège social à 4000 Liège, rue Saint-Nicolas 295, pour l’exploitation
d’une boulangerie-pâtisserie, inscrite à la Banque-Carrefour des Entre-
prises sous le n° 0861.388.209.

Curateur : Me Xavier Charles, avocat à 4000 Liège, place Verte 13.

Juge-commissaire : M. Philippe Hault.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce de Liège, à 4000 Liège, îlot Saint-Michel, rue Joffre 12,
endéans les trente jours du jugement déclaratif de faillite.

Les personnes physiques qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli ont le moyen d’en faire la déclaration au greffe conformément
à l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt au greffe du premier procès-verbal de vérification des
créances est fixé au mercredi 3 juin 2009.

Pour extrait conforme : le greffier chef de service, (signé) J. Tits.
(16580)

Avis rectificatif

Au Moniteur belge du 27 avril 2009, p. 33195, acte n° 15197, concernant
la faillite de M. Jean-Claude Gaston Gérard Brebant, il faut lire :
« M. Jean-Claude Gaston Gérard Brebant », au lieu de « M. Jean-Claude
Gaston Gérard Brabant ».

(16581)

Tribunal de commerce de Namur

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur citation, la faillite de la SA Immo-Nove, dont le siège social
est sis à 5080 La Bruyère (Emines), rue Royale 50, y exploitant une
entreprise de construction générale de bâtiments résidentiels, inscrite à
la B.C.E. sous le numéro 0454.134.204.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 23 avril 2009,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Hardy, Michel, juge-consulaire.

Curateur : Me Buchet, Benoit, avenue Cardinal Mercier 48,
5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 3 juin 2009, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(16582)

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur citation, la faillite de la SPRL Thomasco Namur, dont le
siège social est sis à 5100 Namur (Jambes), chaussée de Marche 228, y
exploitant une activité dans la restauration, inscrite à la B.C.E. sous le
numéro 0897.181.011.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 23 avril 2009,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Hardy, Michel, juge-consulaire.

Curateur : Me Brichart, Jean, chaussée de Nivelles 45, 5140 Sombreffe.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 3 juin 2009, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(16583)

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur citation, la faillite de la SA Privagest, en liquidation, dont
le siège social est sis à 5100 Namur (Jambes), avenue Prince de
Liège 171/B/69, exploitant à cette même adresse un bureau d’affaires
mobilières et immobilières, inscrite à la B.C.E. sous le
numéro 0445.203.769.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 23 avril 2009,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Hermant, Bernard, juge-consulaire.

Curateur : Me Bouvier, Geoffroy, avenue Reine Elisabeth 40,
5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.
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Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 3 juin 2009, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(16584)

Par jugement du 23 avril 2009, le tribunal de commerce de Namur a
déclaré, sur citation, la faillite de M. Antoine, David, né le
10 décembre 1975, domicilié à 5070 Fosses-la-Ville, rue des Berge-
ries 20C, exploitant à cette même adresse une société spécialisée dans
le son, l’image et l’éclairage, inscrit à la B.C.E. sous le
numéro 0692.415.395.

Le même jugement reporte à la date provisoire du 23 avril 2009,
l’époque de la cessation des paiements.

Juge-commissaire : M. Dantinne, Stéphane, juge-consulaire.

Curateur : Me Bouvier, Thibaut, avenue Reine Elisabeth 40,
5000 Namur.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe du tribunal
de commerce, rue du Collège 37, à Namur, dans les trente jours.

Les personnes physiques, qui se sont constituées sûreté personnelle
du failli, sont invitées à en faire déclaration au greffe conformément à
l’article 72ter de la loi sur les faillites.

Le dépôt du premier procès-verbal de vérification des créances se
fera au greffe du tribunal de commerce de Namur le 3 juin 2009, avant
16 heures, au deuxième étage.

Pour extrait conforme : le greffier en chef faisant fonction, (signé)
A. Baye.

(16585)

Tribunal de commerce de Verviers

Faillite sur aveu

Par jugement du mardi 21 avril 2009, le tribunal de commerce de
Verviers a déclaré la faillite de Adriaenssens, Marc Odile Jean, né à
Stembert le 23 novembre 1964, domicilié à 4801 Verviers (Stembert), rue
Transversale 5, inscrit à la Banque-Carrefour des Entreprises sous le
numéro 0886.805.474, pour l’exploitation d’un débit de boissons, à
4820 Dison, place du Sablon 23-25, sous la dénomination « Au Vieux
Sablon ».

Curateur : Me Jacques Piron, avocat à 4800 Verviers, rue des
Déportés 82.

Les créanciers doivent produire leurs créances au greffe endéans les
trente jours.

Clôture du premier procès-verbal de vérification des créances : le
22 juin 2009, à 9 h 30 m, au palais de justice de Verviers.

Pour extrait conforme : le greffier en chef, (signé) Marc Duysinx.
(16586)

Bij vonnis uitgesproken door de 22e kamer van de rechtbank van
koophandel van het gerechtelijk arrondissement Antwerpen,
d.d. 24 februari 2009, werd de heer Eddy Jacoby, wonende te
2620 Hemiksem, Lindelei 61, bus 3, in staat van faillissement verklaard
bij vonnis van de rechtbank van koophandel van het gerechtelijk
arrondissement Antwerpen, d.d. 3 januari 2008, verschoonbaar
verklaard.

(Get.) Mr. Gregory Bruneel, advocaat.
(16587)

Rechtbank van koophandel te Dendermonde

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde van
27 april 2009 werd De Kinder, Natascha, vennoot van de VOF Van De
Meirssche-De Kinder, Dendermondebaan 49, 9240 Zele, in staat van
faillissement verklaard.

Rechter-commissaris : Christophe Meert.

Curator : Mr. Marc Ghysens, 9300 Aalst, Keizerplein 46.

Datum staking van betaling : 17 januari 2007, onder voorbehoud van
art. 12, lid 2, F.W.

Indienen van schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend op
de griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de 30 dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op vrijdag 5 juni 2009 ter griffie van
de rechtbank.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding, moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhou-
ding met hun inkomsten en hun patrimonium is (art. 72bis F.W. en
art. 10 Wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) K. Waterschoot.
(16588)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde van
24 april 2009 werd The Clothing Factory EBVBA, groot- en kleinhandel
in kledij, Capucienenlaan 5A, 9300 Aalst, in staat van faillissement
verklaard.

Ondernemingsnummer : 0473.870.338.

Rechter-commissaris : Christophe Meert.

Curator : Mr. Johan Bogaert, 9200 Dendermonde, Schoolstraat 15.

Datum staking van betaling : 9 april 2009, onder voorbehoud van
art. 12, lid 2, F.W.

Indienen van schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend op
de griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de 30 dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op vrijdag 5 juni 2009 ter griffie van
de rechtbank.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding, moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhou-
ding met hun inkomsten en hun patrimonium is (art. 72bis F.W. en
art. 10 Wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) K. Waterschoot.
(16589)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde van
27 april 2009 werd De Stunter BVBA, groot- en kleinhandel in over-
stocks, Heirbaan 113, 9130 Beveren-Waas, in staat van faillissement
verklaard.

Ondernemingsnummer : 0877.565.829.

Rechter-commissaris : Evelyne Martens.
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Curator : Mr. Guy Van Den Branden, 9100 Sint-Niklaas, Colmar-
straat 2A.

Datum staking van betaling : 27 april 2009, onder voorbehoud van
art. 12, lid 2, F.W.

Indienen van schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend op
de griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de 30 dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op vrijdag 5 juni 2009 ter griffie van
de rechtbank.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring
(art. 63 F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding, moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhou-
ding met hun inkomsten en hun patrimonium is (art. 72bis F.W. en
art. 10 Wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) K. Waterschoot.
(16590)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde van
27 april 2009 werd Van De Meirssche-De Kinder VOF, frituur,
Huilaart 2, 9260 Wichelen, in staat van faillissement verklaard.

Ondernemingsnummer : 0880.567.483.

Rechter-commissaris : Christophe Meert.

Curator : Mr. Marc Ghysens, 9300 Aalst, Keizerplein 46.

Datum staking van betaling : 17 januari 2007, onder voorbehoud van
art. 12, lid 2, F.W.

Indienen van schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend op
de griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de 30 dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op vrijdag 5 juni 2009 ter griffie van
de rechtbank.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding, moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhou-
ding met hun inkomsten en hun patrimonium is (art. 72bis F.W. en
art. 10 Wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) K. Waterschoot.
(16591)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Dendermonde van
27 april 2009 werd Van De Meirssche Tommy, vennoot van de VOF Van
De Meirssche-De Kinder, Geraardsbergsestraat 141, 9400 Ninove, in
staat van faillissement verklaard.

Rechter-commissaris : Christophe Meert.

Curator : Mr. Marc Ghysens, 9300 Aalst, Keizerplein 46.

Datum staking van betaling : 17 januari 2007, onder voorbehoud van
art. 12, lid 2, F.W.

Indienen van schuldvorderingen met bewijsstukken, uitsluitend op
de griffie van de rechtbank van koophandel te Dendermonde, binnen
de 30 dagen vanaf datum faillissementsvonnis.

Het eerste proces-verbaal van nazicht van de ingediende schuldvor-
deringen zal neergelegd worden op vrijdag 5 juni 2009 ter griffie van
de rechtbank.

Elke schuldeiser die geniet van een persoonlijke zekerheidstelling
vermeldt dit in zijn aangifte van schuldvordering of uiterlijk binnen zes
maanden vanaf de datum van het vonnis van faillietverklaring (art. 63
F.W.).

Om te kunnen genieten van de bevrijding, moeten de natuurlijke
personen die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de
gefailleerde ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen, waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhou-
ding met hun inkomsten en hun patrimonium is (art. 72bis F.W. en
art. 10 Wet 20 juli 2005).

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) K. Waterschoot.
(16592)

Rechtbank van koophandel te Gent

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Gent, d.d.
23 april 2009, zesde kamer, op bekentenis, werd het faillissement
vastgesteld inzake General Maintenance Company NV, industriële
schilderwerken, betonherstelling, met maatschappelijke zetel gevestigd
te 9990 Maldegem, Steenhouwerslaan 5, en hebbende als
ondernemingsnummer 0424.853.961.

Rechter-commissaris : de heer Stefaan D’Haeze.

Datum staking van de betalingen : 23 april 2009.

Indienen schuldvorderingen : griffie rechtbank van koophandel,
Opgeëistenlaan 401/E, 9000 Gent, vóór 21 mei 2009.

Neerlegging ter griffie van het eerste proces-verbaal van nazicht der
ingediende schuldvorderingen : 4 juni 2009.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (zoals onder meer de personen die zich borg hebben gesteld)
kunnen hiervan een verklaring ter griffie afleggen (art. 72bis en art. 72ter
F.W.).

De curatoren : Mr. Luc De Muynck, advocaat, kantoorhoudende te
9000 Gent, J. Kluyskensstraat 25/8, email : lucdemuynck@advocati.be

Voor eensluidend uittreksel : de griffier-hoofd van dienst, (get.)
C. Van Kerckhove.

(16593)

Rechtbank van koophandel te Hasselt

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van All Specialist
Equipment & Transport BVBA, Van Maerlantstraat 51, te
2060 Antwerpen-6, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0423.026.896.

Dossiernummer : 6177.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Pieters, Heidi, Oudestraat 96, te 3510 Kermt.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.

(16594)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van Bunthe Concept
Advertising BVBA, Windmolenstraat 3, te 3940 Hechtel, gesloten
verklaard.

Ondernemingsnummer 0875.689.670.
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Dossiernummer : 6237.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Bunk, Eugen, Windmolenstraat 3, te 3940 Hechtel.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.

(16595)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van T.S.S. BVBA,
Terbiest 90, te 3800 Sint-Truiden, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0479.542.363.

Dossiernummer : 5327.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Herbots, Helga, Nieuwdekkenstraat 23, te 3800 Sint-Truiden.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.

(16596)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van World Travel
Consult BVBA, Meylandtlaan 181/2, te 3550 Heusden (Limburg),
gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0479.620.755.

Dossiernummer : 6041.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Claes, R., wonende te 3540 Heusden-Zolder, Vlamingenstraat 27.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.

(16597)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van Socratech
BVBA, thans Acasialaan 17, 3990 Peer, Groenstraat 22A, te
3511 Kuringen (Hasselt), gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0480.086.553.

Dossiernummer : 6181.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Van Nieuwenhuyzen, Tony, Acacialaan 17, te 3990 Peer.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.

(16598)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van Zezala, Emilia
Natalia, Rekemerstraat 14, te 3621 Rekem, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0873.548.445.

Dossiernummer : 5734.

Aard vonnis : sluiting ontoereikend actief - niet verschoonbaar.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.

(16599)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van Transport Van
Och BVBA, Haltstraat 57, te 3900 Overpelt, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0441.169.064.

Dossiernummer : 4836.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening - niet verschoonbaar.

Wordt als vereffenaar beschouwd :

Hollants, Edouard, Kerkstraat 33b, te 3920 Lommel.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.
(16600)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van Dedeco BVBA,
Stationsstraat 26, te 3910 Neerpelt, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0478.005.607.

Dossiernummer : 5663.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening - niet verschoonbaar (art. 80 F.).

Wordt als vereffenaar beschouwd :

De Smedt, Jacques, Stationsstraat 26, te 3910 Neerpelt.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.
(16601)

De rechtbank van koophandel te Hasselt, tweede kamer, heeft bij
vonnis van 23 april 2009, het faillissement op naam van Houtbedrijf
Coenen NV, Zandstraat 80, te 3945 Ham, gesloten verklaard.

Ondernemingsnummer 0420.918.236.

Dossiernummer : 5000.

Aard vonnis : sluiting bij vereffening - niet verschoonbaar (art. 80 F.).

Worden als vereffenaars beschouwd :

Coenen, Eric, Vollestraat 14, te 3945 Ham.

Coenen, Paul, Veldstraat 1, te 3945 Ham.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) V. Achten.
(16602)

Rechtbank van koophandel te Kortrijk

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Kortrijk, buitenge-
wone zitting vijfde kamer, d.d. 24 april 2009, werd, op bekentenis, fail-
liet verklaard Vanhuysse, Ann-Sophie, wonende te 8540 Deerlijk,
Schoolstraat 18/101, en handeldrijvende te 8540 Deerlijk, School-
straat 18, geboren op 3 november 1986, café.

Handelsbenaming : « De Luwte ».

Ondernemingsnummer 0899.051.626.

Rechter-commissaris : Waelkens, Laurent.

Curator : Mr. Deleersnyder, Jan, Harelbekestraat 63, 8540 Deerlijk.

Datum van de staking van betaling : 24 april 2009.

Indienen van de schuldvorderingen ter griffie : vóór 22 mei 2009.

Neerlegging eerste proces-verbaal van verificatie van de schuldvor-
deringen : 17 juni 2009, te 10 u. 30 m., zaal A, rechtbank van koop-
handel, gerechtsgebouw II, Beheerstraat 41, 8500 Kortrijk.

Belangrijk bericht aan de belanghebbenden : om in voorkomend
geval te kunnen genieten van de bevrijding waarvan sprake is in art. 73
of in art. 80 van de Faillissementswet, moeten de natuurlijke personen
die zich kosteloos persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde, ter griffie van de rechtbank van koophandel een verklaring
neerleggen die hun identiteit, hun beroep en hun woonplaats vermeldt
en waarin zij bevestigen dat hun verbintenis niet in verhouding met
hun inkomsten en hun patrimonium is, en waarbij de stukken zijn
gevoegd zoals bepaald is in art. 72ter van de Faillissementswet.

De hoofdgriffier : (get.) K. Engels.
(16603)
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Rechtbank van koophandel te Tongeren

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op dagvaarding, het faillissement uitgesproken van
Group Swerts General Contractor BVBA, te 3665 As, Schansdijk-
straat 21, ondernemingsnummer 0880.717.141, voornaamste handels-
werkzaamheid algemene bouwwerken, handeldrijvende volgens KBO
te 3660 Opglabbeek, Weg naar As 182.

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Mailleux, Bernard; Ruys-
schaert, Felix, en Bernaerts, Mark, 18e Oogstwal 37/1, te 3700 Tongeren.

Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
7 april 2009.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5399.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.

(16604)

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op aangifte, het faillissement uitgesproken van Hamers,
Arsene, geboren te Bilzen op 26 augustus 1975, te 3630 Maasmechelen,
Dokter Haubenlaan 77, ondernemingsnummer 0876.666.006, voor-
naamste handelswerkzaamheid uitbating van een café.

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Mailleux, Bernard; Ruys-
schaert, Felix, en Bernaerts, Mark, 18e Oogstwal 37/1, te 3700 Tongeren.

Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
8 april 2009.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5390.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.

(16605)

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op dagvaarding, het faillissement uitgesproken van Petrik
Group BVBA, te 3650 Dilsen-Stokkem, Meerkensstraat 47,
ondernemingsnummer 0457.004.909, voornaamste handelswerkzaam-
heid woningverhuur.

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Mailleux, Bernard; Ruys-
schaert, Felix, en Bernaerts, Mark, 18e Oogstwal 37/1, te 3700 Tongeren.

Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
27 oktober 2008.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5391.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.

(16606)

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op dagvaarding, het faillissement uitgesproken van Jito
Plafoneerwerken FV, te 3724 Vliermaal, Houthamselsteeg 2,
ondernemingsnummer 0867.063.697, met als voornaamste handels-
werkzaamheid stukadoorswerk, en van Meurmans, Somkid, geboren
te Srang Kor, Kud Bak (Thailand) op 3 januari 1979, te 3870 Heers,
Hekslaan 61, ondernemingsnummer 0867.037.171, en van Meurmans,
Jimmy, geboren te Tongeren op 18 november 1981, te 3870 Heers, Heks-
laan 61, ondernemingsnummer 0867.035.587.

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Mailleux, Bernard; Ruys-
schaert, Felix, en Bernaerts, Mark, 18e Oogstwal 37/1, te 3700 Tongeren.

Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
30 december 2008.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5392-5393-5394.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.

(16607)

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op aangifte, het faillissement uitgesproken van Demurtas,
Renato, geboren te Kerkrade (Ned.) op 10 augustus 1964, te
3620 Lanaken, Stationsstraat 7/2, ondernemingsnummer 0883.008.717,
voornaamste handelswerkzaamheid brood- en banketbakkerij met
lunchroom en ijssalon, handeldrijvende onder de benaming « Tea-
Room Nadine ».

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Hanssen, Marc, en Hanssen,
Kristien, Onderwijslaan 72/11, 3600 Genk.

Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
20 april 2009.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5395.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.

(16608)

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op aangifte, het faillissement uitgesproken van Vedi
BVBA, te 3960 Bree, Opitterstraat 31, ondernemingsnum-
mer 0880.670.819, voornaamste handelswerkzaamheid uitbating van
een eetcafé.

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Hanssen, Marc, en Hanssen,
Kristien, Onderwijslaan 72/11, 3600 Genk.
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Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
9 april 2009.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5396.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.
(16609)

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op dagvaarding, het faillissement uitgesproken van
Bauwens, Karin, geboren te Sint-Niklaas op 8 oktober 1964, te
3600 Genk, Grotestraat 196, ondernemingsnummer 0887.626.907, voor-
naamste handelswerkzaamheid uitbating van een eetgelegenheid.

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Hanssen, Marc, en Hanssen,
Kristien, Onderwijslaan 72/11, 3600 Genk.

Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
10 januari 2009.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5397.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.
(16610)

De rechtbank van koophandel te Tongeren heeft bij vonnis van
27 april 2009, op dagvaarding, het faillissement uitgesproken van
Erimar BVBA, te 3600 Genk, Ceintuurlaan 81, ondernemings-
nummer 0884.083.734, voornaamste handelswerkzaamheid bouwbe-
drijf.

Als curatoren werden aangesteld Mrs. Hanssen, Marc, en Hanssen,
Kristien, Onderwijslaan 72/11, 3600 Genk.

Het tijdstip van staking van betaling werd vastgesteld op
13 november 2008.

De schuldvorderingen dienen uiterlijk op 27 mei 2009 neergelegd ter
griffie van de rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22,
bus 4.

De sluiting van het proces-verbaal van nazicht van de schuldvorde-
ringen heeft plaats op 11 juni 2009, om 11 uur, in de raadkamer van de
rechtbank van koophandel te Tongeren, Kielenstraat 22, bus 4, gelijk-
vloers, zaal C.

De personen die zich persoonlijk zeker hebben gesteld voor de gefail-
leerde (onder meer de borgen van de gefailleerde), kunnen hiervan ter
griffie een verklaring neerleggen overeenkomstig art. 72ter Fail.W.

Ref. rechtbank : 5398.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.
(16611)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Tongeren van
23 april 2009 werd het faillissement, uitgesproken in datum van
25 september 2006, op naam van Van De Geijn, Peter, geboren op
8 oktober 1948, Hossetstraat 4/1, te 3740 Bilzen, gesloten verklaard bij
vereffening.

RPR/ondernemingsnummer 0710.881.722.

De gefailleerde werd verschoonbaar verklaard.

Dossiernummer : 4782.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.
(16612)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Tongeren van
23 april 2009 werd het faillissement, uitgesproken in datum van
18 oktober 2004, op naam van Creemers, Bernard, geboren op
16 maart 1970, Stift 12, 3960 Bree, gesloten verklaard bij vereffening.

RPR/ondernemingsnummer 0705.671.634.

De gefailleerde werd verschoonbaar verklaard.

Dossiernummer : 4363.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.
(16613)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Tongeren van
23 april 2009 werd het faillissement, uitgesproken in datum van
27 juni 2006, op naam van ’T Smoske BVBA, Kloosterstraat 8,
3740 Bilzen, gesloten verklaard bij vereffening.

RPR/ondernemingsnummer 0478.397.763.

De gefailleerde werd niet verschoonbaar verklaard.

De rechtbank heeft voor recht gezegd dat de vennootschap
ontbonden is en vereffend wordt, dat de vereffening gesloten is en dat
overeenkomstig art. 185 Venn. W. als vereffenaars worden beschouwd :

Reynders, Johan, te 3690 Zutendaal, Turfstraat 27.

Dossiernummer : 4503.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.
(16614)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Tongeren van
23 april 2009 werd het faillissement, uitgesproken in datum van
16 mei 2002, op naam van Concept Building Company BVBA, Leuk-
eneindestraat 15, 3950 Bocholt, gesloten verklaard bij vereffening.

RPR/ondernemingsnummer 0463.671.777.

De gefailleerde werd niet verschoonbaar verklaard.

De rechtbank heeft voor recht gezegd dat de vennootschap
ontbonden is en vereffend wordt, dat de vereffening gesloten is en dat
overeenkomstig art. 185 Venn. W. als vereffenaars worden beschouwd :

Van der Stukken, Armand, te 3640 Kinrooi, Dorpsplein 10.

Dossiernummer : 3908.

Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.
(16615)

Bij vonnis van de rechtbank van koophandel te Tongeren van
23 april 2009 werd het faillissement, uitgesproken in datum van
15 juli 2002, op naam van Advantec NV & Adventec Service NV,
Hoevenzavellaan 7-9, 3600 Genk, gesloten verklaard bij vereffening.

RPR/ondernemingsnummer 0431.541.617 & 0435.576.421.

De gefailleerde werd niet verschoonbaar verklaard.
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De rechtbank heeft voor recht gezegd dat de vennootschap
ontbonden is en vereffend wordt, dat de vereffening gesloten is en dat
overeenkomstig art. 185 Venn. W. als vereffenaars worden beschouwd :

Charlier, Kamiel, te 9100 Sint-Niklaas, August De Boekstraat 17.

Dossiernummer : 3938 & 3939.
Voor eensluidend uittreksel : de griffier, (get.) W. Meurmans.

(16616)

Faillite rapportée − Intrekking faillissement

Intrekking faillissement van BVBA Cisumevoli, Sint-Pietersnieuw-
straat 226, 9000 Gent.

Datum vonnis : 11 december 2008.

Uitspraak : intrekking faillietverklaring.

Rechtbank : rechtbank van koophandel te Gent, vijfde kamer.

Curator : Mr. Hans De Meyer.

Ondernemingsnummer 0476.959.886.
(Get.) M. Meganck, advocaat.

(16617)

Régime matrimonial − Huwelijksvermogensstelsel

Aux termes d’un acte reçu par Me Agnes Costa, notaire à Anderlecht,
le 1er avril 2009, M. Segers, Daniel Jacques Mario, né à Watermael-
Boitsfort, le 21 décembre 1961, et son épouse, Mme Pannekoecke,
Kathleen Marguerite, née à Poperinge le 16 septembre 1965, domiciliés
à 1070 Anderlecht, rue de la Sympathie 67, époux mariés sous le régime
de la communauté légale, ont adopté un contrat modificatif de leur
régime matrimonial.

Ce contrat entraîne le passage du régime de la communauté légale
en régime de la séparation de biens pure et simple ainsi que l’attribu-
tion du bien sis à Anderlecht, rue de la Sympathie 67, à M. Segers,
Daniel, en pleine propriété.

Pour les époux Segers-Pannekoecke : (signé) A. Costa, notaire.
(16618)

D’un acte reçu par Me Philippe Binot, notaire à Silly le 17 avril 2009,
enregistré, il résulte que M. Blecic, Serge Anicet Charles, neurologue,
né à Ath le 5 octobre 1959, numéro national : 59.10.05-131.59, et son
épouse, Mme Vertenoeil, Caroline Ghislaine Bernadette, infirmière, née
à Tournai le 17 novembre 1962, numéro national : 62.11.17-438.43,
demeurant et domiciliés ensemble à 7830 Silly, rue Carmois 97, mariés
sous le régime légal à défaut de contrat de mariage ont adopté un
contrat modificatif de leur régime matrimonial.

Ce contrat entraîne le passage du régime légal de communauté au
régime de la séparation de biens pure et simple.

Préalablement à la modification de régime matrimonial qu’ils ont
opérée, ils ont fait dresser l’inventaire de tous leurs biens meubles et
immeubles suivant acte reçu par le notaire susdit le 17 avril 2009.

Pour les époux Blecic-Vertneoeil : (signé) Ph. Binot, notaire.
(16619)

Par acte du notaire François Messiaen, du 1er avril 2009, enregistré,
M. Sébastien Frankinet, et Mme Séverine Paulus, mariés sous le régime
légal à Liège le 28 juin 2000, ont requis le notaire d’acter les conventions
modificatives de leur régime matrimonial consistant en l’apport au
patrimoine commun des époux de leur résidence conjugale sise à
4000 Liège, rue Mueseler 23, appartenant en propre à M. Frankinet.

(Signé) : F. Messiaen, notaire.
(16620)

Il résulte d’un acte reçu par le notaire, Olivier Bonnenfant, notaire
associé de la société civile sous forme de SPRL, « Benoît Rutsaert &
Olivier Bonnenfant, notaires associés », à Warsage, commune de
Dalhem, en date du 7 avril 2009, enregistré à Visé le 9 avril suivant,
registre 5, volume 200, folio 50, case 18, deux rôles, sans renvoi, reçu
25,00 EUR, signé l’inspecteur principal, C. Bosch, que les époux
M. Kaya, Ismaël, né à Oupeye le 24 avril 1979, (registre national
n° 79.04.24-069-25), et son épouse, Mme Pham, Ludivine Sabine, née à
Liège le 30 novembre 1981, (registre national : 81.11.30-286.10), domici-
liés à 4670 Blegny, Rue Maroux 15.

Se sont mariés à Blegny le 26 mars 2005, sous le régime légal.

De leur union n’est issu aucun enfant mineur.

Ils n’ont, et n’ont jamais eu, aucun autre descentdant légitime ou
naturel né de leur union ou d’un précédent mariage, et qu’ils n’ont, ni
l’un, ni l’autre, adopté aucun enfant.

En exécution des articles 1394 et 1395 du Code civil, les requérants
déclarent par les présentes modifier leur régime matrimonial ainsi qu’il
est dit ci-après.

Les époux décident de garder le régime de communauté.

Ils déclarent donc vouloir garder intact leur régime matrimonial
suivant :

sous la commune de Blegny, 1re division cadastrale, Trembleur.

Une maison d’habitation avec jardin et toutes dépendances, sise rue
Maroux 15, connue au cadastre A, n° 432/K, pour une contenance de
trois ares vingt-deux centiares. (3 a 22 ca).

Ainsi que toutes les construction érigées ou à y ériger, article 01527,
de la matrice cadastrale, revenu cadastral : 262,00 EUR.

Pour extrait analytique conforme : (signé) O. Bonnenfant, notaire
associé.

(16621)

Aux termes d’un acte reçu par le notaire Christophe Declerck, à
Herstal le 27 avril 2009, Me Bienvenu, Jacques Louis Léon Maurice, né
à Hertal le 30 août 1946, et Mme Evenepoel, Jeannine Marie Louise, née
à Herstal le 29 décembre 1946, domiciliés à 4680 Oupeye, rue Jules
Destrée 37, ont modifié leur régime matrimonial.

Ce contrat modificatif emporte la liquidation de leur régime de
séparation de biens et la constitution d’un régime de communauté avec
attribution de la communauté au conjoint survivant.

Herstal, le 27 avril 2009.

(Signé) : Ch. Declerck, notaire.
(16622)

Aux termes d’un acte reçu par le notaire Christophe Declerck, à
Herstal le 24 avril 2009, Me Dujardin, Francis, né à Herstal le
20 octobre 1952, et Mme Fraikin, Anne, née à Rocourt, le 8 janvier 1971,
domiciliés à 4040 Herstal, rue Haute Maison 37, ont modifié leur régime
matrimonial.

Ce contrat modificatif emporte le maintien du régime de la commu-
nauté mais avec apport d’un immeuble par M. Francis Dujardin, au
patrimoine commun et l’insertion d’une donation entre époux.

Herstal, le 24 avril 2009.

(Signé) : Ch. Declerck, notaire.
(16623)
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Uit een akte verleden voor notaris Jacques Van Roosbroeck, te
Merksem, op 8 april 2009, blijkt dat de heer Boudewijn Jean Louis
Huiysmans, geboren te Antwerpen op 22 april 1942, en zijn echtgenote,
Mevr. Joanna Christina Henrard, geboren te Merksem op 20 juli 1946,
samenwonende te 2170 Antwerpen (Merksem), Adelaarstraat 30,
gehuwd voor de ambtenaar van de burgerlijke stand te Antwerpen op
25 oktober 1966, onder het beheer van zuivere scheiding van goederen,
blijkens huwelijkscontract verleden voor notaris Ernest Van Tricht, te
Merksem, op 13 september 1966, hun huwelijkssteslel, overeenkomstig
artikel 1394 en volgende van het Burgerlijk Wetboek, hebben gewijzigd
in een stelsel van algehele gemeenschap.

Merksem, 27 april 2009.

Voor ontledend uittreksel : (get.) Jacques Van Roosbroeck, notaris.
(16624)

Er blijkt uit de akte verleden voor notaris Ariane Van Nieuwenhuyse,
met standplaats te Schellebelle, gemeente Wichelen, op 6 april 2009,
geregistreerd te Wetteren op 8 april 2009, boek 436, blad 85, vak 16, dat
de heer Petit, Mark Karel Magda, geboren te Uitbergen op
17 december 1961, en zijn echtgenote, Mevr. Lenssens, Mariane,
geboren te Dendermonde op 6 augustus 1967, samenwonende te
9290 Berlare (Uitbergen), Veerstraat 19, hun huwelijkscontract hebben
gewijzigd.

Dat zij gehuwd zijn voor de ambtenaar van de burgerlijke stand der
gemeente Wichelen op 8 juli 1988, onder het beheer van het wettelijk
stelsel der gemeenschap bij ontstentenis van huwelijkscontract.

De wijziging omvat het behoud van het bestaande huwelijksstelsel
doch met inbreng door de heer Petit, Mark, van eigen onroerend goed
in het gemeenschappelijk vermogen en toevoeging van een contrac-
tuele erfstelling.

Voor ontledend uittreksel : (get.) Ariane Van Nieuwenhuyse, notaris.
(16625)

Uittreksel uit de akte houdende wijziging huwelijksvoorwaarden die
werd verleden voor ondergetekende Mr. Pascal Vandemeulebroecke,
doctor in de rechten, notaris met standplaats te Sint-Martens-Latem, op
16 april 2009, geregistreerd vijf bladen, geen verzendingen, te Deinze
op 21 april 2009, boek 499 blad 2, vak 8, ontvangen 25,00 EUR, de
eerstaanwezend inspecteur, (get.) Luc Bovyn.

Met betrekking tot de echtgenoten de heer De Maertelaere, Julien
Maurice Simon, geboren te Gent op 7 februari 1932, wonende en
gehuisvest te 9000 Gent, Hubert Frère-Orbanlaan 383, Mevr. Tuerlinx,
Gabriëlla Maria Irma Alfonsina, geboren te Westmeerbeek op
11 mei 1931, wonende en gehuisvest te 9000 Gent, Hubert Frère-
Orbanlaan 383.

Er blijkt uit deze akte dat zij gehuwd zijn voor de abmtenaar van de
burgerlijke stand van de stad Gent op 10 augustus 1957, onder het
stelsel van zuivere scheiding van goederen blijkens huwelijkscontract
verleden voor notaris Jean Maeterlinck, te Gent op 1 augustus 1957, en
zonder verdere wijzigingen, alzo verklaard dat zij hun huwelijksvoor-
waarden gewijzigd hebben door toevoeging van een beperkte gemeen-
schap van goederen, zonder vereffening van het vorig huwelijks-
vermogensstelsel.

Voor analytisch uittreksel : (get.) P. Vandemeulebroecke, notaris.
(16626)

Uit een akte verleden voor notaris Eric Deroose, te Knokke-Heist, op
20 april 2009, geregistreerd te Knokke-Heist op 21 april 2009, Reg. 5,
boek 132, blad 16, vak 20, ontvangen 25,00 EUR, blijkt dat de heer
Degroote, Patrick Maurice Pieter, rijksregisternummer 52.02.21-361.18,
geboren te Knokke op 21 februari 1952, en zijn echtgenote,
Mevr. Kramer, Silvia Mina Seraphina, rijksregisternummer 55.02.19-
312.93, geboren te Knokke op 19 februari 1955, samenwonende te
8300 Knokke-Heist, Gulden Vliesstraat 25/1, die gehuwd zijn op
9 oktober 1975, voor de ambtenaar van de burgerlijke stand te Knokke-
Heist, onder het stelsel der scheiding van goederen ingevolge huwe-
lijkscontract verleden voor notaris Camiel Vanhyfte, te Maldegem op
2 oktober 1975;

een minnelijke wijziging aan hun voormeld huwelijksstelsel hebben
aangebracht inhoudende : de toevoeging van een beperkte gemeen-
schap met inbreng.

Voor ontledend uittreksel opgemaakt door notaris Eric Deroose, te
Knokke-Heist, op 27 april 2009.

(Get.) : Eric Deroose, notaris.
(16627)

Bij akte verleden voor notaris Frederic Opsomer, te Kortrijk, d.d.
25 maart 2009, hebben de echtgenoten John Rosenhoj-Kul Türkan,
wonende te Brugge, Cordoeanierstraat 5, hun huwelijksstelsel aange-
past door inbreng van een onroerend goed.

(Get.) : F. Opsomer, notaris.
(16628)

Ondergetekende Francis Willems, geassocieerd notaris te Brugge,
bevestigt hierbij dat de akte van zijn ambt d.d.8 april 2009, geboekt te
Brugge, registratie 4, bevoegd voor registratie op 16 april 2009, drie
bladen, geen verzendingen, boek 207, blad 51, ontvangen 25,00 EUR,
de eerstaanwezend inspecteur, (get.) Laga E.G., de heer Parmentier,
Jean-Pierre Carl Fernand, geboren te Brugge op 13 november 1945,
(nationaal nummer 45.11.13-215.29), en zijn echtgenote, Mevr. Duron,
Annie Marie, geboren te Costermansstad (voormalig Belgisch Congo),
op 16 februari 1947, (nationaal nummer 47.02.16-270.57), samen-
wonende te 8310 Brugge (Sint-Kruis), Moerkerksesteenweg 501.

Gehuwd onder het stelsel der scheiding van goederen met bijvoeg-
lijke gemeenschap van aanwinsten, ingevolge huwelijkscontract
verleden voor notaris Edouard Van Caillie, destijds te Brugge, op
20 juli 1970.

Aan hun huwelijksvermogensstelsel volgende wijzigingen hebben
aangebracht :

1. inbreng in het gemeenschappelijk vermogen van een onroerend
goed, toebehorend aan de heer Parmentier, Jean-Pierre, voornoemd, als
eigen goed;

2. het inlassen van een verblijvingsbeding.

Brugge, 27 april 2009.

Namens de echtgenoten Parmentier-Duron : (get.) F. Willems, geas-
socieerd notaris.

(16629)

Bij akte verleden voor notaris Bert Valkeniers, te Tienen, op
20 april 2009, hebben de heer Vanlangendonck, Jozef Antoon, gepen-
sioneerde, geboren te Bost, op 6 november 1936, en zijn echtgenote,
Mevr. Michiels, Maria Madeleine, gepensioneerde, geboren te Kumtich
op 11 augustus 1939, samenwonende te Tienen, Gallicstraat 43, een
wijziging aangebracht aan hun huwelijksvermogensstelsel.

Wijziging : behoud van het wettelijk stelsel mits inbreng van het
onroerend goed in het gemeenschappelijk vermogen.

(Get.) : Bert Valkeniers, notaris.
(16630)
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Bij akte verleden op 24 april 2009, voor Mr. Albert Janssen, notaris te
Tienen, hebben de heer Torsin, Jos Jan Louis, geboren te Tienen op
29 augustus 1965, en zijn echtgenote, Mevr. Smets, Beatrice, geboren te
Tienen op 18 mei 1965, beiden wonende te Tienen, Neerlinterse-
steenweg 164, hun huidig huwelijksvermogensstelsel gewijzigd als
volgt :

behoud van hun huidig huwelijksstelsel;

inbreng door de heer Torsin, Jos, en Mevr. Smets, in de
huwgemeenschap, van een onroerend goed dat hem/haar ten persoon-
lijke titel toebehoort;

toevoeging van een keuzebeding.
Namens de verzoekers : (get.) Albert Janssen, notaris.

(16631)

Bij akte verleden voor notaris Vincent Guillemyn, te Menen-Lauwe,
op 24 april 2009, werd het huwelijksvermogensstelsel gewijzigd tussen
de heer Vanackere, Gilbert Cyrille, geboren te Rekkem op 29 juli 1954,
en Mevr. Saelens, Linda Marie-Claire, geboren te Menen op 1 juli 1955,
samenwonende te Menen, Moeskroenstraat 609.

De echtgenoten Vanackere, Gilbert-Saelens, Linda, zijn gehuwd te
Rekkem op 7 maart 1975, onder het stelsel van scheiding van goederen
met gemeenschap van aanwinsten ingevolge huwcontract verleden
voor notaris Joseph Vroman, te Menen op 1 maart 1975.

Krachtens voormelde wijzigende akte werd door de heer Gilbert
Vanackere, een onroerend goed in de gemeenschap ingebracht.

Menen (Lauwe), 24 april 2009.
Voor gelijkluidend uittreksel : (get.) Vincent Guillemyn, notaris.

(16632)

Bij akte verleden voor Johan Van den Nieuwenhuizen, te Bornem, op
7 april 2009, hebben de heer Hugal, Benoit, geboren te Willebroek, op
17 september 1948, en zijn echtgenote, Mevr. Lenaerts, Lydia Leona
Rita, geboren te Bornem op 30 maart 1954, samenwonende te Bornem,
Houtenmolenstraat 6, gehuwd onder het wettelijk stelsel ingevolge
huwelijkscontract verleden voor notaris Leo De Block, destijds te Sint-
Amands op 17 april 1979, hun huwelijksvermogensstelsel gewijzigd.

Deze wijziging betreft de inbreng van een eigen goed door de heer
Hugal Lenaerts, in het gemeenschappelijk vermogen en een toevoeging
van een keuzebeding.

(Get.) : Johan Van den Nieuwenhuizen, notaris.
(16633)

Bij beschikking van de tweede kamer BI kamer van de rechtbank van
eerste aanleg te Antwerpen d.d. 11 maart 2009, werd de akte gehomo-
logeerd houdende wijziging van het huwelijksvermogensstelsel van de
heer Verstraelen, Frank Pierre, geboren te Borgerhout op 28 maart 1953,
en zijn echtgenote, Kocken, Nicole Marcella Jeannine Maria, geboren te
Ekeren op 8 november 1953, samenwonende te 2970 Schilde, Berken-
heide 5.

De akte werd verleden voor notaris Wouter, Nouwkens, op
12 maart 2008, en bevat de inbreng van een eigen onroererend goed, in
volle eigendom, van de heer Verstraelen, Frank Pierre, in het gemeen-
schappelijk vermogen.

Voor de verzoekers : (get.) Nouwkens, notaris.
(16634)

Bij vonnis van de zevende kamer van de rechtbank van eerste aanleg
te Brussel van 9 september 2008, werd de akte gehomologeerd,
verleden voor notaris Stefaan Van den Eynde, te Meise, op 6 mei 2008,
houdende de wijziging van de akte van voornoemde notaris Van den
Eynde, van 5 december 2002, houdende wijziging van het oorspronke-
lijk huwelijkscontract van de heer De Neef, Maurits, aannemer, geboren
te Brussel op 15 juni 1962, en zijn echtgenote, Mevr. Dobbelaere, Ann
Elisa Germaine, onderwijzeres, geboren te Brussel op 16 april 1963,
samenwonende te 1860 Meise, Kapellelaan 282A.

(Get.) : St. Van den Eynde, notaris.
(16635)

Bij akte verleden voor notaris Mia Willemsen, geassocieerd notaris,
vennoot van de burgerlijke vennootschap onder de vorm van een
besloten vennootschap met beperkte aansprakelijkheid « Van Ussel &
Willemsen », geassocieerde notarissen, met zetel te Retie, Molsebaan 54,
op 2 april 2009, en dragende volgende melding van registratie :
geregistreerd te Mol, de 7 april 2009, drie bladen, geen verzending, reg.
5, deel 221, blad 10, vak 14, ontvangen 25,00 EUR, de eerstaanwezend
inspecteur (get.) V. De Wit, werd het huwelijksvermogensstelsel gewij-
zigd tussen de heer Meynants, Guy Eugeen Louisa, geboren te Turn-
hout op 20 april 1971, en zijn echtgenote, Mevr. Van Grieken, Iris Emma
Leon, geboren te Turnhout op 25 september 1976, samenwonende te
2470 Retie, Boogstraat 4.

De echtgenoten waren oorspronkelijk gehuwd onder het stelsel van
zuivere scheiding van goederen, ingevolge huwelijkscontract verleden
voor notaris Jean-Paul Van Ussel, met standplaats te Retie op
3 mei 1999.

Krachtens voormelde wijzigende akte werd het stelsel van scheiding
van goederen behouden, mits toevoeging door de echtgenoten van een
gemeenschappelijk vermogen beperkt tot de gezinswoning en de
hierop betrekking hebbende schulden en gevolgd door inbreng van
deze gezinswoning en schulden.

Retie, 27 april 2009.

Voor ontledend uittreksel : (get.) Jean-Paul Van Ussel, notaris.
(16636)

Op 16 april 2009, werd de akte wijziging huwelijkscontract verleden
voor notaris Cadia Scheltens, te Willebroek tussen de heer Verschueren,
Pierre Léon, geboren te Blaasveld op 7 augustus 1955, en zijn echtge-
note, Mevr. Dalemans, Christiane Louisa, geboren te Willebroek op
20 september 1925, samenwonende te 2830 Willebroek, Mutualiteits-
straat 5.

Voormelde echtgenoten zijn gehuwd onder het wettelijk stelsel bij
gebreke aan een huwelijkscontract.

Via de akte wijziging huwelijkscontract heeft de echtgenoot een eigen
goed ingebracht in het gemeenschappelijk vermogen, alsook werd
toegevoegd een keuzebeding voor wat betreft de verdeling van het
gemeenschappelijk vermogen ingeval van overlijden.

(Get.) : Cadia Scheltens, notaris.
(16637)

Bij akte verleden voor notaris Rita Heylen, op 25 maart 2009, hebben
de heer Haeverans, Marc Jozef Alice, burgerlijk ingenieur, geboren te
Herentals op 11 mei 1960, en zijn echtgenote, Mevr. Dillen, Kristel
Josephina René, zelfstandige, geboren te Mortsel op 8 juni 1962,
samenwonende te 2288 Grobbendonk (Bouwel), Binnenweg 8, gehuwd
onder het beheer der wettelijke gemeenschap ingevolge huwelijkscon-
tract verleden voor notaris Louis De Backer, te Herenthout, op
24 april 1987, gewijzigd ingevolge akte verleden voor ondergetekende
notaris Rita Heylen, op 1 december 2005, met behoud van het stelsel,
hun huwelijksvermogensstelsel gewijzigd.

Bij deze akte werd er overgegaan naar een nieuw huwelijksvermo-
gensstelsel namelijk naar een zuivere scheiding van goederen.

Voor verzoekers : (get.) Rita Heylen, notaris.
(16638)

Uit een akte, verleden voor notaris Koen Vermeulen, te Beringen-
Paal, op 7 april 2009, blijkt dat de heer Christiaens, Jan Lodewijk Jozef
Eduard, gepensioneerd, geboren te Beringen op 18 januari 1932, natio-
naal nummer 32.01.18-205.31, en zijn echtgenote, Mevr. Celis, Jacque-
line Marie Thérèse Eugène, gepensioneerd, geboren te Diest op
4 september 1938, nationaal nummer 38.09.04-206.50, samenwonende
te 3580 Beringen, Hoogstraat 2/0001, een wijziging wensen aan te
brengen aan hun huwelijksvermogensstelsel door over te gaan van het
stelsel van scheiding van goederen naar het wettelijk stelsel der
gemeenschap.

Namens de verzoekers : (get.) Koen Vermeulen, notaris.
(16639)
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Bij akte verleden voor notaris Geert Vanwijnsberghe, met standplaats
Roeselare (Beveren), op 25 april 2009, hebben de echtgenoten, de
heer De Wandel, Brecht Karel, geboren te Roeselare op 16 juni 1975, en
Mevr. Vande Moortel, Annelore Gerarda Maria, geboren te Roeselare
op 19 mei 1978, samenwonende te 8800 Roeselare, Vijfwegenstraat 19,
een wijziging aan hun huwelijksvermogensstelsel aangebracht.

Deze wijziging voorziet in de toevoeging van een finaal verreken-
beding met behoud van stelsel.

Voor de echtgenoten : (get.) G. Vanwijnsberghe, notaris.
(16640)

Bij akte verleden voor notaris Christian Vanhyfte, te Maldegem, op
6 april 2009, hebben de heer Van Reybroeck, Pieter Emiel Gustaaf,
geboren te Maldegem op 4 mei 1932, en zijn echtgenote, Mevr. Van
Hauwe, Agnes Maria, geboren te Maldegem op 28 augustus 1932,
samenwonende te 9990 Maldegem, Rubenslei 10, hun huwelijksvermo-
gensstelsel gewijzigd.

De wijzigingsakte houdt de inbreng door Mevr. Van Hauwe, Agnes,
van een onroerend goed in de gemeenschap en een keuzebeding door
de echtgenoten Van Reybroeck-Van Hauwe, in.

Namens de echtgenoten Van Reybroeck-Van Hauwe : (get.) Vanhyfte,
Christian, notaris.

(16641)

Het blijkt uit een akte verleden voor ondergetekende Mr. Tom
Coppens, geassocieerd notaris te Vosselaar, op 14 april 2009, geregis-
treerd op het eerste registratiekantoor te Turnhout op 22 april daarna,
boek 659, folio 16, vak 8, dat de heer Van der Eycken, Cyrillus
Alphonsus, geboren te Vosselaar op 27 januari 1934 (rijksregister-
nummer 34.01.27-251.48), en zijn echtgenote, Mevr. Dehouwer, Maria
Gustavus, geboren te Beerse op 2 september 1936 (rijksregisternummer
36.09.02-208.66) samenwonende te 2350 Vosselaar, Renier Snieder-
spad 51, zijn overgegaan tot wijziging van hun huwelijksvermogens-
stelsel.

De echtgenoten Van der Eycken-Dehouwer, zijn gehuwd voor de
ambtenaar van de burgerlijke stand van de gemeente Vosselaar op
14 april 2009, onder het beheer van het wettelijk stelsel.

Ontledend uittreksel opgemaakt door ondergetekende Mr. Tom
Coppens, geassocieerd notaris te Vosselaar op 23 april 2009.

Vosselaar, 23 april 2009.
Voor de echtgenoten Van der Eycken-Dehouwer : (get.) T. Coppens,

geassocieerd notaris.
(16642)

Bij akte verleden voor Jean Flemings, geassocieerd notaris te
Lommel, op 24 april 2009, hebben de heer Cools, Erwin Carlo Julius,
geboren te Lommel op 2 mei 1964, en zijn echtgenote, Mevr. Mertens,
Lucienne, geboren te Lommel op 17 september 1965, samenwonende te
3920 Lommel, Kleine Dijk 20, een wijziging aan hun huwelijks-
vermogensstelsel aangebracht.

Deze wijziging voorziet in de inbreng door beide echtgenoten van
alle goederen die één der echtgenoten nog zal verkrijgen tijdens het
huwelijk door schenking of vererving of deling, behoudens uitdruk-
kelijk tegenbeding van de schenker of erflater, in het gemeenschap-
pelijk vermogen.

Voor de verzoekers : (get.) Jean Flemings, geassocieerd notaris.
(16643)

Bij akte verleden voor Jean Flemings, geassocieerd notaris te
Lommel, op 24 april 2009, hebben de heer Roosen, Freddy Leo Valen-
tinus, geboren te Eindhoven (Nederland) op 7 juli 1966, en zijn
echtgenote, Mevr. Mertens, Linda, geboren te Eindhoven (Nederland)
op 18 augustus 1967, samenwonende te 3920 Lommel, Schansstraat 25,
een wijziging aan hun huwelijksvermogensstelsel aangebracht.

Deze wijziging voorziet in de inbreng door beide echtgenoten van
alle goederen die één der echtgenoten nog zal verkrijgen tijdens het
huwelijk door schenking of vererving of deling, behoudens uitdruk-
kelijk tegenbeding van de schenker of erflater, in het gemeenschap-
pelijk vermogen.

Voor de verzoekers : (get.) Jean Flemings, geassocieerd notaris.
(16644)

Succession vacante − Onbeheerde nalatenschap

Tribunal de première instance de Namur

La troisième chambre bis du tribunal de première instance de Namur
a désigné en date du 22 avril 2009, Me Françoise Dorange, avocat à
Namur, rue Juppin 6, en qualité de curateur à la succession vacante de
Tollet, Adèle Ghislaine, née à Saint-Servais le 26 août 1914, de son
vivant domiciliée à Namur (Jambes), rue Hugo d’Oignies 27, et décédée
à Jambes le 4 juin 2000.

Namur, le 22 avril 2009.
Le greffier chef de service, (signé) M. Delhamende.

(16645)

Rechtbank van eerste aanleg te Antwerpen

Op 24 maart 2009 verleende de tweede B kamer van de rechtbank
van eerste aanleg te Antwerpen een vonnis waarbij Mr. Cathérine
Lannoy, advocaat te Antwerpen, kantoorhoudende te 2600 Berchem,
Jupiterstraat 71, werd aangesteld als curator over de onbeheerde
nalatenschap van wijlen Jürgen Paul Kurt Zweig, geboren te Potsdam
Babelsberg (Bondsrepubliek Duitsland) op 19 januari 1953, ongehuwd,
laatst wonende te 2060 Antwerpen, Dambruggestraat 308, bus 222, en
overleden te Antwerpen (Antwerpen) op 4 juli 2008.

Antwerpen, 23 april 2009.
De griffier, (get.) C. Cox.

(16646)
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